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MBR 091 LOS FASTIDIOS 
FETTER SKINHEAD 7inch 
Limitiert auf 500 Stück. 
Neue Aufnahme im Offbeat. 
Nur echt mit Metalpin. 
Kauf du Sau! 


MBR 108 LOS FASTIDIOS Ë 
ANEJO 16 ANOS CD 

Best off CD inkl. Solidarity 

& We're coming back 
Coverversionen in feinster 
Skamanier. 


MSR 082 RED BANNER SZ 
* NO ENS ATURARAN CD 
Frischer melodischer 
Redskinsound aus 
Katalonien. 


MBR 103 No Relax 
Virus de Rebellion CD 
Was hat die Frau eine 
schweinegeile Stimme. 
1a spanischer Punkrock 


PMA 001 Iil POMMANDANTE 
DISTANZ INKLUSIVE MCD COMMANDANFES 
abgeht auf den Punkt _ 


gebracht.Echt derbe 
Rockscheisse!!! 


Den Dreck der überall so y 


Тиш. de 
Freiheit! 7 


|» MBC 008 DOWN & AWAY 


REMASTERED VERSIONS CD 

27 tracks, beinhaltet das Set to 
blow (2004) album, die Make it 
matter mcd, sowie 6 Bonustracks. 
Alles lecker neu gemischt. 


MBR 107 VARIOUS DAS ZK EMPFIEHLT ... 
SOLIDARITAT CD 

Solisampler zu Gunsten der ye Street o 
russischen Antifa, Mit Unterstütz- — ef Ze, 
ung von Cable Street Beat, ANTIFA 

Archiv Bielefeld, Fórdeband Flens- 

burg, Sozialistische Kulturarbeit. 


MBR 105 KOB VS 

MAD BUTCHER VOL.4 THE DVD 
43 proffesionelle Videoclips. 
Das Ganze im Niceprice. 


, MBC 007 NO RELAX 


GRIDALO CD 
Die Debutscheibe der Punk- 
rockband rund um Ska-P 


ў Gitarrero Joxemi. Female 


vocals, fette Gitarren und 
auch noch was zu sagen. 


Mad Butcher Rec. 
MBR 106 Commandantes kurze Geismarstr. 6 


Für Brot und Freiheit CD/LP D - 37073 Gottingen 
Das Proletariat lebt, die Tel.: 49:5528-2049282 
zweite Runde. Wird wohl Fax: 49-5528-2049283 
in MeckPom nicht charten. mike@madbutcher.net 


Alle Cover, Playlists, Tourdates, viele Sounds und paar Videos und vieles mehr @ www.madbutcher.de 


Lasst euch bescheissen und abziehen unter: . http://commerce.madbutcher.de 
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Freundschaft =. 


Als ich mit der Arbeit und der Recherche zum Themen-Special begann war mir bewusst, 
dass das Ergebnis kontroverse Meinungen auslösen wird. Dennoch bin ich mir absolut 
sicher, dass JedeR entschelden muss, ob und wie spezifische Ideologien Grundlage einer 
"Szene" darstellen und mit der elgenen Attitüde und Gesinnung konform gehen sollte. Ist 
alles, was und wer sich Punk nennt, tolerierbar? Wo Ist die Grenze und welche Elemente 
dürfen hinzukommen? Ich will Jetzt nicht wieder von gruppendynamischen Prozessen 
schreiben, die von hlerarchischen Strukturen bestimmt werden. Dennoch wichtig Ist das 
Gedankenspiel mit dem Recht auf Selbstbestimmung, die mit dem Glauben und der 
Akzeptanz an einer Autorität verloren geht. Dieser Aspekt erscheint umso wichtiger, wenn 
es darum geht, Punk und Christ miteinander zu vergleichen und eine Symbiose herzuleiten. 
Des Weiteren ist christliche Punkmusik -so absurd dieser Begriff für manche auch klingen 
mag- Bestandteil in der Punkszene, selbst wenn nicht immer vordergründig erkennbar. 
Christen unterwegs In die Subkultur, um Gottes Relch auszuweiten. Der UNDERDOG- 
Report klärt auf...ein Themen-Special mit vielen Interviews mit Christen, Punx und Jesus 
Freaks, Hintergrundinformationen zu Bands, Personen, Organisationen (Inhalte, 
Programme und Ziele), kritischen Kommentaren und Kolumnen zum Thema. 


Viel Spass beim Lesen 
Inhalt: 


UNDERDOG 3: Inhalt/Impressum 

UNDERDOG 4: Krieg den Palásten 

UNDERDOG 5: News 

UNDERDOG 8: Kolumnen 

UNDERDOG 11: Themen-Special: Christ.Punk.Jesus Freak 
UNDERDOG 12: Aufbau eines Wertesystems 

UNDERDOG 14: Der christliche Punk 

UNDERDOG 15: Christliche Kritik 

UNDERDOG 16: Punk und Kirche 

UNDERDOG 17: Christliche Punkmusik-Segen oder Blasphemie 
UNDERDOG 18: Im Gesprách 

UNDERDOG 31: Die Jesus Freaks 

UNDERDOG 35: Jesus Freaks Celle 

UNDERDOG 39: Zwischen Tradition und Provokation 
UNDERDOG 41: "Mars needs movies” ©Frans Stummer 
UNDERDOG 46: Punk und Religion... 

UNDERDOG 50: UNDERDOG-CD-Prasentation (Infos zu Bands) 
UNDERDOG 54: Lausch-Test 

UNDERDOG 67: "Sick sad little world” ©Moritz Stetter 
UNDERDOG 68: Lesezirkel 

UNDERDOG 74: Jesus Skins "Fir immer Christ” 
UNDERDOG 75: Last order please 


СО KPUNDERDOG Fanzine 


Autonomes Zentraiorgan Wideshausea 
Hinweis: UNDERDOG ist keine Veröffentlichung im Sinne des 
Presserechts, sondern eine Art Solidaritätsbeitrag und "Rundbrief" (an 
HC-XXX-Junkies, Riot Grrls, Autonome, Inhaftierte und mitfühlendes 


Pack auf der Straße), mit dem keinerlei Gewinn erwirtschaftet wird. Gibt 
es durch den Verkauf des vorliegenden Machwerkes einen erzielten 
Gewinn, wird dieser an politische Organisationen gespendet! 
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Impressu 


UNDERDOG 2 


Fred Spenner 
Narzissenweg 21 

27793 Wildeshausen 
-Deutschland- 
®+49(0)4431-72771 
fred underdogfanzine.de 
Owww.underdogfanzine.de 


Redaktionelle Mitarbeit: 
Dicki, Frans Stummer, Moritz Stetter, 
Christoph, Jörg Hutter, R.S. Connett 
(vomitus.com), J. 


Dank an: Archi, Helge, Steff, Oigen (WHITE 
FLAGS BURNING), Dennis, Christoph, Chridus, 


Jérg (UNBAGGED) 


Verkaufspreis: 
innerhalb Deutschlands: 
€2.50.- + €1.45.- (Porto) 
Jahresabo: €10.- (im Voraus) 
Europa: 
€2.50 + €4.50.- (Porto) 
Jahresabo: €15.- (Im Voraus) 


Bezugsquellen: 
Deutschland: 
AMIGO MUSIC (Cramerstr. 3, 27749 
Delmenhorst); GRANDIOSO- 


Versand&Mallorder (grandioso-versand.de); 
MAD BUTCHER RECORDS (madbutcher.de); 


NIX GUT (nix-gutde); PLASTIC BOMB 
(mailorders.de); KINK RECORDS (kink- 


records.de); A'N'R Records (anr-muslc.org); 
ROTER SHOP (roter-shop.de); PUKE MUSIC 


(pukemusic.de) 


Osterreich: 


TEENAGE RIOT MAILORDER (broken-heartat) 


Weiterverkäufer: 
Poly Styrene (Würzburg) 


Heftvorschau #26: 


Wiener Neustadt-Speclal (Johnny Amok, ` 


Conny Chaos), WILDE ZEITEN, NEUE 
KATASTROPHEN, KAFKAS 


UNDERDOG #27: 01.03.2009 
Deadline: 01.02.2009 
Anzeigenschluss: 15.02.2009 


Krieg den 


Nieder das Kapital! 


"Genossen, wo war 
ich doch das letzte 
stehen 
Richtig, 


bei den Mitteln, mit 
denen wir dem 
Kapital auf die Bude 


rücken müssen. 
Müssen! Haben Sie 
mich verstanden, 


Genossen? Denn es 
geht nicht lánger so 
weiter. Dass das 
Kapital abgeschafft werden muss, darüber 
sind wir uns ja einig, und das ist auch 
bereits beschlossen, und so wollen wir 
denn den alten Kohl nicht nochmals 
aufwarmen. Dadurch wird er ja auch nicht 
besser, oder fetter, oder sonst was. 
(Bravo!) Alter Kohl bleibt alter Kohl. 
(Sehr richtig!) Das Kapital ist die Reblaus 
in unserem Weinberg. Raus also mit dem 
verderblichen Insekt! (Rufe: Raus!) Wenn 
wir das Kapital fest anfassen, dann 
können es alle Gänse der Welt nicht 
retten. (Anhaltender Beifall. Ein 
Anwesender ruft: Capitol! und wird zur 
Tür begleitet.) Genossen! Eins der 
sichersten Mittel, das Kapital endlich 
unschädlich zu machen, ist die 
Abschaffung des Erbrechts. (Jubel.) Was 
ist das Erbrecht? Erbrecht ist, dass 
Jemand Millionen ansammelt, dann in 
seinem seidenen Bett und zwischen 
elektrischen Flammen stirbt und nun den 
ganzen Raub an die Erben fallen lässt, 
damit diese sich in den Kassenscheinen, 
Hypotheken, Wechseln und Barbeständen 
herumwälzen. (Hört! Hört!) Da verlange 
ich denn, dass alle Erbschaften, 
besonders die großen, ап den 
Zukunftsstaat fallen und an die von dem 
Erblasser bestohlenen Proletarier 
zurückbezahlt werden sollen. 


- A 


Palästen! 


(Anhaltender Beifall.) Ja, Genossen, 
zurückbezahlt, denn die Reichen erben 
unser Geld, unsere wohlerworbenen, 
durch harte Arbeit geschafften Millionen. 
(Sehr wahr!) Wir müssen also nicht bloß 
immer rufen: Nieder das Kapital! sondern 
auch: Nieder das Erb.." 

Genosse Bummelmann wird hier leider 
unterbrochen, indem seine Frau im Saal 
erschienen ist und sich nun als eine 
überaus robuste Lebensgefáhrtin durch 
die Menge eine Gasse bahnt, 
unbekümmert um das Schelten der zur 
Seite gequetschten Bürger des 
Zukunftsstaates. 

Jetzt steht Frau Bummelmann neben 
ihrem Gatten, dem sie zuflüstert: "Denk 
Dir blof das Glück, Willem, wir haben ein 
Zehntel vom großen Loos gewonnen." 

Der unterbrochene Redner wankt einen 
Augenblick, dann sagt er: "Donnerwetter, 
aber rede doch leise, Rieke, sonst werden 
wir ja furchtbar angepumpt. Wie viel 
macht es denn?" 

"Über vierzig Tausend Mark!" antwortet 
ihm die atemlose Gattin. 

"Na schön," sagt Bummelmann, "ich 
komme gleich mit nach Hause." Dann 
wendet er sich in seiner Eigenschaft als 
Genosse wieder an die durch den 
Zwischenfall sehr unruhig gewordene 
Versammlung, welche Zeugin einer 
häuslichen Scene zu sein glaubte, indem 
sie annahm, der Genosse werde von 
seiner Frau wegen seines Herumtreibens 
in den Versammlungen zur Rede gestellt. 


Und schon hört man rufen: 
"Pantoffelknecht! Ehesklave! Pfui!” als 
Herr Bummelmann wieder das Wort 
ergreift. 


"Genossen! Seien Sie nicht böse, mein 
Kind ist krank, und ich soll nach Hause 
kommen. Ich will also nur noch 
hinzufügen: Natürlich ist es leicht gesagt: 
Nieder das Kapital! Nieder das Erbrecht! 
Aber ist es auch gerecht? Nein! (Oho!) 
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Nein, Genossen, ohoen Sie, soviel Sie 
wollen, gerecht ist es nicht, es ist 
dumm. (Tumult.) Denn wenn ich etwas 
Geld besitze und es kommt so ein 
Faulenzer und sagt: "Her damit!" oder 
sagt zu meiner Frau und zu meinem 
kranken Kind, wenn ich gestorben bin: 
"Her damit!" dem werde ich mir 
erlauben, eins auf den Kopf zu geben 
und dann wird ihm das Her damit! 
schon vergehen. (Neuer Tumult. Rufe: 
Raus! Raus!) Ich gehe gleich, Genossen, 
aber was mein ist, das ist mein, sonst 
muss ich verhungern, und ohne Kapital 
kein Leben, keine Industrie, Nichts! 
Wer das bestreitet, der ist ein...” 
Augenscheinlich will kein Mitglied der 
Versammlung wissen, was er ist, und 
sei dies auch die Auskunft eines so 
verehrten Genossen, wie des Herm 
Bummelmann, der unter den immer 
stärker werdenden Rufen: Raus! Raus! 
mir seiner Gattin den Saal des "Blauen 
Elefanten" verlässt. 

Und als das glückliche Paar den Saal 
längst verlassen hatte, tobte daselbst 
immer noch das "Raus!" der entrüsteten 
Genosen und die Glocke des 
Präsidenten.“ 

Dieser Auszug des schriftstellerischen 
satirischen Werkes von Julius 
Stettenheim (1831-1916) beschreibt die 
Unfähigkeit, sich vom Kapitalismus zu 
verabschieden. Das Thema ist durch die 
Finanzkrise aktueller den je und auch 
„Das Kapital“ von Karl Marx erlebt ein 
erfrischendes Revival. Er gehört zu den 
wenigen Gewinnern der Bankenkrise. Die 
Bände bescheren dem herausgebenden 
Dietz-Verlag derzeit unverhofft 
Einnahmen. Obendrein wird demnächst 
die erste Verfilmung des Stoffes zu sehen 
sein. Helge Schneider spielt auch mit. 
Josef Ackermann hatte zuvor aus 
wirtschaftlichen Gründen abgesagt. 
Vielleicht hat er beim „Monopoly“ seine 
Peanuts verzockt, wer weiß das schon. 
Peer Steinbrück meinte vor kurzem im 
SPIEGEL, dass gewisse Teile von Marx 
Theorien wohl doch nicht so verkehrt 
seien und kritisiert Ackermann, da dieser 
sich scháme, Staatsgeld anzunehmen. 
Bettelei der Großverdiener vs. Flexible 
Gehaltsgrenzen. Gehe über Los und 
streiche jáhrlich €500.000 ein. 
Theoretisch kann der Kapitalismus bereits 
abgeschafft werden. Es haben sich 
nämlich sogenannte Lesekreise an über 
30 Hochschulen gebildet, die Marx 


Theorien durcharbeiten, um den 
Kapitalismus besser zu verstehen, 
Gegenstrukturen stärken, die das 


bestehende System kritisch hinterfragt 
und darüber hinausgehen wollen. 

Am Ende ist es aber wie im Monopoly- 
Spiel: Du sitzt im Gefängnis, hast dein 
Geld verzockt und darfst nicht mehr über 
Los gehen. Es sei denn, du heißt Josef 
Ackermann oder bist Banker, dann winkt 
noch ein Hotel auf der Seestraße als 
Abfindung. 


(Fred Spenner) 


RTT-MITBETREIBER INGO "KISTE" KASTEN TÖDLICH 
VERUNGLUCKT 

Er kam am 15. August 2008 durch einen tragischen, 

unverschuldeten Motorradunfall ums Leben. 

Ein wundervoller Mensch wurde aus unserer Mitte gerissen, 

den wir geliebt haben und der eine sehr große Lücke in 

unseren Leben hinterlásst. 

Wir werden ihn auf immer vermissen. 

http://www.rockthistown.de/ 


Mit sofortiger Wirkung wird das neohilistische Zine ANTI 
EVERYTHING eingestellt. 

AntiEverything war eine deutschsprachige  literarisch- 
satirische Zeitschrift, die von 1999 bis 2007 erschien. Mit 
demnsogenannten "Neonihilismus" verbreitete es eine eigene 
Weltanschauung, die Elemente aller herkömmlichen 
Ideologien beinhaltete und aufgrund ihres überspitzten 
Radikalismus schnell viele Anhänger finden konnte. Nun steht 
das Aus für dieses Sprachrohr einer ganzen Generation von 
Punkrockern fest. Es trifft die Fans wie ein Blitzschlag beim 
Scheissen. 

Markenzeichen der späteren Ausgaben stellten die 
Kurzgeschichtenserien aus der Feder Krzysztof Wraths und 
ihre Protagonisten Natascha und Case dar. Die letzte Serie 
mit dem Titel "Glory White Trash" wird nun voraussichtlich 
unvollendet bleiben. Die Folgen der Kapitulation sind noch 


nicht abzusehen. Auch NihilistJustice, Herausgeber der Hefte 
und des dazugehörigen Merchandisingprogramms, ist nun 
offenbar von der Schließung bedroht. Schon seit Monaten war 
NihilisQustice ins Gerede gekommen, weil Bestellungen 


immer öfter nicht oder nur sehr spät bearbeitet wurden. In 
Punkrockkreisen bereits kursierende Gerüchten von einer 
geplanten Übernahme durch die PlasticBomb-Konzerngruppe 
aus Duisburg widersprach 

er aber. "Das Angebot war lächerlich." 


NO FUN AT ALL 


NO FUN AT ALL 


..geben ein neues Lebenszeichen bzw. Tonzeichen von sich. 
Mit "Low Rider" haben die schwedischen MelodicPunkrockers 
via Beat Em Down Records/Deaf and Dumb Records im 
Vertrieb von Soulfood Ende November nach fast 7 Jahren 
Pause ein neues Album rausgeschossen. "Low Rider" führt die 
Band zurück zu ihren Ramones/Bad Religion Wurzeln und ist 
ganz klar mehr als nur 90er Jahre Skatepunk. 

Ihr Sound war schon immer Punk gepaart mit einer groBen 
Dosis an Melodie. 

"Low Rider " ist voll davon und beinhaltet nicht nur 13 Songs 
des Songwriter Duos Fakta und Ingo, sondern auch eine 
Coverversion des IN FLAMES Songs "Episode 666". 
http://www.myspace.com/nofunatall 


un Бе 522 KOPFNUSS VERLAG 
Feinrippunterhend ist der . hat das neue Buch von 
DreStebenseetih1 Me Grabeldinger 
veróffentlicht. Ein 
Alex Grübeldinger bekotztes 
Feinrippunterhemd ist der 
Dresscode zu meinem 
Lebensgefühl" heiñt das 
Werk und kann ab sofort 
bestellt und abgefeiert 
werden. 
Weitere Informationen, 
z.B. neue Lesungstermine 
und technische 
Neuerungen in der KV 
Konzernzentrale findet ihr 
auf: 
www.kopfnuss- 
verlag.de 


EIN ZIRKUS IST KEIN KARNEVAL 


Es ist ganz und gar erstaunlich! Überall werden BONAPARTE 
gerade frenetisch gefeiert. Nur in einem kleinen alten 
römischen Dorf namens KÖLN, da hat man den kaiserlichen 
Schmarn einfach satt. Nochmal lässt sich Köln nicht von 
BONAPARTE erobern! 

Kollegen aus den dortigen Gazetten und Radiosendern 
beschimpfen BONAPARTE als das schlimmste was gerade im 
Musikhimmel herumgeistert: "Das können keine Götter sein!" 
Warum sich in Berlin, München oder Leipzig hingegen alle 
einen Ast abfreuen können wir nur erahnen. Unsere These: 
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Dort wo Prinz Karneval regiert ist einfach kein Platz mehr fur 
einen Zirkus: 

http://www. 13semester.de/blog/ 
http://www.myspace.com/findingbonaparte 

Das Album "Too Much" ist nun erschienen. Zur Versóhnung 
ein Zitat des Kölner Schriftstellers Heinrich Böll: "Der 
Feierabend des Nichtkünstlers ist die Arbeitszeit des Clowns." 
In diesem Sinne: Es werde Feierabend. 


Im Dezember feiert die Walter Elf ihre Gründung vor 25 
Jahren mit einem einmaligen Konzertwochenende in der 
Kammgarn Kaiserslautern. Am Samstag, den 27. Dezember, 
und Sonntag, den 28. Dezember, kehren die Lauterer Buben 
an den Ort zurück, an dem die Legende ihren Anfang nahm. 
Den Support gestalten Freunde aus der Region: Am Samstag 
werden MÓFAHEAD aus Saarbrücken mit Glam-Hardrock und 
The Schogettes aus Mannheim mit Sixties-Soul das 
Aufwärmprogramm übernehmen. Für Sonntag hat sich "Die 
Fahrt von Holzminden nach Oldenburg", Triocover-Band aus 
Saarbrücken, angesagt; außerdem spielen Yakuzi aus 
Pforzheim, Punk'n'Roll mit Blasern. 

Trat die Walter Elf in den frühen Jahren gerade in ihrer 

Heimat vor kleinem Publikum von oft nur 50 Zuhórern auf, so 
haben sich die Fußballfreunde іт Laufe von fünfzehn aktiven 
Jahren eine treue und vor allen Dingen groBe Fangemeinde 
erspielt. Die 1.000 Tickets für den ersten Konzerttermin am 
Sonntag (28.12.) waren bereits vor dem offiziellen Vorverkauf 
allesamt reserviert und die Show somit ausverkauft. Wegen 
der starken Nachfrage hat die Band für den 27.12. ein zweites 
Konzert angesetzt, für das es zurzeit noch Karten im 
Vorverkauf gibt. 
Die Walter Elf wurde 1983 gegründet. Der Name erinnert an 
die legendäre Fußball-Mannschaft des 1. FC Kaiserslautern, 
die 1951 und 1953 unter Führung der Walter-Brüder Fritz und 
Ottmar die deutsche Meisterschaft für den 1.FCK errang. 
Musikalische Einflüsse der Band waren vor allem der frühe 
angelsächsische Punkrock (Stiff Little Fingers, Undertones, 
Chelsea, The Clash etc.), aber auch die frühen Toten Hosen. 
Ein immer wiederkehrendes Element in ihren Texten ist neben 
dem Fußball die Hassliebe zur eigenen (Provinz-)Stadt. 


Walter Elf sind heute... 

Beppo Götte — Gesang, Trompete 
Alex Hoffmann - Gesang, Trompete 
Frank Rahm - Gitarre 

Jürgen Schattner - Gitarre 

Dennis Trace — Bass 

Joachim Wild — Schlagzeug 


Seit dem Interview mit dem anti-rassistischen Fanprojekt 
"Adelante" Oldenburg (s. UNDERDOG #25) hat sich einiges 
getan. Seit Saisonbeginn 09/09 sind die Stadionverbote der 
Hools in Oldenburg aufgehoben, was bedeutet , dass sich 
auch Nazi-Hools wieder ins Stadion begeben. Innerhalb der 
(antirassistischen) Fanszene beginnen Diskussionen, wie 
mensch am Besten gegen sie vorgehen kann. 

Desweiteren hat sich mit den "Commando Donnerschwee" ein 


Dachverband wieder vereinigt, dem auch das "Adelante" 
zugehört. Hier finden sich größtenteils die ultrà-orientierten 
Fans wieder. Mehr Infos gibt es hier: 

http://www.cd-01.de 
http://commando-donnerschwee.de 


CAM' ON PEOPLE 


Observe the observer! Unmask the Grey eminences of urban 
public interior by masking them! Make them the stars of 
tomorrow, they deserve the public focus! Label Surveillance 
as a Product! Cam'on People! 

Cam'on People is a Sticker Campaign with the aim to sensitize 
the people to the repressed topic of public observation. Local 
appliers (you!?) take action. Together they are forming a 
collective statement on globally increasing surveillance. 

No matter weather you are streetartist, clerk, social worker, 
programmer, student, architekt, or else, if you fell like 
something should be done about the global surveillance trend 
and you have 15 minutes spare while taking the tube to work, 
this is the ideal opportunity for you! 

Join! It's a democratic project by "freiraumkollektiv" which is 
an open collective and label for productive action on social 
concerns! 

Somehow we are all part of Freiraumkollektiv. 
http://freiraumkollektiv.blogspot.com/ 


1. MAI BLEIBT LINKS! 
Wer die regionale Presseberichterstattung aufmerksam 
verfolgt, dürfte es schon wissen. Für den 1. Mai im nächsten 
Jahr wollen die Nazis der sog. "freien" Kameradschaften in 
Hannover marschieren. 
Wir werden die Nazis nicht ungestört marschieren lassen: 
Nazis und bürgerlicher Beliebigkeit in Hannover 
entgegentreten — 1. Mai bleibt links. 
Nur einen Tag, nachdem Neonazis um den Celler Kader 
Dennis Bührig für den 1. Mai eine Demonstration von 
500-1000 Neonazis durch die hannoversche Innenstadt 
angekündigt haben, regt sich auch von Links Widerstand. 
"Wir werden diese Provokation nicht im Raum stehen lassen. 
Wer Wind säht, wird Strurm ernten", so Sonja Brünzels, 
Pressesprecherin der ААН (Antifaschistische Aktion 
Hannover). 
Die Erfahrungen des letzten Jahres in Hamburg hätten 
gezeigt, dass Nazis den 1. Mai benutzen, um politische 
Gegner_innen massiv zu attackieren. "Dieser 
Überraschungseffekt wird sich nicht wiederholen lassen." so 
Brünzels. "Die Linken werden offensiver und organisierter 
auftreten als letztes Jahr in Hannover zum Wahlkampfauftakt 
der NPD. Eine Vereinnahmung durch Sebastian Wertmüller, 
der mit Rechtspopulisten kuschelt, wird im kommenden Jahr 
nicht mit unserer Beteiligung stattfinden. Ein Bündnis gegen 
rechts mit Geschichtsrevisionisten wie dem Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge' oder Rassisten wie der 
damaligen Wir für Hannover (WfH)-Ratsfraktion' ist absolut 
inakzeptabel und kontraproduktiv." Die ААН fordert von 
Wertmüller, ein linkes Bündnis zu unterstützen und Stellung 
zu beziehen. Gleichzeitig kündigt Brünzels zahlreiche 
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Gegenaktivitáten an. "Wir werden uns nicht auf den 1. Mai 
und auf Demonstrationen beschránken!" verspricht Brünzels. 
http://www.antifa-hannover.tk/ 


Guten Tag, haben Sie "Die Zunge Europas", das neue Buch 
von Heinz Strunk? »Ja, natürlich!« Und, ist das gut, können 
Sie das empfehlen? »Ja, das Buch legt in punkto Brillanz, 
Originalitát, Ausdrucksvermógen, Verdichtung und noch 
irgendwas Zeugnis ab. Wir finden das hier alle gut. Viele 
besser als Ingo Schulze, Günter Grass, Julia Frank und die 
andere ScheiBe. «Dann bin ich ja beruhigt und nehme 
erstmal eins.»Herzlichen Glühstrumpf, аһ, Glückwunsch!« Es 
muss ein leuchtendes Signal an den Buchhandel gehen, ein 
Impuls, ein Ruck, ich sehe zitternde, dünne, ausgemergelte 
Buchhándlerhánde, die Nachbestellungen in die marode, 
klapprige, gelb angelaufene PC-Tastatur tippen (Adjektive 
sind der Schlüssel zum Erfolg). Mundpropaganda. 
Flaschenpost. Stille Post. Kettenbriefe. Ein Sog muss 
entstehen, so was. Wir verstehen uns. Danke. 
www.heinzstrunk.de 


THE STRANGLERS 


Mit Hits wie "Hanging Around", "Nice'n Sleazy" oder auch 
"Golden Brown" prägten sie eine ganze Generation 
musikbegeisterter Fans. Die Stranglers haben in jedem Fall 
einen Teil der Musikgeschichte mitgeschrieben. 

Nun kommt die Band im Rahmen ihrer "Greatest Hits Tour 
2009" für ein exklusives Deutschlandkonzert am 17.01.2009 
nach Berlin. 

Auch nach dem Ausstieg von Gründer Hugh Cornwell 1990 
bleiben die Fans den Stranglers treu. Mit Paul Roberts kommt 
ein neuer Sänger an Bord und John Ellis (Ex-Vibrators, 2000 
durch Baz Warne ersetzt) mimt den Gitarristen. Deutlich pop- 
orientierter geht es mit den Stranglers weiter, mit Streichern 
bewaffnet, aber immer noch "dunkel und gefährlich" 
schippern sie auch im neuen Jahrtausend unter schwarzer 
Flagge. Das neue Jahr 2009 eröffnen THE STRANGLERS dann 
mit ihrem einzigen Deutschlandkonzert und der Tourtitel gibt 
die Richtung des Abends vor: Greatest Hits. 

Beginn: 21 Uhr, Einlaß: 20 Uhr, VVK: 24 Euro, Tickethotline: 
030 780 99 810 

www.trinityconcerts.de 


Happy But МОТ SATISFIED 


Die 3 Herforder haben eine neue Platte aufgenommen, die ab 
sofort erhältlich ist. Die Scheibe umfasst 8 Tracks sowie eine 
größenwahnsinnige, 55minütige "Hörbiographie" der Band. 
Die farbige CD ist in grün, orange, blau und rot erhältlich und 


auf insgesamt 50 Exemplare limitiert. Das gute Stück kostet 
3-5 Euro. Zwei der Songs könnt ihr bereits bei Myspace 
hören: 

http://myspace.com/happybutnotsatisfied 


Uberfall Records und Keep It Angry Records haben es sich in 
den Kopf gesetzt, in der Punk-Geschichte Ostwestfalen-Lippes 
zu wühlen. Herauskommen sollen dabei ein kleines Buch und 
ein CD-Sampler, die zeigen, wie Punk, Hardcore und der 
damit verbundene alltägliche Wahnsinn in Herford, Bielefeld, 
Paderborn, Lemgo oder Minden von den Anfángen in den 
70er Jahren bis zum Ende der 80er ausgesehen haben. 

Eure Mithilfe ist gefragt! Zeitzeugenberichte sind erwünscht. 
Weitere Infos auf: 
http://profile.myspace.com/ueberfallrecords 


BLUTIGER OSTEN 
'Wir haben ins Chaos geführt, wir haben Hass versprüht, wir 
haben Feuer entfacht!' 
Blutiger Osten ist eine echt märkische Frucht. Eine bittere, 
harte Knolle aus Hass und Wut, gereift im steinharten, 
nährstoffarmen Boden der Totenmetropole Brandenburg. 
2005 aus den Überresten der Kultbands BLOODY BONES und 
BMK OST entstanden, spielen 2 Gitarren, Bass und 
Schlagzeug schnellen, druckvollen Punkrock ohne 
Melodieeinbußen. Die Texte - eine Mischung aus Ironie, Hass, 
Herzblut und Alkohol - werden durch 2 Sänger kraftvoll, rotzig 
herausgebrüllt. Das neue Album Hinterland vereint 
Hasstiraden mit beißendem Sarkasmus, Humor und ist eine 
deutliche Kampfansage gegen so ziemlich Alles und Jeden. 
Noch nie wurde ein Faustschlag in die feisten Fressen der so 
genannten Obrigkeiten musikalisch gezielter umgesetzt. Die 
Jungs von der Havel haben was zu sagen und das tun sie auf 
ihre eigen Art und Weise, 
More Infos: 
www.halb7records.de 
Vinyl erscheint auf SAALEPOWER RECORDS: 
www.saalepower-records.de 


JORG HAIDER TOT 
Der Rechtspopulist ist tot. Der 
Kärntner Landeshauptmann 
und BZÖ-Chef ist bei einem 
Verkehrsunfall gestorben. 
3 Haider zog gegen Ausländer 
und Juden los, bewies immer 
`. wieder ein dubioses 
‚ Geschichtsverständnis. Mal 
4 lobte er, in seiner ersten Zeit 
als Kärntner 
Landeshauptmann die 
Nationalsozialisten", mal 


,Bescháftigungspolitik der 
verharmloste er die Konzentrationslager als ,Straflager". Er 
bezeichnete die „österreichische Nation" als „ideologische 
Missgeburt" und scheute auch nicht vor dem ganz rechten 
Rand zurück, etwa bei Treffen der SS-Kameradschaft 4 im 
Kárntner Krumpendorf: "Wir geben Geld für Terroristen, wir 
geben Geld für gewalttätige Zeitungen, wir geben Geld für 


arbeitsscheues Gesindel und wir haben kein Geld für 
anstándige Menschen." (in seiner Rede vor SS-Veteranen am 
30. 9. 1995). 

Gestern Ian Stuart (Skrewdriver), heute Jórg Haider. Wann 
steigen die anderen ins Auto? 
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KOLUMNEN 


эы, Neue Geschwister, eine 
höfliche Anfrage und 


wissenswertes über Jesus 
Gestern abend geht das Telefon. Ich melde mich, 
' hóre verhaltenes Schweigen, dann klack. Zwei 
Minuten später ganz ähnlich. Diesmal sage ich 
"Hallo!" in das Schweigen, und es antwortet. "Hier ist Petra!" 
sagt eine verlebte Stimme in einem Ton, als müßte ich diese 
Petra kennen. Und dann: "Ich bin deine Schwester." 


de m 
y * 
! ` 


Ich sach: " Nee", sach ich, "meine Schwester heißt Elisabeth." - 
"Du bist mein Bruder", schon beinahe beschwörend. - "Ich kenne 
meine Schwester, und du bist das nicht." Ein kurzes Hin und Her, 
bei dem sie mir erzählt, unser Vater habe 13 Kinder gezeugt - 
Ha! - und ich, um Geduld bemüht, wiederhole, daf ich nicht 
derjenige bin, den sie anrufen will. "Na schön. Dann bitte ich 
erstmal um Entschuldigung." - "Macht doch nichts. Tschüs." 
Erstmal? Das klingt schon fast drohend. 


Kopfschüttelnd sitze ich da. Diese Aufdringlichkeit! Ob die sich 
vorher Mut angetrunken hat? Die Aussprache war allerdings 
deutlich. Warum hat sie nicht Fragen gestellt, dann wáre die 
Angelegenheit sofort geklärt gewesen. Also bitte, ich kenne 
doch meine Familie. Hátte mein Vater - für den ich mich їп 
vielerlei Hinsicht verbürgen kann - anderswo Kinder "gemacht", 
dann hatten wir gewif nicht denselben Familiennamen. 


Heute was ganz anderes: es klingelt an der Tür, ich melde mich 
durch die Sprechanlage. Diesmal eine junge Frauenstimme: 
"Guten Tag Herr Dicki, mein Name ist [sofort vergessen], ich 
beteilige mich an einer Aktion, die weltweit stattfindet und 
wollte Sie fragen, ob ich unseren Prospekt in Ihren Briefkasten 
werfen darf." - "Dann tun Sie ihn doch einfach rein", sage ich, 
mein  Vokabular schon ganz auf die bevorstehenden 
Fußballreportagen eingestellt. Und sie bedankt sich, und ich 
weiß mal wieder nicht, wie verrückt diese Welt noch werden 
wird. Oder bin ich ... ich bin das, ja? Oh je, oh je, oh jemineh! 
Dann hör ich Fußball im Radio. 


Später gehe ich an meinen Briefkasten, wissend, daß mich 
irgendein religióses Pamphlet erwartet. Ah, die Zeugen Jehovas 
waren das. In großen Lettern prangt auf einem Faltblatt: Das 
Ende der falschen Religion ist nahe! Darüber, ein bibchen 
dezenter: Eine weltweite Botschaft. Aber die nerven nicht 
weiter rum, denke ich, erst wenn man die zum Gesprách 
einlädt, kommen sie einem mit diesem wortwörtlichem 
Bibelglauben. Daß Gott die Welt in sieben Tagen geschaffen hat, 
so wie ein Zauberer ein Kaninchen aus seinem Zylinder zieht. 
Wenigstens meinen die es ernst, wenn sie "Frieden" sagen. Aber 
ist es wirklich nötig, Jesus Christus als eine weithin geachtete 
religióse Persónlichkeit zu bezeichnen? 


Jetzt bin ich mal gespannt, was morgen passiert. 
© by Dicki 


Wider der religiösen Anmaßung 
Religióse Heilsrufe sind derzeit en vogue. In Bremen versammeln 
sich Anfang Mai 2008 evangelische Christen unter dem Mottto 
"Christival' um möglichst allen Bremer Bürgern/innen die 
christlich-missionarischen Botschaften zu überbringen, etwa 
dass christlicher Glaube ein Geschenk darstelle, "als Einladung 
zum Glauben und Ins-Gesprách-Kommen über das, wovon wir 
überzeugt sind", so der Organisator Roland Werner am 30. April 
im Interview der taz Bremen. 

Daß dieser Glaube alternative Lebensstile, insbesondere das 
Selbstbestimmungsrecht der Frau bei der Abtreibung oder das 
Recht  lesbischer und  schwuler Menschen auf ein 
selbstbestimmtes Leben negiert und verurteilt, kommt dabei 
eher randstándig daher. Provokanter ist hingegen der Anspruch 
der Mission bzw. christlichen Sendung: Bremer Bürger/innen 
sollen 'beglückt' werden per Gesang in der Straßenbahn oder per 
Ansprache an Haustüren oder Supermarktschlangen! 

Da kommen die Zeugen Jehovas ja noch harmlos daher. Indem 
der Vorsitzende des Rates der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD), Bischof Dr. Wolfgang Huber, durch seinen 
Besuch des Christivals signalisiert hat, dass die gesamte 
evangelische Kirche diese fundamentalistisch- religiösen 
Gedanken teilt, unterstützt er im Namen der Kirche eine 
anmaßende Einstellung. Diese hat dazu geführt, dass christliche 
Mission untrennbar verbunden bleibt mit blutigen Kreuzzügen, 
religiöser Verfolgung Andersgläubiger (z.B. die Täufer), 
grausamer Folter und bestialischen Feuermorden. 


Diese religiösen Morde werden genauso wenig vergessen bleiben 
wie die nationalsozialistischen Massenmorde an 
Andersdenkenden und Andersgläubigen. Wie "schön", dass das 
Familienministerium unter Ursula von der Leyen (CDU) das 
Christival mit 250.000 Euro sponsort und Bremens Erster 
Bürgermeister Jens Bömsen (SPD) die "Christivaller" willkommen 
heißt. Da weiß man dann, wohin die eigenen Steuerzahlungen 
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gelenkt werden: in des Gegners Rachen! "Besten Dank ап 
gewahlte und korrupte Politiker/innen!" 

Das Motto "Religion ist heilbar" greift den Anspruch an Heilung 
einer homosexuellen Identität und Lebensweise auf, jedoch mit 
einem ironischen Unterton: Während schwule Männer іп der 
Vergangenheit oft zwangsweise therapiert oder am Gehirn 
operiert worden sind, um sie von ihrem "Laster" zu heilen, 
appelliert das obige Motto an den Verstand jeder/s Einzelnen: 
Jeder/e ist in der Lage, logisch zu denken, die Vernunft zur 
Richtschnur des eigenen Denkens zu machen und zu erkennen, 
dass ein Leben ohne Gott und Religion durchaus glücklich 
macht. 

© byJórg Hutter 


3 Why does this 
` man have a 
forked 


tongue? 
Answer; It is not 
unusual for Humankind 
to use the name of 
Jesus Christ to justify 
our selfish desires. Our 
actions, supposedly 
motivated by belief in 
God, make a mockery 
of the ethical teachings 
of the Christian 
religion. 
Mankind has made a 
liar out of Christ. That 
is why | have given him 
the tongue of a snake. 
If Christ exists as the 
son of God in a literal 
sense is not really the 
question. The ideals 
represented by the symbol of Christ should be the point. | 
believe that we should look to our individual interpretations of 
Christ and analyze the choices that we make everyday in the 
mirror of his eyes. 
Is it important to be ethical? Is it important to choose good? To 
be charitable and caring of our fellow man? | believe it is. ! 
believe that our species has advanced as far as we have because 
we have at times acted as though we are all in this together ... 
NOT by fucking each other over. 
Some will say that it is our instinctive nature to aggressively 
propagate and defend our territory which has caused us to 
expand and become the dominate creatures on this planet. But 
if that is true then we are no better than ants or termites, other 
socially ordered beings, (Which outnumber us by quite a bit | 
might add). 
But, as far as | know, ants do not create art. Nor have they 
evolved the ability to make choices ... to think in abstract ways. 
| believe that humankind must follow a code of ethics in order 
to avoid chaos and anarchy. If we can not follow a code of 
ethics of our own design ... then perhaps we need Jesus Christ 
and all that entails. 
We are all intertwined. If we fight amongst ourselves for the 
fewer and fewer crumbs remaining, we will parish as a race. It's 
already happening! We must find a way to exist, or we shall 
cease to do so. 


| don't care how we find a way to survive ... If following a set of 
rules embodied in a religion which teaches that a man named 
Jesus Christ is our connection to God can save us, then let us be 
saved ANY way we can. 

The legitimate teachings of Christianity have been twisted by 
the lying tongues of men to serve their own purposes. АЦ sorts 
of horrors have been perpetrated over the centuries in the 
name of the Christian church ... that's not new news. But look 
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around you now ... Turn on the fucking TV and look at these fat 
assholes asking you to believe their shit ... "PRAISE THE LORD 
AND SEND ME SOME MONEY, SUCKER!'. And of course, it's the 
most gullible and needy that fall for it. 

Man has given Jesus the forked tongue that | have painted for 
him here. 

Some people are offended by this painting. | think that Christ 
would encourage the provocation of thought, even at his own 
expense ... It's when people dont think, and react impulsively 
to what they THINK they are seeing, that the foolishness begins. 
© by R.S. Connett (vomitus.com) 


Waking Punk 
a F 


` 


Im Himmel mag Jahrmarkt sein... 
Im Religionsunterricht 3. Klasse wurden wir zu Gott befragt, wie 
wir ihn uns vorstellen und was er so alles getan hat bzw. tut. 
Zunáchst sollten wir ein Bild malen. Er schien bei uns Jungen 
und Madchen irgendwie gleich auszusehen. Ein grofer alter 
Mann mit weißen Haaren und einem weißen Bart. Sabine hat ihm 
noch einen Hut aufgemalt und bekam ein Sternchen mehr, 
Markus hingegen malte Gott mit einer Flosse anstatt 2 Beinen 
und einem Dreizack in der Hand und wurde ausgelacht. Ich 
zerknüllte mein Bild und warf es weg. Frau Liebherr-Sonnemann 
befragte mich nach dem Grund. „Ich glaube, Gott ist tot!“ 
flüsterte ich und fing an zu weinen. Frau Liebherr-Sonnemann 
verschlug es die Sprache, in der Klasse wurde es 
mucksmäuschenstill. Als sie sich wieder gefasst hatte, ging sie 
vor die Tür und es dauerte unendlich lange, bis sie wieder zu 
uns hereinkam. Sie war nicht alleine, sondern brachte den 
Rektor, Herm Konrad, mit. Gemeinsam standen sie vor der 
Tafel, als Herr Konrad das Wort ergriff: „Nun, Gott ist keine 
Person wie der Briefträger, der Polizist, kein Politiker oder 
Zugführer. Gott ist überall und manchmal gibt er ein Zeichen, 
wenn du nach ihm rufst. Du solltest dann hinhören und mit ihm 
sprechen. Auch wenn du keine Antwort erhältst, wirst du 
verstehen, was du zu tun hast und du wirst glücklich und 
zufrieden sein. Und vor allem: dankbar!“ 
Herr Konrad faltete beim Reden die Hände, lächelte sanftmütig 
und wartete auf eine Reaktion der Klasse. 
„Ist Gott in der Ampel drin?“ fragte Lisa. „Immer wenn ich über 
die Straße gehen will und es dauert so lange, dann wünsche ich 
mir, dass die grün wird...und dann piept es und es wird 
grün...war das Gott?“ 
Die Klasse fing an zu lachen. Herr Conrad hob die Hände und bat 
um Ruhe: „Fragt doch mal eure Eltern, wie sie mit Gott reden 
und wie sich ihn vorstellen. Das ist eure Hausaufgabe und 
morgen wird euch Frau Liebherr-Sonnemann dazu befragen!“ 
Es klingelte. Wir hatten große Pause. Wir rannten nach draußen, 


añen unser Schaumkussbrótchen, tranken Kakao und stellten 
Vermutungen an, wo Gott lebt, ob er eine Frau hat oder was er 
gerade so tut, wenn er mit seiner Arbeit fertig ist. 

„Der weiß alles, der kann auch alles!“ sagt Tobias. Wir stimmten 
ihm zu. 

»Mein Vater hat gesagt, er kann auch alles. Er repariert alles im 
Haus...Mama sagt, er weiß immer alles besser. Hm, genau wie 
bei Gott!“ mutmaßte Claudia. 

„Du spinnst doch...Gott ist im Himmel und wacht über uns...wie 
ein Hirte seine Schafherde!“ weiß Klaus-Dieter. 

»Mah....Mahh“ riefen wir, jagten Klaus-Dieter und tobten über 
den Schulhof... 

Am Mittagstisch fragte ich Mama nach Gott. Es kam wie aus dem 
Nichts...“Mama, kann Gott alles reparieren und alles wissen wie 
Claudia's Vater?" Meine Mutter legte das Besteck beiseite und 
sah mich kauend von der Seite an: „Wie kommst du denn auf so 
was?" Reichlich desinteressiert widmete sie sich wieder dem 
Zerschneiden der Frikadelle zu. „Ма, Herr Konrad hat uns 
gebeten, die Eltern nach Gott zu fragen?" erklárte ich und 
stocherte mit der Gabel in den Kartoffelbrei. „Und was hat das 
mit Claudia's Vater zu tun?" Meine Mutter blickte nicht einmal 
hoch. Sie stand auf und räumte ihren Teller weg. „Nun iss mal 
zu, es gibt noch Nachtisch“, sagte sie mir, während sie mir den 
Rücken zukehrte und an der Spüle stand. 

„Ist Gott überall?“ hakte ich vorsichtig nach. 

„Du stellst aber auch Fragen heute?! Pffft, Gott...ist ein großer 
alter Mann mit weißen Haaren und einem weißen Bart. Weiß 
auch nicht. Nun is mal deinen Nachtisch, sonst räum ich ab!“ 
Plötzlich geht die Tür auf und Frank kommt herein. Frank ist 
mein Bruder und 3 Jahre älter. „Redet ihr über Gott? Ich denke 
das Gott ein hässlicher alter Mann ist, der mehr tot als lebendig 
ist und von Satan geknechtet wurde...sozusagen ein 
Gemobbter, der sich nie wehren konnte. Deswegen hat er sich 
eine eigene Welt geschaffen die er regieren kann...“. Das klang 
logisch. Frank ist ein kluger Junge und kann Dinge immer so gut 
erklären. „Wasch dir noch die Hände, bevor du dich hinsetzt“ 
mahnte meine Mutter und Frank flüsterte mir zu. „Gott sieht 
alles, also pass bloß auf!“ und sprach übertrieben laut: „Gott 
sitzt vor einem großen Fernseher und sieht alles, was wir 
machen!“ 

„Die Eltern von Claudia haben auch einen großen Fernseher!“ 
sagte ich, als meine Mutter wortlos meinen Teller abräumte und 
mir den Nachtisch in einer Schüssel reichte. 'Hm, vielleicht ist 
Claudiass Papa doch der Gott, dachte ich. „Mama, kann ich 
nachher noch zu Claudia?“ fragte ich zielsicher. „Ja, aber sei 
vorm Dunkel werden wieder zu Hause!“ 

Auf dem Weg zu Claudia malte ich mir aus, wie Gott aussieht 
und stellte fest, dass Claudia's Vater gar keinen Bart hat. Auf 
der Einfahrt zum Haus, stand Claudia's Vater am Auto und hatte 
einen verschmierten Lappen in der Hand. „Ма, Fred, 
Sportsfreund, willste zu Claudia? Die ist oben...geh mal rein!" 
'Claudias Papa hat immer was zu tun und ist immer sehr 
freundlich. 

„Ма, Claudia? Ich habe eben Gott getroffen!" sagte ich 
freudestrahlend. 

„Und, wie sieht er aus?“ fragte Claudia gespannt und aufgeregt. 
„Genau wie dein Vater“ nickte ich zustimmend. 

„Hab ich's doch gewusst!“ sagte Claudia stolz. 

»Was wollen wir morgen in der Schule sagen?" fragte ich etwas 
ratlos... 

„Na, das Gott immer freundlich ist, alles weiß, alles kann und 
am Sonntag Taschengeld verteilt, wenn wir lieb sind!“ sagte 
Claudia selbstsicher und bestimmt. 

„Genau...das klingt gut!“ bestätigte ich und dachte bei mir, 
dass ich das mit dem großen Fernseher besser weglassen 
sollte...das würde mir eh niemand glauben. 


© by Fred Spenner 


Ich bin nicht 666, für mich reicht es nur bis 665 

Denn ich war mal in der Kirche, und heimlich gehe ich auch 
noch hin. 

Nicht 666, doch habe ich im Religionsunterricht oft gepennt. 


Für mich muss nicht alles grau und schwarz sein, 

ich will lieber bunte Farben und mal lustig sein. 

Immer nur bóse und gemein passt mit meinem Weltbild nicht 
überein 

Auf nem Friedhof gehe ich ungern hin, besonders nachts 

Dann sehe ich doch nichts und falle hin. 

Meine Katze streichle ich lieber und ziehe ihr zum opfern 
bestimmt nicht 

Das Fell über. 


Die Nacht ist ja ganz schón, doch am Tag kann ich auch die 
schönen Farben sehen. 

Schwarz steht mir so leider nicht, Rosa oh ja und die Frauen 
lieben mich. 

Unheilig, denn Kirchensteuern bezahle ich nicht. Schwarzseher, 
weil... heimlich hingehen tue ich. 

Wie gesagt, mit euch mithalten kann ich nicht, ich bin nur 665 
und nicht 666 und in der Missionarsstellung habe ich am liebsten 
Sex. 

© by С. Wilkens 
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Ein Kreuzzug in der 
Subkultur 


Punk sein, Christ sein. Ein Widerspruch? Zvischen Anarchie, Do-it-yourself und 
Selbstbestimmung ist Raum für Bibel, Gott und große Selbstopferung. Punk im Ohr, Kirche im 
Kopf. Die Gitarre als Kreuz voran machen Christen Musik und orientieren sich an bestehenden 
Subkulturen. Christliche Musik als Instrument für Jesus Liebe . Christliche Texte als Botschaft 
und Mission. Jesus Freaks begegnen Jugend - Gruppierungen, die sich in Musikgeschmack, 
Kleidung, Idealen und Zielen unterscheiden, um ihnen das Evangelium zu übersetzen. Auch 
Punx, Drogenabhängige, Prostituierte, Straß enkids werden bewusst eingesammelt und zu Gott 
gebracht. Die Jesus Freaks als Glaubens- Gang und dem Ziel, ihren Ruf, ihren Glauben, ihr 
Gebiet zu verteidigen und auszubauen. Christen unterwegs in die Subkultur, um Gottes Reich 
auszuweiten. Der UNDERDOG-Report klárt auf... 
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Einst sangen die DEAD KENNEDYS im Song "Nazi 
Punks — Fuck Off": "Punk ain't no religious cult, punk 
means thinking for yourself." 

Die Ablehnung von Autoritaten und Obrigkeiten stand 
im krassen Widerspruch zu Gott als Alleinherrscher, 
nach dessen Wort wir uns zu richten haben. Anarchie 
statt Gebote. Aber wenn wir an Gott glauben und seine 
Autorität nicht in Frage stelen, Gottes Kinder sind und 
Gott uns liebt, wie wir sind, brauchen wir nicht anders 
sein, als die anderen. Lehnen wir bspw. jede Autorität 
ab und leisten prinzipiellen Widerstand, fordern wir das 
Recht auf Selbstbestimmung und Mitspracherecht. Wir 
erheben den Anspruch, dass an uns nur begründete 
Forderungen gestellt werden. Diese Denkweise 
entwickelt sich in der Pubertät und der Adoleszenz. 
Wer hat das Recht, uns zu erziehen? Eltern, Lehrer, 
Gott. Haben wir demgegenüber ein Recht auf 
alleinige Selbstbestimmung? 


Aufbau eines Wertesystems 


Der gesamte Komplex des Normen- und Werteaufbaus, 
der einen der wesentlichsten verhaltensregulierenden 
Faktoren darstellt, umfasst drei Bereiche, von denen 
zwei praktischer und einer theoretischer Art sind. Sie 
können sich bis zu einem gewissen Grad unabhängig 
voneinander entwickeln: 


1. Die Interiorisation(1) sozialer 
Verhaltensnormen. 

2. Ше Interiorisation von Normen des 
Leistungsverhaltens. 

3. Der Aufbau eines Wertesystems 


ideologischer, philosophischer, religiöser 
-im weitesten Sinne weltanschaulicher Art, 
das auch soziale Wertorientierungen und 
solche des Leistungsbereiches auf einer über 
die Anpassungen an aktuelle Situationen 


hinausgehenden Ebene kann. 


Die Interiorisation von Normen, die den Jugendlichen zu 
verantwortlichem Handeln in der Gemeinschaft 
motivieren, ist in der Gesellschaft abhängig von seinen 


sozialen Verhaltensweisen. Mit wem du dich triffst, ob 
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Vereine oder im Bekanntenkreis. Gibt es Regeln oder 
Rituale, nach denen du dich richtest, die dein Handeln 
bestimmen. Gehst du zum Beten in den Gottesdienst 
oder zum Saufen auf den Marktplatz? 

In vielen Situationen kann es immer wieder zu 
Konflikten zwischen den Geboten des verantwortlichen 
Handelns und den jugendspezifischen Bedürfnissen 
kommen. Über das bessere Wissen siegen nur allzuoft 
das Streben nach ICH-Erhöhung durch Bewährung in 
Risiko und Gefahr ("Auf der Demo Steine auf Bullen 
geschmissen..."), das Verlangen zu imponieren ("...und 
erfolgreich der Verhaftung widersetzt!"), die Neigung, 
auf vermutete oder wirkliche Benachteiligung 
(Strafantrag), aggressiv zu reagieren. Der Grad der 
Normeninteriorsation entscheidet diese Konflikte in 
Richtung auf angepasstes Verhalten oder 
Zuwiderhandeln. Die gefestigtere und besser integrierte 
persönlichkeit wird eher in der Lage sein, unter dem 
inneren Zwang der Vernunft und des Gewissens ihre 
triebhaften Bedürfnisse zu unterdrücken oder deren 
Befriedigung auf eine adäquatere Situation zu 
verschieben. Bei mangelhafter Normeninteriorisation 
muss mensch dagegen mit mehr oder weniger 


schwerwiegenden Fehlhaltungen rechnen: Schätzt du 


die Verlässlichkeit und Sicherheit im Beruf und 


akzeptierst Autorität und Tradition, bist weniger 


aggressiv oder hast du Schwierigkeiten in der Anpassung 
an Ordnung und Autorität. 


"Und ich sage euch Irren 

euch ausgeflippten Homorastas 

Positiv Vibrations - sagt euch Jah 

Schlangenterror, raus aus Babylon 

Wurzelterror Congo Bongo 

Ich, Ich und nochmals Ich 

darf ich's wagen 

Ich, Ich und nochmals Ich 

das zu sagen 

Ich sah die besten Kópfe meiner Generation 

vom Wahnsinn zerstórt 

Es ist soweit - Der 3. Weltkrieg kommt 

ja wir suchten in der Hólle und auch beim Papst im Bett 

wir gingen durch die Wüste 

doch wir fanden nichts 

Ich sah die Macht - nie wieder Dunkelheit - nie wieder 
Nacht 

Jesus kam wie ein fremder aus der Schlacht 

Preiset den Herrn - ich sah ihn nie 

Sie rissen sich mit ihren Fingern die Schädel auf und 
sangen laut: Abrosia 

Sie schrien nach dem Morgen und die Dammerung 

lies sie auf die Hügel treten 

Sie schrien nach Brot, und nach Gewinn, sahen den 
Weizen strómen 

Fásser so grof$ wie das Heulen des Jahrhunderts 

und tranken Wein aus Gottes Auge" 

(Darf ich es wagen; BLUT&EISEN) 


Eine der schwierigsten Aufgaben des Jugendlichen in 
der pluralistischen Gesellschaft ist der Aufbau eines 
Wertesystems weltanschaulicher Art, der sich viel 
komplizierter 
Gesellschaft, in der ein einheitliches Weltbild für alle 


gestaltet als in eine geschlossene 
verbindlich war und von der Jugend mehr oder weniger 
fraglos übernommen werden konnte. Heute ist der 
verschiedenen 


Jugendliche konfrontiert mit 


Wertesystemen und Weltanschauungen -die 
Entscheidung liegt bei ihm. 

Nicht alle Jugendlichen gelangen zu einem ideellen 
Wertesystem. Hier gibt es viele Varianten: völliges 
Fehlen jeder orientierten Wertehierarchie, unkritisch 
bequemes Übernehmen eines politischen oder religiósen 
Systems, selbst erarbeitete Wertorientierungen, die für 
die Lebensführung entscheidend werden, und chaotisch 
Ideen zur 


verworrene Umgestaltung bestehender 


Ordnungen. Das Christsein, die Hingabe zu Gott und dem 


religiösen Wort als religiöses Wertesystem und das 
Punksein, das rebellische Aufbegehren gegenüber 
Autoritäten und Gesellschaft, ist ein Prozess zu einer 
Werteorientierung und Lebensführung, die mit dem 
Erreichen des Jugendalters nicht abgeschlossen ist. 
Wichtig bis hierhin ist die Erkenntnis, mit was und wen 
du dich identifizierst und in/mit welchen Gruppen du 
Erfahrungen gesammelt hast. Bezogen auf unser Thema: 
im Gottesdienst, in kirchlichen Gruppen oder auf dem 
Marktplatz, in deiner Punkclique. 

Allerdings werden viele Identifikationen in Zweifel 
gezogen, andere werden nie bezweifelt, andere bewusst 
bejaht. 

Manche Zweifel an übernommenen Werten kommen 
erst, wenn der junge Mensch mit anderen Wirklichkeiten 
konfrontiert wird, etwa wenn er andere Lebensformen 
-und weisen kennenlernt, die vom Gewohnten abweicht. 
Letztlich wird aber das Wertesystem des Jugendlichen 
durch einen Akt der Selbstbestimmung geformt, nämlich 
durch die Leitbilder und die Vorbilder, für die er sich 
entscheidet. Punk und/oder Christ. Mitunter gibt es in 
der Adoleszenz einen Akt der Selbstbesinnung, gerade 
wenn dir aufgrund einer ungünstigen Vorgeschichte 
(Drogenabhángigkeit) der feste Platz in der Gesellschaft 
verwehrt wurde. Du kannst dich für Werte entscheiden, 
mit der du dich an die Erfordernisse der Gesellschaft 
anpasst, bspw. durch Gottes Wort, Hinwendung einer 
religiósen Gemeinschaft. 


"Wenn man der Bibel glauben kann 

Stand am Anfang der Geschichte ein Mann 
Zweifel seien erlaubt - doch ganz allgemein 
Wage ich zu behaupten: 

ES WIRD DAS ENDE SEIN! 

Selbstherrlich 

Rücksichtslos 

Niedertráchtig 

Ausbeutend 

Und da er an seine Vorherrschaft glaubt 
Warum sollte er sich schámen? 

Und da er kein Leben gebáren kann 
Warum sollte er es dann nicht nehmen? 
Wenn man der Bibel glauben kann 

Steht am Ende das jüngste Gericht 

Zweifel seien erlaubt - doch ganz allgemein 
Wage ich zu behaupten: 

DIE RICHTER WERDEN WIEDER MÁNNER SEIN" 
(Zwelfel; EA 80) 
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Spätestens Ende der 80er Jahre galt die Aussage, Punk ist 
kein religióser Kult, als überholt. Bands wie CRO- 
MAGS(2) oder Ray Cappo(3) und die Band Youth of Today 
SHELTER, BETTER THAN A THOUSAND), 
versuchten als Hare Krishnas Teile der wenig homogenen 


(spáter 


Szene zu missionieren. Die New Yorker Hare Krishnas 
CRO-MAGS brandmarkten 1987 auf dem Inlett ihrer LP 
"The Age of Quarrel" neben Sex, Kindesmissbrauch, 
Spielsucht, Fleischfabrikation und Drogensucht die 
Homosexualität als Böses; der Sänger der 
praktizierenden Rastafari-Punkband BAD BRAINS(4), 
H.R., erklärte 1987 dem deutschen HC-Fanzine TRUST 
(5): "Gott lehrt uns in der Bibel, wenn ein Mann seine 
Männlichkeit verliert, wird er zu einem wilden Tier. (...) Es 
wäre nicht gut für mich, mich in der Nähe von so 
jemanden aufzuhalten (...), das wäre nicht gesund. Er 
könnte Aids oder Herpes oder eine andere unmoralische 
Reaktion haben." 

Anfang der 80er Jahre sangen deutsche Punks "Religion 
ist Opium für das Volk" (SLIME), "Gott ist tot" (INFERNO) 
oder vom "feisten Pfarrer" der über "Gott und die Welt" 
spricht (OBERSTE HEERESLEITUNG). Auch heute gilt das 
Gros der Punks als anti-religiös. Allerdings hat sich 
innerhalb der Subkultur eine Subkultur gebildet, die Gott 
preist. 

Christlicher Punkrock ist eine Form der christlichen Musik 
und ein Subgenre des Punkrocks mit christlichen 
Christen und Punx 
ob und wie mit der 


Inhalten. Es herrschen bei 
Unstimmigkeiten darüber, 
Selbstbezeichnung “ChristPunk” umgegangen werden 
soll. Weiter herrscht Unklarheit darüber, ob christliche 
Punkbands in der eigenen Subkultur verweilen und 
ausschließlich christliche Lyrics transportieren und 
Beziehungen zur christlichen Musik-Industrie knüpfen 
und aufrecht erhalten sollen. Die amerikanische Band 
THE CRUCIFIED (6) wies eine explizite Klassifikation 
“christlicher Punkrock” ausführlich zurück, blieb aber der 
christlichen Musikindustrie treu (Tooth&Nail Records). 
Aufgrund des Bekennens zum Punk oder HC sind 


UNDERDOG 14 


Der christliche Punk 


christliche Bands von Christen und der christlichen 
Musikindustrie abgelehnt worden. Darüberhinaus haben 
es christliche Bands sogar vermieden, Gott oder Jesus 
textlich zu erwähnen und schenkten der christlichen 
Musikindustrie Verachtung. Der NINETY POUND WUSS 
Sänger, Jeff Suffering, sagte zum Bandaus im Jahre 2000: 
".Nobody wanted to continue playing in [the] 
"Christian" music industry." 


Die Ursprünge des christlichen Punkrocks liegen in den 


musikalischen Anfängen des amerikanischen Punkrocks 
der 80er Jahre. Im Zuge der “JESUS Bewegung” aus den 
70er Jahren entstanden ab 1972 kulturelle Einrichtungen 
wie die “Jesus People USA” und dienten als Brutkasten 
für verschiedene christliche Subkulturen, einschließlich 
Punkrock und initiierten das Label “Grrr Records”. Die 
Band CRASHDOG (7) steht charakteristisch für eine 
christliche Punkband, die ihre Wurzeln in der “Jesus 
People USA” haben. CRASHDOG war eine der ersten 
christlichen Punkrock-Bands und in erster Linie am 
Anfang der 1990er Jahre aktiv. Die Band war für ihre sehr 
direkte Lyrik bekannt, um soziale Misstände aufzuzeigen 
und politische Probleme anzusprechen. Ihre Alben 
beinhalteten beides, christliche Songs und offensive 
politische Texte: 


*(...)We're not into social compliance 
'Cause we're the voice of defiance. 
Don't believe the lies you're fed, 

But state the facts 

To them instead. 

Be an example 

In virtue and in deed, 

Put into practice 

The words that you read. 

Christ didn't die 

So we could sleep, 

But to sow the seeds 

That He will reap." 

(The voice of Defiance; CRASHDOG) 


Die Akzeptanz des christlichen Punkrocks gilt unter Punx 
wie Christen als umstritten. Dennoch gibt es in beiden 
Kulturen auch Elemente des anti-autoritáren Systems , 
genauso wie die In-Frage-Stellung einer kritiklosen 
Akzeptanz von sozialen Werten und Normen in der 
Kirche und der Welt. Die texanische Band ONE BAD PIG 
(8) betitelten ihr erstes Demo absichtlich "A Christian 
banned", um die Zwietracht anzusprechen und zu 
erreichen, in christlichen Kreisen als Christen und Punx 


Christliche Kritik 


Innerhalb der christlichen Konfessionen ist die Berechtigung, Verwendung und 
Ausdehnung ,christlicher Rockmusik" von jeher stark umstritten. Konservative 
Kreise stehen dieser Musikform skeptisch bis ablehnend gegenüber, weil es ihnen 
ein zu großer Tribut an den Zeitgeist darstellt und sie unbiblische Anpassung 
fürchten. Dem wird von Befürwortern entgegengehalten, dass traditionelles 
Kirchenliedgut bei seiner Entstehung musikalisch ebenfalls dem Zeitgeist entsprach. 
Befürworter und Fórderer christlicher Rockmusik vertreten eine pragmatische 


Die Anti- 
Konformitát wird als Konzept illustriert und drückt sich 


gleichermaBen anerkannt zu werden. 


beispielsweise auch in dem Song "Anticonformity" der 


amerikanischen christlichen  Rock-Musikerin, Krystal 


Meyers, aus. Im Refrain des Songs aus dem Jahre 2005 
heifit es: 


. So I'm anticonformity 

| don't try too hard to be 

I'm not what you think you see 
Inside l've made a change 
And I'll never be the same 

NO WAY!" 


Mit dieser Anti-Konformitat 


unterscheidet sich die christliche Sichtweise von der des 


Perspektive der 


Punk mit der Begriindung auf einen biblischen Vergleich 
in Paulus Brief an die Rómer: "Passt euch nicht den 
Maßstäben dieser Welt an. Lasst euch vielmehr von Gott 


umwandeln, damit euer ganzes Denken erneuert wird." 
Rómer 12,2 


MISSIORIERUNG 
UNERWÜNSCHT | 


Auffassung und führen ins Feld, dadurch Werbung für den christlichen Glauben zu 


machen und letztlich mehr Menschen missionarisch zu erreichen. 


Einige Christen behaupten, dass Punkrock anti-religiös ist und oppositionell zum Christentum steht. Ihr Argument ist 
allgemein, dass die Praxis des Christentums (oder jede Religion, gegründet oder nicht), definitionsgemäß, die 
Anpassung an Regeln ist, die durch jemanden anderen aufgestellt worden sind. Punk hingegen sollte Menschen dazu 
ermuntern und motivieren, für sich selbst zu denken und von daher ist es ein Widerspruch Punk und Christ zu sein. Die 
Entscheidung, Christ zu sein, sollte unabhängig davon sein, was Punx darüber denken. 

Einige Christen Punks hingegen stimmen nicht darüber ein, dass das wahre, echte Christentum nur eine Religion ist, 
was Rituale und Regeln aufstellt, sondern eine Beziehung zu Jesus darstellt und nicht notwendigerweise ein Religion 
ist. Bands wie ONE BAD PIG, NINETY POUND WUSS thematisierten diese Begriffserklärung in ihren Texten und lehnten 
die Religion ab, genauso wie andere nicht christliche Punx, stehen aber in Beziehung zu Jesus, die von Regeln und 
Tradition getrennt ist. So entstand die Idee des "Jesus Christus HC". 
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Punk und Kirche 


Punkkonzerte in einer Kirche? In der DDR war das in den 
1980er Jahren gar nicht so selten. Die DDR war zwar ein 
atheistischer Staat, aber die Kirche spielte in der DDR 
trotzdem eine besondere Rolle. Während Presse, 
Parteien und Gewerkschaften von der SED gesteuert 
wurden, gab es für die Kirche kleine Freiräume. Auftritte 
in Kirchen blieben allerdings auf eine kleine Gruppe der 
Punkbands begrenzt, da die meisten Punks ideologisch 
auch zur Kirche auf Distanz gingen. Im Buch “Wunder 
gibt es immer wieder” (9) gibt es ein Kapitel, was sich mit 
dem Thema Punk und Kirche auseinandersetzt: 

“Wir waren so froh, daß uns vor Jahren der 
Staatsapparat geholfen hatte,die Punks aus unserem 
Haus zu vertreiben.” 

(Die Küsterin der Pfingstgemeinde am 4.9.1987) 

Das Zitat ist dem Kapitel “Punks in Pfingst” vorangestellt. 
Es beschreibt beinahe universell das neurasthenische 
Verhältnis vieler Gemeindemitglieder zu den Punks, die 
in ihren Kirchen Gott einen guten Mann sein ließen. Es 


UNDERDOG 16 


zeugt aber auch von einer Verhaltensanomalie innerhalb 
der DDR-Kirche, die ansonsten in einem ständigen Kampf 
um Ausgleich mit einem atheistischen Staat bemüht war 
und dennoch um Selbstbehauptung rang. 

Ein bizarres Kapitel dieses Unabhängigkeitskampfes war 
Anfang der 1980er Jahre das Kirchenasyl für Punks, 
welches letztlich doch von einer Abhängigkeit der Kirche 
gegenüber der SED spricht, die nie zu überwinden war. 
Aber auch die seltsame Konstellation von Punk und 
und Glaube, bleibt ein 
denkbar 


naturgemäß immer von atmosphärischen Störungen 


Kirche, von Nihilismus 


Widerspruch, der nur schwer ist und 
begleitet war. Die Geschichte dieser Stórungen ist 
dramatisch. Durch das äußerst unbefangene Treiben der 
Punks in ihren Ráumen rang die Kirche nicht nur um 
Fassung. Sie geriet zudem in einen Konflikt mit der 
eigenen Harmoniesucht und Konfrontationsangst und 
überhaupt in einen Widerspruch zu ihrem christlichen 
Selbstverstándnis. 

Diese Form des Kulturschocks, der nicht nur die 
sozialistische Gesellschaft mit voller Wucht, sondern 
eben auch die (evangelische) Kirche traf, dürfte in der 
Geschichte von Punk einmalig sein. Auch in anderen 
osteuropäischen Staaten ist von einem solchen culture 
clash nichts bekannt. Zustande kam er durch das 
Engagement einer seltenen Koalition von Christen, 
Freaks, Hippies und Punks, die nach dem vielzitierten 
Freiraum in einer letztlich jugendfeindlichen Gesellschaft 
suchten. Diese Initiative war tatsáchlich ein Segen für die 
Punks, keine Jugendbewegung in der DDR war zuvor 
einem derartigen Ausmaß an Repression ausgeliefert. 
AuBerhalb des óffentlichen Raums, in dem sie nicht nur 
angreifbar, sondern für die Staatssicherheit auch 
aufgreifbar waren, konnten sie auf dem für den Staat 
exterritorialen Gebiet der Kirche durchatmen. Natürlich 
nur, um tief Luft zu holen und sich, vermeintlich frei von 
allen Zwangen, voll zu entfalten. Fanden zunáchst nur 
gelegentliche Treffs statt, so traf man sich bald mit 
schöner Regelmäßigkeit und die nächste Ebene von 


Punkkonzerten war schnell erreicht. Das Ganze uferte 
zahlenmäßig und artete punkgemäß aus, die Kirche 
wurde die Geister, die sie rief nicht mehr ohne weiteres 
los. Doch entsprechende Bemühungen gab es reichlich, 


Christliche Punkmusik- 


gegen den Widerstand der wenigen, etwas robusteren 
Kirchenvertreter - davon spricht eben auch das eingangs 
kommentierte Zitat. 


Segen oder 


Blasphemie? 


“(...)Wir haben unseren Weg gefunden und diesen Weg 
gehen wir auch weiter. Da kónnt Ihr als Szenepolizei 
hetzen soviel Ihr wollt. Wir wissen wie es ist ohne Jesus 
zu leben und wir wissen wie es ist mit Ihm zu leben. Da 
wir diesen Vergleich hatten war es uns möglich uns für 
die geilerer Alternative zu entscheiden und diese war 
und = nun (€ ein Leben mit цавь .J; Christcore 


п. 


ihren Sound "als 


CHRISTCORE (10) umschreiben 
dreckigen, 
leidenschaftlichen Old-School Punk". Die Band hat sich 
"dem Kampfe geweiht” und tummelt sich seit 1997 in der 


primitiven, ungehobelten und 


Punkrockgemeinde herum. Deren Alben (u.a "Die 
Krótenwanderung") werden von Labels wie HÓHNIE 
RECORDS unterstützt und über IMPACT, NIX GUT, 


*Liebe Melina, die Frage ist, ob du nach 
dem Gesetz leben willst oder nach der 
Gnade? Das Gesetz stellt äußere 
Regeln auf, die man beachten kann, um 
etwas zu erreichen. Die Gnade sagt, du 
bist sowieso schon geliebt, egal was du 
tust! Darum kannst du das, was du tust, 
freiwillig tun und nicht, um einem 
heiligen Gesetz Genüge zu tun. Ob es 
richtig oder falsch ist, was der 
Christenmetaller da macht, könntest du 
nur wissen, wenn du in sein Herz 
schauen würdest. Da schaut aber zum 
Glück nur der Herr allein rein.” 

(Zitat von Mickey, Moderator des 
Forums “jesusgeneration.de) 


Suppenkazpers Noise Imperium vertrieben. So werden 
christliche Inhalte über nichtchristliche Kanäle in die 
Subkultur transportiert und auch von Nicht-Christen 
aufgenommen.. 

In Deutschland haben sich verstärkt christliche Punx den 
Freaks” 
angeschlossen, wobei ich klar stellen möchte, dass sich 


regionalen Gemeinschaften der “Jesus 
Jesus Freaks zwar an verschiedenen Subkulturen 
orientieren, aber nicht ausschließlich Punx sind. 

Bevor die Jesusfreaks porträtiert werden, geht es an 
dieser Stelle noch einmal um Menschen, die christliche 
Rock- und Punkmusik spielen oder Punkmusik spielen 
und Christ sind. Am Gespräch teilgenommen haben 
Oigen von WHITE FLAGS BURNING(11), Jörg von 
UNBAGGED(12) und Steff von ALARMSIGNAL(13). 
Letzterer steht mit seinen Antworten nur für sich selbst. 
Die Antworten sollen nicht auf die gesamte Band 
übertragen werden, da es auch innerhalb dieser zum 


Thema kontroverse Meinungen gibt. 
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Im Gesprach 


UNDERDOG: Jesusfreaks oder 
Christenpunk. In welche 
Schublade  gehórst du? Wo 
bestehen die Unterschiede? 


Warum ist es notwendig, in der 
Definition einen christlichen Bezug 
herzustellen? 


Min irgendeine Schublade steckeng 
möchte, dann bitte in die ders 
zunorthodoxen Christen." 
Pee Pa 
Steff: Ich деһдге in keine der beiden 
Schubladen! Mit einigen Ansichten der 
“Jesus Freaks” kann ich mich einfach 
nicht identifizieren und die 
Umschreibung Christenpunk wirde ich 
lediglich auf die Musikbezeichnung 
beziehen. Ich sehe die “Jesus Freaks” 
als Organisation/Gemeinde und 
Christenpunk als Musikrichtung. Einen 
christlichen Bezug in der Definition sehe 
ich nicht als unbedingt notwendig, 
jedoch denke ich, dass er für viele als 
wichtig erscheint, um die eigene 
Einstellung oder Lebensweise mit einem 
Wort und ohne große Erklärungen zu 
umschreiben. Außerdem scheinen 
neben Politpunks, Asselpunks, Oil 
Punks, Emopunks, Hippiepunks, 
Skatepunks, Surfpunks, Poserpunks, 
Pseudopunks und was es sonst noch so 
alles gibt, noch einige leere Schubladen 
nach einer Beschriftung zu verlangen, 
um endlich gefüllt zu werden. Da 
kommt die Umschreibung 
Christenpunk doch sicherlich sehr 
gelegen. Ein paar Bekannte von mir 
bezeichnen ihren Musikstil übrigens als 
Buddhistischen Pornorock - wollt ich 
nur mal erwähnt haben. 

Wenn man mich unbedingt in 
irgendeine Schublade stecken möchte, 


Ў “Оідеп: “Ich bin kein besonders: 


dann bitte in die der unorthodoxen 
Christen. 


astrebsamer Bibelleser 


unda 
sHobby theologe.” a 


ш Oigen: Grundsätzlich bin ich Christ. Das 


ist das einzige, was ich definitiv sagen 


kann. Und ehrlich gesagt, ist dies auch 3 


das einzige, was für mich in meiner 


Selbsteinschätzung wirklich von Belang 2 


ist. Ich bin momentan auch Mitglied 
einer Jesusfreaks Gemeinde, aber 
darüber hinaus kann ich Dir persönlich 
nicht mal eindeutig sagen, was man 
denn nun sein muß, um sich 
(unabhängig von der Bewegung, die so 
heißt) Jesusfreak nennen zu dürfen. Da 
führen ja die Freaks selber gerne 
Diskussionen darüber - ich halt mich da 
lieber raus. Wenn ich auf dem Herzen 
hab, ein radikales Leben mit Gott zu 
führen, dann kann man mich schon gut 
und gerne als Jesusfreak bezeichnen, 
aber ich selber hab’s aufgegeben, mir 
einen Kopf zu machen, was für ein 
Label bei mir draufpasst. 

Ich sehe in dieser Namensgeberei also 
keine Notwendigkeit, höchstens, wenn 
man beides wirklich ausdrücklich in 
Bezug bringen will um (aus welchem 
Grund auch immer) seine Identität als 
Christ jedem auf’s Auge zu drücken. 
Wenn jemand Christ und in der 
Punkszene unterwess ist, dann liegt es 
zwar schon nahe, ihn „Christenpunk“ 
oder „Jesusfreak“ zu nennen, aber für 
mich macht es nicht so viel Sinn, diese 
Dinge immer in einen Kontext zu 
stellen. 
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Vielleicht ist das auch einfach ein Teil 
der unsäglichen christlichen Kultur, die 
alles „verchristlichen“ muß um 
irgendwie Anschluss an irgendwelche 
Jugendkulturen halten zu künnen: 
White Metal, Christenpunk, Sakralpop 
und demnáchst Jesusmangas auf Bibel 
TV - meine Fresse ! 

Dummerweise wird sowas eben auch 
von Leuten gepragt, die їп die 
jeweilige Szene mit Ihrem sogenannten 
Missionsauftrag reingehen ohne 
irgendeinen Bezug dazu zu haben. Das 
ist auch solange nicht peinlich, wie 
man sich nicht auf billige Art und 
Weise versucht anzubiedern und zu 
assimilieren. 

Wobei man mit dem gewissen Sinn für 
Humor in dieser Richtung wirklich 
unterhaltsame Dinge entdecken kann. 
Leider haben aber die Christen selber 
zu selten solch einen und lieber einen 
Stock im Hintern, sonst wáren wir wohl 
die fróhlichste Religion der Welt und 
würden dem Dalai Lama den Schneid 
als Dauergrinser abkaufen. 


p 


ii 222 Seen WË 4 
sJérg: Es geht uns um Impulse, 
micht darum, деп  Holzhammermg 


" 
Bauszupacken und Leute 2 
= 


anótigen." - 
III TITI Fe Tl 
Jórg: Ganz ehrlich. Ich würde mich in 
keine dieser Schubladen stecken. Im 
Laufe der Jahre habe ich einige Freakls 
und Punks kennen lernen dürfen. Alles 
nette Leute. aber ich bin doch der ganz 
normale Volkskirchenbesucher. bzw. 
Mitglied. Bei uns gibt's auch keine 
Szene, die Freaks und Christenpunks 
hervorbringt. Alles sehr unspektakulàr 


bei uns. 

Aber so kenne ich's und so ist es in 
Ordnung. von daher méchte ich mich 
auch nicht zu Unterschieden äußern. 
Ich kenne sie schlicht nicht wirklich. 
Christlicher Bezug ist immer gut. Ich 
bezeichne mich ja auch als Christ ;-) 


UNDERDOG: Sind oben genannte 
Personengruppen ein Beitrag zur 
postmodernen Subkultur, ein 
Irrglaube oder eine geschätzte 
Vielfáltigkeit der Menschheit? 

Steff: 3 x nein! Am wenigsten natürlich 
Irrglaube, welchen ich weder Christen 
noch Nichtchristen unterstellen würde - 
mit welchem Recht auch? Ich habe 
meinen Weg gefunden und den gehe 
ich genauso wie jeder andere den Weg 
geht, den er für sich als richtig 
betrachtet. Eine Vielfältigkeit der 
Menschheit würde vielleicht noch am 
ehesten zutreffen, aber allerdings nur 
wenn man das "geschátzte" weglassen 
würde. 

Oigen: Sicherlich sind diese 
Personengruppen (wer auch immer da 
nun hineinfällt) ein Beitrag, denn 
Sparten wie eben der Punk sind 
weitestgehend atheistisch und eben 
auch antichristlich gepragt. Ob das nun 
ein willkommener Beitrag ist, liegt im 
Auge des Betrachters, aber für mich 
riecht es nach Schwachsinn, wenn in 
irgendwelchen Subkulturen bestimmte 
Leute ausgestofen werden, weil sie 
nicht komplett uniform denken. 
Solange diese nicht gegen die Kultur 
arbeiten, selbst intolerant auftreten 
und niemandem auf die Füße treten, 
sollte тап die Vielfalt einfach 
geniessen. Wenn ich mich in meine 
„Christenszene“ einsperren würde, 
dürfte ich durch die Eindimensionalität 
auch ziemlich beschränkt und blind in 
meinem Denken werden. 

Jörg: Für mich ist es auf jeden Fall eine 
geschätzte Vielfältigkeit. Jeder von uns 
ist einzigartig und besonders....und 
eben anders. Jeder fühlt sich so wie er 
ist -an Gruppen, an denen er sich 
orientiert- gut. Wäre das nicht 
furchtbar, wenn wir alle 
gleich(langweilig) wären. Ich finde das 
für absolut wichtig, so gibt's eine breite 
Meinung unter vielen verschiedenen 
Individuen. 


UNDERDOG: Benutzt du Bibelzitate, 
um im Gespräch Mitmenschen zu 
überzeugen bzw. ist die Bibel für 
dich ein Instrument, welches du 
im Alltag (situationsbedingt) 


benutzt? Wie ist es dir hilfreich? 
Steff: Mein Talent liegt zwar nicht 
gerade im zitieren von Bibelzitaten, 
weshalb ich damit schon mal keine 
Mitmenschen überzeugen kann, aber 
trotzdem ist die Bibel für mich ein 
wichtiges und sehr spannendes Buch 
mit vielen sozialen Grundaussagen. 
Natürlich beschäftige ich mich nicht 
ausschließlich mit dem “dicken Buch“, 
sondern auch mit so manch anderer 
Lektüre um bestimmte Dinge oder 
Aussagen besser zu verstehen, denn 
leider wird so manche Bibelstelle, 
sowohl in der Vergangenheit als auch 
heute, entweder bewusst oder ohne 
Hintergrundwissen falsch ausgelegt, um 
irgendwelche Aktionen zu rechtfertigen. 
Ich hab übrigens erst kürzlich gelesen 
dass RIO REISER, der ja auch gerne als 
unorthodoxer Christ bezeichnet wurde, 
jeden Tag in der Bibel gelesen hat (ein 
Kapitel altes und ein Kapitel neues 
Testament) und diese auch als 
Inspiration, nicht zuletzt für seine 
Songtexte, genutzt hat. 

Oigen: Ich bin kein besonders 
strebsamer Bibelleser und 
Hobbytheologe. Da die Bibel dennoch 
Grundlage für meinen Glauben ist, 
basiert natürlich auch meine Sicht der 
Dinge auf deren Inhalt und sie ist 
daher eigentlich immer im Alltag 
relevant, selbst wenn sich schon 
wieder eine Staubschicht darauf 
gebildet hat. Aber ganz konkret kann 
ich keine Psalmen oder Verse regnen 
lassen. Das wär vielleicht manchmal 
hilfreich, um auch mal etwas 
passendes zitieren zu können, aber 
gerade im Gespräch mit Mitmenschen 
sind doch die eigenen Worte oft 
einfach verständlicher. 

Jörg: Ja, ich verwende Zitate. Nicht 
primär zum Überzeugen der Leute, 
sondern mehr um positiv anzustoßen, 
damit die Leute hellhörig werden: "Hä, 
Bibel...?"Klar ist sie ein Instrument, für 
mich selbst, um mich zu stärken, für 
den Alltag. Ich arbeite als Leitung in 
einer ev. Kita in unserer Gemeinde. 
Auch da ist sie ein Werkzeug, um den 
Kindern und vielleicht auch den Eltern 
etwas von Jesus mit auf den Weg zu 
geben. Eine tolle Aufgabe. 


UNDERDOG: Es gibt diverse 
Homepages wie bespw. 
soulsaver.de, wo sich ein 


gewisser Ali hervortut und eifrig 
Gästebücher von Hardcorebands 
mit Bibelsprüchen volltextet. Kehrt 
Ihr euren Glauben nach Außen 
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(Missionsdrang) und sucht die 
Konfrontation mit 

Atheisten oder versteckt ihr eure 
christliche Einstellung, aus Angst 
vor Repressionen? 

Steff: Ich mach kein Geheimnis daraus, 
an was ich glaube. Allerdings ohne 
diesen so genannten Missionsdrang, 
welchen ich zugegebenermaßen auch 
kennen gelernt habe. Wenn mich 
jemand vernünftig und interessiert 
fragt, dann erzähl ich ihm gerne, aus 
welchen Beweggründen ich mich vor 
einigen Jahren entschieden habe zu 
Glauben, predige ihm aber dabei keine 
Kante ans Bein. Könnt ich auch gar 
nicht! 

Missionieren bedeutet ja eigentlich 
nichts anderes, als anderen seine 
Überzeugung näher zu bringen und sie 
ggf. davon zu überzeugen. Und das 
versucht doch schließlich jeder 
irgendwie. 

Vom Musiker, der mit seinen Texten die 
Leute berühren möchte bis zum 
Fanziner, der den Leuten seine 


Kommentar von GOTT zu 
Nervensäge Ali im 
mittlerweile geschlossenen 
Online-Gästebuch 


(two.guestbook.de): 

“Ali,du schon wieder. Wenn 
du nicht mit dieser 
Scheisse aufhörst, reiss 
ich dir deine faltig 
kindlichen Eier raus und 
werf sie den Höllenhunden 
zum Frass vor. Du solltest 
es eigentlich wissen: Ich 
habe meinen Sohn an die 
Römer verraten, damit ich 
nicht diese stinkenden 
Menschen in meinem Reich 
ertragen muss. Mein 
Auftrag lautete 
eigentlich: Jesus hol mir 
eine Flasche Wein und sei 
vor Abend zurück, aber der 
Penner ist total 
abgedriftet- naja war eh 
nur ein Urlaubsfick. Also 
wenn du deine Hirnscheisse 
noch einmal auf die Seite 
Быел verfrachtest, mach 
ich dich fertig. Ich weif 
námlich, wo dein Auto 
steht.” 


mfg GOTT- der 


größte 
Liebhaber aller Zeiten 


persönliche Meinung mitteilen will. Vom 


autoritaren Demogänger, der einige 
Leute jedes Mal mit seinen “Kein Bier 
auf Demo“ Sprüchen bekehren will bis 
zum APPD'ler, der von den Wählern 
Stimmen für sich und seine Partei 
fordert. Im Grunde genommen ist das 
alles nichts anderes als missionieren, 
nur aus verschiedenen Beweggründen 
und mit verschiedenen Zielen. 

Angst vor Repression ist unter 
gläubigen Punkrockern mit Sicherheit 
ein Thema, welches natürlich auch 
nicht gerade für die Toleranz der Szene 
spricht. Ich hatte anfangs auch 
Probleme mich zu outen, welche auch 
gerechtfertigt waren. Unverständnis 
meines damaligen Umfeldes war die 
eine Sache, Unverständnis ohne 
jegliches Hintergrundwissen die andere. 
Meist ist es so, dass sich Leute 
aufgrund eines verfälschten Bildes des 
christlichen Glaubens durch Kirche, 
Papst, Politiker und anderen komischen 
Gestalten, nicht mit der wirklichen 
Lehre auseinandersetzen. Sprich, sie 
unterstellen dir von vornherein und 
ohne jegliches Hintergrundwissen, dass 
das an was du glaubst, scheiße ist. 

Wie kann ich denn z.B. behaupten, 
ohne jemals Sojaprodukte o.ä. 
gegessen zu haben, dass vegetarisches 
Essen scheiße ist? Wie kann ich denn 
Männer, die sich zum gleichen 
Geschlecht hingezogen fühlen, mit 
Schimpfwörtern betiteln, nur weil ich 
ihre Empfindungen nicht nachvollziehen 
kann? Und wie kann ich über einen 
persönlichen Glauben an Gott ablästern, 
obwohl dieser mir doch in keinster 
weise vertraut ist? Ich denke man sollte 
nie über irgendetwas scheiße reden das 
man nicht kennt, da man sonst sehr 
schnell Gefahr läuft, nichts weiter als 
Spekulationen und Halbwahrheiten 
(wenn überhaupt) auszukotzen. Leider 
sehen das nicht alle so und das ist u.a. 
auch ein Grund, weshalb viele ihren 
Glauben lieber verstecken. Sobald 
etwas die  Vorstellungskraft eines 
Menschen übersteigt, neigt dieser, 
aufgrund von fehlendem Verständnis, 
leider sehr oft zu Respektlosigkeit. 

Die Aktivitäten dieses Ali sind mir schon 
seit längerer Zeit ein Dorn im Auge. Ich 
hab den Vogel mal angeschrieben und 
ihm mitgeteilt, dass er mit seinen 
Aktionen eher abschreckt als begeistert 
und das er seine Schmiererein in den 
von mir betreuten Gästebüchern bitte 
unterlassen soll - anscheinend mit 
Erfolg. Leider sind es genau solche 
Leute, die mit ihren “Rockmusik ist vom 
Teufel Slogans ein komplett falsches 


Bild vermitteln. 


ich war 


ATHEIST 


hevor ich erkannte, 


dass ich ` 


GOTT 


bin. 


Oigen: Haha, der gute Ali ! Ich habe 
zwar begrenzt Respekt für seine 
Arbeit, aber selbst wir wurden schon 
mit Sprüchen von ihm im Gästebuch 
unserer Band beglückt. Diese krasse, 
übermotivierte Form des 
Missionsdrangs macht also auch nicht 


vor den sogenannten 
„Glaubensgeschwistern“ halt - und Du 
kannst wissen, dass mir sowas 


persönlich oft genug über den Weg 
läuft und mich nur noch ankotzt. 

Ich denke, dass so gut wie jeder 
Mensch, der eine eigene Meinung und 
Überzeugung hat, diese frei äußern 
dürfen sollte. Und das ist auch 
verdammt wichtig, damit überhaupt 
eine Meinungsbildung stattfinden 
kann ! 

Und gerade in Hinsicht auf Themen, 
die die Menschen für elementar 
wichtig halten (der gute alte „Sinn des 
Lebens“ etc.), sollte auch jeder für 
seine Überzeugung eintreten, wenn er 
denn denkt, dass eben diese Sicht eine 
gute ist und auch andere Menschen 
voranbringt / hilft / rettet. 

Bei uns sehen die Dinge nun mal so 
aus, dass wir glauben, dass es sowas 
gibt wie ein Leben nach dem Tod, 
einen Gott, Sünde und Erlösung von 
dieser. 

Das ist für uns enorm wichtig und weil 
es eben um das Leben geht, haben wir 
natürlich den „Drang“, dass auch 
anderen Menschen klarzumachen. Das 
muß aber vom Herzen kommen und in 
Liebe geschehen, ansonsten ist es 
komplett wertlos. Es geht ja nicht um 
Rechthaberei sondern um ein 
„Geschenk“. Wenn man es nicht will, 
muß man es auch nicht nehmen. 

Es gibt Bands, die gehen sehr offensiv 
mit Ihrem Glauben um und alles was 
Sie tun als Musiker dient letztenendes 
der Konfrontation des Publikums mit 
der „Heilsbotschaft“. 

Ich will das weder verurteilen noch für 
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falsch erklären, aber unser Weg ist das 
nicht. Wir schreiben (neben einer 
Menge anderer Themen momentan) 
auch Texte über unseren Glauben und 
dies teilweise auch sehr direkt. Wenn 
wir Leute dadurch zum Nachdenken 
anregen, ist das eine tolle Sache. 

Aber wir sind keine 
Bekehrungsmaschine und wir fühlen 
uns einfach nicht berufen, von der 
Bühne herab (vielleicht noch mit 
ordentlich Arroganz unserer absoluten 
Heiligkeit) die Leute vollzutexten. 

Mit Repressionen hat das alles 
jedenfalls nichts zu tun. Es gibt immer 
wieder Menschen, die solche 
geistlichen Themen gerne in einem 
zünftigen Faustkampf austragen 
würden, aber wir wurden bislang 
verschont. Vielleicht nehmen uns die 
Leute einfach zu liberal wahr, obwohl 
ich zumindest eine sehr genaue Sicht 
aus meinem Glauben heraus habe und 
das zu gegebener Zeit auch kundtue. 
Mir gehen schon Leute auf den Sack, 
die mir in der U-Bahn laut „mitteilen“ 


müssen, dass sie irgendeiner 
Fußballgurkentruppe anhängen. 
Vielleicht ist ein nettes Gespräch 


neben dem Bierzapfhahn angenehmer, 
wenn derjenige mir erzählt, was denn 
nun so „geil“ an genau seinem 
Kickerclub ist. 

Und genau so seh ich dass mit meinem 
Glauben: ein Gespräch mit Fragen und 
Antworten ist für mich sinnvoller als 
irgendeine verkorkste Zwangspredigt 
zwischen Lied 5 und 6 auf der Bühne. 
Jörg: Wie gesagt, ich tue das quasi 
beruflich ein wenig. Zusammen mit 
Dennis und Daniel (unbagged) und 
früher mit ACCUSER'S ENEMY sind 
bzw. waren wir in ganz Deutschland 
unterwegs, um die frohe Botschaft via 
Rockmusik weiterzugeben. Aber es 
geht uns um Impulse, nicht darum, den 
Holzhammer auszupacken und Leute 
zu nötigen. Ganz privat ist es nicht so, 
dass ich mich aufdränge, aber ich 
versuch mich durch mein Verhalten 
abzugrenzen. 

Das fällt auf und so kommt man ins 
Gespräch. sei es "nur" durch das Beten 
vor dem Essen oder ähnlichem. Ich 
steh dazu!!!Verstecken is nich!!! 


UNDERDOG: Es gibt Themen wie 
"Krieg auf der Arche Noah” und 
Dämonen suchen uns heim”. 
Werden dadurch nicht bewusst 
Ängste geschürt, verkommt der 
christliche Glaube dann nicht zu 
einer faschistoiden 
Autoritätsstruktur? 


Steff: “Krieg auf der Arche Noah?" 
“Dämonen suchen uns heim?" Nie 
gehört! Sind das Bücher? 

Egal! Ich glaube dass viele Leute den 
christlichen Glauben ohnehin schon als 
faschistoide Autoritätsstruktur sehen 
und er nicht erst zu einer solchen 
verkommen muss. Leider ist es ja SO, 
dass das christliche Bild von Leuten 
geprägt wird, die in aller Öffentlichkeit 
einen auf Fromm machen, aber deren 
Taten oder deren Leben genau 
gegenteiliges verraten. Die größten 
Heuchler diesbezüglich sind z.B. 
Arschlöcher wie George Bush, der der 
ganzen Welt weiß machen möchte er 
wäre Christ (was in etwa so 
glaubwürdig ist wie eine Jeanette 
Biedermann, die von sich behauptet 
Punk zu sein) und Gottes Namen sogar 
dazu missbraucht Kriege zu 
rechtfertigen. Eben solche Aktionen, die 
uns aus der Vergangenheit auch schon 
von den Kirchen vertraut sind. 
Nationale Politiker die das Wort 
"Christlich^ in ihrem Parteinamen 
tragen, zähle ich ebenfalls dazu. Unter 
der Überschrift — Christlich“, wird 
hierzulande eine menschenverachtende 
und ausländerfeindliche Politik 
betrieben, die mit der Umschreibung 
"christlich" absolut gar nichts zu tun 
hat. Da diese Leute allerdings jeden 
Tag in der Offentlichkeit stehen, prágen 
sie das angebliche Bild des christlichen 
Glaubens negativ und verfálschen es zu 
ihren eigenen Vorteil und zum Nachteil 
derer, die es ehrlich meinen. Der Papst 
und seine Schergen wären z.B. ein 
weiteres Beispiel. 

Tja, und da der Mensch nun mal in 
allem zuerst das Negative sieht, vor 
allem der Kritiker, pickt man sich halt 
die oberfláchlichen trockenen Rosinen 
aus dem Kuchen und kaut permanent 
auf diesen herum, ohne zu 
hinterfragen, ob in diesem Kuchen 
vielleicht noch saftigere Rosinen sind. 
Und manch  festgefahrene Leute, 
gerade in der oftmals ach so toleranten 
linken Szene, kann man von nicht 
vorhandenen Zusammenhängen des 
Christentums mit einer faschistoiden 
Autoritätsstruktur sowieso schwer 
überzeugen. Jeder scheint halt 
irgendwie Feindbilder zu brauchen und 
als ob die Nazis noch nicht genug 
wären, sucht man sich halt Hippies, 
Emos, Hip Hopper, Christen, Moslems 
u.s.W. Halt Leute die anderes sind, 
anders denken, anders aussehen oder 
an was anderes glauben und deshalb 
nicht ins Schema passen. Halt genau 


dieselbe Scheiße, die uns von unserer 
Gesellschaft tagein tagaus vorgelebt 
wird und die sich auf bestimmte Leute 
leider schon wie ein Virus übertragen 
hat. 

Als faschistoid, ja gar als Faschist, kann 


man heutzutage schon aufgrund 
jeglicher Einstellung und Überzeugung 
betitelt werden. Wenn ich z.B. 


jemanden über fleischlose Ernährung 
aufklären und lediglich meinen 
Standpunkt klarmachen und 
informieren möchte, bin ich schnell ein 
Ernährungsfaschist oder wenn ich als 
Linker gewisser Werte vertrete die zu 
radikal sind, gelte ich als Linksfaschist. 
Selbstverstándlich finde ich solche 
Wörter wie "Faschismus" weder für 
Ernährung, noch für linke Einstellung, 
noch für christlichen Glauben 
angebracht. Autoritátsstrukturen gibt es 
in den unzáhligen Gemeinden oder 
generell im Glauben mit Sicherheit, 
aber diese sind auch nicht viel 
ausgeprágter, als in irgendwelchen 
Sportvereinen oder Unternehmen. 
Selbst diverse Juzi’s, b.z.w. deren 
Mitarbeiter sind ja nicht immer frei 
davon. Auf der einen Seite keine 
Autorität anerkennen, dann aber sich 
selbst zu einer machen, indem man z.B. 
Leute aufgrund einer Tätowierung 
(erlebtes Beispiel, dass man sich mal 
vorstellen muss), die weder rassistisch, 
faschistisch noch sexistisch war, aus 
einem Zentrum warf, da diese nicht ins 
Bild passte. Sich selbst oder seine 
Meinung über die des anderen zu 
stellen ist das alltägliche Ritual unserer 
Ellenbogengesellschaft, die sogar Leute 
infiziert hat, die sich immer dagegen 
gewehrt haben. 

Ich selbst sehe in Gott eine Autorität 
die ich anerkennen kann, weil sie nicht 
darauf abzielt uns zu unterdrücken, wie 
uns immer vermittelt werden soll. Gott 
will uns im Gegensatz zu anderen 
Autoritäten nicht als Marionetten, 
sondern vielmehr als freie Menschen 
mit freier Entscheidungsgewalt. Er 
erteilt uns mit Geboten keine 
Rechtssprüche mit Strafmaßvorgaben, 
denn seine Gebote sind keine Verbote, 
sondern lediglich Ratschläge, die 
Grundregeln für ein soziales 
Zusammenleben beinhalten, was wir 
uns ja eigentlich immer gewünscht 
haben und immer noch wünschen. Der 
christliche Glaube schränkt mich 
persönlich in keinerlei Weise ein oder 
drückt mir irgendwelche Verbote aufs 
Auge. Wer sich in seinem Glauben 
versklaven und sich jegliche Freiheiten 


UNDERDOG 21 


nehmen lässt, der hat ein paar 
grundlegende Sachen scheinbar falsch 
verstanden. 

Bevor ich aber zu weit von der 
ursprünglichen Frage abweiche sei noch 
erwähnt, dass ich 

menschliche Autoritäten hingegen 
überhaupt nicht bis schwer anerkennen 
kann und das schließt auch meinen 
Arbeitsvermittler mit ein, der mir doch 
tatsächlich meine — Arbeitslosenkohle 
gekürzt hat, weil ich seinen 
ausbeuterischen 1 Euro Job abgelehnt 
habe. Natürlich schließt das 
Nichtanerkennen menschlicher 
Autoritäten auch mit ein, dass ich im 
Gegenzug keine Autorität ausübe. Die 
einzige kleine Ausnahme hierbei bildet 
die Erziehung(?) meiner kleinen 
Tochter, die aber auch schon (fast) 
alles darf und auf dem besten Wege zur 
Vorzeigeanarchistin ist. 

Oigen: Richtig. Das Christentum hat 
sich schon immer vorwiegend ereifert, 
sich um alles andere zu kümmern, aber 
nicht um den Kern des Glaubens. 2000 
Jahre lang haben Menschen fleißig an 
einer Religion gebaut, die auf Dogmen, 
Strukturen, Hirarchien, Irrlehre und 
absolut falschen Zielen beruht - völlig 
fernab von dem, was Jesus gepredigt 
hat. Das Resultat sieht man heute 
deutlich: Der gesellschaftliche Zwang 
ist abgefallen, jeden Sonntag sich auf 
die kalte Kirchenbank zu krümmen. 
Wen heute nicht ein tiefer Glaube 
dahinbewegt, der kann sich wahrlich 
spannendere Orte für die 
Wochenendgestaltung vorstellen. Und 
in der Landeskirche hatte schon oft 
genug Christsein nicht viel mit Glauben 
gemein und die Kirche wird generell 
nur wegen Ihres sozialen Engagements 
akzeptiert. Ergo: Die Kirche bleibt 
leer. 

Viele (sogenannte Christen) leben in 
einer von Menschen gebauten und bis 
zur Perfektion ausgestalteten 
Religionswelt. Teilweise sind wir 
Christen überhaupt nicht mehr in der 
Lage, mit Außenstehenden zu 
kommunizieren. 

Sicherlich gibt es daher Dinge, die 
einfach unglücklich rübergebracht 
werden, aber wie oft treffe ich Leute 
in der Fußgängerzone, die mit wilder 
Gestik Angst, Tod und Hölle predigen ? 
Genau dies sind die Sachen, von denen 
wir befreit werden sollen. Das ständige 
Predigen dieser Themen bringt die 
Menschen jedoch in eine immer tiefere 
Abhängigkeit. Die Leute sollen davon 
loskommen und nicht ständig auf den 
Kopf geklopft bekommen, dass sie 


scheiss Sünder sind. Ja, das sind wir 
und zwar alle, egal ob der „Heilige auf 
der Empore“ oder der gewöhnliche 
„Wald-und-Wiesen-Heide“. 

Aber die eigentliche Frage is: „Wie 
bringe ich den Leuten Befreiung von 
dem ganzen Mist?“ und nicht: „Welche 
Taktik, welches Prinzip oder welcher 
Psychoterror bringt die Leute am 
effektivsten in ein krankes 
Abhängigkeitssystem, was sich Religion 
nennt ?“ 

Jörg: Hm, damit habe ich mich noch 
nicht beschäftigt. Auf der anderen 
Seite. es ist so, Dámonen suchen 
uns heim. Ist nicht alles Sonnenschein 
als Christ, da gibt es Anfechtungen, ist 
doch klar. Auch wenn viele das nicht 
hören wollen, ist es doch so: schwarz 
oder weiß. 


1 I ` | 


Foto: Anhangerinnen einer | 
Kirche stören die Beerdigung eines; 
gefallenen US-Soldaten mit 
schwulenfeindlichen Parolen. Die 
FundamentalistInnen glauben, dass; 
der Irak-Krieg Gottes Strafe für die 


Toleranz Amerikas gegenüber 
Homosexuellen ist. U | 
UNDERDOG: Besonders in der 


katholischen Kirche wird gegen 
Homosexualität gewettert. Siehst 
du die Gleichbehandlung und 
Anerkennung 

gleichgeschlechtlicher Liebe als 


Widerspruch zum christlichen 
Glauben? 
Steff: Gleichbehandlung und 


Anerkennung sind zwei Kernaussagen 
der christlichen Lehre und ich wüsste 
nicht, warum diese nicht auch für 
Homosexuelle gelten sollten. 

Es gibt auch schwule Christen, auch 
wenn einige von ihnen tatsächlich mit 
einer gewissen Antisympathie ihrer 
angeblichen Glaubensbrüder zu 
kämpfen haben, aber dass sieht ja vor 


allem in unserer Gesellschaft und auch 
in der Punkrockszene oftmals nicht 
anderes aus. Diesen Kampf gegen 
Vorurteile und Unverständnis haben 
sowohl Schwule als auch Christen zu 
kämpfen, egal welcher Szene sie sich 
zugehörig fühlen. 
Ich könnte mir gut vorstellen, dass bei 
dieser Frage die Meinungen derer, die 
Du außerdem noch zu diesem Thema 
befragt hast, weit auseinander gehen. 
Sollte tatsächlich jemand der Befragten 
hier, irgendeine homophobe Scheiße 
vom Stapel lassen, so distanziere ich 
mich an dieser Stelle ausdrücklich 
davon. Wie in jeder anderen 
Gruppierung, gibt es natürlich auch 
unter Christen eine Menge 
und komische 
Ansichten. So wie sich 
der politisch 
motivierte Punk über 
unpolitischen 
Schwachsinn mit all 
seinen Facetten 
aufregt, so regt sich 
z.B. so mancher Christ 


unterschiedliche 


über religiöses 
Geschwätz und 
irgendwelche 

Traditionen innerhalb 
seines Umfeldes auf. 
Wichtig finde ich 
immer, dass man 


nicht alle Aussagen 
und Meinungen über 
einen Kamm schert und ein 
voreingenommenes pauschales Fazit 
mit der Überschrift “Die Christen“ zieht 
oder gar einen Gott für irgendwas 
verantwortlich macht, was allein der 
Mensch oder die Kirche verzapft hat. 
Ansichten, nicht nur zu dieser Frage, 
können nun mal gewaltig variieren und 
wie manche Christen gewisse Dinge 
sehen, stößt auch bei mir oftmals auf 
Unverständnis, aber wahrscheinlich 
wird es umgekehrt nicht viel anderes 
sein. 

Wo waren wir stehen geblieben? Ach 
so! Na ja, jedenfalls sollte mit meinem 
ersten Satz, der auf Deine Frage folgte, 
selbige beantwortet sein. 

Oigen: Nun, eine sehr pikante Frage. 
Eigentlich spielt dieses Thema für mich 
keine wirkliche Rolle, weil - selbst 
wenn ich Homosexualität für falsch 
halte - ich nicht das Recht habe, 
irgendwelchen Leuten irgendwas 
vorzuschreiben. Ob das Sünde ist oder 
nicht sehen selbst Christen sehr 
unterschiedlich und wir als Band haben 
dazu auch keinen uniformen 
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Standpunkt. 

Wenn wir auf der einen Seite davon 
reden, dass vor Gott alle gleich sind, 
weil wir alle Sünder sind, warum 
verschließen wir uns dann vor einer 
Personengruppe ? 

Wir Christen haben ein eindeutiges 
Gebot, jeden uneingeschränkt zu 
lieben. Außerdem sollten wir uns 
vornehmlich mit den eigenen Sünden 
beschäftigen und mit Gott 
übereinkommen, was für uns richtig 
und was falsch ist. Das hat auch nichts 
damit zu tun, dass jeder einen 
individuellen Glauben haben soll, denn 
ich denke schon, dass Gott eine 
eindeutige Meinung zu jedem Thema 
hat. 

Um das Herauszufinden ist es das 
beste, einfach selbst Gottes Wort 
(Bibel) zu lesen und mit ihm darüber 
zu sprechen und dabei können sich 
immer wieder Ansichten ändern und 
bestimmt hab auch ich so einige 
Fehlansichten an Bord. 

Und wenn das der Ansatz ist, macht es 
ja nun überhaupt keinen Sinn, wenn 
ich dem nächstbesten Menschen meine 
Meinung aufdrücke, die er einfach 
nicht nachvollziehen kann, weil er 
vielleicht nichtmal was mit Gott am 
Hut hat. Die Leute ermutigen, über 
solche Fragen selber mit Gott zu 
reden, das können und sollen wir. 
Außerdem will Gott uns ändern und 
nicht, dass wir verändert und passend 
geschnitzt zu ihm kommen. 

Das verstehen scheinbar viele Christen 
nicht, weswegen da immer gerne 
aussortiert wird, was in ihren Reihen 
Platz und was draussen zu bleiben hat. 
Christen sind eben allzu oft auch nur 
ein eingeschworener Club engstirniger 
Blindgänger. In den USA reicht da ja 
schon ein „fuck“ in Deinem 
Sprachgebrauch und Du bist raus aus 
der kuscheligen „Community“. 

Wenn sich alle an die „Spielregeln“ 
halten würden, die Gott uns gegeben 
hat, dann würde das Christentum ganz 
schnell diesen dogmatischen und 
verurteilenden Charakter loswerden. 
Wenn wir uns nur noch auf Gott 
richten, dann sind wir in den Augen 
eines Ungläubigen höchstens nur noch 
bekloppt, aber nicht mehr gefährlich. 
In der „christlichen Szene“ kursieren 
so viele Meinungen über die 
unterschiedlichsten Dinge und jeder 
spricht dem anderen die Wahrheit ab 
und jeder ist der Überzeugung, dass 
der andere verblendet ist. Aber sich 
selber und Gott zu fragen „Wo liegt 
meine Blindheit ?“ - Das machen wir 
alle verdammt wenig. 


Jórg: Nein, als Widerspruch sehe ich 
das nicht. Ich respektiere diese Leute, 
aber wenn sie mich nach meiner 
Meinung fragen, zb. zur Ehe unter 
Gleichgeschlechtlichen, dann muss ich 
sagen, dass ich das nicht gut finde. Es 
ist nicht gott gewollt. Leider hat sich 
unsere ev. Kirche da ja anders 
entschieden mit den Segnungen. Naja, 
was soll ich kleiner Mann daran ándern. 


85 
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UNDERDOG: Religion ist 
Menschen, die Angst haben und 
schwach sind, oder? 

Steff: Religion ist Gift, verfälscht den 
Blick für's Urspriingliche und übt viel 
zu viel Macht auf den Menschen aus. 
Das mag für viele vielleicht konfus 
klingen, aber der christliche Glaube wie 
ich ihn empfinde, hat unter dieser 
Bezeichnung nichts verloren, da 
Religion еіп — Glaubensleben mit 
Gesetzlichkeit verseuchen kann und die 
eigene Freiheit einschränkt. Aus dieser 
Gesetzlichkeit resultiert oftmals eine 
beklemmende Religiosität, welche dich 
weder rettet, noch dir in irgendeiner 
weise hilfreich sein kann. Aus diesen 
Gründen kann ich z.B. auch den Bericht 
“Kritik der Religion“ (Underdog #23) in 
vielen Punkten unterstreichen. Religion 
ist oberflächlich, machtergreifend, 
skrupellos. Religion ist ein Geschäft, ein 
Geschäft mit der Angst, wie But Alive es 
einst so schön formulierten. 

Würde die Frage lauten: “Der Glaube ist 
für Menschen, die Angst haben und 
schwach sind, oder?“ würde ich sagen: 
Nicht nur, aber auch!“ Ein Mensch ist ja 
nicht grundlos ängstlich oder schwach, 
sondern aufgrund diverser Erfahrungen. 
Und nur weil einem überall vorgelebt 
wird, dass man keine Schwäche oder 
keine Ängste mehr zeigen darf, ist es ja 
nichts Negatives, wenn schwache oder 
ängstliche Menschen in einer 


für 


Glaubensrichtung ihren Halt finden und 
somit glücklich werden. Im Grunde 
genommen sind wir doch auf unsere Art 
und Weise alle schwach, was uns 
immer wieder, wenn auch unfreiwillig, 
in Abhängigkeiten stützt. Ich muss über 
solche Aussagen wie: “Ich bin mein 
eigener Herr!“ immer herzlich lachen. 
Wie kann ich denn in diesem System 
mit all seinen Schikanen mein eigener 
Herr sein? Wie kann ich denn, wenn ich 
noch nicht mal meine Sauferei und 
Kifferei unter Kontrolle habe, mein 
eigener Herr sein? Wie kann ich denn, 
wenn z.B. allein schon beim Anblick 
eines tiefen Ausschnittes die 
Schwanzsteuerung einsetzt, mein 
eigener Herr sein? Sorry, aber kein 
Mensch lenkt sich selbst, sondern lässt 
sich lenken, von was oder von welchen 
Umständen auch immer. Wir faseln 
zwar immer von Freiheit und 
Selbstbestimmung, sind aber im Grunde 
genommen nichts weiter als Gefangene 
unserer selbstsüchtigen Wünsche, die 
uns kontrollieren und nicht umgekehrt. 
Ich persönlich schließe ich mich davon 
auch keinesfalls aus. 

Oigen: Wir kennen alle diese 
theatralischen Szenen aus Filmen, in 
denen irgendwelche Leute mit einer 
Flinte am Kopf plötzlich eifrige Beter 
werden, weil sie so spontan keine Lust 
haben, ins Reich der Toten 
überzugehen, also in Ihrer Angst 
Rettung im Glauben suchen. 

Aber wenn man sich heutzutage für 
den Glauben entscheidet, dürfte das 
Thema „Angst“ erst mit diesem Schritt 
an Bedeutung gewinnen. Irak, China, 
Philippinen und es gibt noch reichlich 
andere Länder, in dem Du als 
bekennender Christ so ziemlich 
schlechte Karten hast. Den Leuten dort 
zu sagen „Religion ist für Menschen, 
die Angst haben und schwach sind.“ 
wär wohl mehr als ein Schlag ins 
Gesicht. 

Aber gut, beschrenken wir uns mal auf 
unsere idyllische, weltliche 
Wohlstandswelt, wo jeder formell das 
glauben kann, was er will: 

1. Ja, ich bin schwach. Das Gelaber 
mit dem „wir sind alles Sünder, bla“ 
kennst Du ja nun und allein komme ich 
da auch nicht raus - was ich aber will ! 
Ja, Glaube ist also etwas für schwache 
Menschen, die sich dessen bewußt 
geworden sind. Solange wir auf 
unseren Stolz bauen und den starken 
Mann spielen, hat Gott nicht allzu viel 
Interesse an uns. 

2. Ich wurde in meinem Leben zum 
Glück nicht mit exzessiver 
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Angstmacherei von Hölle, Verdammnis 
und Feuer belegt. Mir ist sehr wohl 
bewußt, dass ein Leben ohne Gott 
ernsthafte Konsequenzen auch nach 
dem Tod haben wird (wie auch immer 
geartet - an einem Bratspieß über 
einem Lagerfeuer hängen wir wohl 
eher nicht). 

Meine Beziehung zu Gott sieht 
allerdings so aus, dass ich seinem 
Willen folgen will, einfach, weil ich ihn 
liebe. Das ist gut vergleichbar mit 
meiner Ehe: Wenn ich meiner Frau 
eine Rose vom Vietnamesen um die 
Ecke mitbringe (Verdammt, wann hab 
ich das eigentlich zum letzten mal 
getan ?), dann mach ich das ja auch 
nicht, weil ich Angst habe, sie könnte 


sonst in einem Schreikrampf 
explodieren und mir die Augen 
auskratzen. 

Ich führ' also eine  astreine 


Liebesbeziehung mit Gott (jawoll, wo 
findet man noch so viel Romantik 
heutzutage ?) und was ich tue, bezieht 
sich darauf und nicht auf irgendwelche 
Konsequenzen. 

Wenn schon Angst, dann hab ich die 
vielleicht beim Bekenntnis meines 
Glaubens und meiner Grundsätze. Als 
Christ ist man ja auch in unserer 
„Republik“ nicht immer ein gern 
gesehener Zeitgenosse und man muß 
sich wohl immer mehr daran 
gewöhnen. 

Jörg: Ganz genau, so ist es 11111111! 
Unfassbar. Religion hm? Ich móchte da 
unterscheiden. Religion ist ja nicht 
gleich Glaube. Aber auch gerade hier 
muss ich sagen, nein glaube ich nicht 
nur für Angstliche und Schwache, 
sondern fur Alle. 


UNDERDOG: Der christliche Glaube 
ist ja bei vielen eng verbunden mit 
sozialem Engagement. Welches 
persönliche Anliegen ist dir 
wichtig? 

Steff: Was das soziale Engagement 
angeht, so habe ich u.a. seit gut einem 
Jahrzehnt ein Patenkind in Ostindien, 
welches ich finanziell Unterstütze, um 
damit einen Teil zu seiner Versorgung 
und seiner Schulausbildung 
beizutragen. Aber ich will hier eigentlich 
nicht den barmherzigen Samariter 
raushängen lassen, da ich im Gegensatz 
zu manch anderen, mit meinem 
sozialen Engagement total verblassen 
würde. 

Zu den persönlichen Anliegen die mir 
wichtig wären, fällt mir eigentlich 
gerade nur “mehr Verständnis" ein. Ich 
weiß natürlich, dass mein Glauben für 


viele absolut nicht ins Bild passt und 
dass sich spezielle Leute da draußen 
mal wieder das Maul zerreiBen werden 
und vielleicht auch Dich lieber Fred, für 
diese kleine Umfrage kritisieren 
werden. Natürlich bin ich dumme 
Sprüche und Kritik mittlerweile 
gewohnt, aber trotzdem frag ich mich, 
ob's für diverse selbsternannte 
Szenewächter oder Klugscheißer nicht 
irgendwann mal langweilig wird. 

Ich mein, was ist daran so schwer zu 
verstehen, wenn der Mensch an etwas 
glaubt? So wie der neugierige und 
wisshungrige Mensch in jungen Jahren 
z.B. die Erfahrung mit Drogen machen 
möchte, um raus zu finden wie was 
wirkt und wie sich was anfühlt, so 
begibt sich in bestimmten Fällen und in 
einer reiferen Lebensphase, der 
neugierige und wisshungrige Mensch 
auch auf die Suche, um verschiedene 
Antworten auf den Sinn des Lebens zu 


bekommen. Manche werden nicht 
fündig, andere wiederum finden 
wonach sie gesucht haben im 


Christentum, im Buddhismus oder sonst 
wo. 


Wir sind freie Menschen und haben die 
Freiheit an das zu glauben was wir 
wollen oder wovon wir überzeugt sind 
und diese Freiheit sollte keinem 
genommen werden. Gerade in der 
Punkszene versuchen das leider viele 
Leute indem sie Regeln und Gesetze 
aufstellen, die besagen wie man zu sein 
hat und wie nicht, und wer in 
irgendeiner Form gläubig ist, der 
verstößt schon automatisch gegen alle 
Punkte. Vielleicht kannst Du dazu ja 
mal irgendwann ein Thema mit der 
Überschrift: “ Wie viel Feindbilder 
braucht eine Szene um glücklich zu 
sein“ machen. Wäre sicherlich ganz 
interessant! 

Anhand mancher Aussagen frage ich 
mich wirklich, was die Leute für ein Bild 
von Christen haben müssen. Wie weiter 
oben schon erwähnt, prägen 
selbstverständlich gewisse Leute (u.a. 
auch dieser Ali) ein gewisses Bild, aber 
dieses Bild ist nicht immer die Regel. 
Ich mein, ich glaube an Jesus, aber 
deswegen lebe ich doch noch lange 
nicht wie ein Mönch oder Priester. Mein 
Bier schmeckt mir nach wie vor gut und 
der Jägermeister zur Verdauung 
sowieso. Auch einem guten Tröpfchen 
Wein bin ich selten abgeneigt. Meine 
Frau und ich haben guten Sex und die 
Filme, die ich mit Vorleibe schaue, sind 
jenseits des guten Geschmacks und 


oftmals sehr blutig. Ich bin seit 12 
Jahren, mittlerweile aus Überzeugung, 
arbeitslos und glücklicher Hartz IV 
Empfänger, da ich lieber mit meinen 
Hunden und mit Tochter Gassi gehe, 
anstatt mich vom Staat knechten zu 
lassen. Ich habe auch mit meiner 
Stimme dafür gesorgt, dass Die Linken 
in den niedersächsischen Landtag 
eingezogen sind (und das aus 
Überzeugung und nicht weil Gregor 
Gysi sich bei Maischberger mehr 
Christen in der Linkspartei gewünscht 
hatte - kein Scherz) und hin und wieder 
ertappe ich mich sogar bei 
Gesetzesübertretungen. Und so ganz 
nebenbei bin ich auch noch überzeugter 
Antifaschist, und zwar so überzeugt, 
dass die stolzen Deutschen kürzlich 
meinten, mein Foto auf ihren Seiten 
veröffentlichten zu müssen und meinen 
Namen darunter zu schreiben. Ach so, 
außerdem habe ich wahrscheinlich ein 
größeres Problem mit Kirche und 
Kirchenvertretern, als 50% (ег 
Underdog Leserschaft, hehe, also grob 
geschätzt und das ist mein scheißernst 
- also das mit der Institution Kirche, 
nicht das mit den 50%. Wie man also 
diesen Zeilen unschwer entnehmen 
kann, entspreche ich keinesfalls dem 
Bild eines typischen Christen, kann aber 
meinen Glauben mit meiner 
Lebenseinstellung vereinbaren, weil ich 
im Glauben in erster Linie eine 
Herzensangelegenheit und keine nach 
außen gekehrte Frömmigkeit sehe. 
Manche Christen sind also gar nicht so 
anders, wie viele vielleicht immer 
meinen. Ausnahmen bestätigen auch 
weiterhin die Regel. 

Oigen: Wie schon oben beschrieben 
spielt die Kirche zum Beispiel eine 
wichtige Rolle im sozialen Bereich und 
dies oft mit einem wirklich 
unglaublichen Engagement 
(Sterbebegleitung, Obdachlosen- und 
soziale Hilfe, Seelsorge etc.). 

Das ist natürlich eine tolle Sache, aber 


eine wichtige Frage für mich ist 
immer, was dahintersteckt: 
a.) Tut man’s, weil man es für 


selbstverständlich als Christ hält, 

b.) weil man irgendwie glaubt, dass 
das Gott einfach von einem erwartet 
und man ziemlich den Arsch vollkriegt, 
wenn man sich nicht für den 
obdachlosen Zeitungsverkäufer ein 
Lächeln abringt und ihm 50 Cent in die 
Hand drückt oder 

c.) weil die Liebe zum Mitmenschen 
einen dazu bewegt ? 
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Antworten a. und b. sind wohl die 
falschen. Gott will, dass wir eine 
Beziehung mit ihm eingehen, in der er 
uns mit Liebe füllen kann. Erst daraus 


kann wirkliche Hingabe und 
Aufopferung für andere Menschen 
entstehen. 


Was oft passiert, ist dieses „kriegst `n 
Brot aber dafür mußt Du mir zuhören, 
wenn ich Dir jetzt mal `n bissl was 
über Gott und Jesus und so erzähle“. 
Entweder, ich helfe anderen, um ihnen 
zu helfen ODER ich rede mit ihnen 
über Gott wenn ich mit Ihnen über 
Gott reden will. 

Eine andere Geschichte ist natürlich, 
wenn aus sozialem Engagement heraus 
Gespräche über den Antrieb für das 
ganze entstehen. Dann kann ich 
natürlich Gott nicht ausklammern und 
ich kann etwas über meinen Glauben 
erzählen, ohne dass das in direkter 
Abhängigkeit zum sozialen Engagement 
steht. 

Den Menschen mit Taten die liebe 


Gottes zeigen, ist sowieso das 
ehrlichste. Da sind Worte meistens 
überflüssig. 

Jörg: Nicht zwangsläufig ist das 


miteinander verbunden, aber das ist 
eine Möglichkeit, Leute aufmerksam zu 
machen, als Vorbild. Im Gespräch wäre 
die Möglichkeit den Leuten dann von 
seinem Antrieb zu erzählen: Jesus! 


UNDERDOG: Trennt ihr als gläubige 
Christen Musik und Glauben oder 
ist das eine ständige homogene 
Einheit? 

Steff: Also ich hab weder ein Problem 
damit wenn es eine Einheit bildet, noch 
wenn es getrennt wird. Jeder so wie er 
mag! In meiner persönlichen Top Ten 
der besten Punkalben, belegen übrigens 
THE DISTILLERS mit ihren Alben’ "s/t" 
und “sing sing death house“ die ersten 
beiden Plätze. Wollt ich nur mal 
angemerkt haben. Nicht das später die 
Ketzer aufgrund von Mutmaßungen 
schreiben müssen, ich würde 
wahrscheinlich nur Gospel hören. 

Oigen: Das kann ich nur für mich selbst 
beantworten - das handhabt jeder 
Christ wohl anders. Ich selber denke, 
dass Gott überall mit drinsteckt. Er hat 
dafür gesorgt, dass ich zwei Hände 
habe, mit denen ich in sehr 
beschränktem Maße Gitarre spielen 
kann. Zudem habe ich eine Stimme, 
die sich irgendwie auch zum 
rumgröhlen eignet und zu guter Letzt 
hab ich noch ein wenig musikalisches 
Talent geschenkt bekommen, um aus 
ein paar Akkorden ein passables Lied 


zu bauen. 

Also sehe ich das auch als ein Ding, 
was mir Gott mit auf den Weg gegeben 
hat. Ich mach deswegen einen guten 
Teil direkt für Ihn, völlig unabhängig 
ob der Text nun „Hallelujah Amen“ 
oder „Scheiss die Wand an“ heißen 
mag (Beide Lieder sind leider rein 
fiktiv - die Titel dürften allerdings eine 
Steilvorlage für grandiose  lyrische 
Kunst darstellen). 

Wenn ich Lust hab, für Gott ein Lied zu 
schreiben, muß es eben nicht 
kitschiger „Jesus | love you“-Hippie- 
Pop sein. 

Andererseits hab ich auch so einfach 
Spass an Musik und man muß dass nicht 
immer vergeistlichen. Es gibt Leute, 
die können 100 Lieder am Stück mit 
christlichen Texten schreiben, ohne, 
dass es langweilig wird. Allerdings 
kann man die wohl an zwei Händen 
und Füßen abzählen. 

Gott ist ein eine wichtige Basis für 
mein Leben und auch für Musik, aber 
genauso gut geh ich drei mal am Tag 
auf Toilette, schau sinnfreies 
Affentheater im Fernsehen und latsch 
durch den Stadtpark. Und wenn mich 
das bewegt, schreib ich halt darüber 
ein Text. 

Gerade Rockmusik war und ist ein 
Thema in so manchen christlichen 
Kreisen, dass schon die absurdesten 
Blüten getrieben hat. In den 80ern gab 
es die tollsten Bücher über die 
„satansmusik“ (gibt da ganz 
empfehlenswerte Klassiker - man lacht 
sich den Arsch ab !) und sekuläres Zeug 
war „geistlich brandgefährlich“. 

Nun, ich kann satanischen Black Metal 


hören oder antichristlichen Punk, 
ohne, das das jetzt meinen 
„religiösen Gefühlshaushalt“ 


durcheinander andere 
wiederum nicht. 

Das muß jeder selber mit sich und Gott 
ausmachen, was gut für ihn ist und 
nicht und ob er jetzt Musik des 
Musizierens wegen macht oder als 
Lobpreis. Musik ist Kunst und Kunst ist 
immer was individuelle - und das 
sollte auch für Christen gelten. 

Jörg: Das ist definitiv eine Einheit für 
mich. Gleichzeitig ein Transportmittel, 
um Jesus zu den Menschen zu 
bringen. So verschieden die Leute sind, 
so unterschiedlich ist auch deren Weg, 
zu Jesus zu finden. Übers lesen der 
Bibel, über Gottesdienste, über 
Musik...etc. Da gibt's keine Grenzen 


bringt  - 


UNDERDOG: Wie begegnet ihr der 
Kritik, dass Christen, die Musik 
machen, die Musik als 
ideologische Grundlage 
missbrauchen? 

Steff: Jeder der Musik macht, benutzt 
die Musik als Werkzeug um seine 
eigene Ideologie der Zuhörerschaft 
mitzuteilen. Natürlich wollen sich 
Christen auch Gehör verschaffen, aber 
die "Musik hat nun mal keiner 
gepachtet und somit kann sie auch 
jeder für seine eigenen Zwecke Ge- 
oder Missbrauchen. 

Ich bewerte solche Kritik jedenfalls 
nicht über. Der eine findet es scheiBe, 
dem anderen ist es egal, der nächste 
wiederum findet es cool - recht machen 
kann man es eh keinem. Was bei 
diesem Thema allerdings immer öfter 
auffällt ist die Tatsache, dass manche 


Kritiker im Umgang mit christlich 
geprägter Mucke doch nicht so 
konsequent sind, wie sie immer 


Liss 4:5 


In God We Trust. 
United We Stand. 


verlauten lassen. 

Fat Mike z.B., seines Zeichens Gründer 
von Fat Wreck Chords, Sänger und 
Bassist der schrecklichen NOFX und seit 
geraumer Zeit sogar, wenn auch für 
viele nicht ganz glaubwürdig, politisch 
engagiert, hat laut eigenen Aussagen 
angeblich auch ein Problem mit 
Christenpunkbands. Und zwar ein so 
Großes, dass er z.B. die in den Staaten 
sehr erfolgreiche christliche Punkband 
MxPx, für ihre “Renaissance EP“ unter 
Vertrag nahm. Greg Hetson (BAD 
RELIGION) agierte z.B. als Gastmusiker 
für MxPx und durch die gemeinsame 
Tourerei ist zwischen beiden Bands eine 
Freundschaft entstanden. Das Label 
von THE CASUALTIES und DEFIANCE 
hat z.B. mit THE HAVOC und THE 
SCARRED gleich zwei 
Christenpunkbands am Start und bis 
heute scheint es keinen zu stören. Im 
Metalbereich haben z.B. 
MORTIFICATION, als damals einzige 
christliche Metalband auf Nuclear Blast, 
erstaunliche Verkaufszahlen erzielt und 
AS I LAY DYING z.B. haben selbst in 
den Fanzines, die Christenpunkbands 
schon allein aus Prinzip verreißen, gute 
Kritiken bekommen. So viel zu den 
Beispielen, von denen es noch etliche 
gibt. 

Oigen: Es gibt Bands, bei denen ist die 
Musik tatsächlich nur Nebensache und 
es geht nur um Missionierung im 
musikalischen Mantel. Oftmals hört 
man das dann auch, weil’s absolut 
uninspiriert klingt. An der Kritik ist 
also in gewisser Weise etwas dran. 
Andererseits ist Musik noch immer eine 
Sache, die man sich aussuchen kann, 
es sei denn, man braucht unbedingt 
Musikfernsehen, empfängt regional nur 


RTL im Radio und hat keinen Computer 
oder Freunde, die einem das neueste 
Scorpions Best Of kopieren können (ja, 
DAS ist noch gute Musik ! haha !). 
Wenn einem irgendwas nicht passt, 
kann тап es abschalten oder 
ignorieren. 

Andersrum funktioniert das für mich ja 
genauso: Bei Bands, denen es offenbar 
am Herzen liegt, meinen Glauben 
durch den Kakao zu ziehen und verbal 
drauf rumtrampeln und draufspucken 
lach ich entweder drüber, ignorier den 
Text und erfreu mich an der netten 
Musik oder schalt den Lárm ab, wenn's 
mir zu bunt wird. 

Das ganze fallt ja wieder in die 
Kategorie Meinungsäußerung. Wenn 
jemand sich als Hüter des eigenen 
Musikgenre sieht, ist das für mich 
ziemlich arm. 

Wenn die NPD Ihre Schulhof-CDs an 
unvoreingenommene Kinder verteilt, 
ist dass sicherlich wahre Scheisse und 
der Gang auf die Barrikaden ist 
berechtigt. Alles andere ist irgendwie 
albern. 

Wer bestimmt denn, wem welche 
Musik gehört ? Höchstens die Gema... 
Und - als pikanter Seitenaspekt: 
Vergessen wir mal nicht, dass wohl 
unsere ästhetische Wahrnehmung von 
Musik auf religiösem Liedgut basiert. 
Gerade in den USA hat das 
(„schwarze“) Kirchenliedgut viel 
geprägt und das waren auch Sachen, 
wo es nicht wirklich um die Musik an 
sich ging sondern um den Lobpreis. 
Vielleicht sollte man sich auf das 
Hören von Kraftwerk beschränken, 
wenn man sich davon komplett lösen 
will. Viel Spass dabei ! 

Jörg: Das find ich lächerlich. Die Leute 
haben Angst, man wolle ihnen was. Du 
darfst jeden Scheiß singen, aber wehe 
Jesus spielt eine Rolle. Das hält mich 
aber nicht davon ab, ganz im 
Gegenteil. 


UNDERDOG: Jello Biafra besang 
Jesus mal als Terrorist. Was stellt 
er fur dich dar? 

Steff: Nun ja, Jello Biafra betitelte Jesus 
als Terrorist, weil die Кбтег in ihm 
einen Staatsfeind sahen und er 
aufgrund seiner Überzeugungen zum 
Tode verurteilt wurde - so steht es in 
seinem Song geschrieben. Die 
Umschreibung "Terrorist" gilt ja nicht 
generell als abwertende Bezeichnung, 
zumal wir in den Augen unseres 
Bundesinnenministers alle potentielle 
Terroristen sind. Aufgrund seiner 


Jünger, die er immer im Schlepptau 
hatte und mit denen er so manche 
Aktion gerissen hat, würden man ihm 
heutzutage vielleicht “Gründung einer 
terroristischen Vereinigung“ vorwerfen 
und anhand der damaligen 
Anschuldigungen wie Volksaufhetzung, 
lage heute die Umschreibung 
"Terrorist" vielleicht gar nicht mal so 
fern. Für mich stellt Jesus Rebell, 
Querdenker, Revolutionär und Gottes 
Sohn in einer Person dar. 

Oigen: Erlöser von Sünde, Tod und 
Gesetzlichkeit. Er ist für mich 
gestorben, um meinen ganzen Scheiss, 
den ich so verzapfe, auf sich zu laden 
und mir damit ein vermutlich ziemlich 
geiles, ewiges Leben zu schenken. Uns 
kann also der pure Glaube retten und 


die Bitte, um Vergebung unserer 
Sünden. Es ist daher unerheblich 
geworden, was für ein großes 


Arschloch wird sind und was für ein 
Scheiss wir verzapft haben - Jesus kann 
uns das alles abnehmen. Das war vor 
2000 Jahren absolut revolutionär und 
ist bis heute wohl für viele nicht 
nachvollziehbar. 

Jörg: Das ist Jellos Meinung. Für mich 
bedeutet er alles, ohne geht's nicht, er 
ist die Nummer eins, nach ihm richtet 
sich alles aus. 


UNDERDOG: Wie sieht für dich die 
perfekte, gute Gesellschaftsform 
aus? 

Steff: Aufgrund der Tatsache, dass ich 
mindestens 90 % der Menschheit als 
verlogen, abgestumpft und egoistisch 
ansehe, habe ich den Glauben an eine 
perfekte und gute Gesellschaftsform 
schon vor etlichen Jahren verloren. 
Demnach habe ich von einer perfekten 
Gesellschaftsform auch schon lange 
keine konkreten Vorstellungen mehr. 
Meine Vorstellungen begrenzen sich 
mittlerweile auf mein Umfeld und auf 
die Leute, die ich aus meinem Umfeld 
heraus erreichen kann und die sind 


geprägt von Menschlichkeit, 
Verständnis und Toleranz. 
Oigen: Naja, irgendwas komplett 


utopisches halt. Ich bin Christ und was 
soll ich anderes sagen, als „die 
Herrschaft Gottes“ ? Wir hatten wohl 
mal ein geiles Paradies, wo der ganze 
Mist wie Neid, Armut und 
Gewinnmaximierung keine Geige 
gespielt haben. Das haben wir dann 
halt mal eben verhauen und nun 
müssen wir mit unserer Menschlichkeit 
klarkommen. 
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Mir ist das ziemlich egal, ob wir eine 
sogenannte repräsentative 
Demokratie, ein kommunistisches 
Experiment oder pure Anarchie haben. 
Jede Gesellschafts- oder 
Regierungsform ist einen Scheiss wert, 
wenn wir uns als Menschen nicht 
ändern. Und das können wir 
anscheinend von selber nicht, mit 
unserer tollen political correctness, 
liberalem Gelaber und dem Kampf mit 
dem Nachbarn um Grundstücksgrenzen 
und geklaute Gartenzwerge. 

Wir können uns nur in irgendwas 
reinzwingen. Genügend „Genies“ 
haben das quer über den Erdball 
gemacht und dabei ganze 
Bevölkerungsteile ausgerottet. Solange 
sich alles um uns dreht und nicht um 
Gott, ist mir das alles so ziemlich egal, 
denn es wird nie Wirklich 
funktionieren. 

Wenn es selbst zu den absurdesten 
Grabenkämpfen in der Kirche und 
zwischen irgendwelchen 
Denominationen („Zeugen des 
siebenarmigen Leuchters“ vs. „die 
pfingstmethodistischen Super Hero 
Turtles“ und was nicht alles) kommt, 
dann weiß ich echt nicht, in welcher 
Weise irgendwelche Menschen da 
etwas gutes formen können... 

Gott hat uns eigentlich all das 
offenbart, was für ein perfektes 
Zusammenleben wichtig ist. Aber 
selbst die ersten Gemeinden im neuen 
Testament haben so einiges nicht auf 
die Reihe bekommen - kann man dort 
nachlesen ! 

Jörg: Hm? Sie sollte Leute da abholen, 


wo sie stehen in ihrer 
Unterschiedlichkeit. Das macht es so 
schwierig. Wie, wenn ich das 


wüsste..oder irgendjemand, das wär's 
doch. Ich weiß es leider nicht. 


UNDERDOG: wie sollte und kann 
die Kirche genutzt werden, um sie 
"zu öffnen”? 

Steff: Überhaupt nicht! Die Kirche sehe 
ich weder als lebendig noch als ehrlich 
an und sie hinterlässt bei mir den 
Eindruck, als wolle sie den Menschen 
nicht Gott näher bringen, sondern ihre 
Institution. Gott braucht keine 
Räumlichkeiten um sich finden zu 
lassen, schon gar nicht solche, in denen 
irgendein Priester den Zuhörern das 
Gefühl vermittelt, dass er seine 
Predigten selber nicht glaubt. Würde 
Jesus heute wiederkommen, würde die 
Schließung der Kirchen sicherlich weit 
oben auf seinem Zettel stehen. 


Punk und Christ 

Ja, ich denk schon, dass das passen 
kann, nicht muss. Ich mag Punk, obwohl 
ich nicht weif$, ob ich selber einer bin. 
Ich hab selber ne Band und wir machen 
auch ne Mischung aus Punk und Metal. 

Ich finde, dass wir als Jesu Nachfolger 
ruhig ein bisschen auffallen sollten. Kein 
Mensch interessiert sich für die braven 
Kirchengánger, ums mal ganz hart zu 
formulieren. 

Ich denke, dass ein "Punkchrist" da 
doch schon eher den ein oder anderen 
dazu verleitet, einen anzusprechen und 
sich Gedanken über unseren Glauben 
zu machen. 

Aber es stimmt auch, dass Punks Dinge 
vertreten, die biblisch absolut nicht zu 


CHRISTEN  FISTEN? 
Agnostic Front!" 


Wie weit reicht deine Náchstenliebe? Tod dem Feind, Mitleid oder 
Vergebung? KirchenvertreterInnen und -verbánde sprechen bei der 
Nächstenliebe von Macht. Die Nächstenliebe ist die wesentliche 
Forderung, die Jesus wie Mohammed, Baha'u'llah und anderen in 
ihren Worten aufstellen. Náchstenliebe heisst aber nicht, sich nicht 
selbst Wert zu sein; viel mehr aus dem geliebten Egoismus heraus zu 
lieben, denn wer sich selbst liebt, kann auch andere lieben und 
bekommt diese Liebe auch wieder zurück. Liebe also aktiv und ‘nicht’ 
passiv für Dich allein - Liebe ist teilen. Etwas zu teilen lässt 
Glückseligkeit und somit ein erhóhtes Selbstwertgefühl entstehen. Am 
Ende wartet die vollkommene innere Zufriedenheit. Was wartet auf 
also auf dich? 

Es existiert elne christliche Ethik, also ein System von Werturteilen, 


"Ue are the 


halten sind. 

Dennoch  kónnte ein 
Auftreten der Christen praktisch sein. 
(Zitat aus: jesusgeneration.de) 


punkigeres 


denen zufolge gewisse Handlungen oder Verhaltensweisen als 
"positiv" bzw. "gut" angesehen und andere missbilligt werden. Zudem 
wird eine Begründung dieser Werturteile versucht. Eine christliche 
Ethik vermag somit auf die allerorts bedauerte Orientierungslosigkeit 
eine Antwort anzubieten. Und da die besagte Begründung letztlich auf 


dem Willen eines góttlichen Wesens bzw. auf einem góttlichen Plan beruht, in dem neben dem Diesseits noch ein 
Jenseits eine zentrale Rolle spielt, vermag eine christliche Ethik überdies auf die ebenso viel beschworene Sinnkrise 
eine Antwort zu geben. Die Frage des Kritikers und Ungláubigen kann somit nicht lauten, ob es eine christliche 
Ethik gibt, die grundsátzlich verschiedene Aufgaben zu erfüllen vermag — die Frage kann nur lauten, ob dieses 
ethische System in sich stimmig, gut begründet und gegenüber der Wirklichkeit plausibel ist; und ob nicht weitaus 
bessere Moralphilosophien erdacht wurden. Unsere Umfrageergebnisse liefern neue (un-)moralische Grundsätze... 


UNDERDOG: Christen Punk ist ein 
Subgenre im Punkrock und eine 
Form der christlichen Musik. 
Inwieweit stellt die "Jesus Musik" 
im Punkrock für dich einen 
Widerspruch dar oder hältst du 
ChristPunk für eine kontrastrelche 
Bereicherung in der Subkultur? 


анишннниннийинининнвний amg 
chi Aert коз 
sTERRORGRUPPE): ..und wasa 
ahat Punk mit Liebe und Respekt zum 
stun? " Н 
LN, 
Archi Alert: Ein Subgenre? Das hätten die 
Spinner wohl gerne. Christen Punk Ist 
ein Oxymoron. Mit dleser 
fundamentalistischen, aggressiven 
Rellglon will kein Punk wirklich was zu 
tun haben! 


Chridus, 16, Tierrechtler aus Osterreich: 

Punkrock SOLLTE eigentlich heiBen: 
Think for yourself! Religion bedeutet 
aber das totale Gegenteil, namlich 
totaler Dogmatismus und die 
Meinung, die Wahrheit zu kennen. Das 
ist bei den meisten (wenn nicht sogar 
allen) Religionen der Fall und da bildet 
auch das Christentum keine 


Ausnahme. 


munas... 
sHelge Schreibers 
elastic Bomb): п 
s Eigentlich : 
Skategorisiere icha 
menschen nichtg 
"nach ihrer Religiong 
Bein. Da zählt erstz 
einma ders 
Mensch.” = 
©пипипйинипининиЗ 
Helge Schreiber: Ich glaube, dass bisher 
kaum jemand aus der normalen Punk 
Rock Szene vom "Christen Punk" 
Notiz genommen hat. Wurdest du 
nicht hier gezielt für den 
Themenschwerpunkt im UNDERDOG 
nachfragen, würde mich dieses 
Thema nicht am Arsch kratzen. 
Kirche hat in der Geschichte der 
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letzten 2 Tausend Jahre immer mit 
Unterdrückung zu tun gehabt. Daher 
kann ich nicht sehen, was das Thema 
"Kirche" ernsthaft mit Punk Rock zu 
tun haben soll. Das ist doch der 
totale Widerspruch. Wogegen haben 
wir denn in den Anfangsjahren des 
Punk Rock angestunken? Unter 
anderem haben wir gegen die 
Bigotterie (zuhören: "Bigotterie oder 
Scheinheiligkeit ist die Bezeichnung 
für ein unreflektiertes, übertrieben 
frömmelndes, dabei anderen 
Auffassungen gegenüber 
intolerantes und scheinbar ganz der 
Religion oder einer religiösen 
Autorität gewidmetes Wesen oder 
Verhalten) der Kirche gekämpft. Und 
nun kommen da ein paar 
Weichspüler vorbei, die Kirchentage 
und das ganze Flair drum herum für 
total cool halten und wollen als Punk 
auf dicke Hose machen. Ich habe 
aber nichts dagegen, wenn man als 
Individuum dazu neigt eher positive 
als negative Texte zu schreiben. Aber 
ich trenne für mich ganz eindeutig 
Religion und Politik. 

Dennis: Also, ich muss zuerst sagen, 
dass ich mich mit diesem Thema noch 
nicht beschäftigt habe und mein 
Interesse daran nicht so groß ist. Ich 
weiss nicht wie die mit der Auslegung 


BSR RRR ERR ERR ERR RRR 


Dennis (Antifaschist): “Die Sacheg 


mist, wenn(...)Christen Punks ( .)? 
Bkeinen Respekt gegenübera 
"Homosexuellen auf bringen, habena 
sie es auch nicht verdient.: 


„Respekt von mir zu bekommen." m 
ITTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTT 


der Bibel umgehen und wie dogmatisch 
diese so genannten Christen Punks 
drauf sind. 

Aber für mich ist der Christen Punk ein 
Widerspruch, da es für mich (meine 
subjektive Meinung) beim Punk darum 
geht, nicht von anderen Menschen 
beherrscht zu werden bzw. mir 
vorschreiben lassen muss, wie ich 
auszusehen oder zu handeln habe. 
Auch der Umgang von Religionen mit 
Homosexualitat, Musik, 
Partnerschaften usw. stößt mir sauer 
auf. 

Ich muss die ganze Zeit an den Spruch 
"Religionskriege sind Kriege, indem 
sich erwachsene Menschen darum 
streiten, wer den größeren imaginären 
Freund hat!" denken. 

Aber ich denke auch, dass ein Glauben 
für viele Menschen wichtig ist, 
besonders Menschen im hohen Alter 
-die meist keine Familienangehörigen 
mehr haben- finden in den Kirchen 
einen Ort, um mit anderen Menschen 
in Kommunikation zu treten, den sie 
sonst vielleicht nicht hátten. 

Christoph: Ich finde jeder sollte die 
Musik machen, wozu er Lust hat. 
Er sollte aber auch dann dazu 
stehen. Ich persónlich würde mir 
Christpunk nicht anhóren, wem es 
gefállt, der hat aber meinen 


Segen. 

UNDERDOG: Liebe und Respekt. 
Wobei  hórt deine Toleranz 
gegenüber Christen auf? Wo 
siehst du Berührungspunkte? 

Archi Alert: Hexenverbrennungen, 
Kreuzzüge, gewaltsame Mlsslonlerung 
und Ausrottung "unglàubiger 
Urelnwohner", ethnische Sáuberungen, 
ein patriarchallsches Weltbild, sexuelle 
Misshandlungen, die Duldung 
faschistischer Regime, die aggressive 
Nichtanerkennung anderer 
Sexualpreferenzen aufer 
Heterosexualltát etc. Was hat das mit 
Liebe und Respekt zu tun und was hat 
Punk mit Liebe und Respekt zu tun? 
Chridus: Die Bibel beinhaltet ja beides- 
sowohl Liebe und Toleranz auf der 
einen Seite, Hass und Intoleranz auf 
der anderen Seite. De facto steht in der 
Bibel ALLES- man muss es nur richtig 
bzw. zu seinen Gunsten interpretieren 
kónnen. Damit konnten auch schon die 
schlimmsten Verbrechen gerechtfertigt 
werden. Toleranz gegenüber Christen 
hórt bei mir auf, wenn es um Sexismus, 
Homophobie, Intoleranz gegenüber 
anderen Religionen, Verteufelung von 
Dingen wie Abtreibung und Verhütung 
geht. Ebenfalls natürlich bei 
Missbrauch durch Priester. AuBerdem 
ist es unverstándlich, wieso manche 
dieser Fundamentalisten was gegen 
Harry Potter haben... 

Helge Schreiber: Eigentlich 
kategorisiere ich Menschen nicht 
nach ihrer Religion ein. Da záhlt erst 
einmal der Mensch. Was bedeutet 
denn Christ sein? Etwa Mitgefühl für 
andere Menschen oder soziales 
Engagement zu zeigen? Keinen Sex 
vor der Ehe? Das ist mir vollkommen 
egal, denn das fällt ganz eindeutig in 
der Bereich der persönlichen 
Toleranz, die jeder Mensch 
gegenüber anderen ausüben sollte. 
Das ist für mich "Respekt". Geht aber 
jemand auf die Bühne und lässt 
extreme Ansichten ab, dann hórt bei 
mir die "Liebe" auf. Egal ob das nun 
Christen, Rechte, Sexisten oder 
extreme Autonome sind. 

Dennis: Da ich nicht weif wie die 
dogmatische Ausrichtung der Christen 
Punks mit der Bibel ist, find ich es 
schwer, diese Frage zu beantworten. 
Ich bin der Meinung, dass ich jedem 
Respekt zollen sollte, der auch mir mit 
Respekt begegnet. Die Sache ist, wenn 
diese Christen Punks die Bibel ernst 
nehmen und keinen Respekt gegenüber 
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Homosexuellen aufbringen, haben sie 
es auch nicht verdient, Respekt von 
mir zu bekommen. Da sie eine andere 
Lebensweise nicht tolerieren! 


Dod SEE 


r^ why 
з > > 


(LUUT) 
“Christoph (Schlagzeuger bei- 
EMELOBAR): “Мг hat mal eins 
„Religionslehrer gesagt, was in derë 
Bibel steht, ist nicht bewiesen, dasz 


ware alles eine Lüge." = 
1111111111111,7 111111111111 
Christoph: Ich bin Katholik. 


Berührungspunkte habe ich bei mir 
in der Stadt einige, dass macht 
mir auch nichts. Ich finde es nur 
schrecklich, wenn mir einer mit 
seiner Überzeugung zu sehr auf 
die Nerven geht oder mir seinen 
Glauben aufzwingen will. Da geht 
mir schon der Hut hoch. 


Durch meinen Beruf 
(Heilerziehungspfleger) habe ich 
Berührungspunkte: Nonnen -und 


ich sage jetzt mal Heilige- waren 
die ersten, die sich für Kranke und 
Behinderte stark gemacht haben. 


UNDERDOG: EinE christliche 
Musikerln am Mikro kann die 
Zuhörerinnen durch ihre Worte 
beeinflussen. Wie wissen wir, 
dass es Zeit ist, zuzuhóren oder 
wegzuhóren? 

Archi Alert: Mann kann und soll getrost 
von Anfang an weghóren, genau wie bel 
Rechtsrock oder DJ Ötzi! 

Chridus: Das muss wohl jedeR selbst 
wissen! 

Helge Schreiber: Das ist ganz individuell 
zu sehen. Je nach dem wie hoch die 


eigene Schmerzgrenze angesiedelt 
ist. Das merkt man sofort, ob man 
sich angesprochen fühlt oder eher 
angewidert ist. Wenn z.B. aktiv zu 
Aktionen gegen den Moschee-Bau in 
Köln aufgerufen würde, weil "der 
Islam der Hort allen Übels" ist, dann 
würde ich den Leuten auf der Bühne 
langhin was hinter die Ohren geben. 
Wie gesagt: bei Extremen 
Äußerungen ist Schluß mit lustig. 

Dennis: Die Frage find ich schon 
kontrovers, da weghören eigentlich 
nicht in unserer Kultur liegen sollte, 
wir "predigen" doch immer, dass man 
nicht mit Scheuklappen durch die Welt 
laufen sollte. Also bin ich generell 


dafür, erstmal hinzuhören und 
Aussagen oder Liedtexte anzuprangern, 
die nicht mit unseren Idealen 


vereinbar sind. 

Christoph: Ich glaube, das kommt 
auf die Situation an, wie man 
drauf ist, was los ist. Ein 
Religionslehrer kann das genau so. 
Mir hat mal ein Religionslehrer 
gesagt, was in der Bibel steht, ist 
nicht bewiesen, das wäre alles 
eine Lüge. Das fand ich schon 
mutig, vor allem in seiner ersten 
Stunde. Jeder sollte schon selber 
für sich wissen wann er hin- oder 
weghört, oder was er mit dem 
macht. Bei einigen Punkbands 
finde ich, sollte man auch 
weghören, bei anderen wieder mal 
genauer hinhören. 


Jesus 


ist das Gegenstück eines Genies: er 


ist ein Idiot. 


Friedrich Nietzsche, dt. Philosoph (1844 - 1900) 


UNDERDOG: War Jesus ein 
Terrorist, ein Hippie, Rebell, 
Outlaw oder was stellt(e) er für 
dich dar? 

Archi Alert: Die Bibel lügt von vorn bis 
hinten, deutet alles verkehrt und Ist nur 
Mittel zum Zweck, ein Propaganda-Buch 
der Christen. Der Typ Namens Jesus 
kann alles mögliche gewesen sein und 
muss noch nicht einmal existent 
gewesen sein! 


Chridus: Einen Freak. 
bestimmt ein 

bewusstseinserweiternde Substanzen 
konsumiert hat und dann Dinge 
behauptet hat, wie z.B. dass er über 
Wasser laufen kann, dass er Kranke 
heilen kann usw. Vielleicht konnte er 
wirklich was Besonderes, keine 
Ahnung. Jedenfalls haben sie ihn dann 
irgendwann ans Kreuz genagelt und 
dann gab es sowas, was wir heute 


Jesus war 
Typ, der 


"Nachahmungstäter" nennen, der 
behauptet hat, er sei Jesus und 
auferstanden. 


Helge Schreiber: Jesus war in erster 
Linie ein Mensch, der versucht hat 
etwas zum Guten zu ändern. Er 
selbst hat sich bestimmt nicht als 
Terrorist, Hippie, Rebell oder Outlaw 
gesehen. Es ist das Machtstreben der 


Kirche gewesen, die Jesus zum "Sohn 
Gottes" erhoben hat, um ihre 
Machtstellung auszubauen. 


Ansonsten interessiert der Typ mich 
nicht die Bohne! 
Dennis: Die Frage ist 
ja nicht was er war, 
sondern hat er 
wirklich existiert. 
Wenn dies der Fall 
seine sollte, dann 
ist er für mich ein 
ganz normaler 
Mensch gewesen, 
der einfach nur ein 
paar Vorschläge 
hatte, die Welt in 
seine Utopie zu 
verändern. 
Natürlich 
man jetzt 
wegen ihm sind 
viele Kriege 
entstanden und er 
hat sozusagen die 
Religion erfunden, 
dann müssten wir 
ihn als Terroristen 
abstempeln, 
besonders wenn 
man sich mal so ein 
bisschen mit der 


könnte 
sagen, 
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Bibel befasst, wo Andersdenkende am 
Besten gehängt werden sollten. 
Christoph: Er sah ja aus wie ein 
Hippie, wenn er so aussah wie die 
Bilder ihn immer zeigen. 

Er hat ganz schön gegen die 
Römer rebelliert. 

Er hat Menschen geholfen, wenn’s 
stimmt, Vielleicht war er auch ein 


Heilerziehungspfleger?! 
Er hat sich für seine Jünger 
geopfert. 


UNDERDOG: Wenn Christen für sich 
in Anspruch nehmen, durch Jesus 
die besseren, glücklicheren 
Menschen geworden zu sein, wie 
kannst du für dich diesen Zustand 
herbeiführen? 

Archi Alert: In dem ich einen Sinn Im 
Leben finde und mit mir, meiner 
Umgebung und den anderen Lebewesen 
auf dieser Welt klarkomme. Da braucht 
man keine Rellglon für. 

Chridus: Ernest Hemmingway meinte 
mal, es sei schwieriger, einen 
Menschen glücklich zu machen, je 
intelligenter dieser ist. Insofern 
KÓNNTE jeder Mensch einfach 
fernsehen, konsumieren usw. Ob man 
aber wirklich glücklich sein WILL, ist 


die andere Frage... 

Helge Schreiber: Durch DIY-Aktionen, 
die ich für die Punk Rock und 
Hardcore Szene auf die Beine stelle. 
Wie z.B. ein Fanzine machen, 
Konzerte veranstalten, Platten 
heraus bringen, in einer Band 
spielen, you name it. Etwas machen, 
worüber sich andere Leute freuen, in 
welcher Form auch immer. Aber 
ohne das die DIY-Aktionen aus 
Profitgründen geschehen. Wie ich 
ansonsten zu einem besseren 
glücklicheren Mensch werde? Gib mir 
eine Flasche Malt W/hisky und ne 
Cola...dann ist die Sache geritzt! 
Dennis: Für mich ist dieser Zustand 
einfach zu erreichen. Jedes Mal, wenn 
ich etwas Gutes Tue, sei es auf Demos 


gegen Nazis,  AKWZS,  Tierrecht 
auftrete oder einer alten Dame im 
Supermarkt die schweren 


Wasserflaschen in den Einkaufswagen 
packe, habe ich ein Gefühl der 
Selbstzufriedenheit (soll jetzt nicht 
egoistisch klingen, jeder zieht aus 
solchen Momenten das raus, was ihn 
positiv emotional steigert), weil ich 
jemanden mit meinem Handeln 
unterstützt habe, und er damit 
vielleicht eine schwierige Situation 
besser meistern konnte. Dafür brauche 


ich keinen Jesus oder Gott, einfach 
mal mehr auf seine Umwelt achten und 
dort helfen wo es notig ist. 

Christoph: Meine drei Liebsten bei 
mir, gute Musik, frei von Druck 
und Stress, das neue Underdog in 
den Hánden. 


UNDERDOG: ist es besser, die 


traurigen, beunruhigenden, 
schlechten oder sich 
beunruhigenden Dinge zu 


ignorieren, die unser Leben mit 
bestimmen, um glücklich leben zu 
kónnen? Warum nicht? 

Archi Alert: Es Ist besser, sich mit allem 
was passiert offen 
auseinanderzusetzen, alles zu 
hinterfragen und sich eine Melnung zu 
bilden, zu reflektieren und ohne 
Scheuklappen durchs Leben zu gehen. 
Nicht bequem diese Einstellung, aber 
sinnvoll! 

Helge Schreiber: Wie jeder weiß, 
besteht unser Leben nicht nur aus 
schónen und positiven Dingen. Und 
wenn man die negativen Dinge 
einfach ignoriert, wird man auch 
nicht glücklicher. Klar, es 
beeinflussen uns táglich jede Menge 
negative Dinge, aber wir haben uns 
damit arrangiert. Arbeiten gehen zu 
müssen. Arm zu sein. Kein Auto zu 
haben. Nicht in den Urlaub fahren zu 
kónnen. Beschissene Politiker, Krieg 
führen zu sehen (Irak, Afghanistan, 
Georgien). Die Partnerschaft kaputt 
gehen zu sehen, usw. Jeder kennt 
die Punkte im Leben, die einen am 
Leben erhalten. Ying und Yang...es 
geht nur im guten Gleichgewicht. 
Das eine kann nicht ohne das Andere 
existieren. 

Dennis: Wenn wir anfangen diese Dinge 
zu ignorieren, dann sind wir nur noch 
Maschinen, die keine Individualität 
mehr haben, weil alles ja Friede, 
Freude, Eierkuchen ist. Genau gegen 
diese Emotionslosigkeit kämpfen wir 


als Punks doch an. 

Christoph: Nee, das gehört dazu, 
irgendwie. Man würde sich selber 
belügen, würde man immer nur 
dies alles ignorieren. 


UNDERDOG: Wann würde für dich 
die Zeit beginnen, an Gott zu 
denken? 

Archi Alert: Ich glaub an keln höheres 
Wesen! 

Chridus: Jedesmal wenn es mir 
beschissen geht, denke ich an Gott. 
Dann flehe ich ihn an, mir doch zu 
helfen, wenn es ihn denn gibt. 
Ansonsten ist er mir egal. 

Helge Schreiber: Im Augenblick würde 
ich keinen Moment benennen 
können, wo ich wissentlich in einen 
Diskurs mit Gott treten würde. So bin 
ich nicht aufgewachsen, so wurde 
ich nicht erzogen, das bin nicht ich. 
We're the Agnostic Front!!! Yes! 
Dennis: Diese Frage kann man -glaub 
ich- nur beantworten, wenn man in 
diese Situation kommt, wo man einen 
festen Glauben braucht, auch wenn 
das fiir mich als Atheist schwierig ist, 
zu verstehen. 

Christoph: Ich denke / glaube an 
Gott. Es gab da gewisse Momente, 
Situationen in meinen Leben. 

Naja und schlieBlich haben sich 
doch die Bóhsen Onkelz 
aufgelóst, das hat gedauert und 
gezeigt, dass seine Macht nicht so 
groB ist wie alle denken, es gibt ja 
immer noch Vollidioten. 

Ich zweifle aber auch oft, z.B. 11. 
September, etc. 


UNDERDOG: welche Musik würde 
Gott hóren, wenn er für dich 
existiert? 

Archi Alert: Dlese Frage schllesst sich 
fuer mich aus! 

Chridus: Vermutlich alles quer durch. 


Helge Schreiber: Jimi Hendrix! Sid und 
Nancy? 

Dennis: Wenn Gott existiert, dann hort 
er bestimmt Musik mit Texten, die 
sexistisch, homophob usw. sind, da es 
die Bibel ja auch ist. Und wenn er 
existiert, hat er sie ja geschrieben! 
Christoph: Ich glaube er rockt oben 
im Himmel ganz schón mit Elvis, 
Bob, Zimbl, etc. ab. 


UNDERDOG: Politik und Religion 
wird strikt voneinander getrennt. 
Bei welchen Themenpunkten führt 
das deiner Meinung nach zu 
Irritationen und Irrglauben? 

Archi Alert: Der erste Satz delner Frage 
entspricht leider nicht der Realitát In 
keinem politischem Themenpunkt und 
nirgends auf der Welt! 

Chridus: Politik und Religion werden 
keineswegs strikt voneinander 
getrennt, sonst wáre Religion nichts, 
dass etwas im Lehrplan von Schulen 
verloren hat, sondern ein reines 
Privatvergnügen. 

Helge Schreibe: Bei dem Thema 
"Abtreibung" gibt es meiner Meinung 
den grófiten Konflikt zwischen der 
christlichen und weltlichen 
Anschauung. 

Christoph: Bei sehr vielen. Z.B. die 
Todesstrafe, ein Gebot ist da: "Du 
sollst nicht tóten!" Du selber darfst 
es nicht, der Staat tut es, hier in 
Deutschland nicht. Altenheime, die 
meisten sind katholisch und vom 
Personalschlüssel unterbesetzt. 
Das liegt nicht daran, weil sie 
katholisch sind, sondern weil Geld 
gespart werden soll. So wird der 
Mensch nicht würdig behandelt. 
Lehnt man sich dagegen auf, ist 
man rebellisch und passt nicht in 
das Leitbild des Altenheims. 

Es gibt noch weitere, würde aber 
den Rahmen sprengen. 


“Das Christentum hat die Partei alles Schwachen, Niedrigen, 
Missratenen genommen, es hat ein Ideal aus dem Widerspruch 
gegen die Erhaltungs-Instinkte des starken Lebens gemacht; es 
hat die Vernunft selbst der geistigstarksten Naturen verdorben, 

indem es die obersten Werte der Geistigkeit als sündhaft, als 


irreführend, als Versuchungen empfinden lehrte." 
Friedrich Nietzsche (aus: *Der Antichrist") 
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Die Jesus Freaks 


"Wir denken, dass Jesus sich in besonderem Maße den 
Kaputten, Fertigen, Kranken, Abhängigen, Verarschten, 
Verstoßenen, Armen zugewandt hat, denen, die außerhalb 
der Wertnormen dieser Gesellschaft liegen. Darum wollen wir 
mit unserem Verein 'Kirche' für solche Leute möglich 


machen," so die Jesus Freaks international(14). 


Die Jesus Freaks sprengen vorherrschende Klischees über 
Religiösität und Jugend. Auf der einen Seite ist eine 
starke Abgrenzung von Konventionen und Normen bei 
ihnen festzustellen. Provokatives Äußeres, antiautoritäre 
Strukturen und Betonung der individuellen Freiheit sind 
für den Beobachter offensichtlich. Auf der anderen Seite 
wenden sie sich bewusst traditionellen religiösen Werten 
wie Ehe etc. zu. Wie erklärt sich dieses Spannungsfeld 
und was zieht heutige Jugendliche zu den Jesus Freaks? 
“Unsere Stärke als Bewegung liegt in einem tragfähigen 
Netz jesusmäßiger Beziehungen. In derselben Liebe mit 
der uns Jesus begegnet, wollen wir uns begegnen, 
umeinander kümmern und füreinander da sein. 
Beziehungen zu Gott und untereinander sind der Kern 
der Gemeinde und all unserer Veranstaltungen und 
Strukturen”(15) 

1991 trafen sich ein paar junge Leute in einem 
Hamburger Wohnzimmer zum Beten. Sie waren frustriert 
von traditionellen Gottesdiensterfahrungen und fühlten 
sich als Jugendliche, Punks und Drogenabhängige in den 
Kirchen weder verstanden noch akzeptiert. Inspiriert von 
der Jesus People Bewegung und niederländischen 
Missionaren, die Rock'n'roll Bible Studies in Amsterdam 
abhielten, hatten sie für sich erkannt: Es gibt nicht nur 
eine mögliche Form, den christlichen Glauben zu leben - 
Christsein und Punksein müssen sich nicht ausschließen. 
Aus den kleinen Freitagabendtreffen wurden mit der Zeit 
die ,Jesus-Abháng-Abende", der Gottesdienst der Jesus 
Freaks. Bald entstanden überall in Deutschland ähnliche 
Gruppen, und 1994 wurde dann der offizielle Verein - 


1 
\ 


X 


Jesus Freaks International e. V. - gegründet. 

Heute sind schon beim Willow Freak, dem Leitertreffen 
der Jesusfreaks, über 400 Jesus Freaks versammelt. 
Momentan gibt es über 80 Jesus Freaks - Gruppen in 
Deutschland mit zwischen 10 und 200 Mitgliedern. 
Darüber hinaus existieren Gruppen in Portugal, 
Tschechien, Dänemark, in den Niederlanden, in der 
Schweiz, in den USA... 

Generell kann man die Jesus Freaks als eine freikirchliche 
Bewegung mit ` jugendkultureller Ausprägung 
beschreiben. Klaus Farin(16) zufolge unterscheiden sie 
sich nicht in ihrer Grundüberzeugung von den 
Landeskirchen: „ihre quasi einzige ,Arbeitsgrundlage’ ist 
wie bei anderen Christen auch die Bibel". Der einzige 
(aber sehr markante) Unterschied bestehe in der 
Zielgruppe: ,Das Ziel der neuen jungen Gemeinden 


waren nicht abweichende Glaubensinhalte (+++), sondern 
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die Erweiterung des christlichen Kundenspektrums." 

Zurzeit befinden sich die Jesus Freaks inmitten von 
Umstrukturierungs- und Neuorientierungsprozessen. Die 
Frage, ob sie ihren Fokus auf gesellschaftliche 
,Mainstreamkulturen" oder Minoritáten setzen wollen, 
wird diskutiert. Eine Umfrage zeigte, dass 9496 der 


christlichen Umfeld 


einem 


Gruppenleiter aus 
kommen(17). 

Zielgruppe der 
Jesus Freaks waren 
ursprünglich aber 
nicht die christlich 


sozialisierten 
(ron > _., Teenager aus 
UN Ss benachbarten 
1 bel Je USED Kirchen und 
"Ewa Weg Саптан - : 
M Gemeinden, 
sondern die 


“Kaputten, Fertigen, Kranken, Abhängigen, Verarschten, 
VerstoBenen, Armen"(18). Im Laufe der Zeit sind die 
Jesus Freaks zudem wesentlich organisierter und 
institutionalisierter geworden sind. Das ist auf der einen 
Seite für eine immer größer werdende Bewegung auch 
nótig, auf der anderen Seite wird so das Spontane, 
Unstrukturierte und Rebellische der Gründerjahre in den 
Hintergrund gedrängt. 

“Jesus-Freak-Sein ist ein Lebensgefühl. Freak sein, 
bedeutet eigentlich, ausgeflippt, schräg, verrückt zu 
sein. Freaks sind Leute, die eher gegen den Strom der 
Gesellschaft schwimmen, die anders sein wollen. 
Insofern ist eigentlich jeder echte Christ ein Jesus Freak” 
(19) 

Regionale Gruppen, die "ein radikales Leben mit Jesus als 
das Coolste, Feurigste, Intensivste und Spannendste 
überhaupt" ansehen, haben sich mittlerweile in ganz 
Deutschland gebildet. Jesus Freaks - Gottesdienste sind 
ungewöhnlich. Sie nehmen die Grundelemente der 
Kirche und verändern sie. In den Gottesdiensten der 
Jesus Freaks wird gebetet, werden Lieder zur Ehre Gottes 
gesungen und wird das Abendmahl gefeiert. Jedoch 
heißen die Gottesdienste ,Jesus-Abhángabende", die 
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Orgel wird durch Schlagzeug und Punktóne eingetauscht 


und statt „Unser Vater im Himmel" ist beim Gebet wohl 
eher ,Hey, Daddy" zu hóren. Es wird auch einigen 
Gruppen nachgesagt, dass sie das Abendmahl mit Bier 
und Chips, anstelle von Brot und Wein, gefeiert haben 
sollen. 

Simone von den JESUS FREAKS Bremen (20) zeichnet die 
Art der Feier nach: "Wir in Bremen feiern Gottesdienst. 
Andere Gemeinden nennen es Abhängeabende oder 
ganz anders--- konventionell sind die Gottesdienste in 
der Regel nicht. Je nach Gemeinde gibt es auf jeden Fall 
andere Musik als in der herkómmlichen Kirche und es ist 
alles viel freier-- Je nach Gemeindebesuchern wirst Du 
bei den Freaks 
Gottesdienstes finden. In Celle gibt es Punk-Rock-Musik, 


unterschiedliche Formen “des 
anderswo wird die Predigt mit Drum & Base Musik 
unterlegt, in anderen Gemeinden gibt es viele Familien 
und ein Angebot für Kinder--- vielleicht kocht тап 
einfach nur zusammen und redet beim Essen über 
Themen aus der Bibel... Bei uns hängt es einfach davon 


ab, wer da ist und was macht!” 

Die klassische Einteilung im religiósen Alltag zwischen 
dem ,Heiligen" und dem ,Profanen" ist bei den Jesus 
Freaks bewusst verschwommen. Vieles ,Profane", wie 
z.B. Musik oder Kleidungsstil, wird hier umfunktioniert, 
mit geistlichen Inhalten versehen und somit als „heilig“ 
erklart. Sie distanzieren sich nicht, wie andere christliche 
Gruppierungen, vom ,weltlichen Mainstream", sondern 
versuchen modern zu sein, ohne an geistlichen Inhalten 
einzubüßen. Sie haben z.B. einen eigenen Onlineshop 
mit Merchandisingartikeln, der unter anderem christliche 
Punk- und Hardcoremusik verkauft. 
Betrachtet dort 
Bekleidungsartikel, fállt auf, dass viele der in 


man die angebotenen 


Jugendkulturen bekannten Symbole zu christlichen 


Symbolen verándert wurden: 


Hier wurde das Logo der Schuhmarke Converse in 
„Christ The All Star‘ gewandelt und das berühmte 
Anarchiezeichen in ein Alpha- und Omegazeichen 
(Bezeichnung für Gott, der in der Bibel auch der 
Anfana und das Ende qenannt wird). 


So versuchen sich die Jesus Freaks von dem veralteten 


Image der Kirche zu distanzieren und Kirche in einem 
neuen, modernen Licht erscheinen zu lassen. Die Jesus 
Freaks sind gegen einen Rückzug in das ,christliche 
Ghetto" und pládieren für eine Annáherung von 
christlichem und sákularem Lebensstil (aber nicht für 
eine Annáherung der inhaltlichen Werte!). 

Im Gegensatz zu vielen anderen Kirchen sprechen sie 
eine Klientel an, die sonst wahrscheinlich nie einen Fuß 
in Kirchengebäude setzen würde. 

Das ,Familie-Sein" wird immer wieder betont, nicht nur 
von der Leitung, sondern auch von den Mitgliedern, was 


aus den unzähligen Foren und Blogs im Internet zu lesen 


ist. 
Das Identitätsgefühl wird durch die immer wieder 
kehrenden Jesus Freaks - Symbole (wie z.B. das 
klassische Alpha und Omega), deutschlandweite und 
mittlerweile auch internationale Veranstaltungen aller 
Art (mit dem Freakstock - Festival als Höhepunkt), gut 
ausgeprägte Netzwerkstrukturen via Internet u.v.m. 
gestiftet. 
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Foto: Jesus Freak Bremen auf dem Freakstock = 


Zum Freakstock (21)kommen jedes Jahr, eigenen 
Angaben zufolge, bis zu 8000 Teilnehmer nach Gotha 
und zelten auf einer Pferderennbahn. Das Treffen ist 
eine Mischung aus Musik-/Kunstfestival und 
Gottesdienst. Geistliche Angebote wie Predigten und 
Workshops, Feldkirche und Gebetszelt gehen Hand in 
Hand mit vier parallel laufenden Musikbühnen, die bis in 
die Nacht Ska, Indierock, Alternative, Emorock, Hardcore, 
Punk, Metal aber auch Singer/Songwriter, Hip Hop, Jazz 
und Electro spielen. 


Kunstausstellungen, Halfpipe, 


Drogenberatung, Fußballmeisterschaften, 


Wellnessangebote, ein indisches Teezelt und 


Kinderbetreuung runden die bunte Vielfalt 
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ab. Auf dem Gelande sind Retro-Hippies, Punks, Gothics, 
Heavy-Metaller, Altrocker und Skinheads breit verstreut, 
immer wieder durchmischt von „Normalos“ ohne einen 
konkret zuzuordnenden Stil. 

Dieses unterschiedliche Angebot von Stilen zeigt, dass 
man die Jesus Freaks auf keinen Fall einer einzigen 
jugendkulturellen Szene zuordnen kann. 

Neben dem Aspekt, das jeder der Jesus Freaks in einer 
jugendkulturellen Szene verhaftet ist, bilden auf der 
Seite die Freaks 
jugendkulturelle Szene: Jesus Freaks - Kleidung, eigene 


anderen Jesus selber eine 
Jesus Freaks - Lieder, eine gemeinsame Sprache 
(,Abhángabend" für Gottesdienst, „Мг.5.“ für Satan---) 
und spezielle Jesus Freaks - Events (Freakstock, 
Freakass) sind nur einige der Merkmale, die eine 
Gruppenidentitat herausbilden. 

Was bei Nichtchrist(inn)en vielleicht nur Aufmerksamkeit 
weckt, provoziert innerhalb der christlichen Szene sehr. 
Die Jesus Freaks widersetzen sich mit ihrem Stil den 
Traditionen der Landeskirchen und laden mit selbst für 
Methoden und 


Sprache zum Glauben ein. Ihr 


Freikirchen unkonventionellen 
unkonventioneller 
Bibelübersetzungsprojekt ,Die Volxbibel" (22) ist sehr 
umstritten: 

Dabei wird das Neue Testament in Jugendsprache 
übersetzt und immer wieder überarbeitet. In dieser 
Version beginnt die Weihnachtsgeschichte so: 

“Jesus wurde in dem Kuhdorf Bethlehem im Bezirk 
Judáa in Israel geboren. Herodes hatte damals dort das 
Sagen. Irgendwann kamen so Forscher aus Vorderasien, 
die sich tierisch gut mit den Sternen auskannten" 

Im Gegensatz zu den vielen Aufsehen erregenden 
Aktionen der Jesus Freaks stehen scheinbar ihre 
manchmal sehr konservativen Einstellungen. 

Werte, die bei anderen Jugendlichen vielleicht eher als 
„spießig“ angesehen werden oder zumindest nicht 
Gegenstand von alltáglichen Konversationen sind, sind 
Freaks 
Diskussionspunkte. Bei der Predigtreihe ,Christliche 
Werte" (23) der Stuttgarter Gruppe in 2003 standen 


unter anderem folgende Themen auf dem sonntáglichen 


bei деп Jesus durchaus aktuelle 


UNDERDOG 34 


Plan: Geschwisterliche Liebe in Christus, Die grofe 
Kehrwoche (Reinheit), Heiligkeit, Zielstrebigkeit, Demut, 
Verantwortung übernehmen: 


Kein Sex vor der Ehe 


Auch Predigten anderer Gruppen bescháftigen sich mit 
áhnlichen Themen wie z.B. Sünde als Christ, Leben mit 
Gott, Gebet, 
Spiritualitát. Die 


Barmherzigkeit, Hermeneutik oder 
Bibel ist 


Standardlektiire der Jesus Freaks und nicht nur das: 


nach wie vor die 


Sie orientieren sich an einer wörtlichen Auslegung der 


Bibel, im Gegensatz zu modernistischen 
Interpretationen, die die Aussagen der Bibel symbolisch 
deuten. Sie sehen die Bibel als Grundlage für ihr Leben 
und als von Gott inspiriert. 
Ziel ist es als Christ/in die biblischen Prinzipien, die sich 
in der „schriftlichen Offenbarungsquelle Gottes” zeigen, 
auf das Leben anzuwenden. Neben vielen anderen 
Grundsätzen, die sie aus der Bibel ziehen, wie „seinen 
Nächsten lieben”, „die Zehn Gebote halten“ oder 
generell sozial engagiert zu sein, sind für sie auch 
Prinzipien wie „Kein Sex vor der Ehe” durchaus wörtlich 
zu nehmen. Doch auch hier zeigt sich wieder die große 
Umsetzungsvielfalt innerhalb der Bewegung. Zum 
Thema Sexualität existieren die unterschiedlichsten 
Meinungen: 
„Das sind ja mehr so traditionelle Dogmen: Christen 
dürfen keinen Alkohol trinken, dürfen keinen Sex vor 
der Ehe haben. Obwohl ich dazu keinen Gehalt in der 
Bibel sehe.” (Farin 2005, $. 82) 

„Ja, ich glaube, dass Gott möchte, dass wir uns die 
Sexualität bis in die Ehe vorbehalten, weil es 
wahrscheinlich das Wertvollste ist, was zwei Menschen 
miteinander erleben können.” (Farin 2005, S. 35) 

„Jeder hat so seine kleinen Fehler, bei mir ist es eben 


Sex vor der Ehe.” (Farin 2005, $. 80) 


Nicht nur die Devise „Kein Sex vor der Ehe” ist 
erstaunlich für heutige Jugendliche. Auch die Tatsache, 
dass die Ehe überhaupt ein weit verbreitetes Phänomen 


bei den Jesus Freaks ist, ist ungewóhnlich in Anbetracht 
der Tatsache, dass die Zahl der Eheschließungen seit 
Jahren drastisch sinkt. Das bedeutet nicht, dass alle 
Jesus Freaks verheiratet sind, aber Ehe ist bei den 
meisten ein anzustrebendes Ideal. So werden auch in 
unregelmäßigen Abständen Eheseminare angeboten 
(z.B. auch auf dem Freakstock), um Paare auf die Ehe 
vorzubereiten. 

Der Unterschied zwischen traditionell-spießig und 
radikal jesusmäßig ist auch die Frage, wie etwas 
kommuniziert wird. Wenn du zu einem Jugendlichen 
sagst: "Wenn du ein guter Christ sein willst, darfst du 
aber mit deiner Freundin nicht ins Bett gehen vor der 
Ehe" und dann vielleicht noch auf Tradition verweist, 
wird er dich verständnislos anschauen. Tradition ist oft 
wie Stille-Post-Spielen, man weiß gar nicht mehr, was am 
Anfang mal dabei gedacht war und gibt es gedankenlos 
(und verfälscht?) weiter. Wenn man es dem Jugendlichen 
aber zutraut, sich aufgrund des Studiums der dazu 
relevanten Bibelstellen, von Erfahrungsberichten von 
Leuten, die bis zur Ehe gewartet haben und von langen 
Gesprächen und Gebeten ein eigenes Bild zu machen, 
dann ist "Wahre-Liebe-wartet" auf einmal nicht mehr 
spießig, es ist zu seinem Lifestyle geworden. Sich für Mr. 
oder Mrs. Right aufzuheben hat er dann als jesusmäßig 
und radikal erkannt, und obendrein als ziemlich 
romantisch. 


Kirchliche Rituale 


Auch wenn die Gottesdienste der Jesus Freaks wenig 
strukturiert sind und Liturgie praktisch keine Rolle 


spielt, so sind dort viele kirchliche Elemente zu finden, 
allerdings in abgewandelter Form. Das gemeinsame 
Singen von Liedern zur Ehre Gottes ist z.B. ein 
regelmäßiger Bestandteil. Meist auf Englisch werden 
diese, je nach Gruppe, von Gitarre bis hin zu einer 
ganzen Band musikalisch begleitet. Im ruhigen, rockigen 


oder punkigen Stil singen sie Texte wie: 

Jesus don’t let my love grow cold, but draw me close to 
you. | tum from my ways and choose your way. l run 
from my sin, give me new wings Lord My God has rescued 
me, taken my rags and made me clean. Opened my eyes 
so | could see, my God has rescued me. And all | һауе | 
give to you, 1 lay it at your feet. 


Diese Textbeispiele aus dem Singheft des Freakstocks 
2005 behandeln christliche Thematiken, die auch in 
jedem anderen christlichen Gesangsbuch zu finden sind: 
Umkehr von Sünde, Erlösung durch Gott und 
Unterordnung unter Gott. Das gemeinsame oder 
individuelle Gebet, das oft in die „Anbetungszeit” oder 
„Lobpreiszeit” integriert wird, ist ebenso ein fester 
Bestandteil jedes Gottesdienstes. 
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JESUS FREAKS CELLE 


“Die Geschichte der Jesus Freaks Celle(24) beginnt Ende 1996 . In Celle beginnt eine dreiképfige Gruppe (Daniela, 
Rafael und Marko) fiir die Sache zu beten. Im Nachbarort Bergen haben zwei weitere ausgeflippte Typen (Gerd 
und Stefan) dieselbe Vision(...)Da wir auch im Glauben wachsen wollten, fingen wir an Seminare der Jesus Freaks 


zu besuchen und auch selber welche zu veranstalten . 


Eine Baptistengemeinde aus der Nachbarstadt Unterltiss 


stellte uns dafür mehrmals Ihre Ráumlichkeiten zu Verfügung. In dieser Zeit entstand dann auch CHRISTCORE und 
wir waren máchtig stolz darauf eine Band zu haben die aus den Celler Jesus Freaks entstanden ist(...)Wir sind eine 
Familie die sich total dolle lieb hat und ganz nebenbei sind wir auch noch ein eingetragener Verein geworden . 


HALLELUJA!” 
(aus:Geschichte der Jesus Freaks Celle) 
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UNDERDOG: Wie und wann hast du 
bemerkt, dass die traditionsreiche 
groBe Kirchengeschichte mit ihren 
Strukturen wie Gottesdienste und - 
feiern nicht deinen Lebensstil 
widerspiegelt? 
Gerd: Ich denke, dass war so mit 13 
oder 14. Ich hab mich damals gefragt, 
warum denn in einer Gemeinde so 
wenig von dem zu sehen ist, was in der 
Bibel steht. Dann hab ich mich mit 
einem Freund auf die Suche nach 
,mehr* gemacht. Wir sind allein schon 
durch unsere äußere Erscheinung in der 
Gemeinde aufgefallen und  passten 
nicht ins Bild. Aber wir glaubten an 
Jesus und wollten das leben, was in der 
Bibel steht. Leider war der gegebene 
Rahmen nicht der unsere. Dann haben 
wir auf einem Fest in Hermannsburg die 
Jesus Freaks aus Hamburg kennen 
gelernt. Damals haben die TOTEN 
HOSEN gerade die Single „Ich will nicht 
ins Paradies“ rausgebracht und der Song 
lief da rauf und runter. Das hat die ganze Sache gleich sympathisch gemacht. 
Campino hat das schon treffend ausgedrückt: „Ich will nicht ins Paradies, wenn 
der Weg dahin so schwierig ist“. Wir haben gemerkt: Es ist nicht schwierig. Jesus 
hat das für uns gemacht! Die Leute damals in Hermannsburg (ein kleines Kaff) 
waren so drauf wie wir. Das hat uns beeindruckt, und einige Zeit später haben 
wir uns mit drei anderen überlegt, dass wir so was auch bei uns machen wollen. 
Einen Ort schaffen, wo die Leute JESUS kennenlernen können, keine Kirche oder 
Religion! Wenn ich an die Landeskirche denke, kommen mir leider Empfindungen 
von Langeweile und Enttäuschung. Schade eigentlich, der Luther hatte da schon 
ein paar gute Ansätze. Leider wurde das im Laufe der letzen Jahrhunderte nicht 
wirklich gut weiterverfolgt. 


Foto: Gerd 


UNDERD Oc: Charakteristisch ist euer Lebensweg an bestehende 
Subkulturen angelehnt. Bist du selbst auch musikalisch aktiv und 
glaubst du, dass vordergriindig junge Leute Uber die Musik auf euch 
aufmerksam werden? Ist die Adaption von Populürmusik ein Mittel, um 
junge Leute zu instrumentalisieren? Welche Art von Musik hórst du 
persónlich? 

Gerd: Ich persónlich hóre sehr unterschiedliche Musik. Von Hip Hop über Metal 
bis Punk ist da alles bei. Hauptsache es ist gut! Mir persónlich sind Texte sehr 
wichtig, dass heißt, da achte ich besonders drauf. Abgesehen von meinem 
Interesse am Musikhören, bin ich selber total unmusikalisch (was Instrumente 
angeht). Hab mich in jungen Jahren mal am Klavier versucht (das Interesse hielt 
vielleicht 2 Tage) und einige Jahre spáter noch mal an der Gitarre (hierbei waren 
es immerhin schon 2 Wochen). Naja, vielleicht ist ja ein musikalisches Talent an 
mir verloren gegangen? Aber ich bereue es nicht wirklich. 

Bestimmt werden einige junge Leute durch die Musik auf uns aufmerksam. Wir 
machen in unseren Godis die Musik, die wir auch privat zu Hause hóren würden 
(und das ist ja für eine „Kirche“ schon recht ungewohnlich J). Da spielt es 
natürlich rein, dass wir aus den unterschiedlichsten Szenen kommen. Punks, 
Metaller oder andere alternative Szenen, aber auch Normalos. Klar, ist Musik 
auch immer Ausdruck eines Lebensgefühls und damit mit einer (Sub-)Kultur 
verbunden. 

Wie man an der Entwicklung der rechten Szene sehen kann, ist die Adaption von 
Populärmusik auf jeden Fall eine Methodik um junge Leute zu 
instrumentalisieren! Es gibt rechten Hip Hop, rechten Schlager, rechten Metall, 
usw. (aber brauch ich dir wahrscheinlich nicht zu erzählen J). Wir machen so was 
nicht! Unsere Verwendung der Musik spiegelt unser persönliches, musikalisches 
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Interesse wieder. Zudem liegt der 
Unterschied in erster Linie darin, 
dass wir Musik für uns machen und 
nicht um anderen Leuten zu 
gefallen. 


UNDERDOG: Wie groß ist eure 
Gemeinschaft in Celle und wo 
haltet ihr eure Jesus-Abhäng- 
Abende statt bzw. wie sind 
diese inhaltlich 
aufgebaut/strukturiert, welche 
Medien werden benutzt (Musik, 
Buch, persönliche Referate 
etc.)? 

Gerd: So um die 25 Leute würden 
sich wohl selbst zu den Jesus 
Freaks Celle zählen. Wir treffen 
uns in einem Haus, welches in Celle 
allgemein der  linksorientierten 
Szene zugeschrieben wird und wo 
das Umfeld auch als dieses bekannt 
ist. Unsere „Jesus-Abhäng-Abende“ 
können sehr unterschiedlich 
aussehen. Aber allgemein gibt es 
doch schon immer einen Part wo 
wir Musik machen und Gott sagen 
wie geil wir ihn finden. Dann gibt 
es meistens noch einen Input. 
Manchmal in der äußeren Form 
eines Vortrags manchmal in Form 
einer großen Gesprächsrunde. Im 
Prinzip ist da der Kreativität der 
Leute, die sich am Treffen 
beteiligen wollen, keine Grenzen 
gesetzt. 


UNDERDOG: Was genau muss 


ich machen, um in eurer 
Gemeinschaft aufgenommen 
zu werden? Gibt es 


Aufnahmerituale wie die 
öffentliche Lebensbeichte, 
Verbrennung von "Altlasten" 
wie Tagebüchern etc.? 

Gerd: Es kann jeder kommen! 
Jeder, der sich bei uns wohlfühlt 
und mit der Art und Weise wie wir 
versuchen unseren Glauben zu 
leben klar kommt, soll kommen. 
Alle anderen gehen dann sowieso 
früher oder spáter! Ich persónlich 
glaube, dass sich Leute verändern, 
wenn sie diesen krassen, genialen 
Gott begegnen. Dann wollen 
manche Leute manchmal mit alten 
Dingen aufräumen und ein 
sichtbares Zeichen setzen (dann 
verbrennen manche Leute Sachen, 
die sie an alten Scheiß erinnern). 
Dazu wird aber niemand 


gezwungen. Ich persónlich hab das auch noch nicht wirklich oft erlebt. Ich kann 
mich nur an eine Begebenheit erinnern, wo jemand sein Dope die Toilette runter 
spülte, weil er auf das Zeug überhaupt nicht mehr klar kam und damit Schluss 
machen wollte. 


alt NN. а?" 


сі "o Aë 42 % UNDERDOG: Im Selbstverständnis 
М Шр.) IBI di за 3) айай be A ыл geht es dir "nicht um Religion oder 
i Lebensregeln, sondern ит die 
Beziehung zu Jesus, der heute 
noch lebt und die gleiche, 
explosive Kraft hat, Menschen zu 
veründern". Wie glaubst du, wurde 
er wiedergeboren und wie haben 
dich die explosive Worte 
veründert..fühlst du dich als 
besserer Mensch? 
Gerd: Keine Ahnung wie er 
»wiedergeboren“ wurde. Wenn du 
meinst, wie er wieder lebendig wurde 
nach der Kreuzigung, denke ich, dass 
der Papa im Himmel das tat. Und das 
haben genügend Leute mitbekommen. 
Ich hab gemerkt, dass das echt stimmt 
und dieser Gott Bock auf mich hat (wie 
auf jeden Menschen). Das hat mich 
verándert. Diese bedingungslose Liebe, 
die über bloße Solidarität oder 


Foto: Tür, Eingangsbereich in Sympathie hinausgeht. Echte Liebe ist 
ё halt stárker und kommt tief aus dem 


der Biermannstr. 16 a, Celle Herzen. Das zu merken, dass dieser Gott 


genau das fiir uns empfindet ist krass! Und wenn er nicht nur mich sondern auch 
alle anderen Menschen so liebt, liegt es an mir diesen Leuten auch mit dieser 
Liebe zu begegnen. Dadurch fühle ich mich nicht unbedingt als besserer Mensch 
(das Gegenteil ist wohl öfter der Fall). Aber ich weiß, dass ich versuche mit 
Menschen so umzugehen, wie Jesus es tat. Er nimmt jeden an wie er ist und liebt 
bedingungslos. 


UNDERDOG: Die Sünde ist eine Tat, für die mensch selbst verantwortlich 
ist. Folglich kann mich auch niemand von der Sünde frei sprechen 
(Thema Erbsünde). Siehst du darin einen Widerspruch in Beziehung zu 
Jesus? 

Gerd: Nee, überhaupt nicht! Genau darum geht es doch! Der Mensch kommt nicht 
klar, macht alles kaputt, führt Kriege, mordet und vergewaltigt. Jesus ist 
gekommen um die Menschen aus der Scheife zu retten! Gott hat trotz dem 
ganzen Dreck den wir machen uns nicht aufgegeben. Niemanden! Sondern Gott 
hat uns doch gerade dadurch seine Liebe gezeigt, als er für uns gestorben ist, 
obwohl wir doch alle scheiße sind. Er hat den Preis für Sünde von Jesus gefordert 
und der hat ihn bezahlt. Das heißt, ich kann mich nicht selber von Schuld 
befreien, aber ich kann dieses Geschenk annehmen und jeden Tag neu anfangen! 
Alter, Gott ist für uns nicht gegen uns. Der HAMMER!!! 


UNDERDOG: siehst du die Solidarität mit allen Menschen, die 
gleichermaBen durch Erziehung, Umwelt etc. beeinflusst werden, als 
von Gott vorgegebene Situation vor, die von Schuld geprägt ist und 
dabei die Lebenssituation des Einzelnen außer Acht lässt 
(Kinderschänder, Vergewaltiger etc)? 

Gerd: Generell glaub ich, dass der Mensch erstmal selber verantwortlich dafür 
ist, was er tut. Gott führt keine Kriege, aber der Mensch wirft Bomben! Gott 
nimmt uns ernst und behandelt uns nicht als Marionetten. Er hat keine Roboter 
geschaffen, sondern ein Gegenüber, was selbststándig denken und handeln kann. 
Bei jeder Entscheidung kónnen wir uns fragen, ob es gut oder nicht so gut ist. 
Natürlich ist es so, dass wenn man sein Leben lang in Scheiße steckt, man auch 
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irgendwann stinkt! Diese 
abgefuckte Welt pragt! Aber Gott 
hat Mittel und Wege bereitgestellt, 
den Dreck abzuwaschen. 


UNDERDOG: Ist Vergebung 
immer die einfachste Art und 
Weise, Verhaltensregeln zu 
rechtfertigen, die zwangsweise 
auch mit Beherrschung zu tun 
hat? 

Gerd: Ich sehe Vergebung nicht als 
Rechtfertigung für falsches 
Verhalten, aber als Ausweg. Jeder 
Mensch hat auch ein bisschen 
Verstand bekommen und sollte 
überlegen was er tut (leider tun 
das manche recht selten). Aber es 
ist die einzige Möglichkeit wirklich 
von Schuld frei zu werden. Und 
diese Vergebung die ich meine, 
bringt Einsicht und Erkenntnis über 
schuldiges Verhalten und schafft 
eine Veränderung. Jesus ist da 
radikal. Er setzt die Messlatte echt 
hoch an, verdammt aber nicht, 
wenn es mal nicht klappen sollte. 
Jeder kennt das wohl, dass man 
manchmal Sachen macht, die man 
selber nicht gut findet. Aber Jesus 
macht mir Mut es immer wieder zu 
versuchen und nicht aufzugeben. 
Reine Regeln werden nichts 
verändern, besonders wenn der 
Sinn dahinter nicht klar oder 
einfach „unsinnig“ ist. Wenn Jesus 
z.B. sagt, dass wir den Menschen so 
begegnen sollen wie er es tat, ist 
das geprägt von Wertschätzung, da 
er jeden Menschen so sehr liebt, 
dass er sein Leben dafür gab. 


UNDERDOG: Es gibt kaum und 


wenig offizielle 
Stellunganahmen zum Thema 
Homosexualität“. Ob 
angeboren oder anerzogen, 


hellbar oder Sünde. Wie sieht 
dine moralische Verpflichtung 
und Akzeptanz aus? Darf keinE 
HomosexuelleR jemals auch 
Jesus Freak sein? 

Gerd: Nein, ich leide nicht unter 
„Homophobie“, wenn du das 
meinst. Ich glaube, dass Gott jeden 
Menschen liebt, egal wie er drauf 
ist oder was seine sexuellen 
Vorlieben sind. Für mich ist jemand 
in erster Linie ein Jesus Freak, der 
verrückt nach Jesus ist. Das ist 
entscheidend, nicht was er sonst so 
macht. Was da ok ist oder nicht, 
wird Gott dem einzelnen schon 


zeigen. Ich kenn einige Homosexuelle und ich würde mich freuen, wenn sie Jesus 
Freaks waren. 


UNDERDOG: Jesusfreak sein suggeriert vordergründig einen alternativen 
Weg, jenseits der Amtskirchen zu gehen. Daneben finden sich 
traditionelle moralische Werte, wenn es bspw. um die Sexmoral geht 
(kein Sex vor der Ehe, keine Abtreibung etc.). Wie modern sind 
letztendlich die persönlichen Denkmuster oder sind diese tatsächlich 
auf einem konservativen Grundgerüst aufgebaut? 

Gerd: Ich glaube, dass Gott uns echt coole Anleitungen in der Bibel gegeben hat, 
wie das Leben zwischen den Menschen funktionieren kann. Und ich halte es für 
klug, diese „Betriebsanleitung des Lebens“ zurate zu ziehen (aber nicht mit 
vorschnellen, plakativen Antworten!!!). Denn mal ehrlich, wenn Gott keine 
Ahnung hat, wie die Menschen miteinander auskommen können, wer dann? Der 
Mensch doch bestimmt nicht, sonst sähe es hier besser aus. Daher würde ich 
nicht von „konservativen“ Werten oder Normen sprechen, sondern versuchen zu 
verstehen, warum manche Dinge gut sind oder nicht. Ich glaube, dass es darum 
geht die Prinzipien zu erkennen und diese auf unsere Zeit zu übertragen. Bei 
manchen Dingen wird es schwer und man eckt bestimmt an, aber das bedeutet 
noch lange nicht, dass es sich nicht lohnt oder man falsch liegt. 

Wenn es heißt „modern“ zu sein, den Zeitgeist zu folgen und alles zu schlucken 
und zu denken: „Es ist doch alles Ok was du machst, Hauptsache dir geht es gut 
und du hast deinen Spaß“, ja, dann bin ich konservativ! Meiner Meinung nach, ist 
das Leben in der Nachpostmoderne von einer Pseudo-Toleranz geprägt, die so 
etwas wie „Freiheit“ meistens nur vorspielt und im Endeffekt einer pervertierten 
Form des Egoismus gleicht. Und das Ergebnis davon ist Abstumpfung. 


UNDERDOG: Christsein, Punk oder Freak sein ist für dich kein 
Widerspruch. Insgemein werden Autoritäten in der Subkultur eher 
abgelehnt. Wie erklärst du diese Grundüberzeugung gegenüber 
Menschen, die darin einen Widerspruch sehen? 

Gerd: Gott kommt es nicht auf Äußerlichkeiten oder Formen an, sondern auf das 
Herz. 


UNDERDOG: wie sieht die Öffentlichkeitsarbeit aus? Steht die 
Missionsarbelt im Dienste des sozial Schwachen (Punx, Junkies, 
StraBenkinder etc. oder wo und wie werden neue Mitglieder 
beworben? 

Gerd: Generell ist das schwer zu sagen, da es überall, von Stadt zu Stadt, 
verschiedene Probleme gibt und natürlich geht es darum den Bedürftigen zu 
helfen. Bei uns in Celle sieht es dann praktisch so aus, dass wir versuchen 
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Menschen einen Platz zu geben, die 
einen Suchen z.B. Übernachtung 
für Obdachlose, Leute die irgendwo 
rausgeflogen sind, .. Zudem sind 
wir alle recht unterschiedlich aber 
zusammengefasst, beteiligen wir 
uns an der Arbeit in alternativen u. 
staatlichen Jungend- und 
Kulturzentren, sowie bei diversen 
anderen sozialen Trágern, dann bei 
der Antifa, іт Schulwesen, im 
Handwerk, usw. 

Ich glaube, dass Jesus uns eine 
Alternative bietet, nicht zuletzt, 
wie das Miteinander auf diesem 
Planeten funktionieren kann. Daher 
versuche ich durch mein Leben 
einen „Unterschied“ auszudrücken. 
Manchmal sehen das Leute und 
fragen warum ich so bin, wie ich 
bin. Und ich kann von der coolsten 
und hoffnungsvollsten Art und 
Weise zu leben erzählen. Von 
Jesus! 


UNDERDOG: Mit welchen 
christlichen Gruppen steht ihr 
im Kontakt oder beschränkt ihr 
euch auf eure kleine regionale 
Gemeinschaft(sarbeit)? 

Gerd: Die einzelnen Gruppen in 


verschiedenen Städten in 
Deutschland, finden sich unter dem 
Dachverband „Jesus Freaks 
International“ zusammen. In 


Kontakt stehen wir mit diversen 
Gemeinden vor Ort und sind offen 
für alle, die Bock haben mit uns 
was zu machen oder Kontakt haben 
möchten. 


“Unser Gebet ist es, eine neue 


Bewegung unter jungen 


ausgeflippten Leuten in ganz 
Deutschland auszulösen, die 


ähnlich der "Jesus-People- 


27 Bewegung" in den 60er und 70er 
| Jahren, ein radikales Leben mit 
Jesus als das Coolste, Feurigste, 
Intensivste und Spannendste 
TIN überhaupt verwirklichen. Diese 


> Jesus- Bewegung der 90er Jahre" 


soll zur Entstehung neuer 
Gemeinden führen.” 


(Jesus Freaks Celle) 


Zwischen Tradition 


Jesus Freaks praktizieren das, was unter Theologen 
Inkulturation genannt wird. 

Inkulturation bedeutet die Weitergabe des Christentums 
unter Berücksichtigung der kulturellen Eigenheiten der 
Zielgruppe. Die Form wird vom Inhalt getrennt, es findet 
eine Translation der christlichen Werte in eine 
kulturspezifische Form statt. Mission, die durch ihre in 
den vergangenen Jahrhunderten kolonialistischen und 
imperialistischen Züge starker Kritik ausgesetzt ist, ist in 
der Form der Inkulturation die heute einzig anerkannte 
Methode in der Missionstheologie. Dieses Konzept lässt 
sich nicht nur auf andere Lander, sondern auf jede Form 
von Kultur und natürlich auch auf Jugendkulturen 
anwenden. 

,Jede Generation muss neu für das Evangelium 
gewonnen werden. Das heifit auch, jede Generation 
braucht das Evangelium in ihrer Kultur und christliche 


Gemeinden in ihrer Kultur."(25) 


Ausblick: 

Die Jesus Freaks leben das Prinzip der Inkulturation ohne 
einen größeren theoretischen Uberbau. Sie sind 
Praktiker und führen weder marktstrategische Umfragen 
durch, 
Analysen. Aber sie haben ein großes Bedürfnis danach, 


noch betreiben sie zielgruppenorientierte 
ihr Christsein in einer Art und Weise zu leben, wie es ihrer 
Kultur entspricht. 

Mensch muss aufpassen, dass mensch bei der Berufung 
auf christliche Werte nicht gesetzlich wird. Denn 
Christsein bedeutet halt nicht, stramm konservativen 
Werten und Ansichten, sondern eine persönliche 
Beziehung zu Jesus zu haben. 

In Ósterreich warb die Partei "DIE CHRISTEN" für neue 
christliche Werte, die vergesetzlicht werden sollen. 
Parteivorsitzender Alfons Adam will die konservativen 
Werte in die Verfassung verankern. So tritt seine Partei 
für die Ehe als lebenslange Gemeinschaft von Mann und 
Frau ein: das sollte in der Verfassung verankert werden, 
genauso wie die Menschenwürde von der Empfangnis bis 


zum natürlichen Tod. Konkret bedeutet das auch ein 
Nein zu eingetragenen Komosexuellen Partnerschaften, 
sowie ein Nein zum Schwangerschaftsabbruch, sagt 
Alfons Adam (26). 

Wie es an dem Beispiel der Jesus Freaks zu sehen ist, 
schlieBen sich Modernes und Bewáhrtes in diesem Fall 
nicht mehr aus, sie ergánzen sogar einander. Mit dem 
gleichen Enthusiasmus, mit dem sie zu einem 
Punkkonzert ,abrocken", lesen sie die Bibel, so 
ungewóhnlich wie für manche Leute ihr Kleidungsstil ist, 
ist auch ihre Art über Gott und Jesus zu reden. Alles was 
sie tun, versuchen sie mit der größtmöglichen Intensität 
zu tun. Der sonst eher negativ konnotierte Begriff des 
,Radikal-Seins" wird bei den Jesus Freaks oft in einem 
positiven Kontext verwendet, da er für sie genau diese 
Lebensweise von Intensität und Enthusiasmus zur 
Sprache bringt. Jesus wird radikal nach gefolgt, ein Jesus 
Freak möchte ein Teil einer Bewegung sein. Radikal kann 
sowohl bedeuten, mit der Kettensäge in der Innenstadt 
zu evangelisieren, es heißt aber auch, Jesus radikal im 
lassen und schlechte 


Leben aufräumen zu 


Angewohnheiten wie Egoismus, Ablästern, 


Vorverurteilen, Drogen und Alkohol konsumieren, 
abzustellen. 

Wenn du im Leben in eine schier ausweglose und durch 
Alkohol- und Drogensucht selbst herbei geführte 
Situation gerätst und ohne die Krücken (Drogen) kein 
selbstverantwortliches Leben führen kannst, dich quasi 
selbst aufgibst, am Nullpunkt angekommen bist, ist die 
Wahrscheinlichkeit am Größten, dass du dich jemanden 
zuwendest, der dich mit Worten wärmt, leitet und 
ausfüllt. Diese Fremdbestimmung lässt dein Maß an 
Eigenverantwortung schrumpfen, dein Handeln wird von 
Außen bestimmt. Diese Form der Selbstaufgabe und die 
konsequente Hingabe zu Jesus steht ambivalent zu dem 
eingangs erwähnten Recht auf Selbstbestimmung. 
Folglich wird das hohe Maß an ein Handlungsniveau nur 
durch 


Eigenständigkeit. Denn auch bei den Jesus Freaks zählt 


erreicht, wer Jesus nachfolgt, nicht aber 
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der Gemeinschaftssinn, der Jesus untergeordnet ist. 

Ob der christliche Glaube in einer Subkultur transportiert 
werden darf oder nicht, muss nicht debattiert werden. 
Vielmehr gilt es, herauszufiltern, inwieweit Macht und 
Glauben unser Denken und Handeln beeinflusst: Wo 
immer das Christentum nicht nur Starke , sondern auch 
Macht 


besaß, ist es als Zwangsveranstaltung 


Anmerkungen: 


aufgetreten. Die Inquisitoren meinten es vollkommen 
ernst, wenn sie einen Ketzer verbrannten, um seine Seele 
zu retten. Alles was heute als Freiheitsrechte des 
Individuums gilt, musste mit Gewalt gegen die Christen 
durchgesetzt werden. Der Kreuzzug ist demnach noch 
nicht beendet. 


(1) (lat.) Verinnerlichung von Lernstoff. In der Tätigkeitstheorie wird darunter die gedankliche 


Erarbeitung einer 
Handlung mit Gegenständen, 


Handlung verstanden, die im Lernprozess, ausgehend von der 
über 


deren bildhafte und daran anschließende 


lautsprachliche Darstellung, zur eigentlichen Denktätigkeit führt. 


(2) http://www.cro-mags.com/ 
(3) http://www.myspace.com/raycappo 
(4) http://www.badbrains.com/ 
(5) http://www.trust-zine.de 
` (6) http://www.crucifyd.com/ 


(7) http://www.busker-kibbutznik.org/crashdog/main.html 


(8) http://www.myspace.com/onebadpig 


(9) "Wunder gibt es immer wieder. Fragmente aus der Geschichte der Berliner Offenen Arbeit 
und der KvU." (€6,50; Berlin 1997; kvu-berlin.de) 


(10) http://www.christcore.de/ 

(11) http://www.whiteflagsburning.com/ 
(12) http://www.unbagged.de/ 

(13) http://www.alarmsignal-punk.de.vu/ 
(14) http://www.jesusfreaks.com 


(15) http://jesusfreaks.de/seite/was-uns-ausmacht 
(16) Klaus Farin (Hrsg.): Freaks für Jesus. Die etwas anderen Christen. Berlin: Archiv der 
Jugendkulturen 2005. ISBN 3-936068-09-7. 120 Seiten. 12 Euro 


(17) Hitzler 2001, S. 20. 


(18) www.jesusfreaks.de 1996, Zitiert nach Farin, 2005, S. 7. 
(19) http://jesusfreaks.de/seite/wie-wird-man-jesus-freak 


(20) http://www.jesusfreaks-bremen.de/ 
(21) http://freakstock.de/ 
(22) Die Volxbibel 2005, S.10. 


(23) www.jesusfreaksstuttgart.de/predigtmp3.html?&L-1 


(24) http://jesusfreakscelle.de.tl/ 


(25) Garth, Alexander: Jugend und Kirche. 29 Thesen. September 2004. 
www.junge-kirche-berlin.de/archiv/jugend und kirche.html (05. 11.2006) 


(26) http://oe1.orf.at/inforadio/95319.html 


“Ehemals stellte er ein Volk, die Starke eines Volkes, alles Aggressive und 
Machtdurstige aus der Seele eines Volkes dar: jetzt ist er bloss noch der gute 
Gott ... Im Christenthume kommen die Instinkte Unterworfner und 
Unterdrückter in den Vordergrund: es sind die niedersten Stande, die in ihm ihr 
Heil suchen. “ 

Friedrich Nietzsche (aus: *Der Antichrist") 
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POSTS haupt gedient 7! || SEES 


ANDREW IST GRUFTI._WOHLIG DEPRIMIERT 
PLANT ER SEINEN TÄGLICHEN SELBST- 


HALLO, IHR ABO-KUNDEN! 
ES IST KNEIPEN- SUIZID- 
WOCHE ! IHR KONNTET IN 
EINE NEGERKNEIPE GE- 
HEN & EIN WEISSBIER. 
ORDERN ... ODER... 

IN EINE EMANZENTRÄNKE 
SCHLENDERN & RUFEN: 
"BEI MIR ODER BEI EUCH?“ 


JA HOLLA, BIN ICH DEPRIMIERT... 
HEY HEYHEY-NANA..WO SIND NUR 
MEINE GRABESSCHWARZEN 

BIRKENSTOCK- SANDALEN 7 


GEIL- DAS DEPRIMIERT MICH 
NUR NOCH VIEL MEHR ! 


DA KOMMEN SEINE BANDKOLLEGEN/INNEN & WISSEN WOHLFEILEN RAT: 


MR FRESSEN EINE TÖDLICHE POSIS DULCOLAX 
ABFÜHRMITTEL & KOTEN UNS FLUGS IN 
DIE EWIGEN JAGDGRÜNDE - SCHARF, НА 7 


GESCHWIND & LEISE KOMMT DER TOD. 


DIE NOTAUFNAHME BITTE ....... 
SOLL DAS HEISSEN “MIT SARDELLEN 
UND PEPPERONI! 7” ICH WILL EINE 
AMBULANZ, KEINE PIZZA! AAHRG! 


DAS GESOCKS NEHME, 
WER WILL - ICH NICHT ! 


AUWEIA! ICH SCHÄTZE, ZUM 
WIEDERBELEBEN HILFT HIER NUR 
NOCH DER EINLAUFERHITZER! 
(BEI 30, 60 &95°C!) 


FUNK ZUR ZENTRALE UND BESTELL 
EINMAL GEMÜSEEINLAUF UND DREI- 
MAL NUDELEINLAUF ! 


DOCH SELBST DES WIEDERBELEBENS KANN ZUVIEL SEIN... i e МЕВЕМАМ FINDET SICH DER CHEF 
„UNSERE DEPRO-FRAKTION LECT EIN VETO EIN. ^ 


ENDDARA | | VON "OHROPAX- RECORDS", ER HAT 
ұй 2 9 . 


` Tum GERADE EINE KOMPLIZIERTE ANAL- 


UNTERSCHREIBT DIESEN VERTRAG 
& IHR WERDET SO BERÜHMT WIE 
ENGELBRECHT NUDELHOLZ, DER 


GUTEN ABEND! UNSER ERSTES LIED 
HEISST *DULCOLACTICA" UND SOLL DIE 
WALE UND DEN REGENWALD 
BESCHÜTZEN... VOR UNS! 


DER TEUFEL RUFT MICH, DOCH ICH BIN IN MIR TOBT & TOST ES, ICH 
NICHT DAHEIM, WOLLTER ERST AUF BIN WIE EIN VULKAN !! 
BAND SPRECHEN, DOCH DANN, DANN 
LIES ER'S SEIN! 


ZUVIEL BOHNENEINTOPF! 
ZUVIEL BOHNENEINTOPF! 


АН! AH! AH! BOHR DEN LÖFFEL MIT DER ERDBEERMARMELADE 
IN MEIN LINKES OHR - AA^AAH! JAAA! JESUS! JESUS! MARIA! 
JOSEF! АДДААН! MARKUG! MATTHÄUS! ACH, PAULUS, DU AUCH HIER 7?! 


SEIT, 
INES ӨСЕ 
PENIS-WOMAN TI, e 
WAH WAH ИДН!!! V< А5 3 


PENIS-WOMAN, 
PENIS-WOMAN 


го? » 
RER UN 


S ] SÀ 
S 


DIE SHOW IST EIN ERFOLG, DA MUSS MAN SCHON MAL EIN INTERVIEW WM | MAN MUNKELT, IHR BESCHWORT 
EBEN Б — SATAN... STIMMT DAS SO 7 


JA, FRÜHER HATTE ICH EIN PROBLEM MIT TISCHMANIEREN, KÖRPERHYGIENE 
UND HAARGEL .DAS IST NUN NUR NOCH VERGANGENHEIT... 
. INZWISCHEN IST ES BESTANDTEIL MEINER BUHNENSHOW! 


FRÜHER... DOCH EINMAL, WÄHREND EINER BESCHWÖRUNG, 
SAGTE ER: "VERKAUFT MIR EURE SOCKEN!” M. HA 
DOCH WOHL DIE SEELEN 717” ER:"NEIN-NEIN, ICH MEINE 
SOCKEN !" DA SCHWOREN WIR AB UND HABEN UNS SET- 
DEM CHRISTLICH AMÜSIERT. 


INTERESSANT..DOCH NUN ZU EUREM AKTUELLEN VIDEO... 
ES SOLL-KONTROVERSES THEMA- VON THEO WAIGEL K 

EINEM EINLAUFERHITZER HANDELN... DER TITEL IST... AH 

"FLI-FLA- FLATULENZ" WI HABEN DAS BAND HIER .. 


au 


HEYHEYNANA.. AUSSERDEM HABEN WIR EIN HYP- 
NOTISCH EINGEIMPFTES CODEWORT, DAS UNS 
iN BERSERKER VERWANDELT: SHOWTIME ! 


EIN DURCHAUS SOZIALKRITISCHES STÜCK. я 


> > 


CHILDREN, SAY HELLO ТО MR.GOD 
OF HELLFIRE. 


HIER SEHEN WIR 
NUN DAS VIDEO: 
тат... 


thee god. 
Sv-Jhellfire. 
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HIER SPIELEN LANGHAARIGE, ABFÜHRMITTELABHÄNGIGE KRACHMACHER MIT 
NAHRUNGSMITTELN HERUM, WÄHREND IN AFRIKA KINDER VERHUNGERN .. 
— EKELHAFT! 


ICH FINDE EKELHAFT, DASS Das DIE 
KINDER AUS AFRIKA SIND! WURG| 


OKAY... SOOO SCHLECHT SCHMECKT 
DAS GARNICHT. 
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IHR SEID GEFEUERT! DIE ORIGINAL UNTERGREINER SIND MIT IHRER TECHNOVERSION DES "ERZHERZOG- ? 
JOULER'* AUF PLATZ EINS DER HITPARADE UND NICHT IHR! VERSAGERPACK, VERSAUBEUTELTES W 


pa. i 2 
ХУ T е... .< h | ! 
WENN DAS SO 161, DANN СЕРЕ ICH HIERMIT MEINE VERLOBIGUNG MIT DIESEM HYDRAULISCHEN 

PICKELENTFERNER BEKANNT & ZIEHE MICH AUS DEM MUSIKGESCHAFT ZURÜCK. ICH GEHE IN 


DAS METZGERSKLOSTER IN PIRMASENF UM NUR NOCH СОТ А SCHWEINSWÜRSTEN ZU DIENEN. 
"Grud ən Peter Puch! Diese Geschichte errtetand in Zusammenarbeit mit Carsten Stock ter! ‘£3 ei» sogar 


Punk 
und 
Religion 
— oder 
mal 
wieder 
die 
Jesus 
Freaks 


Eigentlich war dieser Artikel als Veröffentlichung in der Frühjahrsausgabe der „Plastic Bomb“ 
gedacht. Dazu kam es jedoch nie und nun, viele Monate, nachdem ich ihn geschrieben hatte, findet 
sich doch noch ein Weg, ihn zu veróffentlichen. Falls also jemanden Bezüge zu z.B. Heftnummern 
überraschen sollten, die nicht mehr ganz aktuell sind, findet sich in dem Alter des Artikels, die 
Antwort darauf. Aber nun zum Wesentlichen. - Ein Versuch mich kurz zu fassen - 


St: ir schreiben das Jahr 2008 nach Christi Geburt, das Jahr 31 nach dem 


ersten Auftreten eines schnell zur Mode aufgestiegenen Virus' namens Punk. 
Ebenfalls 31 Jahre nach Christi Geburt soll eben dieses, mittlerweile zu einem 
stattlichen Mann herangewachsenes Christuskind, als Märtyrer für alle Sünden der 
Menschheit sein Leben am Kreuz gelassen haben. Ob das nun historisch korrekt 
ist, oder überhaupt jemals so passiert ist, spielt eigentlich keine Rolle. Was aber 
nicht zu vernachlássigen ist, ist die Geschichte, die sich daraufhin, die bis dato 
letzten 2000 Jahre auf dem blauen Planeten abspielte. Eine Zeit in der das 
Christentum zu der mit Abstand größten Weltreligion wurde und eine Zeit, in der 
offenbar nicht mehr Atlas den Globus auf den Schultern trágt, sondern dieser von 
Jesus gestemmt wird. 

Was sich in diesen 2000 Jahren abspielte, hat mehr oder weniger jede und jeder 
іп geschönter Art und Weise mitbekommen, der / die Teil des hiesigen 
Schulsystems sein durfte. Ob nun im Religionsunterricht oder in einem nur 


UNDERDOG 46 


halbwahren Geschichtsunterricht. 
Aufmerksame ZuhörerInnen haben 
dabei eine Chronik aufgeschnappt, die 
sich über diverse Kreuzzüge (und 
Kinderkreuzzüge), Machtspiele der 
Kirche bis hin zur Legitimation des 
Nationalsozialismus' durch das 
Christentum hinzog. 

Jedoch wird die Geschichte von 
gläubigen Jüngern gerne damit außer 
Gefecht gesetzt, dass Kirche und 


Religion nicht zwangsweise 
miteinander verstrickt wáren und die 
Kirche sich dieser lediglich 


angenommen habe um ihre teuflischen 
Machenschaften zu legitimieren und 
Bauernfangerei zu betreiben. 
Trennen wir uns also 


von der 


Vergangenheit und begeben uns wieder in die Gegenwart, ist diese doch schon 
meist unangenehm genug, als dass wir die Geschichte benótigten. 


In diesen heutigen Tagen gibt es neben den geschätzten 2 Milliarden Christen, die 
damit ca. ein Drittel der gesamten Menschheit einnehmen, noch ein paar 
Junggebliebene, die die flatternde Fahne des Punkrocks weiterhin in den Wind 
halten. So sprieBen noch heute einige der groBen Fanzines (und natürlich auch die 
kleinen) aus dem Boden der bunten Kioskwelt und beglücken uns (und das mein 
ich so) in dem Zeitalter der Bits und Bytes mit einer Lektüre aus Druckerschwárze 
und Papier. Dieses untern Arm geklemmt hat schon dem / der ein oder anderen 
die Zeit in Bus und Bahn, oder schlichtweg auf dem Scheisshaus ein wenig 
verkürzt und gleichzeitig die neuesten News verbreitet, über Neuerscheinungen 
informiert, Bands in Interviews die Gelegenheit geboten sich selbst so 
darzustellen, wie sie sich selber sehen, oder zeitgenóssische Politik mal aus einem 
anderen Sichtwinkel betrachtet. Mit steigender Auflagenstárke ist heute bei 
eigentlich jedem gróBeren Zine eine CD Beilage enthalten, die nicht wenige zum 
Kauf anregt - wo sonst gibt es eine vollgepackte CD für 3 - 4 Euronen? Wer auf 
einem dieser Sampler vertreten ist, erreicht sogleich ein immenses Publikum 
(PLASTIC BOMB - 10.000, WAHRSCHAUER 14.000, OX - 13.000 
Auflagenstárke). Eigentlich eine wirklich gute Sache, wenn man ein wenig 
Aufmerksamkeit mit der eigenen Musik erhaschen móchte um vielleicht mal 
auBerhalb der eigenen Stadtgrenzen zu spielen oder das neue Album zu 
promoten. 

Nun ist es so, dass die Bands, die einen ihrer Songs dort vertreten sehen 
móchten, meist anteilig der Gesamtspielzeit der CD, ihren Teil der Kosten tragen 
und schon sind sie dabei. 

Man sollte meinen, dass die Herausgeber einer solchen Postille mit Silberling 
darauf achten, wer sich auf ihrem Sampler einkauft. Schliesslich behált man sich ja 
auch vor, nicht jeden Mist zu rezensieren, oder káme gar auf die Idee Nazis eine 
Plattform zu bieten. 

Nun gibt es neben Nazis aber noch eine weitere Vielzahl von Ideologien und 
Kulturen, die mit Punk quasi nicht vereinbar sind. So in meinen Augen auch 
Religion, in diesem speziellen Fall das Christentum! 


Neben Provokation und Musik war Punk immer eine antiautoritáre Kultur, welche 
sich von herrschenden Strukturen wie dem Staat und der Kirche nichts sagen 
lassen wollte, sondern diesen eine klare Absage erteilte! Diesen Themen wurden 
unzáhlige Lieder gewidmet, die Kritik am Staat, Religion, Faschismus und 
Rassismus sowie spáter auch Sexismus ausübten. Punk ist keine unpolitische 
Spaßkultur, die außer Besäufnissen, krachiger Musik und zerschlissenen Klamotten 
nichts kennt und auch nichts wissen will! Diese Züge mag es in gewissen 
Subgenres geben, aber übergeordnet bleiben sehr wohl und zurecht die 
Interessen an einem Leben ohne Autoritäten und Unterwerfung, Ausbeutung und 
Versklavung, ohne totalitäre Strukturen und ohne eine faschistische Grundebene! 


Das sehen offenbar nicht alle so, 
denn 1991 entstand, zunächst in 
Hamburg, eine hierzulande neue 
christliche Kultur, die als deutsche 
Umsetzung der Jesus-People 
Bewegung der USA zu sehen ist, die 
JESUS FREAKS. Diese versuchen 
schon durch ihr Symbol, dass dem 
Anarchie A verblüffend ähnlich ist, 
ihre Verbundenheit zu suggerieren. In 
Wirklichkeit ist es allerdings einfach 
eine andere Form des altbekannten 
christlichen „Alpha und Omega”. 
Dieses wird als Symbol für Jesus 
Д verwendet und bezieht sich auf die 
д Offenbarung des Johannes 22,13: 
ҮШ „Ich bin das A und das О, der Erste 
“œ Und der Letzte, der Anfang und das 


Foto: Martin 
Dreyer 
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Ende." [4.1] Seit der Griindung in 
Hamburg durch Martin Dreyer ist die 
Bewegung auf ca. 80 Gemeinden 
angestiegen. [1] 

Diese Jesus Freaks Bewegung zielt, 
anders als die groBen 
Kirchengemeinden, eher auf 
gesellschaftliche Randgruppen ab. Das 
sind beispielsweise Junkies, Punks und 
andere Subkulturen für die anderweitig 
keine christliche Plattform geboten 
wird. Diese Gemeinden halten 
Gottesdienste, die dann allerdings 
,Jesus-Abháng-Abende" heiBen, 
veranstalten Konzerte und stiirzen sich 
ganz nebenbei auch auf Existenzen, 
die, wie Junkies z.B., in einer Krise 
stecken und verzweifelt nach Lósungen 
und Wegen suchen, diesen zu 
entkommen. Da sind dann die Freaks 
zur Stelle und versprechen Jesus als 
Lósung aller Probleme. Es ist nicht 
unbekannt, dass gerade Leute mit 
Problemen und anderen 
Schicksalsschlágen leicht beeinflussbar 
sind, wenn ihnen ein „Ausweg“ aus der 
Misere angeboten wird. Genau darauf 
zielen die Jesus Freaks ab und 
missionieren fleiBig vor sich hin. Die 
tatsáchlichen Probleme, ob persónlich, 
gesellschaftlich oder wie auch immer, 
werden dabei zumeist ausgeblendet 
und man konzentriert sich lediglich auf 
die Erlósung durch Religion. Dieses 
Verfahren ist nicht unbekannt und 
findet sich bei jeder religiósen Sekte, 
so eben auch bei den Jesus Freaks. 

So versuchen die Freaks in diversen 
Subkulturen Ғи8 zu fassen und Leute 
für sich zu gewinnen. Sie veranstalten 
bspw. Punkkonzerte wie in Hamburg 
die Veranstalter-Gruppe Straight 
Sound Foundation, in Minster Sofa 
Soundz oder die ehemaligen Locations 
,Marquee" und ,Rodihallen" (beide HH) 
oder das ,Kultshokk" in Remscheid, 
welches von den Jesus Freaks 
betrieben wird. Nur spielen hier nicht 
nur  Freak-Bands, sondern alle 
móglichen Kapellen, die bei weitem 
nicht alle was mit Jesus und Religion 
zu schaffen haben, Bands die oft gar 
nicht wissen, von wem sie eigentlich 
gebucht werden, weil nach auBen hin 
davon gar nichts ersichtlich ist. „Die 
Idee ist Leute für Jesus zu gewinnen, 
die unter anderen Umständen keinen 
Kontakt mit ihm bekämen [L..] Gr 
sagen die Veranstalter von sich selbst. 
Neben ihren eigenen Clubs mieten sie 
sich ebenfalls in andere Locations ein, 
wo regelmaBig Punk- und 


Indiekonzerte stattfinden und lassen dort Christen Bands mit „heidnischen [2]" 
zusammen spielen und jubeln so den Konzertbesuchern ihre christlichen 
Botschaften unter - mal mehr, mal weniger offensichtlich. 

Neben den nicht-christlichen Bands, die die Freaks für ihre Zwecke einspannen, 
gibt es natürlich auch eine ganze Menge christlicher, die eben diese Schiene der 
Freaks fahren und HC, Punk, Rock 'n Roll o.ä. spielen. Sie sind auf Anhieb 
meistens nicht als solche identifizierbar, da Texte bei einer Livedarbietung solcher 
Genre doch oft schlecht verstándlich sind und diese eben in solchen Schubladen 
auch gar nicht erwartet würden. 


Gerade in Zeiten von MySpace wird ersichtlich, wie viele solcher Bands es 
eigentlich gibt, die selbst auf einer solchen Plattform háufig nicht direkt erkennbar 
sind. So finden sich diese Bands inmitten einer Fülle von Crust- oder HC-Bands 
wieder, geben Kapellen wie RAWSIDE, SLIME, TRAGEDY, WITCH HUNT, RAZZIA, 
BAD RELIGION, etc. pp. als Bands an, von denen sie beeinflusst worden wáren, 
geben sich als Iro-Nietenpunker (FALLOBSTFRESSER - tatsáchlich ein Bandname); 
wie jede 2te beliebige HC-Band, tragen Shirts von Crustkapellen... wáren da nicht 
die Texte. 

Nun haben auch diese christlichen Bands das Streben ihre Message in die Welt zu 
posaunen und was eignet sich da besser, wenn man schon (zumindest 
musikalisch) Punk oder HC spielt, als die einschlágigen Fanzines, die mit einer 
schónen Samplerbeilage daherkommen? 

So findet sich die Hamburger Band PREACHER zum Ende 2007 gleich in drei der 
groBen deutschen Fanzines wieder. Sie haben sich auf den CD Beilagen der 
PLASTIC BOMB und des WAHRSCHAUERSs eingekauft und im letzteren auch gleich 
noch ein Interview abgestaubt. Auch das TRUST hat sich dazu hinreissen lassen, 
deren Debütalbum zu rezensieren. 

Da stellt sich doch die Frage, wie sowas passieren kann. Sind die 
HerausgeberInnen einfach unwissend, oder ist es ihnen egal? Gucken sie sich 
vielleicht die Bands gar nicht so genau an, die 'nen Song und Geld einschicken um 
sich auf dem Silberling zu verewigen? Es erscheint doch recht eigenartig, dass in 
ein und derselben P.B.-Ausgabe PREACHER auf der CD vertreten sind und der 
Postille ein anti-christlicher Aufkleber beiliegt. 


Die Jesus Freaks selbst 
nehmen gerne eine 
Opferhaltung ein, 
sobald sie kritisiert 
werden und predigen 
Toleranz für ihren 
Glauben. Ebenfalls 
rechtfertigen sie ihre 
Existenz іп diesen 
Subkulturen gerne 
durch Duldung (lat. 
tolerare - dulden --> 
tolerieren) in 
einschlagigen Locations 
wie Kneipen oder 
Veranstaltungsorten, 

denen ihr Ruf als linker Freiraum oder Szenetreff vorauseilt. Locations, in denen 
keine rechten Meinungen geduldet werden und welche, wo für den kleinsten 
Funken Sexismus schon kein Platz ist. In eben diesen sollte auch kein Platz für 
Jesus Freaks sein, gehen diese doch teils mit besagten Kontroversen einher. Unter 
diesem Gesichtspunkt wird es nicht lange dauern, bis auch die besagten Fanzines 
in der Liste derer aufgeführt werden, die mit den Freaks kein Problem haben und 
mit ihnen völlig normal verkehren, ja ihnen gar Platz und „Redefreiheit" gewähren. 
Und eben dieser Punkt ist nicht zu vernachlássigen. Die Fanzines spielen eine 
wichtige Rolle in der Szene und sind gerade bei jüngeren LeserInnen 
mitverantwortlich für die Bildung derer Meinungen. Der Mensch ist nun mal so 
gestrickt, dass er / sie von Dingen, die ihn / sie umgeben geprágt wird (Wort, Ton, 
Bild etc. pp.). Egal ob nun eigene Meinung oder nicht, aber die LeserInnen dieser 
Zines werden mit einer Thematik konfrontiert, die weiter keines Kommentars 


aus Hamburg an der Elbe 
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gewürdigt wird. So dürfte es vielen nun 
als vóllig normal erscheinen, dass die 
Punkszene (sollte es sowas denn 
geben) Platz für christliche (oder allg. 
religiöse) Tendenzen bietet, dass 
Bands und Gruppen aus dem Jesus 
Freaks Umfeld ein Teil des Ganzen 
wären, was sich heute Punk nennt. 
Gerade da die Freaks keine Grenzen 
kennen und wirklich jedes Subgenre 
für sich beanspruchen ist es aber 
wichtig hier Grenzen zu ziehen und 
ihnen zu zeigen, dass für sie kein Platz 
in dieser Kultur ist. Kein Platz für 
religiösen Fundamentalismus, für 
Sexismus, Homophobie und bisweilen 
auch Faschismus 


Faschismus? Ja! So spielte es sich 2002 
ab, dass ein unter den Freaks als 
Pastor Paddy bekannter Prediger der 
Freaks bei den Republikanern Mitglied 
wurde und óffentlich im Gástebuch der 
REPs kundtat, dass er diesen nahe 
stünde - bekannt wurde die ganze 
Geschichte als —,Paddy-Gate-Affáre". 
Daraufhin kam es tatsächlich unter 
einigen der Jesus Freaks zu der 
Forderung, dass Paddy von seinem 
Amt im Altestenrat zurücktreten móge. 
Der Altestenrat, der quasi der Kopf der 
Bewegung ist, veröffentlichte daraufhin 
ein internes Schreiben, dessen 
Nachdruck direkt mit dem Schreiben 
verboten wurde. Auf Indymedia [3] ist 
dieser allerdings zu finden. In diesem 
Schreiben tut der Ältestenkreis (inkl. 
Paddy) kund, dass sie „absolut keinen 
Grund“ für einen Rücktritt Paddys 
erkennen könnten, denn ein 
Ausschluss sei nur durch einen 
unbiblischen Lebensstil zu begründen. 
Desweiteren heißt es dort, dass ein 
Ausschluss aufgrund politischer 
Neigungen nicht zur Debatte stünde 
und indiskutabel sei. Sie gehen noch 
weiter und räumen ein, dass es kein 
Fehler sei Mitglied der REPs zu sein, sei 
dies ja schliesslich eine 
verfassungsgemäße Partei dieses 
Landes. Es sei der politische Grundsatz 
einer Demokratie, dass jeder Mensch 
Mitglied einer Partei sein dürfe. 
Lediglich sein Auftreten als Mitglied des 
Ältestenrates und Pastor der Freaks bei 
den Republikanern sei zu kritisieren. 
Erst aufgrund seines öffentlichen 
„Amtes“ und der laut gewordenen 
Stimmen (immerhin) beendete Paddy 
seine Mitgliedschaft bei den REPs. Von 
einem Austritt aus Überzeugung war 
nirgends etwas zu vernehmen. 


Das ist nur einer der Punkte, die die Jesus Freaks betreffen. Jesus Freaks leben 
bibeltreu. Dass die Bibel homophob ist [4 - lediglich ein Beispiel] wird nicht 
geleugnet, im Gegenteil ,dass die Bibel Homosexualitát als Sünde bezeichnet" [5] 
sieht auch Marcus Bender, Sánger bei PREACHER und ehemals Prediger der 
hamburger Freaks, so um gleich darauf seine Aussage zu verwássern und zu 
bekunden, dass es nicht seine Aufgabe sei , mit dem Finger auf Leute zu zeigen“, 
„trotzdem |...] in der Bibel klar rüber [kommt], dass das nicht die von Gott 
ursprünglich geplante Art der Sexualität ist" [6]. 


„ICH BRAUCHE KEINE BOMBEN UM FÜR DIE WAHRHEIT ZU KÄMPFEN 
CHRISTUS IST MEIN LEBEN UND STERBEN GEWINN“ (PHIL 1: 


Es soll nicht meine Aufgabe sein an dieser Stelle die Bibel auf latent faschistische, 
homophobe und sexistische Stellen zu durchforsten, dieser Arbeit haben sich zum 
Glück schon diverse andere angenommen, aber darauf hingewiesen sein soll 
trotzdem. 

Das Anliegen sollte viel mehr sein, Bewusstsein dafür zu schaffen um was es 
hierbei eigentlich geht. Es ist sinnvoller über die Strukturen der Jesus Freaks zu 
berichten (was schwer ist, da üblicherweise bei Sekten wenig nach Außen dringt) 
und das wahre Gesicht aufzuzeigen, als diese stillschweigend auch noch zu 
fördern. Es ist nunmal so, dass die meisten Leute gar nichts darüber wissen und 
auch noch nicht bewusst damit konfrontiert worden sein dürften. Das ändert aber 
nichts daran, dass diese christliche Jugendbewegung die verschiedenen 
Subkulturen unterwandert um dort neue Leute für sich zu gewinnen, wie zuvor 
schon aus [2] zitiert. Doch selbst dies wird häufig bestritten, sobald eine 
Diskussion entsteht, denn die Bands machten ja keinen Hehl aus ihrer Gesinnung 
und es sei nicht ihr Ziel zu missionieren, sondern ihr Leben mit Jesus zu leben und 
das eben so, wie es ihnen gefalle. Aufgrund dieses Unterwanderungsvorwurfes, so 
Marcus Bender, habe man sich fiir den Bandnamen PREACHER entschieden um 
„gleich richtig raushángen [zu] lassen, dass sie [i.O. ,wir"] Christen sind.“ [7]. 


Es ist (nicht erst heutzutage) wichtig, sich mit den Dingen kritisch 
auseinanderzusetzen, die einen umgeben. Das ist nicht immer ganz einfach. 
Gerade im digitalen Zeitalter von MySpace und Konsorten, wo táglich massig 
Freundschaftsanfragen ins Haus flattern, die zumeist unbesehen akzeptiert 
werden, wo die meisten Bands im Netz kostenlose Hórproben zum Download 
anbieten usw. usf. Schnell ist da geklickt ohne einen Blick zu riskieren, worum es 
eigentlich geht, denn umsonst kann ja eigentlich nur gut sein, vorallem wenn man 
dann über einen Link auf einer vermeintlichen Punkrockwebsite oder eines 
MySpace Profils dorthin gelangt ist. Doch gerade das beschert uns heute eine 
Menge von Möglichkeiten, von völlig harmlosen und korrekten Seiten, Bands, 
Personen mit wenigen Klicks bei christlichen Fundamentalisten, ,unpolitischen" 
aber „lieber tot als rot" Gesellen bis hin zu einschlägigen Nazis und Nazikapellen zu 


Quellen: 
[1] http:;//de.wikipedia.org/wiki/Jesus Freaks 
[2] http://groups.myspace.com/index.cfm? 


landen. Doch wie wir sehen ist das 
nicht nur ein Problem der digitalen 
Landschaft, sondern auch der 
,Printmedien", denn wer erwartet in 
einem Punkrockfanzine allen Ernstes 
eine Plattform für christliche Musik? 


Ich kónnte das Ganze noch wesentlich 
weiter spinnen, hinweg über diverse 


Zines und Tellerránder, von 
christlichem Müll, über Werbe- 
Anzeigen von „Hate-Core“ und 


Veranstaltungen mit ,Rock My Ass" 
und Belanglosigkeit und Verwásserung 
diverser Dinge in unseren Reihen. Da 
das aber sowohl über meine Zeit, als 
auch über meine momentane Lust 
hinausgeht, móchte ich es hierbei 
belassen und mit etwas Glück einige 
Augen óffnen und ein wenig mehr 


Sensibilitat für gewisse Themen 
schaffen, 
Zum Schluss möchte ich noch 


erwahnen, dass ich niemandem das 
Recht auf Meinungs- und 
Religionsfreiheit absprechen möchte. 
Ebenso darf es nicht passieren, dass 
Menschen aufgrund ihrer Religion oder 
eben ihres Atheismus' verfolgt, 
ermordet, gefoltert werden oder ihnen 
in anderer Form Gewalt angetan wird. 
Dennoch sehe ich die Gefahr in der 
nahen Verbindung von Kirche / 
christlicher Religion und Staat (dem 
sowieso), sowie auch rechten 
Tendenzen, die ich weder gleichsetzen, 
noch zwangsweise in einen Topf 
werfen möchte. Sehr wohl aber bin ich 
der Meinung, dass es Gefilde gibt, in 
denen z.B. für Religion definitiv kein 
Platz ist. Dazu gehört für mich ganz 
klar Punk! 


© by J. 
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[3] http://de.indymedia.org/2002/06/24744.shtml 

[4] 3. Mose 18,22: Und bei einem Mann sollst du nicht liegen, wie man bei 
einer Frau liegt: ein Greuel ist es. 18,29 denn jeder, der etwas von all 
diesen Greueln tut, - die Seelen, die es tun, sollen ausgerottet werden 
aus der Mitte ihres Volkes. 

[4.1] http://www.joyma.com/elberfe.htm 


[S] http://www. forum-hoster.de/cgi-bin/fserver/foren/F_1 656/cutecast.pl?forum=5&thread=298 


[6] Marcus Bender am 23.05.2002 um 10:53 in einem mitlerweile nicht 
mehr auffindbaren Indymediakommentar. 
[7] Wahrschauer Nr. 55, Seite 100 
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CHRISTCORE wurde im Sommer 97” auf einer Geburtstagsparty 
von Rafael, Stefan und Hardy gegründet. Die Musikrichtung 
entwickelte sich aus dem Kónnen der einzelnen Mitglieder und war 
daher anfangs schwer definierbar. Vielleicht kann man das ganze 
mit „Krach“ am besten beschreiben. 
Durch unermüdliches Proben und Spaß am Musikmachen 
kristallisierte sich aber schon wenig spáter ungehobelter aber dafür 
flotter Old School Punk heraus und diese musikalische Schiene 
fahren die Jungs bis heute, allerdings mit immer wechselnden 
Gitarristen und zeitweise auch Bassisten. 
CHRISTCORE verbinden deutsche christliche Texte mit Punkrock, 
haben 2 Alben veróffentlicht: 
"Vorsicht Krótenwanderung" (,2000; HóhNie Records) 
„Dem Kampfe geweint“ (2005; im NIX GUT-Vertrieb) 
Die Band hat sich offiziell nie aufgelóst und ist derzeit auf Eis 
gelegt. ,Versteht mich bitte nicht falsch, ich Zweifel weder an 
meinem Glauben, sprich Jesus, noch an dieser Band. Ich Zweifel 
hóchstens an meiner Einstellung in einigen Punkten bezüglich des 
Unternehmens Christcore" (Steff). 
CHRISTCORE sind/waren: 
Steff (Bass, Gesang) 
Eddy (Gitarre, Gesang) 
RAF (Schlagzeug) 

Kontakt: www.christcore.de 


ҮНІТЕ FLAGS 
* BURNING 


Unter dem Namen SUSPEKT tat sich das erste Line Up im April 
2005 im Proberaum zusammen um nach 3 kurzen Wochen die 
erste Demo "Eistee" einzuspielen. Anfang 2006 folgte mit Hannet 
als neuem Bassisten die erste Demo mit eigenen Songs: Face 
Your Enemy. 
Mit Peacey als fünftem Ass im Armel erschien das erste Album "As 
Punky As You Are" im Sommer 2007 Zur selben Zeit 
komplettierte Hannes mit der zweiten Gitarre das Line Up. Im Márz 
2008 erschien dann die dritte Demo unter neuem Bandnamen: 
WHITE FL:AGS BURNING! 
Line Up 
Peacey - Gesang 
Oigen - Gitarre / Gesang 
Hannes - Gitarre 
Hannet - Bass 
Tobi - Drums / Gesang 

www.whiteflagsburning.com 


Was UNBAGGED aus dem Sack lassen ist ein wildes Gebrau aus 
dem Sound des Rock, Strukturen des Metalcores, Progressivitat 
der 70er, der Energie des Punk und eingángigen Pop-Melodien. 
Dass Jörg (vocals, bass), Daniel (guitars) und Dennis (drums) mit 
dieser energiegeladenen Mixtur, zusammen mit eins, zwei 
gefühlvollen Balladen, Live kräftig mitreißen, versteht sich von 
selbst. Doch das ist bei UNBAGGED nicht Alles, was mitreißt! 
Anfangs zu viert, verlassen sich UNBAGGED nun zu dritt „auf den 
HERRN von ganzem Herzen" und ,Verlassen sich nicht auf den 
Verstand, sondern gedenken an IHN in all ihren Wegen", auf dass 
,ER sie recht führt" 


www.unbagged.de 
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CRASHDOG war eine der ersten christlichen Punkbands und 
hauptsáchlich Anfang der 90er Jahre aktiv. Die meisten ihrer Alben 
wurden durch Grr recordS veróffentlicht. Die Band war bekannt für 
ihre sehr direkten Texte, die sie benutzte, um soziale Statements 
abzugeben, sowie politische Themen aufzugreifen. Ihre Alben 
waren geprágt von christlichen und offenkundig politischen 
Liedern, haufig mit einem liberalen Touch. Sie waren eine der 
ersten christlichen Bands, die dies praktizierten; es sollten weitere 
christliche oldschool Punk- und Hardcorebands folgen. Nach ihrem 
im Jahre 1998 veróffentlichten Album (8 Years to Nowhere), 
entschied sich die Band für eine einjährige Pause, weil ihr 
Schlagzeuger, Greg Jacques, zusammen mit Matt Swaitaj ein 
neues Label betrieben (2 Jake Records). Während ihrer Pause 
starteten die verbliebenen Bandmitglieder mit einer neuen Band: 
Ballydowse ist eine Mischung aus keltischer Musik und Punk Rock, 
dennoch nicht zu vergleichen mit Bands wie DROPKICK 
MURPHYS oder FLOGGING MOLLY. Aufgrund дег 
verschiedenartigen Aktivitáten ist es eher unwahrscheinlich, dass 
sich CRASHDOG noch einmal reformieren wird. 
CRASHDOG waren: 
Spike Nard (born Tim Davis) - lead vocals 
Mike Simicek - bass 
Andrew Mandell - lead vocals (originally played guitar) 
Greg Jacques - drums 
Brian Grover - bass 
Jason Burt - guitar 
Mike Perlmutter - guitar 

www.busker-kibbutznik.org 


THE CRUCIFIED haben sich 1984 in Fresno unter den 
ursprünglichen Namen KGB (Kids in God's blesings) gegründet 
und mit Wayne Stonecifer am Gesang in Jim Chaffin's Garage 
geprobt. Sie hatten noch nicht eine Show gespielt, da hat Wayne 
bereits die Band wieder verlassen und wurde durch Mark Salomon 
ersetzt. 1985 gab es das erste Demo noch unter KGB. Als sie dem 
Teenageralter entwachsen waren, anderten sie 1986 ihren Namen 
schließlich in THE CRUCIFIED und nahmen das Demo „Take up 
your cross" auf. Es folgten zwei weitere Demos und insgesamt 2 
Studioalben. Die Aufnahmen zum dritten Album waren 
abgeschlossen, selbiges erschien aber nie. Mitte 1993 lóste sich 
die Band auf. Anscheinend litt ihr Verháltnis zu Gott und die Musik 
erschien ihnen wichtiger als die Hingabe zu Gott. Nach der 
Bandauflósung spielten sie 1995 noch einige Abschiedskonzerte. 

"The most impressive thing about the CRUCIFIED's set was the 
determination to simply glorify God with the set and simply say 
"thank you" and "goodbye" to the fans. It was clear that this was 
not the start of a new beginning, but a way of putting a final chapter 
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to a great band...the concert ended by everyone worshiping to the 
song "awesome God"..it was a special moment...after this was 
over the audience was screaming for more tunes and the band 
simply announced, 'we ain't got no more!" (Review vom HM 
Magazin: www.hmmagazine.com) 

THE CRUCIFIED waren: 

Jim Chaffin (drums) 

Greg Minier (guitar) 

Mark Salomon (vocals) 

Jeff Bellew (bass) 


www.myspace.com/thecrucifiedofficial 


Well... the band started out as a joke actually. Carey and Paul 
were on their way to Cornerstone Festival 1985 with two other 
friends to enjoy music from bands they were into. On the long trip 
from Austin Texas to Chicago, they stopped for lunch at a Pizza 
Hut in St. Louis. The local rock radio station was doing a promotion 
there and selling wrap around sunglasses with the logo and 
mascot on the earpiece - a tough looking pig with a mohawk 
haircut, muscle shirt, and sunglasses, holding a guitar. When they 
saw that, Carey exclaimed "Man, that's one bad pig!". To which 
Paul replied, "That sounds like the name of a punk band!" So the 
rest of the trip, they joked about being in this "made-up" band. Well 
a couple of months later, at an outdoor music festival in Austin, 
they got on the bill as ONE BAD PIG. It was supposed to be a one- 
time gig, but as we all know... 


ONE BAD PIG: 

Carey "Kosher" Womack - Lead Screamer 
Paul Q-Pek - Lead & Rhythm Guitars/Vocals 
Phillip Owens — Drums/Vocals 


Daniel Tucek - Bass Guitar/Vocals 
Lee Haley - Lead & Rhythm Guitar/Vocals 
www.onebadpig.com 


NINETY POUND MUSS 
MGAS т La = = 
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NINETY POUND WUSS (aka 90 Lb. Wuss) was a Christian punk 

band from Port Angeles, Washington, USA. 

The band broke up after the release of their third full-length 

Shorthand Operation. At the time, vocalist Jeff Suffering referred to 

the album as "quite possibly...the best record I'll ever record." 

Explaining their breakup, Suffering said "we had a rough tour and 

nobody wanted to continue playing in 'Christian' music industry." 

After breaking up, Suffering and guitarist John Spalding went on to 

form Raft of Dead Monkeys with labelmate members of Roadside 

Monument. Suffering later went on to form the still-active Suffering 

& the Hideous Thieves. He also contributes to Mars Hill Church in 

Seattle, Washington, USA. 

NINETY POUND WUSS waren: 

Jeff Suffering - vocals 

John Spalding - guitar 

Matt Johnson - bass 

Marty Martinez - drums 

John Himmelberger - guitar 
www.myspace.com/ninetypoundwuss 


In eigener Sache: 

Die hier aufgeführten Band 
dienen ausschließlich eine 
akustischen Ergänzung zu den 
im Heft erwähnten Bands. Di 


die Meinung der Redaktion 
ider. 
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Black Butcher 


BBR 059 OROBIANS BBR 063 V.A. SKANNIBAL 
ANNIVERSARY ALBUM CD PARTY VOL.8 CD | 
TRADITIONELLER SKA AUS 22 BANDS AUS 10 LÄNDERN. 
ITALIEN.DAS BESTE AUS 22x GEILER SKA FÜR 

DEN LETZTEN 11 JAHRE. KLEINES GELD 


BBR 065 BABOONZ BBR 064 TALCO MAZEL TOV CD 
PROGRESS!? CD POLKA MEETS SKA & PUNK 
MONSTER-STREET-SALSA DER ABSOLUTE ÜBERHAMMER. 
REGGAE CORE. VINYL IN VORBEREITUNG: 


EURE KOHLE FÜR UNSEREN LUXUS: 
http://commerce.madbutcher.de 


Mad Butcher Records 8 


Kurze Geismarstr. 6 
D - 37073 Göttingen 
Tel. ++49-5528-2049282 
Fax. ++49-5528-2049283 
mike@madbutcher.net 
www.madbutcher.de 
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"Distanz inklusive" CD 


(madbutcher.de) 

Na, wenn eine Generation erwachsen werden 
soll, dann erwarte ich auch eine reife Leistung. 
Und welcher Punk hat schon Abitur, wenn ihn 
die StraBe bereits aufgefressen hat und die 
menschliche Kalte trifft wie die Dunkelheit auf 
der  Friedhofstoilette, dem nächtlichen 
Zufluchtsort?! Psycho Gambola war gestern, 
heute ist das Grau auch mal Schwarz und 
morgen bin ich traurig. Ein Stuhl, ein Tisch, ein 
Glas mit dir? Ein Bier, ein Korn und dann 
wieder von vorn, meine Herren! In der IKEA- 
Erlebniswelt verschimmelt eure Musik in der 
schlecht gelüfteten 2-Raum-Wohnung. Steril 
und dröge wie die Perspektiviosigkeit im Leben 
eines arbeitslosen Architekten, der trotz Abitur 
irgendwie nicht mehr richtig am Leben 
teilhaben will, weil er sich für etwas Besseres 
hält. III ist Wortlautmalerei für Kopfmenschen. 
Ich bleib da eher auf Distanz und renovier' die 
Wohnung neu. 


2LHUD 

"['tsavailu:t]" CD 

(nix-gut.de) 

Die Kölner Jungs haben einen neuen 
Reisebericht geschrieben, ergreifen Sack und 
Pack und stecken die Fern- und Nahziele ab: 
vom Heimatland und Köln nach Jericho über 
Ostende zur Nordsee und zurück. Das gelobte 
Land werden sie nicht gefunden haben, dafür 
sind sie zu kritisch und haben Herz, Hirn und 
Hose offen, lassen raus, was raus muss und 
verlassen den Hafen, noch ehe dicke Brocken 
im Netz zappeln. Den Rettungsring schon lange 


über Bord geworfen, ist де starke 
Persönlichkeit die einzige Insel, die Kraft gibt. 
Gelenkt von Gefühl und Verstand, verlassen 
2LHUD Stadt und Land, flüchten nach уот und 
laden ein: "Komm ein Stück паһег ran, denn 
hier ist vorne". In trauter Harmonie marschiert 
das musikalische Intellekt in der Einheitsfront 
gegen den Strom, fordert im Uberholtempo 
mehr Hirn für das debile Volk, das vor Kalte 
kaum noch denken kann. Die Karawane wird 
im Dub-Tempo, mit elektronischen Geráuschen 
und im ausgereiften Punkbeat begleitet, zu der 
sich immer mehr Menschen einreihen, weil sie 
die Schnauze voll haben und lieber die Worte 
der Warnung verkünden. Die Revolution hat 
begonnen, volle Kraft voraus! 


A 


A GIFT CALLED ANGER 

"The rise, the wounds, the fear" CD 
(gift-called-anger.com) 

Ecki, Markus, Andy, Thorsten und Christian 
produzieren keinen leicht verdaulichen Brei, 
der schwer flüssig und mit metallischem 
Beigeschmack in die Magengrube gespült wird. 
Da hätte selbst der böse Wolf aus Rotkäppchen 
seine Schwierigkeiten: 

Da das Tier annahm, dass Großmutterfleisch 
leicht oxydierbar sei, legte es auf schnelles 
Arbeiten wert und verwendete nicht wie bei 
früheren Reaktionsansätzen die von ihm 
entwickelte Fleischzerkleinerungsapparatur, die 
nach ihrem Erfinder auch Fleischwolf genannt 
wird, sondem zwängte die Großmutter in 
einem Stück in seinen Weithalskolben. Da sich 
der angreifenden Säure jetzt nur eine geringe 
Oberfläche bot, war die 
Reaktionsgeschwindigkeit natürlich sehr 
niedrig, und der Wolf legte sich auf ein von 
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vier Stativen gehaltenes Liegegestell. Das 
Rotkäppchen, das bald eintraf, identifizierte 
den Wolf infolge zu oberflächlicher . 
Analysemethoden als Großmutter. Es begann 
vorsichtig, den aliquoten Те! einer 
mitgeführten Reagenzlósung in den 
vermeintlichen GroBmutterhals 
einzupipettieren. Der Wolf, der wegen der 
Reaktionshemmung in seinem Magen dringend 
einen Katalysator benótigte, glaubte diesen 
unter den Reagenzien zu erkennen und füllte 
sie alle in sich hinein, einschließlich 
Rotkäppchen und der ganzen Flasche 
Barbitursáurederivat, das der Großmutter 
eigentlich als Schlafmittel hätte dienen sollen. 

A GIFT TO CALLED ANGER helfen bei 
Magenproblemen und sind die gewünschte 


| Wirkung Protonenpumpen-Hemmer, die die 


Abgabe der 
Magenschleimhaut 


der 
Der 


Magensdure aus 
unterdrückt. 


| einsetzende Reflux setzt das Rotkäppchen 


wieder frei und auch das Geschwür konnte 
gerade noch abgewendet werden. 


DIE ARBEITSLOSEN BAUARBEITER 
"Heimspiel" CD-EP 
(pukemusic.de/Broken Silence) 

Der 11-Uhrzug ist gerade wieder abgefahren 
und die arbeitslosen Bauarbeiter verlassen ihre 
Baustelle in Richtung Stadion und sind mächtig 
sternhagelhimmelblau. Punk und Fußball sind 
ja schon länger leidenschaftliche Freunde und 
so mancher Gurken-Traditionsverein wurde mit 
musikalischen Choreographien in literweise 
überschäumendes Dosenbier eingelegt, dass 
die 3. Halbzeit auch ohne Schiedsrichter, 
Hools, Ultras und Polizei gefeiert wurde. Heuer 
geht es um den Chemnitzer FC, genauer die 
Südkurve, wo die Meute den Heimsieg feiert 
und der einzige ernst zu nehmende Gegner 
-der Wettergott- den Himmelblauen einen 
Strich durch die Rechnung machen könnte. Die 
arbeitslosen Bauarbeiter buhlen mit ihrem 
Funpunk-Gegröle um ein Freiticket, möchten 
aber sich am liebsten selbst das Leder unter 
den Nagel reißen und das Runde ins Eckige 
jagen. Dafür ist ihnen jedes Mittel recht, denn 
Fußball kommt vor dem Sex und im Zweifelsfall 
hängen sie lieber an den Zitzen der Brauerei. 
Nach dem Schlusspfiff torkeln die arbeitslosen 
Bauarbeiter nach Hause, kuscheln sich in die 
himmelblaue Bettwäsche und träumen vom 
nächsten Heimspiel. Morgens ist das Bett 
eingenässt und das Gejaule ist groß. Von 
Muddi gibt's erst mal Stadionverbot und das 
nächste Spiel wird zum Trauerspiel. Abends 
trösten sich die arbeitslosen Bauarbeiter beim 
Stammtisch im Vereinslokal. Und bis zum 
Morgengrauen ist die Stimmung wieder 
HIMMELBLAU! 


BRAT PACK 

"Hate the neigbours" CD 
(dirtyfaces.de) 

Damned, so eine arschgeile Gitarren- und 
Bassarbeit habe ich seit "S&M Airlines" (NO FX) 
oder "Blocked out" (R.K.L) nicht mehr gehórt. 
"Sick, bum" laut vorm Wecken von Muddi 
hóren und der Hausarrest ist vorprogrammiert. 
Spátestens beim Titelstück steht dann der 
Vermieter, respektive die Nachbarn, stramm, 


laut mit Nudelholz, > Baseballschláger, 
Regenschirm, abgebrochene Flasche Bier an 
der Tür hámmernd. Tja, Muddi ist bereits 
wech, bei ALDI Kundschaft anlocken und Geld 
eintreiben. Und mit Kumpels wird die 
Wohnung zerlegt. Denn mit der Diagnose 
"schwer erziehbar und verhaltensgestórt" hast 
du Narrenfreiheit, zumindest solange bis Papa 
nach Hause kommt und dir den Hintern 
versohlt. Aber du bist hart im Nehmen und 
kompensierst den Schmerz mit Herumgrólen 
und dem Imitieren von Kennys Gesang, der 
einem unkastrierten Kater gleicht, der auf 
Brautschau stolpert. BRAT PACK ist das 
Synonym für kontrollierte Wutausbrüche, 
ausgelóst durch einer emotionalen instabilen 
Persónlichkeitsstórung. Die Schweren 
Belastungen, die beim Hören des Albums 
ausgehen, kónnen Aggressionen gegen sich 
Sich und andere auslósen. "(...)Don't even care 
about myself(...)see you all in hell". Tja, bei 
einer so geringen Selbstwertschátzung und 
Kooperationsbereitschaft ist eine Therapie 
zwecklos. Durch die krasse Gefühlswelt 
ergeben sich hartnäckige Schlafstörungen. 
Vermutlich aus diesem Grund sind BRAT PACK 
so ruhelos und motorisch unruhig, dass eine 
geringe Impulskontrolle diesen musikalisch und 
technisch hoch visierten Punkrockfaktor 
zustande bringt. 


THE BABYLON WHACKERS 
"Happy days with..." CD 


(dirtyfaces.de) 

Die babylonischen Whackers machen Musik 
zum Erlebnis. Die Oldschool-Lehre vom "Sweet 
Reggae"-Roots im 2 Tone-Takt und Melodica 
bringen das babylonische System ins Wanken. 
Der Marsch gegen das Bóse, das Zentrum im 
Exil, die Versklavung, lásst das Lácheln kurz 
erstarren. Das westliche "vampirische" System, 
welches die Menschheit unterdrückt, kann 
kurzfristig zerstórt werden. Dafür sorgt "No 
Compromise", wo die Herkunft egal ist, 
Hauptsache du schreist heraus, wofür du 
stehst, denn "people are people". Und eine 
bessere Welt kann erst entstehen, wenn die 
positiven Vibrationen bei dir angekommen 
sind. Die ^ Beteiligung verschiedener 
(Background-)SängerInnen macht das Album 
zu einem abwechslungsreichen Marsch auf die 
Gehórgánge, der ins Bewusstsein "Freedom" 
und "Unity" einhámmert. Das babylonische Exil 
kann aufgegeben werden. 


BLOCKSHOT 
"After the Beep" 


(blockshot.de/f-spin.de) 

Die Großstadt lässt kaum Platz zum Verweilen 
und Durchatmen. Du bist in Bewegung und 
hältst dich auf im öffentlichen Raum, wo du 
überwacht wirst. Aber es ist nicht die Stadt, die 
dich kaputt macht. Es ist die Stadt, die sich 
kaputt macht. Dafür sorgen die immer gleichen 
Typen, die immer gleichen Lügen, die Adaption 
des schlechten Geschmacks, die 
Gleichlaufschwankung bei jeder Bewegung. 
BLOCKSHOT gehen ganz nach oben, erklettern 
die graue Fassade und lassen sich vom Wind 
ordentlich durchpusten. Der Blick nach unten 
ist erhabend und befreiend zugleich. Der Blick 
nach oben anstrengend und schmerzvoll. Was 
bleibt ist der glasige Blick in die Flasche, die 
Wahrheit, die im Wein schlummert, die 
Wahrheit, die mit Löffeln gefressen wird, bis 


du anfängst, zu kotzen. "Yesterday you were 
too drunk, today you're not drunk enough". In 
der Ruhe liegt die Kraft, in den Zeilen die 
Ohnmacht, die gleichermaßen die Sinne 
betäubt und die Wahrheitsfindung lähmt. Ein 
tiefer Seufzer, ein Blick nach innen und du 
erkennst, "it's not only stupidity, it's creavity 
that sells". Das stimmt schon, Alva, but who's 
buying? Der minimalistische Sound und die 
Kraft der Worte in "After the beep" absorbieren 
die dreckige Luft und wirkt als depot angelegte 
Substanz. Ein attraktiver Weg, die Welt zu 
verändern, die selbst nicht mehr zu retten ist. 
Still und leise, fast geruchslos, lagern sich die 
BLOCKSHOT-Fasern auf Textilien ab, die sich 
durch eine katalytische Reaktion selbst 
zerstören. Das Ergebnis liegt demnach einem 
Machtprinzip zugrunde, was BLOCKSHOT 
verinnerlicht haben, auch wenn sie es selbst 
noch nicht wissen. 


с 


THE CHUCK NORRIS EXPERIMENT 
"The return of Rock'n'Roll" CD 
(masterrockrecords.com/psychotrecor 
ds.com/rockthistown.de) 

Vertraut mensch dem Titel und betrachtet das 


comicartige Cover, dann war der Rock and Roll | 


is h ih Í | 
tot und Chucks Hora аре Pe unc MER аша: erfolgreich überlebt und steht seinem weiteren 


| der Gruft und der modrigen Erde geholt. Dass 
| das Ergebnis weniger frisch denn mehr 


staubig, bodenstandig klingt, verwundert nicht. 
Zu lange wurde die Erde nicht bewässert und 
gediingt, sodass die Zombiekehlen erst einmal 
mit Whiskey gespült werden müssen. Das 
musikalische Experiment, den Rock and Roll 
wieder zu beleben beruht auf ein Rezept aus 
GroBmutter's Zeiten: mische 1 Portion 
psychedelische Drogen und 1 Bier auf Bon 
Scott, kratze mit dem Spachtel den Dreck 
unter den Boots ab und mórsere die Luft der 


Straße, der Abenteuer,  tráufle den 
Achselschweiß und das Blut der ass cobra 
hinzu. Schlag die Mixtur mit einem 


Schneebesen und schütte nun langsam das 
Motoröl hinzu, bis die Mixtur leicht dickflüssig 
ist. Von dieser Mixtur lassen sich sehr harte 
und extrem dauerhaft haltbare Kanebullar 
produzieren, die auch als TNT verwendet 
werden können, damit die ass cobra und der 
dust devil in der Hölle schmoren...oder in 
Silicon Valley. 


THE CHANGE 
"The Deer Moss Murders" CD 


(iscreamrecords.com/SPV) 

Deer Moss scheint eine trügerische Idylle zu 
sein und hat áhnlich viel Substanz aus dunklen 
Geheimnissen und psychopathischen 
Grausamkeiten, die schon Stephen King über 
die Stadt Maine zu berichten wusste. Deer 
Moss-ein Kleinod ап der schwedischen 
Westküste, niemand scheint unglücklich, der 
nahe gelegene See und die Nähe zur 
Hauptstadt sind ideale Voraussetzungen für 
eine Erzählung aus einem Astrid-Lindgren- 
Buch. "As time passed(...)there was 
something(...)that wasn't right." Die Nacht ruft 
mitunter komische Gestalten und Hirngespinste 
hervor, wenn man entweder genug Drogen 
intus oder 3 Tage und Nächte nicht geschlafen 
hat. Dann treten Gestalten, Figuren ins 
Bewusstsein, die dich verführen, dein eigenes 
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ICH übernehmen und steuern wollen. Du 
fängst an zu kichern und machst ein verzerrtes 
Gesicht, bis du irgendwann glaubst, die Stadt 
hält dich gefangen, frisst die Seelen 
schlafender Menschen und legt Nester für 
Klone deines Ichs an. Verwirrt und mit starken 
Kopfschmerzen aufgewacht, schmeißt du die 
alten VHS-Videos "Die Körperfresser" und "Sie 
leben" in den Müll, machst dir dein Müsli und 
gehst vor die Tür, als plötzlich blonde Kinder 
mit Sonnenbrillen vor dir stehen und dir -ohne 
den Mund zu öffnen- befehligen "Gründe eine 
Band". Während der ersten Bandprobe 
schwebt die Gedankenkontrolle durch den 
Raum und versklavt den eigenen Willen. Mit 
Sicherheit gibt es irgendwo in der Gegend noch 
einen Haufen Outlaws, die die Welt retten 
werden, weil sie wissen, dass nicht alles in 
Ordnung ist. THE CHANGE begins...damit die 
Seelen befreit werden und die Stadt nicht 
länger tyrannisiert wird, entwickelt die Band 
ein geschickt ausgeklügeltes System, 
kombiniert Post-HC-Elemente, Rock und Speed 
zu einem Geschoss, was letztendlich ein neues 
Bewusstsein schafft: Wer schläft, sündigt nicht! 


CYNICISM 
"А taste of hate" 


(finestnoise.de/cynicism.de) 
Sebastian hat seinen persönlichen Niedergang 


Schicksal zynisch gegenüber. Wird ihn die 
Fledermaus blutig beißen oder bringt ihn die 
letzte Sünde in die Hölle. "I am catastrophe" ist 
der übertriebene Versuch einer 
Selbsteinschätzung, CYNICISM das Ergebnis 
einer narzistischen Selbstdarstellung, die sich 
vor allem in den ruhigen Passagen offenbart. 
Majestátisch und theatralisch erhebt sich 
Sebastian auf den eisernen Gothic-Doom- 
Thron und inszeniert "a taste of hate" als 
márchenhafte Illustration. Ein Sündenpfuhl ist 
das Werk nicht, dafür scheint Sebastian zu 
artig und berechnend. Vielleicht würde er sich 
gerne trauen dahinzugehen, wo ordentlich was 
los ist, halb- bis ganz nackte Menschen 
rumhängen, jegliche Art von Drogen 
konsumieren, es keine Regeln gibt, bei 
Sonnenaufgang wieder nach Hause kommen, 
breit grinsen und den Rest der Woche krank 
feiem. "A taste of hate" schafft jedoch 
künstliche Welten, in denen mensch 
eintauchen kann, ohne Angst haben zu 
müssen, zu ertrinken. 


CARRYALL 
"Emotivhate" CD 


(finetunes.net/rockhit.de) 

Es gibt Bands, die haben ein sonniges Gemüt. 
Dann gibt es Bands, denen scheint die Sonne 
aus dem Arsch. Dann wiederum gibt es Bands, 
die bekommen einen Sonnenbrand, weil sie zu 
lange im Solarium waren oder weil sie die 
neuen Turbo-Röhren unbedingt in 
Langzeitstudien erproben wollten. CARRY-ALL 
gehen trotz schwerster Verbrennungen in den 
Regen, denn Regen "set them free and holds 
them now". Kann ich gut verstehen. This is 
Udine, not Santa Barbara! Hier wird der Fiat 
am Wochenende noch mit der Hand 
gewaschen und das VANDALS-Konzert auf dem 
Piazza Duomo auf der Leinwand übertragen, in 
der Pause begleitet vom Posaunen-Echo und 
einem Medley des südtirolischen 
Sängerbundes. CARRY-ALL sind der kulturelle 


Schlager fur 
KurzurlauberInnnen, die sich дете mal als 
Shootingstar fühlen móchten, wenn sie in der 
Karaokebar besoffen in die Blumentöpfe 
kotzen. 


D 


DOWN&AWAY 

"set to blow" CD 

(madbutcher.de) 

Die schwedischen Straßenköter versammeln 
auf dem vorliegenden Tontráger 27 Songs aus 
den Jahren 2000 bis 2003 in a remastered 
version. "Hey, ho... )reclaim the radio" posaunt 
Marcus und tapst wie ein Derwisch durch das 
Waldgebiet Tiveden, schreckt Elche, 
Streifenhörnchen und kopulierende 
TouristInnen auf, während der Backgroundchor 
das Waldecho widergibt: "This is my place and 
the place is right here!" 


Wehe aber, der Förster kommt im 
Morgengrauen, um den Waldbestand zu 
säubern, dann versammeln sich alle 


Waldschrate der Provinz Orebro Ian, reisen mit 
Dampfschiff und Schmalspurbahn an und 
solidarisieren sich mit der Horde, um "feeling 
alright" und “run around in circles". Es gibt 
Punsch und flotte Melodien, damit die Gelenke 
nicht einrosten. Und wie die 7 Zwerge Uber die 
7 Berge torkeln sie "up against the world", 
trotzen den Rattenfangem und laden dich ein 
"why don't you step right in?". Nun, est einmal 
eingereiht, wird dir schnell warm ums Herz. 
Denn die Fáuste werden gereckt, die Glieder 
gehen up and down and away, aus der Kehle 
dringen rebellische Slogans und die Einheit 
wáchst zusammen. Allerdings haben sie 


ca. 100 BUTT 


BUTTONPRO 


sonnenverwóhnte | 


unterwegs vergessen, wohin die Reise | 
eigentlich gehen soll. So bleiben sie in der | 


| Fremde unterwegs, räubern in artgeschützte | 


Gefilden, übernehmen wohl bekannte Melodien | 
und Strukturen und denken їп stillen | 


| Momenten an die Ruhe, die über den See 
| Alsen 
| Kungsfägelsängare seine Runden fliegt. | 


wenn  frühmorgens 


liegt, der | 

| 
DEFCON | 
"Neon Lights" CD | 


(finestnoise.de/Radar) | 
Wenn die Nacht hereinbricht und den Tag | 
ablóst, die Bürgersteige hochgeklappt und die | 
Menschen in ihre heile Welt geflüchtet sind, | 
dann beginnt meine Zeit ("When darkness | 
arrives we can choose where to 90"). Ich | 
gehe nach drauBen, durchstreife mein Revier, 
verschwinde lautlos іп der Dämmerung und 
fühle mich von ihr beschützt. "I am the king of 
the world today" überschátze ich mich und 
erschrecke beim Flackern der Neon-Reklame. 
Der leichte Sprühregen begleitet mich wie eine | 
alte Freundin, die ohne Unterbrechung auf 
mich  einredet. In den Wänden der 
kastenfórmigen Mehrfamilienhäuser fehlten 
schon einige Steine, es musste erbármlich kalt | 
darin sein. | 
Ich hatte kaum bemerkt, dass ich 
weitergelaufen war, immer weiter vom 
Marktplatz weg. Erst als kurz vor meinen 
Füßen etwas vorbeihuschte, wurde ich aus | 
meinen Gedanken gerissen. Ich sprang ein | 
Stück zurück, ich hatte Angst vor den Ratten, 
die sich hier herumtrieben. Ich schüttelte den 
Kopf und lief weiter. Nachdem ich um mehrere 
Ecken gelaufen war tauchte vor mir ein hoher | 
Stacheldrahtzaun auf. Hinter mir nahm ich | 


DUK 


AUCH 


T 
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fiepsende Geráusche wahr und dreht mich um. 
Da stand der groBe DEFCON und trachtete 
nach meinem Leben. Das 2-kópfige Tier schrie, 
geiferte, sduselte, тиште und flüsterte 
gleichzeitig, dass ich vor Angst in die. Hose 
pisste. "Wenn ich hier wieder heil' rauskomm', 
dann werde ich auch immer artig sein", rede 
ich mir selbst ins Gewissen. "Now it's time to 
leave forever" brüllt DEFCON mich an. Tja, das 
wars dann wohl. Scream and shout, du 
Bastard! 


DECADENCE 

"The 3rd stage of decay" 
(massacre-records.de) 

Metallic Kitty zeigt ihre scharf gewetzten 
Krallen und hinterlässt tiefe blutende Wunden, 
wenn sich ihr jemand náhert. Sie verteidigt ihr 
Revier mit Fauchen, Schreien, Spucken und 
weicht keinen Zentimeter zurück, bis nicht 
jedeR in die Flucht geschlagen wurde. Soviel 
Dominanz macht einsam. Aber Kitty spart sich 
ihre Katzenwásche und trainiert für das 
ultimative Endspiel. Begleitet vom prügelnden 
Schlagwerk und tosenden Riffs, die Kitty nach 
vorne peitschen und anstacheln, droht sie mit 
derben Kampfgeráuschen und demonstriert 
den unkastrierten Katern, ihr kónnt euch gerne 
verpissen, ich kann euch nicht riechen und 
markiert selbst, was der Teufel hält. Stinkt 
erbármlich! Meine Kätzin kommt neuerdings 
nachts um vier ins Bett, dann schnurrt sie und 
stupst mich so lange mit ihrer Nase im Gesicht 
an, bis ich wach werde und sie endlich lieb 
hab'. Vielleicht will sie mir auch nur erzählen, 
dass Metallic Kitty wieder ihre Krallen gewetzt 
und zum Kampfduell miaut hat. In diesem Falle 
sollte ich mir entweder einen Kampfhund 


ON MOTIVE. 


ТОМ, urLAGEN 


anschaffen oder Powerfutter für die Kátzin 
besorgen. Also, Metallic Kitty, hórst du den 
Gong zur náchsten Runde? 


DARKANE 
"Demonic Art" CD 
(massacre-records.de) 


Erfahrung ist Zukunft! Die schwedischen 


Thrasher sind souverán im Umgang mit der | 
die auf dich | 


musikalischen Todeskralle, 
hereindrischt und sich tief ins Fleisch bohrt, 
auf das dich der Schmerz immer und ewig an 
DARKANE erinnert und an das Zitat von Rudolf 
Krámer-Badoni: "Die menschliche Existenz hat 
ein einziges groBes, zwar unlósbares, aber nie 
zur Ruhe kommendes Problem: die 
Selbstbehauptung im Angesicht des Todes." 
DARKANE sind weniger  narzistisch und 
zerstóren die schónen Momente durch ein 
verzerrtes, kräftiges, druckvolles Spektakel, 
das dem Leben ein Ende bereitet. Kurz vorm 
letzten Atemzug zerbricht der Spiegel vom 
Gitarrenriff und der Hauch des Todes erstickt 
im Rachenraum, der schon ziemlich vereitert 
ist. Die Entzündung kann auf benachbarte 
Regionen übergreifen, vor allem Auge und 
Gehirn können betroffen sein. Und bevor sich 
mein Gehirn vernebelt und ich blind werde, 
ertrinke ich im Sud des heftigen Gewitters, was 
DARKANE hier fabrizieren. Und irgendwie habe 
ich ständig so ein Zucken am Lid. Stress oder 
der beginnende geistige Zerfall?! Hach, ich bin 
aber auch sensibel! 


a 


"Harmonia" CD 
(rookierecords.de/Cargo) 

Finsterwalde, Brandenburgs traditionsreiche 
Sängerstadt, hat ein Herz für Singvögel, die 
leben und sterben für den Gesang. Die 
Singdrosseln von EARTHBEND wildern in 
fremden Gewässern und frohlocken mit 
dunklem, wehmütigem Klang, der den Weg 
nicht nach Leipzig, sondern nach Retro Rock 


City anlegt. In der Bar lungern gelangweilte | 


Greenhorns und Geschichternerzähler rum, am | Se 


Tresen sitzt Onkel Tom im blauen Jeansoverall 
und hált ein Foto in der Hand. Dieses zeigt 
seine Enkelsóhne aus Finsterwalde wie sie von 
der Brücke am Finsterwalder Schloss pinkeln 
und dabei treffsicher und harmonisch die 
gemeine Steinfliege ärgern. 
sleazy" scheinen sie mir zuzurufen. "Yeah, I 


| am not ashamed, brothers. You guys are 


bootiful. Could we cook a potato soup 
together", möchte ich sie einladen. Vielleicht 
kocht ja auch die Drachenlady, die mich vom 
hinteren Winkel der Bar anstarrt. Ich kann 
zwar nur ihre funkelnden Augen erblicken, die 
mich hypnotisch in den Bann ziehen, aber 
Hunger habe ich trotzdem. 


EXGORKINOWAR 

"No comments from 
gallery" CD 
(myspace.com/exgorkinowak) 

Nanu, hat Herr Mike Ness Enkelkinder in Bork, 
die er regelmäßig besucht und vom großen 
Business erzählt? Die heimischen BORKenkäfer 
scheinen ihre Lauscherchen gespitzt zu haben 
und machen sich an die Hausaufgaben: kehr 
das Innere nach Außen und überzeuge durch 


the peanut 


KAUR 
Eu 


А KEINE MINDESTAUFDAGEN 


"Na, alles easy | 


motiviertes Handeln. Die Brut zerbröselt 
daraufhin erst mal das Piece und nimmt einen 
tiefen Zug nach der Messe am Sonntag und 
beackert anschließend im kulturellen Feld den 
Boden. Gemütlich wie das Patiencen-legen 
verbringt das Trio Zeit und Muße mit dem 
Herausfeilen von gemütlich umgepflügten 
Klangmalereien, die roh und rockig das 


| Gekochte einwecken. Eine Prozedur, die schon 


längst vergessen schien. 
Die ambitionierten Zukunftspläne versprechen 
goldenes Zeitalter für filigrane, 
maskenhafte Rocksongs, die ihre Wurzeln in 
Bork haben, not Detroit! 


ENERGY 
(Invasions of the mind" CD 


(bridge9.com/Soulfood) 
Das in Boston ansássige Label hat vor allem 


| Liebhaberplatten veróffentlicht. Zum Liebhaben 
| ist bei ENERGY der frische Drink, der aus dem 


Ather schieBt, hátte ich bei dem Cover- und 
Bookletartwork gar nicht erwartet. Aber die 
Ghouls und Skulls sind Zeugnis für ein 
sinnloses Dasein zuvor und werden nun mit 
ENERGY bestraft. Verdammt zum ewigen 
Leben nach dem Tod, müssen sie tagein 
tagaus "Salvation" flehen und wachen mit der 
Bestatigung auf, dass die Welt kalt ist und das 
Schicksal den finalen Sonnenaufgang bereit 
hält, weil sich jemand über dich lustig macht. 
Der Zynismus zieht sich durch die Texte von 
ENERGY, die so auch auf jeder Beerdigung und 
mitunter auch auf deinem Grabstein stehen 
kónnen. Im krassen Widerspruch steht die HC- 
Mucke, die im modernen Scream and Noise- 
Verfahren mit emotionalen Breakdowns 
angereichert ist und auf schnelle 
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Bewegungsmuster wert legt, damit du dein 
Bein rasch aus dem modrigen Grab schwingen 
kannst. Der Querschnitt aus Grusel und 
positiven Rockelementen unterhält ganz gut, 
meine Grabrede sieht jedoch anders aus. 


EPIGON 

"Insofern" CD 

(finestnoise.de/Radar) 

Gibt es einen Ort, an dem du nur du selbst 
sein kannst? EPIGON packt das Fernweh und 


macht sich auf die Suche und die lange Reise. | 


Hoffentlich haben die Jungs ihren Kulturbeutel 
dabei und das Zahnputzzeug nicht vergessen. 
Denn wer einen frischen Atem hat, kann auch 
gute Geschichten verbreiten. "Insofern" steckt 
voller Abenteuerluft und einen Picknickkorb voll 
Bier und Champagner. Gegessen wird spáter. 
Die Musik ist easy, funkig und leicht wie der 
Wind aus den Muscheln ans Ohr dringt. 
EPIGON ist insofern eine positiv gestimmte 
Bereitschaft, die vollen Schubladen zu leeren 


und neu zu füllen. Mensch muss sich auch mal | 


trennen können. "Insofern" ist aber auch 
Trenn- statt Schonkost. Fein säuberlich liegen 
fett reduzierte Indiesongs neben weich 
gekochten Kartoffeln. Für die Optik sorgen auf 
deutsch getextete Servietten, die hübsch 
gesteckt für ein Hingucker sorgen. Nun können 
die Gäste kommen. Aber es ist irgendwie auch 
ein Abschied von guten Freunden, denn 
morgen packt die Hausherren wieder der 
Fernwind. Im Boot ist noch Platz, vielleicht 
willst du ja mit. Aber denk an dein 
Zahnputzzeug! 


ELIJAH 
"Free" CD 


| (finestnoise.de/Radar) | oder emotionalen Breakdown erleidet. Nö, 

| ELIJAH hat kein Bock mehr auf Hausaufgaben | FUSE AND spielen sich ins eigene Koma und 

| machen, Konsolenspiele und Pickel | begeben sich in die Warteschleife, um das 

| ausdrücken. Mit 17 bist du Stranßenkind und | lange, dunkle Nichts zu erkunden. Search and 

| hast keine Träume mehr oder du wirst Observe it! heißt die Devise. Das 
| Nachwuchstalent. ELIJAH entscheidet sich für | Lebenszeichen von Zwischentönen stört die 
| letztere Option und kauft sich vom | Frequenz nur schwer hörbar und ergänzt den 

| Konfirmationsgeld eine Akustikgitarre, mit der | eigenen Biorhythmus zu einem langen, ruhigen 

| er fortan in jeder freien Minute herumklampft | Fluss, der nirgends mündet, endet oder über 
| und dabei das "г" rolit wie Caroline Reiber beim | die Ufer tritt. "Maps of events" ist eine Hingabe 

| Moderieren der Volksdümmlichen Hitparade. | zum Klang der Stille, ist Kommunikation mit 
| ELIJAH variiert sein Goldkehlchen in "Free" | sich selbst, mit dem Unterbewusstsein und 
| radiokonform und bringt die Stimme rauf wie | Schafft es nicht, die KomapatientInnen zurück 
| die Inflation und runter wie den Ölpreis (oder | ins Bewusstsein zu holen. Was sich im Rahmen 
| umgekehrt). Vielleicht stehen auch seine Eltern | einer gezielten Stimulation an beobachtbaren 
neben ihm und pieksen ihn mit einer | Reaktionen nachweisen 18554, ist die verstarkte 
| Stichwaffe, wenn er den Ton nicht trifft. Eltern | Atmung nach 20 Minuten. Da ist das Album 
| wenden die grausamsten Foltermethoden an, | fast vorüber und das willenlose Dahindámmern 
| wenn ihre Zóglinge nicht parieren. Sie | hat ein Ende. Ich bevorzuge die Narkose mit 
| verheizen das Talent und drohen ihnen mit | dem Holzhammer, da spürst du wengistens 
| Trainingslager auf Guantánamo. Also strengt | dich selbst, bevor die Lichter ausgehen. Aber 
sich ELIJAH an und rollt sein "R", streichelt | Obacht, abwertende Worte während des 
| über die Gitarrensaiten, bis seine romantischen | komatösen Zustands kónnen den 
| Rockballaden den Gaumenzipfel erreichen, der | Genesungsverlauf belasten und unbewusst 
| zu lang ist und an dem sich Schleim sammelt, | verhaltenswirksam bleiben. 

|Kann nur operativ entfernt und behoben | 

| werden, sonst droht der Erstickungstod. Aber | FALCHION 

| der Erfolg ist immer auch eine с | "Chronicles of the dead" CD 

| wert. Die hat sich ELDAH verdient! | (massacre-records.de) 


| Die geschichtliche Prosadarstellung der Toten 
ist lebendig. Ja, auch Tote haben eine 
| Geschichte zu erzáhlen, fragt mal den/die 


F 


| FUSE AND | GerichtsmedizinerIn oder hórt den Chroniken 
| "Maps of past events" CD | von FLACHION zu. Da singt die Leadgitarre wie 
| (f-spin.de) | ein frisch verliebter schwarzer Rabe zu Ehren 


| seiner Liebsten den Bittgesang für die 


| Die Leichtvirtuosen FUSE AND spielen zum see Š А 
| Herzschlagrhythmus іп Ruhestellung klangvoll | Vogelhochzeit: "sick of crying, tired of trying 


einfache Töne sch keinen Kollaps | yeah im smiling but inside im dying". Und weil 
| сезе Жараш p | die Liebste sein Bittgesang nicht erwidert, 
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ALARMSTUFE GERD 
und THE OMNIPRESENT 
| DISEASE sehen das 
C4 wie sidetracked, lachen 
aber manchmal und 


werfen menschen, auch 


UNDERDOG 58 


bringt der Rabe Unheil über das Morgenland 
und verwandelt das Königreich in Staub. 
Frostige Winde, sterbende Tráume und ein 
Sangesbarde, der an Kehlkopfkrebs erkrankt 
ist. Die Gitarren sind ein einziges Solo und 
visualisieren den teuflischen Harlekin, der im 
Königreich die Speisen vergiftet und dabei juxt 
und feixt, als würden ihn die Flóhe beiBen. 

FALCHION bringen den Luftgeist zurück, der 
als Anführer (Teufel) mitsamt seinem Gefolge 
Azubis erschreckt und sie im Schlaf in das 


Schattenreich entführt, wo es keine 
Mittagspause und Muddis leckeren 
Brotaufstrich gibt. 
GERIATRIC UNIT 


"Distance and damage" CD 
(bosstuneage.com/rookierecords.de/ 
Cargo) 


Old. Fast. Loud. Der Bewegungsmelder im | 


Physiotherapeutenraum des Seniorenheimes ist | 


in Dauerbetrieb und die anwesende Elite der | 


Rheumaliga wirft sich den 
konzentriert und schnell zu, ohne zu ermüden. 


Im Takte der alten DDR-Schlagbohrmaschine | 


Multimax singt die Werkgruppe "Don't want to 
be young again" und die Gedächtnisgruppe 


steigert ihre kognitive Fahigkeiten durch das | 


Oldschool-HC-Memory. Der neu gegründete 


Medizinball | 


eine Punk with a knife-Methode, bei der die 


Symptome der akuten und 
Erkrankung durch Entspannungsübungen an 
der Wurzel gepackt werden. Dafür werden 
Elektroden am Körper befestigt, die das 


kórpereigene elektromagnetische 
Spannungsfeld aktiviert. Mithilfe von 
GERIATRIC UNIT werden harmonische 


Schwingungen erzeugt, die den Organismus 
gesund halten. Die invertierten Schwingungen 
werden über Elektroden wieder direkt an den 


Patienten ` zurückgeleitet und führen іп 
durchgeführten Testreihen zu einer erheblich | 
verbesserten biochemischen 
Funktionsabláufen, der den Schaden auf 
Distanz hält. 

I 

INTERSTATE 5 


"Im Erklarton" CD 
(rookierecords.de/Cargo) 

"Auf dem Mond erfrier'n, in der Sonne 
verbrennen". Das musikalische Projekt 
INTERSTATE benutzt die Form der Parabel und 
erzählen von "Krümeltee", "Traumfresserchen", 
"Schrottkarre" und verschlüsselten 
Botschaften: "Zeitung auf, Zeitung zu- 
Fernseher an, Fernseher aus". Etwas müde 
und hungrig bleiben die Projektleiter, stecken 
zu viel Energie in kopflastige Momente, die sich 
durch Zeit und Raum verirren, bis sie in der 
Traumwelt gefangen gehalten bleiben und nur 
der Kopfschuss Erlösung bringt. Bis dahin 
bleiben sie höchstens müde vom Leben und 
ergeben sich gleichgültig ihrem Schicksal: 
Gedankenflucht auf Wolke 7 und den tristen, 
grauen Alltag vergessen lassen. INTERSTATE 5 
pflegen ihre Depression und wandern in der 
Grauzone des sanften Gemüts. Wenn ihr sie 
mal antrefft, erschreckt sie bitte nicht und seid 
hübsch leise, sie wirken so zerbrechlich. 


chronischen 


| ruckzuck 
Designeranzug, einen vollen Kühlschrank und | 


Workshop "Nervous Wreckdown" konstruiert | gewachsen. 


| sagen, 


IRRENOFFENSIVE 
"Bekennerschreiben" CD 

(nix-gut.de) 

Die musikalischen Irrlichter bekennen sich zu 
rätselhaften historischen Ereignissen mit 
Todesfolge und zeigen Weitsicht und Weisheit 
im Umgang mit Terroristen, Stars und 
Sternchen. Und so oft wie sie "Das waren wir" 
skandieren, glaube ich ihnen das sogar. Die 
IRRENOFFENSIVE startet aber auch ein 
Bekenntnis zu Punkrock wie es in der 
Punkbibel steht: Du sollst nicht konsumieren 
bis zum Erbrechen. Du sollst immer eine Hand 
breit Wasser unterm Kiel haben. Du sollst als 
DeutschPunk-Band bei NIX GUT landen. DU 
sollst los gehen und dein Glück suchen. Bei 
Zuwiderhandlung kommst du zwecks 
Umerziehung in ein Nazi-Trainingscamp. Also 
Obacht: Schön du selbst bleiben, sonst hast du 
einen Bausparvertrag, einen 


keine Haare mehr auf den Kopf. Dann bist du 


raus aus dem Kreis des Vertrauens. Die | 
IRRENOFFENSIVE haben für dich schon ein | 
| Bekennerschreiben aufgesetzt. Und willst du | 


nicht ein Arschloch von Morgen werden, dann 
höre weiter Punkrock und putze sonntags 
deine  Springerstiefel. Gegen das legere 
Auftreten und die lockere, informelle Art der 
IRRENOFFENSIVE ist derzeit kein 
Punkrock ohne Schöngeist 

Reinkultur. That's Entertainment für Hartz IV! 


J 


JOHNNY ROCKET 

"Pain is her game" CD 
(wolverine-records.de) 

Was ist gestern bloß passiert? Ich kann mich 


an nichts erinnern. Der Kopf schmerzt, als | 
würde ich vom Bulldozer überrollt, mein Mund | 


ist trocken wie die Wiistenluft und der 


Geschmack ein Mischung aus Whiskey, Tabak | 


und Rinnstein. Was soll's denke ich und zünde 
mir erst einmal eine Benson&Hedges an und 
werfe eine Aspirin in das Glas Whiskey. Das 
Zischen übertönt das Klopfen an der Tür. Als 
ich mich umdrehe und sie mitten im Raum 
stehen sehe, bin ich geblendet von ihrer 
Schönheit, dass ich die Augen zusammen 
kneifen muss. "Ich sehe, Sie haben ihren 
Geschmack gefunden" haucht sie mir laszessiv 
ins Ohr und nimmt sich ebenfalls -ohne weiter 
zu fragen und zu bitten- eine Zigarette, die sie 
kokett auf Brusthöhe hält. Nervös und 
überhastig gebe ich ihr Feuer. "Meine Freunde 
ich habe Stil", antworte ich 
angeberisch. "Sicher haben Sie das!" Ihre 


| Augen sind wie Revolver. "Ich möchte, dass 


Sie jemanden für mich finden!" Sie bläst mir 
den Rauch ins Gesicht. 'Scheiße', denke ich 
enttäuscht, sie ist vergeben'. "Ihren Mann? 
frage ich forsch. "Sie werden ihn finden und 
ihn dann..." "..zu Ihnen zurück bringen!" 
ergänze ich. .. beiseite schaffen, um die Ecke 
bringen, umpusten...wie immer Sie es auch 
nennen wollen. Hauptsache, er wird nirgends 
mehr auftauchen!" 

"Verdammt, ich werde alles für dich tun'. Ich 
bin hypnotisiert von ihrem Parfüm, das mich 
fesselt, wie einen Schleier umhüllt. "Sie können 
sich auf mich verlassen". Und übermorgen 
werden wir zusammen sein, für ewig, bei Gott, 
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Kraut | 
іп: 


und dann gehe ich in die náchste Bar und 
werde mir ein paar dunkle Typen schnappen 
und eine Band gründen. Ich bin dein, "drink 
me pretty". Als sie geht, liegt Rock and Roll in 
der Luft. Ich hoffe, der Zauber hált noch lange 
an. "Pain is her game" ist eine obszessive 
Fetisch-Reihe, eine Hommage an Pin Up Girls, 
dunkle Bars und Jerry Cotton. 


JOHNNY BOY 

"Dialectik Noise" CD 
(myspace.com/johnnyboyfrenchband) 
Zwei Mann aus Tours, Frankreich, schnappen 
sich Mikro und Gitarre und fahren mit ihrer 
Vespa durch die Stadt. Unterwegs grüßen sie 
Mánner in zerschlissenen Jeans, 
ausgelatschten Turnschuhen und abgenutzten 
Lederjacken mit Prinz- Eisenherz- Frisur und 
düsen in Richtung le vieux Tours, ins Labyrinth 
kleiner verwinkelter Gassen, dem Mittelpunkt 
des Nachtlebens, der Altstadt. Im Café sitzt 
Johnny mit Plastikbrille und Zigarette beim 
Cocktail schlürfen und wartet ereits. Aus der 
Jukebox rotieren THE JAM, STIFF LITTLE 
FINGERS und P.LL. Die Tanzfláche ist voll 
hipper junger Leute, die auf und abhüpfen wie 
| die Flummis aus Kindertagen, als freche Góren 
| die speziellen Gummibálle über den Place 
| Plumereau springen lieBen und ein Chaos auf 
| dem Markt verursachten. "I am a cliche that 
lives next door" sang Poly Styrene (X RAY 
SPEX) und beschrieb offenbar die Punk WG in 
der Rue de la Victoire. Diese ist voller Typen, 
die sich nur einer Sache verschrieben haben: 
| Den Kult um Johnny weiter zu frónen. Dabei ist 
|jedes Mittel recht, Hauptsache die Attitude 
stimmt: Rock and roll is dead, we are the 
future! Das klingt jetzt zwar altbacken und not 
en vogue, aber Johnny boy dokumentieren, 
dass auch im Duett die Kraft des wahrhaftigen 
Schauspiels liegt. 


K 
| 
KOLPORTEURE 

"Einmal damals und zurück" CD 
(nix-gut.de) 

| Die Kolporteure stammten meist aus einfachen 
| sozialen Verháltnissen und sahen nicht selten 
in der Kolportage die einzige Móglichkeit, ihr 
| táglich Brot zu verdienen. Damals zogen sie in 
| Berlin-Marzahn mit dem Bauchladen rum und 
| hausierten, um ihr akustisches Werk "Glaube 
| mir kein Wort" zu verkaufen. Unterwegs mit 
selbst kopierten Musikkassetten wurden ihnen 
nicht selten die Tür vor die Nase zugeknallt 
| und mit Worten begleitet wie "Ihr Assis, geht 
| doch nach drüben" an die frische Luft gesetzt. 
| Doch die Kolporteure zeigten Zuversicht und 
glaubten an sich und die groBe Punkrockwelt. 
Die empfing sie mit offenen Armen und 
schenkte ihnen die zuvor fehlende Nestwárme. 
Aufgewármt und ausgeruht änderten sie ihr 
Konzept und mischten eine gehórige Portion 
Theatralik in ihr Auftreten, was zurfolge hatte, 
dass sich mehr und mehr BewundererInnen für 
ihr Handwerk begeistern konnten. Angesteckt 
von dem positiven Feedback, starten die 
KOLPORTEURE ihren 2. Frühling, wo alles 
wieder neu anfángt, neu beginnt: Es geht 
voran! Schwerter zu Pflugscharen, Knüppel zu 
Gitarren! Lasst den Punkrock erklingen. Die 
Kolporteure blicken zurück und erinnem ап die 
Demo-Zeiten, in denen еп Hauch von 


| 
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Vermona im Kollektiv lag und beenden ihre | oder dich für eine tierfreie Ernährung und | 


Odyssee im Erholungspark Marzahn, sprengen | Lebensweise zu entschließen. Nun, alles wird 
den Karl-Foerster-Staudengarten und pinkeln | gut? Mitnichten, solange TierrechtierInnen 
vom Dach des Landsberger Wohngebiets auf | kriminalisiert werden. KAFKAS erheben dabei 
die Allee, in der sich Gerüchte schneller | nicht den moralischen Finger und klagen den 
verbreiten als ein Lauffeuer. Die | Menschen an, sonden zeigen und 
KOLPORTEURE-Küche brodelt! | demonstrieren ihren eigenen Prozess in die 
| fleischlose Gesellschaft. Da fließen mitunter 
| auch mal Tränen, wenn Markus seine "Paula" 
š š | beweint, eine tierische Beziehung im 
LD 50" CD-EP | Lebensalltag, die plötzlich beendet wird. 
(sklavenautomat.de) | Musikalisch hebt sich KAFKAS weit aus den 
Wenn alle VeganerInnen zusammen stehen, | Sparten der punkrelevanten Schublade, 
hat die Fleischindustrie keine Macht mehr über | kokettiert mit Elektro-Pop und Melodien, die 
uns. Für KAFKAS ist der unblutige Kampf | keine Berge versetzen, aber so weit gefestigt 


KAFKAS 


vorbei, die Schlachthäuser sind geschlossen, | sind, dass ihre Strukturen zum Flash-Mob | 


militante Aktionen überflüssig. Zeit, um in die | aufrufen. Die sehr facettenreichen 
Hánde zu klatschen, selbst, wenn diese zu | Arrangements lassen genug Platz für Markus 
schwach sind, bleibt dann, wenn sich ihre | Botschaften, die sich ins Hirn frásen und mal 


Vision erfüllt. Bis dahin ergreift die Band Partei | wütend, nachdenklich, traurig, aber immer | 


für die vermeintlich Schwachsten und verleiht | positiv stimmen. Vielleicht öffnen die 
ihnen eine Stimme und wünscht sich, "damit | eingángigen und zugleich variablen 
anzufangen, damit aufzuhóren". Letztendlich - | Dreiklangdimensionen neue Horizonte und 


und das ist das zentrale KAFKAS-Thema- hast | finden eine größere Zielgruppe, tanzbar ist die 


du die Entscheidungskraft, dich von den | unblutige Revolution noch immer. Am Ende | 


demagogischen Methoden der Fleischindustrie | reichen dir KAFKAS die Hand, demonstrieren 
und der Propaganda der Werbung zu lösen | eine selbstbewusste Haltung und musikalische 
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Souveränität, Punk aus dem Stumpfsinn 
| herauszuholen und dich einzuladen, damit 
anzufangen, damit aufzuhören, denn heute ist 
| ein guter Tag. 


L 

LA VIEJA GUARDIA 

"s/t" CD-EP 

| (iscreamrecords.com/SPV) 

| Der alte Polizist ist ein Prominenten-Clubpaket, 
was von musikalischen Szenehasen aus dem 
| Punk- und HC-Bereich geschnürt wurde. 
| SLAPSHOT, IGNITE, VANDALS, GUAJIRO...der 
spanische Bulle schnauft für alte Bands aus 
Miami, die sich in den 80er und 90er Jahren 
durch die alte Schule gebissen haben. Die 5 
Songs sind der kollektive frenetische Zuruf für 
den reitenden Тогето, der dem mide 
gewordenen Stier den finalen Todeshieb 
versetzt. Das Publikum  jubelt: Caballero 
descojonense...MIAMI | HARRRRRCORRRRRR! 
Halleluja, die Freundschaft ist besiegelt. Ein 
Vertrag zwischen Brüdern im musikalischen 
Sinne und der stop&go-HC-Bulle dreht seine 
Runden. Es gibt heute wenig Zuschauer, als 
| das Training in der Arena beginnt. Der Vulkan 
wird sich heute nicht entladen, da bin ich mir 
Sicher, selbst wenn es LA VIEJA GUARDIA 
vorhersagen. Für Freunde des einfachen alten 
HC-Sounds kann es durchaus zu einer heftigen 
Entladung kommen, insofern sie nicht unter 
Arthritis und Potenzstórung leiden. Aber dafür 
oder dagegen gibt es ja heute Mittelchen. Und 
die Nebenwirkungen können dafür sorgen, 
dass du dich in einen Teufel, gewalttätiges Tier 
oder in eine Statue verwandelst. Also, 
unbedingt den Beipackzettel lesen und erst 
dann die Mucke intravenös verabreichen. 


LAVATCH 

"CD-EP" 

(lavatch.com) 

LAVATCH vergeben einen 1-Euro-Job und 


| suchen einen talentierten Menschen, der 
M | ordentlich herumschreien kann. Was ist mit 


dem alten Shouter passiert? Heiser geworden? 
Oder eine chronische Stimmbandentzündung 
| erlitten? Oder hat er gelernt, richtig zu singen? 
Ich weiß es nicht. Das Kölner Balzwerk 
umschwingt mit Brachialflügeln den Dom und 
lassen das Gebálk bersten. Die Schonzeit für 
Tauben, pádophile Pfaffen ist vorbei. LAVATCH 
SchieBen aus allen Rohren und zerságen 
Harmonie und Struktur, reduzieren den 
Schmerz auf ein Limit, das überstrapaziert am 
seidenen Faden hángt und von der noisigen 
Erschütterung langsam zerrieben wird. Am 
Boden liegen die Brocken, die sich wie von 
selbst wieder zusammensetzen, 
aneinanderreihen und ein mutiertes Etwas 
ergeben, das um sich schlágt, tobt wie ein 
bockiges Kind, das von der Nanny in die 
Wuthóhle verbannt wird. LAVATCH sind der 
Scream-and-shout-Faktor, der mehr Wohlstand 
aus weniger Natur erzeugt. Der Kernbestand 
bleibt erhalten und steigert die 
Ressourcenproduktivitát. Energie pur! 


M 


MONKEEMAN 
"Life in a backseat" CD 
| (rookierecords.de/Cargo) 


THE CLASH, THE JAM, Кап Marx...alles Schnee 
von Gesten. Heute gibt es das 
Artenschutzgesetz, Naturreservate und Zoos, in 
denen fast ausgestorbene Spezies ihren 
Lebensabend verbringen können. So wie der 
Monkeeman. 

Er ist ein Allesfresser. Um 
Mangelerscheinungen vorzubeugen, sollte man 
ihm neben Dosenfutter ab und zu frisches 
Gemüse oder Salat vorsetzen. Alkohol sollte 
nicht grundsätzlich verboten werden, da er ihn 
Sich sonst zusammen mit anderen Artgenossen 
anderweitig beschafft. Für SüBigkeiten gilt im 
wesentlichen das Gleiche. Vorsicht vor 
Überfütterung. Bedenken Sie, dass ein fetter 
Mann schnell unbeweglich wird und damit im 
Bett und im Haushalt nicht mehr so 
leistungsfähig ist. Außerdem sollte man ihm 
möglichst einmal täglich ins Freie führen, damit 
er etwas Auslauf hat. Denken Sie daran, ihn 
immer an der langen Leine zu lassen. Darf er 
abends noch mal raus, kann er an der Laterne 
der leergefegten Kleinstadt pinkeln. Die City 
lights blenden im Schnee und das promised 
land liegt weit entfernt. Ab und an streunt ein 
verloren gegangener Monkeeman 
orientierungsios umher und wartet darauf, 
mitgenommen zu werden. Wenn du ein Herz 
für Tiere hast, dann nimm dich einem 


Monkeeman an oder tausche ihn gegen 
gebrauchte Kleidung ein. 
MILLOY 


"Creating problems while practising 
solutions" CD 


(bosstuneage/rookierecords.de/Cargo) 
Gänsehaut! Ich bin erregt, aufgeregt und will 
die Flipperkugel sein und vom slingshot wieder 
zurück ins Spielfeld geschlagen werden. 
Nervenkitzel, wenn die Kugel die Rampe 
raufrollt und die gobble holes sie wieder 
einfängt. Alles blinkt und vibriert. Ja, I am lost 
in emotions. Der Kick endet beim Tilt. Was 
bleibt ist der end-of-ball-bonus und der 
Jackpot, die neue MILLOY. Was für eine 
Gitarrenarbeit. Ein Wechselspiel der Melodie, 
die über Berg und Tal wandert und unglaublich 
rifft und rafft, dass ich mich selbst besamen 
möchte, jawohl. Und Sänger Jim packt mich 
am Arm und schüttelt mich durch wie der 
Bauer den Apfelbaum im Herbst. Das 
harmonische Zusammenspiel ist ein perfekt auf 
einander abgestimmter Ablauf im lokalen 
Heizwerk. Das Album ist das 
Übertragungsmedium, die Musik erhitzt das 
Wasser und die folgende Dampferzeugung 
wird in weiteren Prozessen genutzt. Tanzen, 
springen, hüpfen...das Album ist die 
bestmóglichste zentrale Versorgung von 
umweltfreundlicher Energie mit überirdischer 
Fernwármeleitung. Ein Wärmeverlust ist 
ausgeschlossen. MILLOY dient der 
Verbesserung der innerstädtischen Luftqualität 
und ist Katalysator für das Heizwerk-System. 
Ein herausragender Energietráger! 


MIGHTY VIBEZ 

"We comin' around" CD 

(Rhón Records/mighty-vibez.de) 

"Das Leben ist ein Auf und Ab" philosophieren 
die Schmalspur-Brechts. Zu Ehren des 
Begründers vom dialektischen Theaters 
benutzen die machtigen VIBEZ Worte als vitale 
Kreislaufspritze und füllen die Beton wüsten mit 
farbenfrohen Botschaften und vibez, die das 


Grau etwas erhellen. Ob Rap, Hip Нор, 
Reggae, Soul und Rock, der Rhythmus stimmt, 
die Richtung auch. Sobald die Musik erklingt, 
werden die schwarzen Raben, die das Unheil 
bringen, vertrieben. Was bleibt, ist eine total 
offen gelegte Baustelle in der Stadtbibiliothek, 
wo am Tag der offenen Tür wissenshungrige 
NeurotikerInnen die vibes zu  Spüren 
bekommen. Sie miissen nur das selbst 
gebuddelte Loch hinuntersteigen und ihre 
nicht-elastischen Kórper hin- und 
herschwingen, um die epikritische Sensibilitat 
zu registrieren. Andere hauen sich lieber die 
Köpfe gegen die Wand, um sich selbst wahr zu 
nehmen. Die Musik von MIGHTY VIBEZ kann 
bei lángerer Belastung ertrágliche 
Gestaltungsmóglichkeiten offenbaren, die den 
Arbeitsalltag erleichtern: Füße  hochlegen, 
Kaffee trinken und zum offenen Fenster hinaus 
schauen. Und wenn du mangels Teamgeist 
und als gestresster Faulpelz gefeuert wirst, 
kauf dir ein neues Ticket für die Traumwelt, in 
der du auch ohne rosa-rote Sonnenbrille 
erkennst: "Besser ein genialer Faulpelz, als ein 
fleißiger Idiot". 


MISS MARPLE 
"Fades" CD 
(Lex Artis/Radar) 


"Something is happin, noone knows". Wirklich | 
ihre | 


niemand? Doch, MISS MARPLE hat 
Schnüffelnase wieder mal in Angelegenheiten 
gesteckt, die Inspector Craddock schier zur 


Verzweiflung bringt und ihr keinen Glauben | 


schenkt. 
„The young people think the old people are 
fools, but the old people know the young 
people are fools." 


lassen sich auch wie Miss Marple nicht mit 
einem "Oh no, not again!" abspeisen, sondern 
werfen einen Blick hinter die Gefühlswelten 
potentieller MórderInnen und erstellen ein 
musikalisches Profil, was ziemlich vage 
gezeichnet ist, aber einen Täterkreis 
ausschließt, das Koks und Nutten bevorzugt. 
Die Überraschung kommt am Ende. "Wrong, 
something is going wrong" kombiniert Mr. 
Stringer, Miss Marple's Laufbursche, und 
kommt zur überraschenden Lösung, dass sie 
selbst die Mörderin ist. Die Ertappte steht an 
der Klippe und will gen Himmel fliegen. Ihr 
Abschiedsbrief ist zugleich eine Abrechnung 
mit dem Lebensschmerz, den die Welt 
tagtäglich hervorbringt: "Empty hopes and 
empty smile(...)life will kill you(...)got enough, 
I want to resign". Ein gesunder 
Menschenverstand kann tödliche Auswirkungen 
haben, wenn sich persönliche Enttäuschungen 
mit Einsamkeit paaren. Als Mr. Stringer Miss 
Marple schließlich von der Klippe stößt, hat die 
tödliche Eifersucht ihr Finale gefunden. Love 
kills and rock hard, motherfucker! 


MOORGATE 

"Sodomite land of the Damned" CD 
(moorgate.se) 

MOORGATE sind vorsichtig geworden, nicht 
aber verunsichert. Mit einem Demo wollen sie 
offenbar erkunden, wie es um die Methode 
steht, Doom, Tod und Metal zu verbinden, 
hauen ein Demo raus, was sie selbst 
vertreiben. Die Songs sind so konzipiert, dass 
sich jeder am Instrument ordentlich austoben 
darf. Bei fast 7 Minuten im Schnitt legt 
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Stein, Jarek und Giestl | 
suchen nach einem Grund, einem Zeichen und | 


MOORGATE eine Entwicklung zu tage, die den 
Groove mit dem Dampfhammer erschlágt und 
| sich im Zeitlupentempo Riff ind Teufel Gute- 
Nacht sagen. Etwas komprimierter und die 
Hórner hátten sie sich abgestoBen. So bleibt 
das verzerrte Lachen eingefroren und die 
| Sodomisten їп der  forensischen Klinik 
eingesperrt, bis sie das Jüngste Gericht frei 
spricht. Das kann allerdings dauem, denn die 
Zeit in Therapie hat bereits einigen 
Bandmitgliedern Heilung verschafft. Zum Trio 
geschrumpft nehmen sie artig weiter ihre 
Medikamente und verbringen viel Zeit mit dem 
Ergotherapeuten, der sie langsam dahin zurück 
bringen will, wo sie schon mal waren: "Drawn 
from life". 


MALTSCHICK'S MELODOI 

"Memento Mori" CD 
(razorblade-music.com) 

Alles fállt, nur die Ewigkeit bleibt bestehen! In 
selbiger bleibt die Erinnerung konserviert und 
erhellt die graue Zwischenzeit, in der sich 
bunthaariges Pack von der StraBe das Hier und 
| Jetzt versüßen. Das geht am Besten mit lauter, 
| schneller Punkmucke und der angepissten 
| Attitüde, die -recht einfach und naiv- den 
| lokalen Obrigkeiten ins Ohr geflüstert wird und 
Chaos im Gemeindezentrum anrichtet. 
Triumphierend übernimmt das bunthaarige 
| Pack von der Straße das Zepter und weiß gar 
| nicht so genau, wie sie mit der neu 
| gewonnenen Freiheit umgehen soll. Dagegen 
sein ist einfacher. Ist das Chaos erst mal 
| veranstaltet und die Unordnung SSkaliert, zieht 
der Pöbel in die nächste Stadt, begleitet mit 
Alkohol und der festen Absicht, die Welt und 
die Köpfe bunter zu gestalten. MALTSCHICK'S 
MELODOI sind die Wiener Kanalratten, die den 
3. Mann zum Schweigen bringen. 


М 
NO RELAX 


"Gridalo" CD 


(madbutcher.de) 

Sängerin Micky möchte keine Kinder, liebt 
Tiere und Tattoos, verabscheut den spanischen 
Stierkampf, verehrt good old Joe Strummer 
und möchte den Dalai Lama treffen. Ich weiß 
nicht wie es klingt, wenn das tibetanische 
Oberhaupt losrockt, aber die Affinität zu Rock 
and Roll in lauter CLASH-Manier ist mitunter 
schon zu erahnen. Dafür Sorge trug die 
Bekanntmachung mit SKA-P-Gitarristen Joxemi 
während einer Tour im Jahre 2003. Die Fusion 
aus Rock und Röhre mündete in "Gridalo", das 
Debütalbum, welches ма Май Butcher 
wiederveróffentlicht und mit 5 Bonus-Songs 
angereichert wird. Spielfreude, Mitgróllrefrains 
und der Geschmack der staubigen StraBe 
kombinieren NO RELAX zu einem charmant 
treibenden Sound, der markant und 
bezeichnend den Flair des Siidens ausmacht: 
Acrylamalerei in der Toskana und Pferdezucht 
in der spanischen Pampa. "Gridalo" zaubert ein 
natürliches Ambiente, stilvoll und robust! 


NORTH SIDE KINGS 

"Suburban royality" CD 
(iscreamrecords.com) 

Eltern, bringt eure Emokids in Sicherheit, bevor 
sie für Jahr in der Wuthóhle verschwinden und 
an einen Heulkrampf sterben. Denn die 


strammen Burschen von NORTH SIDE KINGS | 
liefern ihnen ansonsten einen wahren Grund, 
los zu pláren und prüfen mit "Suburban 
Royality" die emotionale Stabilitat. Textlich | 
nicht gerade zimperlich fordern die 
Vorstadtkrokodile starke Persönlichkeiten und 
natürliche Autoritäten, lehnen Hilfe für 
Menschen ab "who don't want to take steps 
themselves", Aber irgendwie ziehen Danny und 
Konsorten die Methode der Unterhaltung vor, 
wenn mal Missverständnisse auftauchen. "Is ja 
nicht sooo gemeint", klopfen dir auf die 
Schulter und fahren dich bei nächster 
Gelegenheit über, kicken dich auf das Gleis am | 
Hauptbahnhof, kochen die größte Portion | 
Crack und haben "a mighty fine dick, 
hahahaha". Angepisst und angewidert stehe | 


ich im Urinstrahl der NORTH SIDE KINGS und | 
wenn es am Ende tatsächlich an starker | 
Persönlichkeit und natürlicher Autorität | 
mangele, dann, so der Eindruck, liege es nicht 
an ihnen selbst, sondern an den Schwächen | 
ihrer Ausbildung und Ausbilder. 

Die Referenten des NJHC beseitigen den Street 
Trash und sammeln dabei mehr Punkte, als 
ICE-T jemals im payback-System einlösen 
kénnte. Die Mucke verbreitet ungesunden | 
Stress, inhaltlich gibt es eine bizarre Episode 
aus einer Lernzielformulierung, bei der es 
weniger um psychologische Gruppenspielchen 
geht, als um Vorlagen für Gutachten und | 
Einstufungen. Das bringt noch keine gute | 
Ausbildung mit sich und bedroht Existenzen. 
Den NORTH SIDE KINGS dürfte das indes egal | 
bleiben, denn dem náchsten Seminar bleiben | 
sie fern. 


NO FUN AT ALL 
"Low Rider" CD | 


d 


ANRO31 


1 Amps 


am háufigsten tourende 
intinische Band mit einem " 7 
andneuen Album. CLASH 

ts südamerikanischen 


WHAT WE FEEL/ 
LAST HOPE 


Russlands zur Zeit beste HC 
Band WHAT WE FEEL teilt 
sich diese Split mit Bulgariens 
HC-Legende LAST HOPE. Je 
3 neue Songs. Digipac! 


| (Beat Em Down Records/Deaf and 


| dumb/Soulfood) 
| Die schwedischen Melodic-Elche sind back on 


| the map und düsen mit fortschreitenden Alter 


auf ihren lowrider über öffentliche Rasenplätze, 
die laut Gesetz nicht zu betreten sind. Am 


Parkausgang kauft sich die Lowrider-Gang | 


Zuckerwatte und süßholzraspeln mit den Cops, 
die ihnen dieses Mal noch den Schabernack als 
"dummen-Jungen-Streich" verzeihen. 
"Someone is trying hard for the very first 


time". Zu Hause werden sie bereits als 


vermisst gemeldet und wáhrend der langen | 


Heimfahrt bleiben viele lowrider auf der 


| Strecke, steigen ab und aus, sodass bei der 
| Ankunft nichts mehr ist wie es einmal war. 
| Freunde sind erwachsen geworden und wollen | 
| vom kindischen Treiben nichts mehr wissen. 


NO FUN AT ALL sind sich treu geblieben und 
tun, als wáre die Zeit stehen geblieben: "The 


sound of chat and laughter" noch im Ohr und | 
| die Frage nach einem besseren Weg wird mit | 
| der 


"Wir kónnen nicht anders" 
Ingemar und seine Kumpels 


Haltung 
beantwortet. 


| haben sich lange in der Werkstatt versteckt, 
| ihre Öfen gepimpt, geputzt, geölt und auf den 
| dritten Frühling gewartet. Nun düsen sie | 


wieder los und suchen nette Menschen, die 
Bock haben, sich ihnen anzuschlieBen. Wartet, 
ich hol meinen Drahtesel... 


О 


| ONE МАМ ARMY&THE UNDEAD 
QUARTET 


| "Grim tales" CD+DVD 
| (massacre-records.de) 
раа Wolken schweben über internatinale | 


— EE, nup 


Split-CD. 


F-TH 


WITH ALL OUR 


Rocks, Rancid, ... 
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Nach der fantastischen 
Debüt-CD folgen hier nun 4 
weitere Streetpunk-Hymnen. ` 
Für Freunde von Bombshell - 
Vinyl-Only! 


Finanzmárkte und Finnlands Tundra. Dunkle 
Wolken drücken schwer aufs Gemüt und lósen 
einen Selbstzerstórungsmechanismus aus. So 
mutierst du zu einem "Misfit with a 
machinegun" und richtest an öffentlichen 
Institutionen ein Massaker an oder versteckst 
dich unter der Bettdecke, bis die Sonne wieder 
scheint und der Bi-Ba-Butzemann in Rente 
geht. Gut, dass kann dauern. Aber die Rettung 
naht: ONE MAN ARMY und das untote Quartett 
geben dir das letzte Geleit, begleiten dich im 
akustischen Rollenspiel im Kampf gegen die 
Schreckenlords und lassen dich їп der 
Finsternis nicht im Stich. Denn dort sind sie zu 
Hause, dort dominieren sie über Fleisch, Blut 
und verlorenen Seelen. Was kann sie 
| entmachten? Eine Elfe, Vera am Mittag oder 
ein paar  Emoheule! Doch es ist 
unwahrscheinlich, dass sich am Ende das Bóse 
zum Guten wendet. Denn in den modernen 
Fassungen der "Grim tales" inszenieren die 
Bonebreaker die Propaganda: Aschenputtel 
must die slowly, Hánsel&Gretel werden im 
Wald vom tollwütigen Hund gebissen. Bald 
danach steigern sich die zentralnervósen 
Symptome wie Lähmungen, Angst, 
Verwirrtheit, Aufregung, weiter fortschreitend 
zum Delirium, zu anormalem Verhalten, 
Halluzinationen und Schlaflosigkeit. Und als der 
Morgen naht, schweben immer noch schwarze 
Wolken über Finnland's Tundra. 


| OSTRATTEN 

"Sjakk Matt" MC 

(Kellerbunker Records/myspace.com/ 
| ostratten) 
| "Hallo, Kammerjager? Wir haben hier ein 
Problem? Ost-Ratten, jawohl! GroBe Viecher, 


ANR LABEL COMPILATIC 
ANR Labelsampler. 70 min. 
CD mit abspielbarer Vinyl- 
Oberseite!!! 25 Songs, inkl. 
unveröffentlichtern Material. 
Edle Aufmachung + 3 Booklets: 
mit insg. 96 Seiten. 
Wahnsinn!!! 


ANRO30 VinyiDisc 


LOVE 


die sich тїї den Kakerlaken und Asseln 
zusammengetan haben, um...hallo, hallo Herr 
Kammerjáger? ScheiBe, aufgelegt. Na sowas. 
Und jetzt geht das mit dem Krach wieder los. 
Ihr müsst nämlich wissen, die nagen den 
ganzen Tag an den Wánden, am Holz und 
Mauerwerk, machen dabei so komische Fieps- 
Geráusche, als machten sie sich lustig über 
mich. Abends ist es am Schlimmsten, da 
Spielen sie im Uffta-Uffta-Takt den Kellerpogo, 
krabbeln, purzeln, laufen, poppen durch die 
Wohnung, als wáre die Anarchie ausgerufen! 
Die Ostratten sind aber ganz possierliche 


Tierchen, ganz anders als die таһтеп 
Westratten. Die Ostratten sind 
widerstandsfáhiger und robust, lauter, 


dreckiger, wilder und vor allem: nicht tot zu 
kriegen! Vermehren sich wie Sau und rotten 
Sich in Horden zusammen, auf dass sie die 
Weltherrschaft übernehmen wollen...und sei es 
auch vorerst nur in der Uckermark, wo das 
Zeckenpack eh schon verseucht dahinvegetiert 
und nur darauf wartet, von der Ostratte 
gebissen zu werden. Den finalen Gnadenbiss 
gibt es für all die Schweine, die es verdient 
haben: Disco-Popper, Bundeswehr-Deppen, 
Nazi-Wichser und Kammerjáger. Gut Biss will 
Weile haben, die OSTRATTEN überleben jede 
Vorkriegsjugend!" 


p 


т 
Р5 24 


"Stimmen bleiben stumm" CD 
(phobotaxis.com) 


Rico ist Klangkünstler und säuselt ins Mikro | 


"Genug ist genug, ich bin fertig mit dir, hau ab, 
zieh Leine". Erst beschimpt er dich und ist 
dabei eintónig, hart und gemein, 
entfleucht er mit elektronisch verspielter 
Leichtigkeit gen fremde Sphären und wird eins 
mit Kosmos, Shiva und Grofiraumdisko. Der 


konzentrierte Blick in das Hubba Ultra Deep | 


Field verspricht Tráumereien und 
Gedankenflucht. Sich mal die Zeit nehmen, um 
ins eigene Blickfeld zu rücken, nur für einen 
kurzen Moment, bis die Stimmen stumm 
bleiben. Was dann noch übrig bleibt? Der 
Herzschlag, der den Rhythmus bestimmt, die 
vollkommene Glückseligkeit, da es keinen Platz 
für Sorgen, Nóte, Angste gibt. An diesem Ort 
liegt P 24, ein elektronisches Klangexperiment 
von der Elektro-Pop-Diva Rico, der sich fragt: 
"Wo bleibt die Zeit, die man braucht, um 
seinen Traum nachzugehen?" Rico, ich weiß es 
nicht. Ehrlich. Aber ein neuer Tag kann auch 
ein neuer Anfang sein und ein neues Lied, 
denn alles, was zu Ende geht, bietet 
gleichzeitig einen neuen Anfang wie jede 
endende Nacht einen neuen Morgen schenkt. 
Ich bin zwar ein Morgenmuffel, trinke den 
Kaffee schwarz und verliere den Blick aus den 
Küchenfenster und weiß: Hinterm Horizont 
geht's weiter. 


PAINWORDS 

"Samt und Seide" CD 
(rheincore.de/myspace.com/painwor 
ds) 

Die Band sieht sich als Ventil und Tagebuch 
der prásenten Hirnficks. Kein Wunder, sind sie 
in der Auswahl der Hobbys und persónlichen 
Vorlieben nicht zimperlich: Karneval und Kiffen, 
Manowar und Schopenhauer. Bekannte Frauen 


dann | 


werden erstaunlich oft mit "geile Titten" 
gegrüßt, vielleicht die normale Grußformel am 
Rhein und auf der Straße. PAINWORDS aus 
Düsseldorf sind keine modischen Trendsetter, 
sondern die bissigen Bulldoggen aus dem 
Kleingartenverein, die ohne 
umherwildern und bedingt 


durch die 


Brachycephalie laut róchelnde Atemgeráusche | 
äußern, die die Lebensqualität und Gesundheit ` 


beeintráchtigt. Vorsicht beim Streicheln und 
Kuscheln. Denn werden sie erst mal von der 
langen Leine gelassen, gibt es kein Halten 
mehr. Und wer einen unproblematischen 
Zweithund haben möchte, kauft sich lieber 
gleich ein Meerschweinchen und die neue PUR. 


PEACH ftl 

"Supernova" CD+DVD 
(Spectre/Universal) 

Dieser kleine Satansbraten. Nur Unsinn im 
Kopf. Glaubt, er kónne das Elternhaus, die 
Nachbarschaft, die ganze Welt mit seiner 
Spielzeugrakete in die Luft jagen. Tstststs, 
fragt der mich doch nach Feuer. Gut, bin ja 
kein Spielverderber...hier, kleiner Sportsfreund. 
Hui, brennt ja schnell ab, die Lunte...boah, ist 
das Dunkel hier. Und kalt. Wo bin ich? Ist das 


die Erde da unten? War wohl doch keine | 


Spielzeugrakete! Naja, wenn ich schon mal hier 


oben bin, kann ich den Galaxienhaufen mal | 


ordentlich durch schütteln. Hab ja Zeit. Diese 


Stille. "Halllooooo!" Keiner da. Was für ein | 


Trip! Da, eine Supernova. Eine stille Explosion 


| und unglaublich viele Farben. Mein eigenes 
| Feuerwerk. "Pour toi, ma supernova!" Gesucht, | 
gefunden. Danke, Sportsfreund. Hier bleib ich, | 


hier wird Geschichte spürbar. Coyotengeil. Und 


wenn ich will, bestimm ich Zeit und Raum. | 


Yiehahh! Rock and Roll, baby! Den Bonus 


behalte ich bis zum Schluss. Dann zünde ich | 


wieder! 


R 


—À—À —— a —[c<s=lrə e — 
REDSKA 


| "le mi prigioni" CD 


(madbutcher.de) 

Die italienischen Skangster von REDSKA sind 
eine Familie, die zusammen hält. Wenn der 
Pate im Morgengrauen auf der Vespa anrollt, 
dann entwickelt sich binnen kurzer Zeit eine 
merkwürdige Atmospháre im Raum, den der 
seriós gekleidete alte Herr mit einem Lácheln 
betritt. "Zum Früstückä särvierre iche Blei äh" 
nuschelt er mit Akzent, den er sich zugelegt 
hat, um vom Nuscheln abzulenken. Nuscheln 
signalisiert Unsicherheit. Nuscheln mit Akzent 
verleiht Charme und das gewisse Etwas. 
Seitdem REDSKA geschäftliche Beziehungen 
mit Rabiaten wie Enrico (LOS FASTIDIOS), Mr. 
Lucky Luciano (THE GOOD FELLAS), Sandokan 
е Maurizio (BANDA BASOTTI) pflegt, haben 
Faschisten, Kirchendiener und korrupte 
Politiker ausgedient. REDSKA haben nicht nur 
gute Freunde, sondern auch immer den Arsch 
in der Hose, um aufzumucken. Das Duett mit 
Enrico (Rabbia e libertà) ist der Ruf nach 
Skinhead Attitude, um sich auf das Rude Boy 
zu besinnen und antifaschistischen Widerstand 
zu leisten. Aber auch die anderen Songs 
strotzen vor  Unterhaltungswert und 
einprägsamen Slogans, eingebettet in ein 
dorniges Rosenbeet, welches dir von der 
Familie aufs Grab geworfen wird, wenn du 
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gegen sie aufbegehrst. Tja, auf der Beerdigung 
wird nicht getrauert, sondern gefeiert. 
"Romagna e Sangiovese” ist nicht nur ein Wein 
voller Raffinesse, sondern auch ein krónender 


| Abschluss {йг die Familienmitglieder nach 
Maulkorb | einem Ausritt mit der Vespa und einem 
| arbeitsreichem Tag. Da darf dann mal die 


Manschette abgelegt, die Krawatte gelockert, 
das Hemd aufgekrempelt werden und mit 
Zigarre im Mundwinkel getanzt werden. Das 
haben wir uns verdient! 


RAZORHEADS 

"Black socks get you laid" DVD 
(myspace.com/razorheads) 

Als der Mensch durch einen Zufall das Feuer 
erfand, war er froh, das Mammutfleisch nicht 
lánger roh verspeisen zu müssen. Und die 
Zigarette danach schmeckte auch angenehmer 
und versprühte den Drang nach Freiheit. 
RAZORHEADS haben die große Freiheit 
gefunden, sitzen im "Clochard" und "Beatclub", 
machen sich's im Wohnzimmer gemütlich und 
laden ein. Der Einladung folgen Originale und 
Unikate, Imitatoren und Klone. Ein eitler Blick 
in den Spiegel genügt, dann ist Zeit für Rock 
and Roll. Manner, die tragen Barte und black 
Socks. Die Frauen an ihrer Seite verstehen 
keinen SpaB und werfen dir 
rasiermesserscharfe Blicke zu, wenn du ihnen 
doof kommst. Als der Club im SchweiBe deines 
Angesichts voller Kondensat hángt und El 
Sweat zu Tür hereinblickt, ist das "Halleluja" 


| groß. Im Himmel mag Jahrmarkt sein, noch 


láuft hier unten deine Show. Die ist cool 
inszeniert und zeigt den Kiez und ihre 
RockerInnen wie es ist, wenn es dunkel wird: 
eine Spielstatte zwischen Rotlicht und Blaulicht. 
Der Kiez ist záh und gemein wie eine alte 
Kráhe, RAZORHEADS sind seine Kinder. 


RANDALE 
"Der Hardrockhase Harald" CD 
(randale-musik.de) 


| ,Achtung! Freilaufende Alpenmurmeltiere!" Der 
| Tierpfleger schwitzt und stóhnt, denn heute ist 
| Sonntag, Ferienzeit. Da ist immer besonders 


viel los. Und gerade heute steht der Tierpark 
Kopf. Der Hase Harald hockt mit den Hühnern 
bei "Leiche", dem Graureiher, und feiern 
Thanksgiving, wáhrend der Oldtimer Fred, der 
Esel, besoffen und mit gehórigem Schluckauf 
die Murmeltiere verschreckt, die in die freie 
Wildbahn gelaufen sind. Ob das gut geht? 
Schon stehen die ersten zahlungswilligen 
Kunden vor der Türe, als sich der Gockel 
Konstantin auf den Misthaufen stellt und laut 
"Randale!" kráht. Wie von der Tarantel 
gestochen galoppieren daraufhin die 
Hochlandrinder Amok und trampeln alles 
nieder, was ihnen in die Quere kommt. Tiere 
vergessen nie etwas. So erinnern sie sich nur 
zu gut daran, wie die verwöhnten 
Großstadtkids in der zurück liegenden Saison 
Ecstasy ins Futter gemixt und den Schafen 
angezündete Knallkörper in den Anus gesteckt 
haben. Und jetzt kündigt sich auch noch eine 
Musikformation an, die im Tierpark den 
Futternapf-Pogo spielen will. Au Backe, das 
geht doch auf keine Kuhhaut! Rockmusik mit 
kindlichen Texten? Fli-Fla-Flattermaus? Ich 
habe genug von der Li-la-Laune-Kuh und dem 
Kli-Kla-Klawitterbus. Noch mehr Randale und 
ich gehe freiwillig in den Schlachthof, um bei 
MC DONALDS zu enden, so wahr ich Hi-Ha- 


Horst, der Klapperstorch, heiBe. 


S 


SCHEISSE MINNELLI 

"The crime has come" CD 
(destiny-tourbooking.com/SPV) 

Samuel El Actione hat sich seinen Rucksack 
und das Board umgeschnallt, surft durch die 
crowd der innerstádtischen Flaniermeile und 
fegt die Hut- und Manteltypen weg, als seien 
sie nur Statisten in einem falschen Film. Die on 
your board! Die Reise auf dem schmalen Brett 
endet im Shit House, wo heute die Wrecking 
Party statt findet. SCHEISSE MINNELLI sind 


ausgeschlafen und fit wie Chucks. Punktgenau | 


knallen die Riffs und Sticks auf die schwitzende 
Bauarbeitermasse nieder, dass jeder Atemzug 
der letzte sein kónnte. The joke is on you! 
Skateboarding is not a crime! Skateboarding 
can be regarded as a metaphor for creatively 
using public space. A socio-spatial practice, it 
shuns the conventions of urban life. The 
repressive measures taken as a result say 
much about the changing role of public space 
in our society today. SCHEISSE MINNELLI 
liefern den urbanen Sound für die kulturelle 
Selbstzerstórung im öffentlichen Raum. 
SCHEISSE MINNELLI...und die StraBe bebt! 


STIGMA 

"New York blood" CD 
(iscreamrecords.com/SPV) 

Vinnie beschreibt im Titelsong seine Kindheit, 
das Aufwachsen im Viertel "Hell's Kitchen", 
dem taglichen Überlebenskampf auf der StraBe 
mit Fights und harten Nüssen. Erst durch die 


Geburt von Punk hat sich sein Leben geändert. | 


Sein Viertel, sein Blut, seine Heimat. Mit so viel 
Lokalpatriotismus ausgestattet trotzt Vinnie 
Stigma vor Spielfreude und lässt sein 


Punkleben Revüe passieren, als lege er auf | 


dem Sterbebett. Vinnie ist hart gelandet, geht 
mit sich und anderen hart ins Gericht, denn "in 
all these years, I'll never change a thing. I still 
remain!" Und da wo eigentlich sein Herz sein 
sollte, ist ein groBes Loch unter der Brust. 
Ehrlich, schonungslos und weit weg vom Kitsch 
rfelektiert Vinnie seine Wut, seine Sünden, 
seine Wünsche. Im Alter wird mensch 
sentimental, da darf schon mal über früher 
geredet werden. So ist das Album textlich ein 
Konzept über ein Drama in 11 Akten (exklusiv 
einem Bonus-Song). Am Ende sitzt Vinnie dann 
in der Kneipe und schüttet sich 15 Bier in den 
Hals. Nach so viel Seelenstriptease fühlt er sich 


frei und ausgetrocknet. Aber das liegt auch am | 


rauem Gesang, der zwischen der 34. und 57. 
StraBe herüber bellt und immer noch jeden 
Kuschelhasen vertreibt. Entlassen aus dem 
Vorhof zur Hólle, versammelt Vinnie Freunde 
um sich, die mit ihm den Zauber der Straße 
aufleben und lauthals shoutieren "We're still 
crucified". Die Refrains durchziehen die 
dunklen Gassen von Manhattan mit einem 
Hauch von Melodien, die das Viertel erhellen. 
Schade, dass gerade keiner auf der Straße ist, 
sonst würde er mit einstimmen und auch mal 
den einsamen Cowboy nach Hause begleiten. 
Freundschaft, Allta! 


SUTTON HOO 
"Just a matter of time" CD 
(finestnoise.de/Radar) 


| Runter von der Couch der Therapeutin und im | 


Leben ausgemistet. Weg mit Altlasten, sich frei 
fühlen, ohne künstlich high zu sein. Der 
| Adrenalinschub schüttet Glückshormone aus. Die 
| nach der Umbauphase vorzufindende 70er Jahre- 
Einrichtung bringt mehr Wärme und Stil ins Haus, 
als die schwedische Plastikwelt zuvor. Auf dem 
Nierentisch wartet der spritzige Piccolo, trashiger 
| Rock and Roll dreht sich auf dem Dual- 
Plattenspieler. Und die sparsam eingesetzte Porno- 
Orgel versprüht Rotlichtstimmung. 

Die trashige Variante des Hammond-Sounds... in 
der Regel nicht auf echten Hammonds, sondern 
eher auf Farfisas oder Philicordas gespielt. 
Schmatzende, schlürfende, wummernde Sounds, 
besonders beliebt als Untermalung zu 70er-Jahre- 
Pornofilmen (wo die mánnlichen Darsteller fast 
ausnahmslos Pornobalken trugen). "Old suit had 
shoes that didn't shine, a brown paper bag, a bottle 
of wine(...)". So, das Leben der SUTTON HOO ist 
wieder in Ordnung gebracht. Und was ist mir dir 
und deinem befickten Leben? 


T 


TALCO 

"Mazel Tov" 

(madbutcher.de) 

Nachdem der Vorhang der letzten 
Zirkusvorstellung gefallen ist und die Rolle der 
Künstler/Artisten reflektiert wurde, hat das 
Unternehmen TALCO ihre kluge Idelogiekritik 
weiter als politische Parabel verstanden und 
konzeptionell umgesetzt. Die antifaschistische 
Zirkusfamilie entfaltet sich im steten Wechsel 
und dialektischen Ineinander von Textzitaten, 
Kommentaren und  Spielszenen. Dadurch 
entsteht ein starker Assoziationsfluss, was den 
und ie ZuhórerInnen herausfordert, ihn/sie in 
die Manege bittet und ins Rampenlicht stellt. 


gewirbelt, während der  Zirkusdirektor 
phantastische Geschichten über-sich und den 
Artisten erzählt und von großen Plänen 
berichtet. Das musikalische Programm ist eine 
rasante Mixtur aus politischem Aktionismus, 
Hochseilakrobatik und Popcornatmosphäre. 


nimmt große Fahrt in Richtung Unbekannt auf, 
dass ich mich anschließen, ihnen "Viel Glück" 
zurufen möchte. Und bevor ich sentimental 
werde, applaudiere ich artig "Bravissimo" und 
fordere Zugabe. Wir sehen uns auf la strada 
und feiern zu "St. Pauli"!!! 


TURBONEGRA 
"L'ass Cobra" CD 


(wolverine-records.de) 

Die Fanschaft von TURBONEGRO gründete in 
unzáhlig vielen Gemeinschaften eine 
TURBOJUGEND, um den Kult um Hank, Euroboy, 
Happy Tom...zu frónen und sich gegenseitig 
Knallkórper und Wunderkerzen in den Arsch 
steckten. Rituale können befreiend sein. Auch Mrs. 
Summers ließ sich vom Zauber der "Apocalypse 
Dudes"  anstecken,  stopfte die FABULOUS 
DISASTER-Ara unter die Bettdecke und trank fortan 
flaschenweise Jägermeister und aß Pizza, bis sie 
Soweit überzeugt vom Lebensrhythmus der Ass 
Cobras war, dass sie ihre Freundinnen anrief und 
von ihnen Tribut verlangte. Bedingungslos 
untergeben, ehrfürchtig und doch souverän spielen 
sie die Hits der Denim Demons nach, in der 
| Hoffnung "to kick ass together". Einen Sommer und 
ein Album lang funktioniert das Projekt. Dann 
scheitert es am Uberraschungseffekt und der 
| Zauber ist dahin. TURBONEGRA haben sich ein 
buntes Potpourri zusammen gestellt, reiten den 


UNDERDOG 64 


Schnell werden Leib und Seele durcheinander | 


Heimatlos zieht der Punk Zirkus weiter und | 


Prinz vom Rodeo, haben ein Rendezvous mit Anus 
haben eine Erection und get it on. Das klingt 
perfekt durchgestylt und einstudiert. Für eine nette 
Party am Abend reicht es schon, für eine 
erfolgreiche Fortsetzung nicht. Dafür haben Sie 
eigentlich ihr Pulver mit "L'ass cobra" verschossen. 
Aber wenn ich daran denke wie Roland Kaiser heute 
noch die ewig gleichen Hits іп Möbelhäuser 
intoniert, wird es auch wieder einen Sommer 
geben, in dem sich die Girls von TURBONEGRA den 
Arsch abrocken. 


TEAM TYSON 
"Jump start my head" CD 
(matularecords.de) 


Rotzpunk, Lesson One: 

Gestern war 'n winziges Punk Konzert (vermute 
dass es Punk war...) in nem ollen Loch....hab's 
aber leider verpasst. Kam "пе Stunde zu spät...Als 
ich in die modrige Hóhle kam, wurde ich angerotzt 
und mit Dosenbier überschüttet, als wáre ich 
gerade 18 geworden. Nur gut, dass die 
Stinkpunkers keine Eier bei sich hatten. Ich konnte 
mich überhaupt nicht wehren und fing dann selber 
an, die umstehenden Personen anzurotzen. Dann 
war gut. Die Stimmung war klasse. Springer statt 
High heels! Leder statt Lack. Nieten statt Handys. 
Um 3 Uhr morgens dann noch in einem Loch 
weitergefeiert. Ich wurde einfach mitgeschleppt. Ein 
Haus, 9 Punx, 10 Hunde. Meine Bekannte fühlte 
sich wie zu Hause, ich hätte kotzen können! In der 
U-Bahn war mir ja dann 5000 
schleeeecht.....bäh....nach Hause, geduscht und 
den Abend verdaut..so jetzt bin ich wieder fit. 
Morgen spielen TEAM TYSON und die ganze 
Scheiñe geht wieder von vorne los! 


THE NEW STORY 
"Different ways" CD 


(finetunes.net/rockhit.de) 

In der gedffneten Sardinendose liegen blassrote 
Rosenblüten und lassen nur schwach den Duft 
erahnen, der über die Dacher von Mailand liegt. Die 
Musik von THE NEW STORY entfaltet sich 
romantisch-verspielt und tráumerisch, wáhrend sich 
die bestáubenden Insekten in einen Phenyl-Ethanol- 
Rausch geraten. Sie kriechen betäubt weiter in die 
Mitte der Rose, wo ihnen vertraute Gerüche 
entgegen kommen. Um den betórenden Duft zu 
konservieren, wurden die Blüten in Sardinendosen 
eingeschweißt. Erst hier kann sich die volle 
Duftnote entfalten, die der musikalische 
Blumenstrauß in "different ways” versprüht. Perfekt 
durchgestylter Poprock, der bei mir einen 
Zuckerschock verursacht. Zum Glück bin ich kein 
Baby mehr und werde mit dem Kühlschrank alleine 
gelassen. Es ist also völlig normal, wenn ich vor 
einem Zuckerkoma nichts mehr esse. Und auf "Cora 
von Stabhalm", meine Scháferhündin- 
Dackelmischung, kann ich mich schließlich auch 
verlassen. Sie holt Hilfe, wenn ich ins Koma falle. 
Aber bitte, schickt mir bloß keinen Zivi! 


u 


UMBRELLA BED 

"Go" CD 

(madbutcher.de) 

Al Teagarden auf T-Bone, Hellrocket, Archimedes 
Showgrap, Dutch Budha, DJ  Waycool...das 
Ensemble aus dem Süden von Minneapolis hat sich 
mit recht possierlichen Pseudonymen geschmückt, 
die eher an Teilnehmer einer religiösen 
Tanzteeveranstaltung als an ein zehnköpfige 
Skaformation. Getanzt wird dennoch. Wenn 
Archimedes Showercap im Anzug die Vinnie Vincent 


| Invasion einläutet und in Rudy Schenker Manier die 


drei heiligen Ska-Akkorde (F, Bb, C) greift, gibt es 
in der sixtinischen Kapelle kein Halten mehr. 


Reisefreudig wie Marco Polo liefern UMBRELLA BED 
einen wertvollen Beitrag fiir das Gemeinwohl. Die 
Einwohner von Minnesota gehóren zu den 
Gesiindesten innerhalb der Vereinigten Staaten. 
Das hórt mensch. Vital, treffsicher, frisch und 
entspannt gehen die MusikerInnen zu Werke. Das 
weckt Vertrauen, schafft Atmospháre und bringt 
Unterhaltung in die gute Stube, in der Opa mit 
Hosentráger, pfeiferauchend auf dem Sofa sitzt, 
Vattern die Zeitung nach den Sportnachrichten 
durchsucht, die Kinder artig Halma spielen und 
Muddi beim Liebhaber feststeckt. Die Welt ist in 
Ordnung, UMBRELLA BED hált sie in Lot. 


v 


V.A. 
"Das ZK empfiehlt: Solidaritàt" CD 


(madbutcher.de) 

Anlass dieser CD ist die Unterstützung der 
russischen Antifa. Das Booklet erläutert die 
politische Arbeit und Situation in Russland. Die 
Solidaritätskampagne ist auch ein 
Zusammenschluss und Vernetzung von linken und 
antifaschistischen Bündnissen und Gruppen (antifa- 
net). Die neonazistische Szene wird offensiver, 
militanter und findet in Russland breite Zustimmung 
іп der Bevölkerung. Mit dem Erlös der CD können 
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s rule ies for a genius catchy Hc 170 
te against the forces of evil. 


Anwälte bezahlt, Flugblätter gedruckt, Räume 
gemietet werden. Der politische Widerstand ist 
machbar. Solidarisch zeigen sich OPEN SEASON, 
THE MOVEMENT, ATARASSIA GROP, LOS 
FASTIDIOS, THE OPPRESSED, REDSKA, ANGELIC 
UPSTARTS, WHAT WE FEEL, NO RELAX, TALCO, 
REJECTED YOUTH, BLAGGERS ITA. Punk, Rap, 
Polit-Liedermacher (Kai Degenhardt), Ska, HC, das 


musikalische Spektrum ist weitráumig, das Ziel | 


eindeutig: "Love music, hate racism!" ist die 


| Botschaft von KLOWNS aus Russland und die 
Botschaft aller Bands. Faschismus und Rassimus ist | 
kein allein historisches deutsches Problem, sondern | 


eine in jeder  Gesellschaftsform installierte 
Denkweise, die im Kopf beginnt und mit Kugeln 
endet. Das politische, antifaschistische Lied kann 
eine Waffe sein. Und da ist die Spielart egal, das 
Ziel ist wichtig: Schreite zur Tat! 
Prádikat: Sehr empfehlenswert! 


У.А. 

L.E.A.R.N./COMMON 
ENEMY/WOOF/SIDETRACKED Split- 
ср 


(horrorbiz.de/New Music Distribution) 
Labelcheffe Dave weiß, dass Vinyl cool ist, möchte 


| aber niemanden ausschließen, denn good music is 
| for everyone. So hat er in aller Freundschaft vier 
| 
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Bands unter seinen Banner gestellt, die "united to 
fight the forces of evil and rule the world!" Große 
Worte, viel dahinter. L E. R. R. N. sind eine Band "that 
play fast and fuck all trends!" Die Beelzebuben 
verprügeln die heilige Rosalia, hámmern auf die 
Krypta der Kathedrale und lóten stellenweise mit 
dem SchweiBgerát metallische, trashige Splitter in 
das Kunstwerk an. Palermo leidet an einer hohen 
Jugendarbeitslosigkeit, L.E.A.R.N. hingegen bleiben 
Freunde, hassen Mosh parts, upgraden ihr Leben 
und glauben an D.I.Y. und dem óffentlichen Zerfall 
(10 Songs, 4 davon unveróffentlicht). 

COMMON ENEMY poltern wie Rumpelstilzchen um 
das Feuer und fühlen sich als "hated, wasted, 
troubled youth". Erstaunlich wenig skate- und 
saufbetonte Lyrics dieses Mal. Vielleicht hángen sie 
nun mehr in Spielhallen ab, erfreuen sich an Pac- 


| Man und müssen inder Woche arbeiten. Day job 


Sucks! Viel wohler fühlen sie sich in the pit und 
stoBen sich selber von der Bühne, damit der 
kollektive Rundtanz in Rumpelstilzchen-Pogo-Manier 


| zum groBen Happening wird, cause they do it for 


the kids (8 Songs, 4 davon unreleased) 

Über WOOF (6 Songs) und ihre EP "Blood, sweat 
and cheers" berichte ich ап anderer Stelle 
ausführlicher. SIDETRACKED láuten mit "This is the 
end" zum Finale, bei dem eindringlich vor dem 
bösen Wolf Mainstream und dem Ausverkauf 
gewarnt wird. "Put your money where your mouth 


| is". Die akustischen Signale, die SIDETRACKED hier 


aussenden, regenerieren Knochen und andere 


| Gewebe. Ihr herausgerotzter Punk-HC-bastard ist 


ein steter Entwicklungsfluss und -prozess, der durch 
intensive körperliche Betätigung beeinflusst wird 
und zugunsten der Knochenerhaltung interveniert. 


Ein Wunder, ich kann wieder gehen, ohne 
Schmerzen zu spüren (8 Songs). 

WOOF 

"Blood, sweat and cheers" 7" 
(horrorbiz.de) 


10 Jahre WOOF, 10 Jahre HC. Der morgenliche 
Antrieb, den Arsch hoch zu kriegen, liegt im 
Versprechen, zwar die Welt nicht verándern zu 
kónnen, aber to live this life with no regrets. WOOF 
selbst brauchen sich auch nicht zu entschuldigen, 
sie nehmen sich, was ihnen gut tut und 
durchbrechen festgefahrene Strukturen und 
konservative Werte. Wo von ,Wertewandel die 
Rede ist, vom „Verlust von Werten" - insbesondere 
bei Kindern und Jugendlichen -, ja gar vom 
,Wertever-" und ,-zerfall' scheint es notwendig, 
auf das Geschwátz der politischen Parteien zu 
scheiBen, die sogenannte 
„Grundwertekommissionen“ einzusetzen und 
Leitartikler und Kolumnisten gar einen „Kampf der 
Werte" heraufbeschwören. WOOF bleiben lieber am 
Rand, als in der Mitte der Gesellschaft und führen 
den Kern wiederin den Boden ein, wo er bestens 
aufgehoben ist, damit er Wurzeln schlagen kann 
und Früchte trägt. Blut, Schweiß und ein lautes 
Prost ist das Motto für ehrliche Handarbeit aus 
Paderborn und ein Beleg dafür, dass HC is more 
than a fashion. 


THE WELCH BOYS 

"Drinkin' angry" CD 
(iscreamrecords.com/SPV) 

Die Welch Boys benutzen Punkrock für ihren rechts- 
konservativen Idealismus. In einem Atemzug mit 
den Dead Kennedys wird den amerikanischen 
Truppen gedankt (We support the US armed 
forces). Kombiniert werden die Grüße mit besten 
Wünsche an bierschwenkenden Hooligans. Was 
hierzulande an Rechtsrock Bands erinnert, die ihren 
Müll mit subkulturelle Musikarten verknüpfen und 


| Menschen ködern, pervertieren die WELCH BOYS 


aus Boston mit offenen Nationalismus. Ihr 
Verständnis vom wahren Hardcore basiert auf der 


Inspiration von "hart trinken, hart zuschlagen, hart | | 
wie Kruppstahl sein". Im Bostoner Exil glauben die | 

Welch Boys an ihre irischen Wurzeln und verzerren | 
mit ihrem Idealismus das Lebensgefühl von Punk, | 
das in ihren Wünschen und Texten nahezu | 
pervertiert wird: "For a soldier, the war is like the | 
Super Bowl, all your training comes together." Kein | 
Zitat aus ihren lyrischen Ergüssen, aber eine | 
Zusammenfassung von dem, was sie beabsichtigen: | 
konservativen Dreck in den Punk spülen. | 
Soldatische Tugenden als Vorbild zu nehmen oder | 
gar militärische Handlungsmuster zu kopieren, gilt | 
in den USA heute als sehr schick. Die ganze Nation | 
bewundert ihre "Heros" und tut das mittels auf 
Autos aufgeklebten gelben Schleifen mit dem Motto 
"We support our troops” kund. Kaum jemand traut 
Sich, óffentlich den Irakkrieg zu kritisieren, ohne 
sofort hinzuzufügen, dass die "boys and girls in 
uniform" dort drüben einen ganz tollen Job 
machen. Bands wie die WELCH BOYS tragen zum 
Rechtsruck des Landes bei. Es gibt keine Kritik an | 
die Militarisierung der Gesellschaft, sondern der | 
Fokus wird auf den einzelnen getóteten Soldaten im | 
Krieg gerichtet und eine moralische Stütze für die | 
troops hergestellt. You are bullshit, you are | 
perverted. 
Übrigens: In einer vergleichenden Analyse von | 
Produktmarken befand sich die US-Army unter den 
Top-5-Brands; ein breites Spektrum von 14- bis 60- 
Jahrigen fand sie einfach "mega-cool". Auf diese | 
Weise zeigt sich einmal mehr: je weniger man mit 
einer Idee oder Sache tatsáchlich in Berührung 
kommt, desto mehr vermag man sich für sie zu 
begeistern. Welch Boys sei dank! 


paffen wie doof und haben 
Taschenaschenbecher dabei. Ich darf die 
| Wohnraumhelden fragen, warum bei ihnen jeder 
Nichtraucher nicht rauchen darf, wenn er will. WIR 
SIND DER RAUCH kriege ich zu hóren und werde 


mitt einem Cadmium-Benzol-Benzopyren-Ausstoß | 


begrüßt. WOHNRAUMHELDEN dürfen das und 
widmen ihre verklebte Lunge der Minderheit der 


Republik, die in den Untergrund geflüchtet ist und | 


vom öffentlichen Raum verbannt wurde. Die 


Raucher solidarisieren sich und 
dem Karlsruher 


mit der  Wandergitarre vor 


Verfassungsgericht und suchen den Dialog mit den | 


Herrschenden aus Staat und Partei, Gunter Gabriel 


und dem Sachbearbeiter der Krankenkasse. Um die | 
Verbrauchssteuer (14,3, Mrd. Euro im Jahr 2007) zu | 
boykottieren, würden die Wohnraumhelden auch | 


Schnittlauch paffen, sich Herbstlaub in die Pfeife 


stecken oder selbst Tabak anbauen. Die 3 Songs | 


und das Video für den PC reichen für 1-2 


Zigarettchen und sind mehr Schall als Rauch, ideal | 


für den Kneipenbesuch morgens um 5 Uhr, wenn 
sich Feind und Freund in den Armen liegen und von 
der guten alten Zeit reden, als die Zigarette noch 


| als Statussymbol galt. 


X 


X ONE WAY Х/ҮОЛН OF | 
STRENGTH 


| "Start whenever/We're not in this to | 


| break down the wals alone" Split LP + 


DIE WOHNRAUMHELDEN 
"Wir sind der Rauch" CD 
(Artist 
Records/wohnraumhelden.com) 
Einige fahren vom Flaschenpfand in Urlaub, andere | | 


sammeln die DNA von Kippen und überführen 
potentielle TáterInnen. Die WOHNRAUMHELDEN | 


„йи гуа "КҮЙ Ge ST 


| neugierig. 


| Bonus CD 


| (bosstuneage.com/rookierecords.de) 
Station | "Ey, sach ma, bist du straight ádsch?" fragt Zecke | Versuch to break the chains, the walls und das 
| den limonadentrinkenen, bandanastragenden und | verdammte X abzuwischen. Das Gesamtwerk ist ein 
| am Handgelenk ge-x-ten Zippo vorwurfsvoll und | unsteriler Verbandswechsel, damit die Wunde schén 


"Nó, die sind mir zu BlERernst!" 
| Hahahahaha,-guter Witz, wa? Okay, mal im Ernst | 


{YEARS WITHOUT AHIT 


ANR LABEL COMPILATION 
ANR Labelsampler. 70 

min. CD mit abspielbarer 
Vinyloberseite!! 25 Songs, 
inkl. unveróffentlichtem 
Material. Edle Aufmach- 
ung + 3 Booklets mit insg. 
96 Seiten: Wahnsinn? 


ANRO3O - 


DISTEMPER/ 
TARAKANY 


3:4 Split-Album, bei dem sich 
die beiden Moskauer 


Bands 


“4 covern. Melodic- 
Ramones-Punk trifft auf. 
furiosen Ska-Punk. 
Gelungenes Album! 


VinylDisc | 


— 
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ihren eigenen | 


die | 
WOHNRAUMHELDEN stehen bei strómenden Regen | 
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und unter uns. Was sich bei den AnhángerInnen 
| von Bands wie YOUTH OF TODAY, GORILLA 
| BISCUITS und Konsorten abgespielt hat, grenzte 
| beinahe an sektenáhnlichen Zustánden. Da war das 
| geschriebene und gechriene Wort Gesetz und 
wurde strikt befolgt. Die positive mental attitude die 
| BAD BRAINS vorpredigten, verfeinerte Ian McKaye 
| mit der offiziellen Einführung von Straight Edge. 
Hunderte Lemminge folgten, was mit 
| Wortgefechten wie in "А.А." уоп POISON IDEA 
("Bottle, bottle on the wall, who's the drunkest of 
us all?") kommentiert wurde. Nun, inzwischen 
! haben sich die Gemüter beruhigt. Die Streitháhne 
trafen sich auBerhalb der Szene auf ein Bier, denn 
| selbst eingefleischte Straight Edgeler gaben zu, 
heimlich Alk zu konsumieren. Wenn auch nur in 
Maßen. "Drink positive"! However, die Sekten lösten 
| sich nach und nach auf, Ray Cappo (YOUTH OF 
| TODAY) suchte sein Heil in der Religion und das 
| gemalte "X" stand fiir X und hopp. Es musste erst 
wieder Gras über die Sache wachsen, um sich dem 
Unternehmen "X" anzunehmen. YOUTH OF 
STRENGTH  kokettieren mit dem harten 
Männerimage, die die puristische Straight Edge 
Szene hervorrief, fordern "The edge, not Bono": I 
can live with or without U2" und "knocking some 
| sense into you" und propagieren eine youth of 
| strength and a positive step forward. Wo wird der 
| Weg hingehen? Musikalisch eine Referenz an 
lupenreine Ballerwerke der oben genannten Bands. 
In der Tiefe des Raumes schwebt der Generic 
| Hardcore Song, den X ONE WAY X aus New Jersey 
betreffend zur vorzeigbaren Ecken und Kanten- 
Band werden ließ. For a better tomorrow there will 
be one message: straight 'til death then drink with 
| satan! Start whenever! 
| Die gefühlten 1000 Songs sind grob gehobelt und 
| persiflieren eigentlich im Wiederholungstakt den 


| 
| 
| 


| eitrig bleibt. Denn Hausbesuche lohnen sich und 
| wecken schlimme Befiirchtungen. 


| 
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МАГА SUERTE 
EL SENOR DEL MUNDO 


LatinSkaPunkRock mit 
Spaß und Emotionen. 
Verschiedene dynamische 
Rhythmen und Schwing- 
ungen, gewürzt mit 
spanischen Texten. 100% 
ie, 0% Kompromiss. 


co 


"SKANNIBAL SCHMITT 
SKA A LA MACHETTE 


Die Franzosen haben 
keinen Respekt vor musi- 
kalischen Schranken. Ihr 
Motto: Energie, Spaß, 
Verrücktheit, Anarchie. 
Die Mittel: Ska, HC, Hip- 
Hop, Afro-Beat. Tanzen!!! 
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Berlin 

-Band 1- 

Steinerne Stadt 

von Jason Lutes 

216 Seiten; € 14.- 

ISBN 978-3-551-76674-8 
(carlsen.de) 

Inhalt: Berlin während der 
letzten Jahre der Weimarer 
Republik. Vor dem Hintergrund 
zeitgeschichtlicher Ereignisse 
verknüpfen sich die privaten 


Schicksale der Studentin Marthe 
Müller und des Journalisten Kurt 


cd Severing immer enger mit den 
politischen Umbrüchen jener 
Tage. 


Der amerikanische Comic-Autor Jason Lutes hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, eine fiktive (Liebes-)Geschichte in einen 
politischen, historischen Kontext einzubinden. Die Inszenierung 
und Graphic Novel von "Berlin" ist in eine Trilogie angelegt und 
umfasst die Spanne von September 1928 bis Januar 1933. Im 
Fokus der Geschichte steht die aus Köln stammende junge Frau 
Marthe Müller, die nach Berlin reist, um Kunst zu studieren. Die 
anfängliche zufällige Begegnung mit dem Journalisten Kurt 
Severing entwickelt sich im Laufe der Geschichte zu einem 
Beziehungskonstrukt, bei der es neben Sex auch zu Diskussionen 
um die politische Lage kommt. In Rückblicken wird deutlich, 
inwieweit die Folgen des 1. Weltkrieges nicht nur das 
wirtschaftliche, politische Bild, sondern vor allem auch das 
persönliche Schicksal des Einzelnen bestimmt. Traumata, Armut, 
Hunger, Arbeitslosigkeit und immer wieder radikale, politische 
Inhalte und Propaganda bestimmen den Alltag in Berlin. 
Gleichwohl die Weimarer Republik 10 Jahre nach dem Versailler 
Vertrag eine gewisse Stabilität erreichte, eine wirtschaftliche 
Erholung eintrat und auch außenpolitisch Anerkennung erhielt, 
steuert Jason Lutes in den geschilderten Milieustudien auf einen 
Radikal-Konflikt zu, der zwischen Kommunisten und 


Nationalsozialisten schwelt und vom Hinterhof auf der offenen 
Straße ausgetragen wird. Das Buch endet mit einem 
spannunsgeladenen Abriss des 1. Mai 1929, der auch als Blutmai in 
die Geschichte einging. Am 30. April 1929 verteilte die KPD 
Flugblätter, auf denen wahrheitswidrig behauptet wurde, das 
Demonstrationsverbot sei aufgehoben worden. Am Morgen des 1. 
Mai waren etwa 8.000 Menschen hauptsächlich in den Berliner 
Arbeitervierteln Wedding und Neukölln in Zügen von 50 bis 500 
Menschen unterwegs, deutlich weniger, als die KPD erwartet und 
die Polizei befürchtet hatte. 

Die Polizei ging schon morgens unter Einsatz von Schlagstöcken 
und Spritzenwagen gegen die Demonstranten vor und macht 
ausgiebig vom Schießbefehl Gebrauch, bei dem Menschen sterben. 
Der Staat schlägt mit voller Härte zu, der politische Aufstand 
beginnt, der Ausnahmezustand wird ausgerufen. 
Gesamteindruck: Jason Lutes hat sich viel mit der "Weimarer 
Republik" beschäftigt. Hinzu kommen gut dargestellte Einzel- und 
Familienschicksale, der Zeitgeist wird in Milieustudien 
eingefangen. Zwischen Hoffnung und Zuversicht paaren sich 
Verbitterung, Angst und Hass. Jason benutzt die These, Politik 
wird nicht unterrichtet, sie wird gemacht und verzichtet auf 
politische Plattitüden, sondern zeichnet charakteristische Stärken 
und Schwächen detailliert nach, transportiert das politische 
Pulverfass der Radikalität vom Schul-Unterricht auf die Straße, auf 
der der Klassenkampf beginnt und sich immer mehr zuspitzt. 
Jason lässt trotz der ständig wachsenden politischen Rivalitäten 
der radikalen Lager und Anhänger Platz für Gefühle, die nicht 
kitschig sind, sondern ein Rettungsring im oft trostlosen Alltag sind. 
Die Perspektivwechsel der am Schluss sterbenden Frau sind 
grandios gewählt und beklemmend zugleich. Ein toller Auftakt, die 
Waffen sind gewetzt, "Bleierne Stadt" wo bist du? 


27 Ein neues Land 

| von Shaun Tan 

| 128 Seiten; €29.90.- 

| ISBN 978-3-551-73431-0 


(carlsen.de) 

Inhalt: Was bringt einen 
Menschen dazu alles 
zurückzulassen, um eine Reise in 
ein unbekanntes, fernes Land 
anzutreten, hin zu einem Ort 
ohne Familie und Freunde, wo 
alles namenlos und die Zukunft 
unbekannt ist? Diese stumme 
Graphic Novel ist die Geschichte 
eines jeden Migranten, eines 
jeden Flüchtlings, eines jeden 
heimatlosen Menschen und eine 
Hommage an alle, die eben diese Reise angetreten haben. 

Nach einem schmerzvollen, tränenreichen Abschied, folgt die 
strapaziöse Einwanderungsprozedur: Gesundheitscheck, 
Aufnahmen der persönlichen Daten und Archivierung derselbigen, 
Aushändigung eines Passes. Angekommen in "einem neuen Land" 
warten neue Herausforderungen der gesellschaftlichen Spielregeln 
und Gewohnheiten: Sprache, Schrift, öffentliche Transportmittel, 
Nahrung und Lebensmittelbeschaffung, Arbeitsalltag...Der uns 
unbekannte Migrant bekommt die Tücken des Alltags zu spüren, 
sucht aber aktiv die Teilnahme am öffentlichen Leben und erhält 
überall freundliche Unterstützung bei Fragen und auftretenden 
Problemen, Kraft und Halt gibt ihm das Foto der Familie, die er 
zurucklassen musste, Nach Begegnungen mit anderen 
MigrantInnen und dem Erfahrungsaustausch über das 
Zurücklassen und Fliehen vom alten Leben erweckt der Pioniergeist 
und die allmählich einsetzende Anpassung und Integration führt zu 
der herzlichen Wiederzusammenführung der Familie im "neuen 
Land", bei der sich zeigt, dass es wiederum Kinder sind, die schnell 
lernfahig sind und mit den neuen Gepflogenheiten prima 
zurechtkommen und anderen Neuankómmlingen bereitwillig helfen 


SHAUN TAN 
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Кбппеп, sich zu orientieren. 

Gesamteindruck: Die optische Aufmachung der grafischen 
Novelle ist beeindruckend und wirkt wie ein altes Familienalbum. 
Die Umschlagseite zeigt Menschen aus den unterschiedlichsten 
Erdteilen und Kulturen als Passfotos porträtiert. Die Panels sind 
weich gerándert und die Inhalte weich und leicht verwischt 
gezeichnet. neben kleinen Panels setzt Shaun auf große Wirkung 
und stellt einzelne Bilder auch ein- oder zweiseitig dar. Obwohl 
viele Inhalte in der neuen Welt fremdartig und phantastisch 
anmuten, liefert Shaun auch visuelle Referenzen und Inspirationen 
mit realem Kontext: Die Einreise des Schiffes=Going South; der 
Zeitungsjunge=der 1912 den Untergang der Titanic verkündete, 
Ansichtskarten der Jahrhundertwende von New York...Shaun 
schafft erstaunliche Portráts, füllt die Panels mit ausgeschmückten 
Hintergründen und erzählt eine spannende, beklemmende und 
hoffnungsfrohe Geschichte, in der sich Beklemmung, Neugier und 
Entdeckerlust mischen. Zurücklassen (Familie) und Mitnehmen 
(Erinnerung) sind zentrale Mittel, die Migaration emotional zu 
gestalten. Shaun verzichtet auf ein politisches Statement und rückt 
die gesellschaftliche, familiäre Neuordnung in den Mittelpunkt. 
Schaut mensch auf die europáische Migrationspolitik wirkt "Ein 
neues Land" märchenhaft und unrealistisch. Die Asylpolitik 
verhindert ein selbstbestimmtes Leben und die 
menschenunwürdige Unterbringung von Flüchtlingen in Lagern ist 
eine Entrechtung und Ausgrenzung von Menschen. Das 
Lagersystem stigmatisiert, kontrolliert Flüchtlinge. Shaun hat 
andere Absichten und erzählt eine Geschichte, die Hoffnung 
macht, die Angst vor neuen Herausforderungen zu nehmen. Eine 
saubere Migrationsgeschichte für die ganze Familie und ein Stück 
weit heile Welt, fast wie bei Rosamunde Pilcher. 


LOTTA #32 
60 DIN A 4 Seiten; €3.- 


Am Forderturm 27, 46049 
Oberhausen 


(projekte.free.de/lotta) 

Der thematische Schwerpunkt 
der antifaschistischen Zeitung 
aus NRW ist der Blick auf die 
NPD, Mit dem Subtitel "Aufbruch 
oder Abbruch?" geht es um den 
aktuellen Zerfallprozess, der von 
internen Konflikten, 
Inkompetenz, Finanzkrisen und 
Skandalen geprägt ist, sowie die 
Erfolgslosigkeit der NPD in NRW. 
Toni Peters und Michael Weiss 
fragen "wohin steuert die NPD" 
und beschreiben die internen Grabenkämpfe und den Streit um 
Führungsstil und Ausrichtung. Die Partei ist im Konflikt mit den 
Freien Kräften und den Autonomen Sozialisten, Skandale wie die 
Veruntreuung des Ex-Bundesschatzministers Erwin Kemna, 
Anschuldigungen wegen Kinderpornografie und Volksverhetzung 
prägen das öffentliche Bild. Die Autoren warnen jedoch davor, 
anzunehmen, dass sich die Partei selbst demontiert. Der 
antifaschistische Widerstand und Druck auf Partei muss aufrecht 
erhalten bleiben. Die NPD -so scheint es- hält vor allem an große 
Namen fest, scheitert aber an politischen Defiziten und seinen 
zwanghaften narzisstischen Charakteren. Andreas Molau, der sich 
auf dem Bundesparteitag kritisch ablehnend gegen die Wahl von 
Jürgen Rieger zum Parteivize geäußert hat, legte im Oktober seine 
Ämter auf Bundesebene nieder. Der ehemaligen Wahldorflehrer 
aus Niedersachsen mache sich Sorgen um das bürgerliche Image 
der NPD, hieß es. "Aktionistischer werden" fordert der Nachwuchs, 
der sich oft aus den Freien Kräften hervorbringt. Im Hinblick auf 
die politische rechte Szene in NRW hat es die Partei schwer, mit 
einem bürgerlichen Image zu punkten. Hier sorgt die Bewegung 
"pro-Köln", "pro-NRW" für ein biederes und modernes Image. Die 
jungen, aktionsorientierten Rechten fühlen sich ohnehin bei den 
"Autonomen Nationalisten" Wohler. Somit ist die regionale 


Parteiarbeit wahlpolitisch, personell und strukturell von 
Erfolgslosigkeit geprägt. Ein neues Rekrutierungsfeld erschließt 
sich der Partei von "deutschbewussten Russlanddeutschen", die sie 
mit gezielter Agitation an sich binden will. 

Inhaltlich ergänzt geht es in der Braunzone weiter mit einem 
Bericht über das "Institut für Staatspolitik" (IfS), ein Tummelplatz 
der Rechtsintellektuellen mit dem Ziel, rechte Politik- und 
Lebensweltkonzepte so zu aktualisieren, dass eine intellektuelle 
Rechte handlungs- und interventionsfähig wird. Ferner gibt es 
Aufsplittermärsche und Aktuelles aus der Rechtsrock-Szene, 
Gedenkstätten in NRW (Die Wewelsburg), aber auch mit 
"Einmischen" einen kontrastreichen Beitrag mit und über der 
Interventionistischen Linken. 

Gesamteindruck: Thematisch geht es in Lotta stets um 
aufklärerische und informative, gut recherchierte Artikel, die sich 
wiederholend mit der "Pro"-Bewegung in NRW, den Aktionen und 
Hintergrundpersonen von Autonomen Nationalsiten und Freien 
Kräften beschäftigen. Zwischen Aktionismus, theoretischen, 
historischen Ansätzen wird das rechte, rechtskonservative 
Spektrum und die neonazistische Gesinnung entlarvend dargestellt 
und dabei Personen, Medien und Institutionen benannt, die sich im 
Wandel der Zeit befinden. So sind es vor allem moderne, 
jugendkompatible Themen (Umweltschutz, Tierrecht, 
Veganismus), vermischt mit direkten Aktionen, die von linken Ideen 
adaptiert und mit rechter Gesinnung aufpoliert, die die Szene 
stárken soll. Und gerade diese neurechten Themen und Aktionen 
sollten weiter im Blickfeld bleiben, denn die Partei ist mehr mit sich 
selbst und ihrem Image bescháftigt. 


+ PLASTIC BOMB #64 
80 DIN A 4 Seiten + CD 
€3,50.- 


Postfach 
Duisburg 


(plastic-bomb.de) 
| Die Fachzeitschrift für Punker 
und StraBenkóter wurde 
| gepimpt. Noch nicht in 3D-Optik, 
aber der stellenweise farbige 
Zeitungspapierdruck wirkt 
geschmeidig und beruht vor 
allem auf einer Verstárkung der 
sensorischen Rückmeldungen 
aus der Peripherie. Die zentrale 
Instanzen  kónnen über die 
prásynaptische Inhibition das 
Gewicht der propriozeptiven Rückmeldungen direkt an den 
afferneten Fasern regulieren. Das bedeutet im Klartext: der 
inhaltliche Themenkomplex aus den Sáulen Politik, Musik und 
Informationen dient der funktionellen Szenestabilisierung und 
liefert einen hohen Erklárungswert. In der aktuellen Ausgabe ist es 
die Mixtur, alte Punksäcke (THE ADICTS, MENACE, COCK 
SPARRER) mit altersbedingten Reflexen und aktiv veränderte 
Parameter (ASSASSINATORS, PROFANE EXISTENCE, Rubrik 
"Anders Leben") integrativ zu verknüpfen. Micha steigt 
erlebnisorientiert in den Zug und verwandelt sich mit vielen 
anderen ReisebegleiterInnen in einen Vollhorst. Ebenso heldenhaft 
schildert das P.B.-Sklaventrio von actionreichen "Kópi-days", die 
-zusammengefasst- doch eher von Rückzug geprágt sind. Nun, 
privat und kuschelig wird es mit Deek von OI POLLOI, der beim 
Frühstück sehr ausführlich auf die von  Anti-Deutschen 
vorgeworfenen Kritikpunkte eingeht und klar stellt, dass Kritik an 
einer Regierung und deren Politik nicht gleichzusetzen ist, mit 
Kritik an einem Volk. Wer -wie im Falle der Antideutschen- einseitig 
argumentiert und keine (Selbst-)Kritik und eine andere Meinung als 
die eigene zulässt, handelt und denkt faschistoid. Dass das 
persónliche Gesprách immer zu bervorzugen ist, zeigt auch das 
sehr ergiebige Gesprách mit THE ASSASSINATORS, die von 
politischen Anpassungserscheinungen weit entfernt sind und im 


100205, 4700 
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Kampf um eine Anti-Kultur auf dem Weg sind, "die Wahrnehmung 
einer Gemeinschaft aufzubauen und sich selbst von der AuBenwelt 
und den Dingen, die man an ihr hassst, zu distanzieren". 
Gesamteindruck: Das PLASTIC BOMB konzentriert sich immer 
stárker auf eine Koordination, einerseits Menschen zu portrátieren, 
die ein selbstbestimmtes Leben führen und Freiráume schaffen, 
dabei zusammenhángende praktische Beispiele liefert und 
Fähigkeiten veranschaulicht, andererseits reine musikalische 
Aspekte dokumentiert. Durch die Verschiedenartigkeit der 
Untersuchungssituationen hinsichtlich der zur Verfügung 
stehenden Freiheitsgrade kann eindrucksvoll nachgewiesen 
werden, dass die Anpassungserscheinungen an das 
sensomotorische Training hochgradig übertragbar sind. Daher sind 
die koordinative Fähigkeiten auch Impuls und Denkanstoß für eine 
effiziente Basisarbeit. 


AUGENIX #6 
68 DIN A 4 Seiten + CD; €3.- 


Postfach 3530, 29235 Gelle 


taugenix-fanzine.de 

Das Deutschpunk-Fanzine klotzt mit einem munteren DIE ARZTE- 
Aufhánger, die sich selbst analysieren und aus der 
"Punkrockzwangsjacke" ausgebrochen sind, um auch über 
ernsthafte Aspekte lachen und singen zu können, Früher waren es 
Texte über Pickel und doofe Mädchen, heute geht es um 
Vergleiche mit Walen und Nazis, mit dem Unterschied, dass das 
größte lebende Säugetier nicht aussterben soll. Ein Herz für Tiere 
hat auch Jenny, die in "Fight for animals" praktische Beispiele und 
Gründe für eine Tierrechtsgründung liefert, wobei es ihr wichtig ist, 
die unterschiedlichen, gesellschaftlichen Hintergründe der 
Menschen anzusprechen, die sich als AktivistInnen einer 
Tierrechtsgruppe anschließen und in ihren Motiven auch Konflikte 
hervorrufen. Der praxisorientierte Bericht wird abgerundet mit 
einem Interview mit Aktivisten der "Tierrecht Aktiv Hannover" und 
der Auflistung vieler Tierschutz- und Tierrechtsgruppen. 

In der Foto-Punk-Story geht Jonas ein Licht auf und auch so 
manche Kolumne ist ein Lichtblick für weisheitsfressende Rentner- 
Punks, die als Toruristen getarnt durch die Republik reisen und 
nach den strapaziösen Auswirkungen für Körper und Seele zu 
Hause gesund gepflegt werden. Gepflegt wird auch das Image der 
Möchtegern-Alkis, die mit Cocktails für den Untergang versorgt 
werden, gehegt wird aber auch das Deutsch-Punkrevier, in dem 
nicht gewildert wird. So dominieren recht kuschelige 
Streicheleinheiten für Szene-Platzhirsche, die artgerecht gehalten 
und mit  Leckerli angefüttert werden, damit der/die 
DeutschPunkerIn zufrieden in der МІХ GUT-Bettwasche 
einschlummert. 

Gesamteindruck: rÜBi (BORDERPAKI) braucht Deutschpunk, 
weil er deutsch denkt, deutsch träumt und deutsch spricht. Ahja, 
das tun Rechtsrocker doch auch, wobei ich mir nicht sicher bin, 
was "deutsch denken" heißt. Der DeutschPunker und -dichter 
Heinrich Heine hat in seinen Nachtgedanken geäußert: „Denk ich 
an Deutschland in der Nacht, dann bin ich um den Schlaf 
gebracht‘. Meine Frau schläft auch schlecht, wenn Vollmond ist. 
EinE richtigeR DeutschPunkerln denkt hingegen ans Auswandern 
und sucht nach einer klassenlosen Gesellschaft, die geprägt ist 
von Frieden, Glück und Heiterkeit...das Taugenix ist dabei die 
einzig frei verfügbare Schrift, die gelehrt wird, dann klappt's auch 
mit der harmonischen Einheitsfront, die kein Aufbegehren duldet. 


DRACHENMÄDCHEN #12 
136 DIN 5 Seiten (quer); keine Preisangabe 
Magazin, 


Drachenmadchen Postfach 3107, 49021 


snabrück 


Liebes Drachenmádchen, wir haben uns lange nicht gesehen. Dick 
und prall bist du geworden und hast dich für den heutigen Auftritt 
extra auf den Kopf gestellt, Aber ich drehe dich gerne um und "put 


those ringtones up your ass". Himmel, wo hast du dich nur wieder 
rumgetrieben? Warst mit DEAN DIRG einlochen und vergisst die 
karierten Strümpfe, die ich dir zu Weihnachten gestrickt habe, 
verabredest dich mit Henry Rollins und traust dich nicht ihn zu 
fragen, wann er das letzte mal gefickt hat, würdest aber mit ihm in 
die Wanne steigen. Und dann kommst du klammheimlich zurück 
nach Osnabrück flirtest mit GOOD WITCH OF THE SOUTH, die wie 
Walter Ulbricht Schluss machen wollen mit dem ganzen "Yeah, 
Yeah, Yeah und wie das alles heißt". Warum aber musstest du mit 
dem Gunter, dem Gabriel in dessen Sprinter steigen? Hast du dich 
von ihm anfassen lassen oder hat er dir nur wieder was von seinen 
Schulden erzàhlt und dass seine Songs Wirkung haben bei den 
Leuten. Ist er am Ende doch der freiheitsliebende CountryPunker 
oder asozialer Abschaum, der um gesellschaftliche Anerkennung 
buhlt, hm?! Okay, das tun wir ja auch alle und ein bisschen Rock 
and Roll steckt in jedem von uns. Hattest du denn 
Räucherstäbchen und Katzenstreu mit, als du ОПЕ LACHPANSEN 
in Kóln-Mülheim kontaktiert hast und ihm beim Makramee-Werkeln 
zur Hand gegangen bist? Für ein blind date hast du auch noch Zeit 
und nervst irgendwelche Typen nach ihre Lieblingsplatten, als sie 
18 waren. Achgottchen, ist das lange her. Damals hast du noch 
gut ausgesehen, pausbáckig und heimatverbunden. Heute fliegst 
du bis nach San Francisco, gibst dich weltfraulich und bist doch so 
hinterwalderlerisch und spießig, dass du nach einem 
Kneipenbesuch wieder alleine ins Hotel zuriickgehst, um 
Kulturschnipsel im TV als Einschlaf- statt Onanierhilfe benótigst 
und traumst von Sommerparties im Kleingartenverein, wo du mit 
Karl-Heinz am Zapfhahn stehst und dir die Welt erklären lässt, 
während sich all deine Bekannte längst verabschiedet haben. 
Gesamteindruck: Drachenmädchen, ich weiß jetzt, dein Zu 
Hause ist das unterwegs sein. Doch wer in der Fremde weilt, denkt 
manchmal heimlich auch an die alte Heimat, die 
Familiengeschichten und tröstet sich mit Briefen, Prosa und Gin 
Tonic über Knutschfleck, Blut im Stuhl und endende Romanzen 
hinweg. Drachenmädchen, der Winter steht vor der Tür, Zeit für 
Guru, Stones und Familientreffen. Wir sehen uns! 


= SONNENDECK #63 
4 56 DIN A 6 Seiten; € 1,50.- 


| Sonnenbergstr. 5а, 70184 


Stuttgart 


sonnendeck-stuttgart.de 

Verwechslungen können böse Folgen 
haben. Schlimmstenfalls werden Kriege 
geführt, auf deiner höher entwickelten 
Evolutionsstufe gibt es das kreative 
"Basta"-Häppchen in den Mund 
geschoben. Das SONNENDECK hat 
Anschuldigungen und falsche 
Behauptungen zum Anlass genommen, 
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sich selbst als Fanzine zu tarnen, zumindest und leider nur für 
diese Ausgabe. "Aus Liebe zum Lift" hat schon mal ein 
provokantes, punkiges Cover im Schereschnipseldesign und zeigt, 
dass sich Politik und Sex zu neuen Hóhepunkten hinreiBen lassen. 
Nach einem analytischen Selbstverstandnis zum Thema geht es um 
die Mütter aller Fanzines: die Bibel und der Koran. Im Art-Proll- 
Dialog mündet die Ode in die Erkenntnis, dass Online-Zines für den 
Arsch sind, was auch die liebe, nette UNDERDOG-Redaktion in 
einer Blitzumfrage unter Szene-TáterInnen behauptet. Die Comix 
und Artpaintings lockern die auf den Punkt gebrachten Ergüsse auf 
und zeigen die kleine "Welt jenseits des Kiosks". Und bevor Jochen 
Schróder weiter auf der Suche nach einem Mázen ist, stochert er 
hilflos im Themenwirrwarr herum und konzentriert sich wieder auf 
altbewahrte SONNENDECK-Muster... 

Gesamteindruck: Das Sonnendeck ist ein Besuch im Atelier der 
Schreibschmiede, wo künstlerische Neurotiker mit schwäbischer 
Gründlichkeit regionale Kostbarkeiten verschweißen und zwischen 
Vernissagebesuche und Atelierarbeit staunend über ein am Boden 
liegendes Stück Recyclepapier mit braunen Streifen gebeugt 
stehen. Ups, sorry, is meins, hatte gerade Stuhlgang. Macht nix, 
Hánde habe ich gewaschen. Hose zu, Ende offen. Beim Blick auf 
die angekündigten monatlichen Schwerpunktthemen ("Outsider 
Art", "Kommerz und Gewalt") wage ich gerne einen Blick durchs 
Schlüsselloch und oute mich schon jetzt als gewaltbereiten 
Kunstvoyeur mit dem Fetisch für therapeutisches Handwerkszeug. 

68 DIN A 4 Seiten; €2,50.- 


TRUST 
Postfach 110762, 28087 
Aeg Bremen 


— d trust-zine.de 
Hui, die TRUSTlerInnen plaudern 
nn geselliger Kolumnenrunde aus 
; дет Nähkästchen. Dolf sieht 
Geister in Bhutan und raucht 
M Mohawk Tabak. Stone resümiert 
über HARTZ-IV-Regelsátze und 
warnt vor Arschlóchern, die ihn 
M angemessen oder zu hoch finden. 
Nach 4 Bier und 200 Monaten 
ГЕЙ steht Daniel erneut am Tresen 
und zählt mit Händen und Füßen, 
welche Bands er gesehen hat. 
Angeber! Dietmar meldet sein Auto ab, fahndet nach dem OPNV- 
Planer und denkt wehmütig an die Brötchen-Einkaufstour im 
geschlossenen Verdeck. Das kreative Oberhaupt im TRUST- 
Kollektiv, Jan, freut sich wie Schneewittchen über ein SST- 
Promopaket, therapiert alle Grind-Core-HörerInnen mit RAMONES- 
Musik in der Endlosschleife und hat große Pläne, die ultimative 
Fanzine-History on tour selbst zu besuchen und zu gestalten. Also, 
Jan, meine Tür ist offen, Gästebett frisch bezogen und das Käpt'n 
Blaubár-Nachthemd akurat gebügelt. Alva geht zum Frauen-gucken 
nicht in einen Heteroschuppen, betreut Mensch und Stand am 
schwul-lesbischen Sommerfest und erlebt den Cock Rocker, der 
seine Hose runter lässt, als alles ganz schnell geht...urinieren tut 
überhaupt nicht weh, A/va! So, genug дег Banalitäten über 
männliche Tugenden und Rituale. Außer Rauchen, Saufen, Pinkeln 
und Selbsterhaltungstrieb gibt es die umfangreiche Fortsetzung 
und Gegenüberstellung "Print vs Onlinezine". "Ey, Zecke, willst'n 
Fanzine kaufen?" "Was...ein Färnsähn...ich glotz kein TV!" "Nein, 
Zecke, ein Fanzine ist ein Heft mit Bildern und Geschichten um die 
Szene", "Is umsonst?" "Nein, Zecke, so viel Idealismus habe ich 
nicht über!" "Was laberst du mich dann voll?!" "Na, wenn du auf 
Klo sitzt, dann willste doch mal was lesen, ne?!" "Auf Klo geh ich 
drücken und lese die Sprüche an der Wand!" "Na, super, Zecke. 
Das Fanzine ist voller Klosprüche!" "Dann nimm ich zwei, Allta!" 
Kurios wird es auch für Matze Wittwer in Punk Rock City, 
Lempäälä, auf дет  Puntala-Festival. In Finnland ist die 
Selbstmordrate sehr hoch und daran ist nicht nur der übermäßige 


TRUST #132 


Alk-Konsum schuld. Eine andere Fluchtmóglichkeit bietet neben 
Punk noch Leichtathletik und Fantasy-Anime-Rollenspiel. 
Gesamteindruck: Ohne TRUSTIer Jan wáre das Zine qualitativ die 
Hälfte wert. Jan hat Ideen und Pläne, die mich zuversichtlich 
stimmen. Musikalisch-politische Stádteberichte wie "St-Petersburg" 
sollten im TRUST mehr Gewicht eingeráumt werden, denn die 
meisten Band-Reports sind gequälte Brain-Stories Юг den 
intellektuellen Punkrocker mit Studium für Musikwissenschaften, 
das Klavier-Fáhigkeiten und Harmonielehre-Kenntnis voraussetzt. 
Klingt elitär? Nun, nach dem Lesen und Studieren des TRUST- 
Inhalts werden deine Defizite aufgearbeitet. Studierende und 
TRUST-willige Abonnenten, die vor Aufnahme ihrer 
musikwissenschaftlichen Studien schon ein praktisches 
Musikstudium, z.B. Musikerziehung oder Kirchenmusik, absolviert 
haben, befinden sich gegenüber den übrigen Studierenden 
durchaus im Vorteil. Die lesen nämlich das OX-Fanzine oder den 
EMP-Katalog! 


OL-Zine #1 


32 DIN A 5 Seiten, Preis ???? 

Kontakt: T.heismeler@web.de 

Das Zine ohne Namen aus Oldenburg möchte die lokale 
subkulturelle Lücke ^ ausfüllen und ein kontrastreiches 
Alternativprogramm zu Städtemagazine wie den Stadtpark, das 
MOX oder Diabolo schaffen und kündigt im Vorwort bereits die 
mögliche Einstellung des Copy-Zines an. Statt "Fußball, Ficken, 
Alkohol" gibt es  anti-rassistische, politische Meldungen 
(Naziaufmarsch verhindern, Zahltag in der ARGE) über lokale 
Veranstaltungen, schlaflose Nächte beim Oldenburger Filmfest und 
der Versuch einer Erklärung, dass das Fansein eines Städtevereins 
(VFB Oldenburg) in der Sache der Natur des Menschen liegt: Mein 
Verein-meine Stadt-meine Heimat. Klingt wie ein Titel bei 
altermedia. Ein Leben zwischen Fahnenfetisch, gruppendynamische 
Prozesse, primitives Rudel- und Revierverhalten. Nein, diese Stadt 
und ihre Mauern Ist nicht meine Liebe, die ich repräsentiere. 
Konservative Werte und Heimatverbundenheit, 
Traditionsgeschichten und Vereinsmeierei sind genau die in der 
Gemeinschaft verankerten Denk- und Handlungsweisen, die in 
einen neo-liberalen Faschismus führen. Und die Aussagen des 
Schreiberlings sind der lebendige Beweis dafür. FuBball und Antifa 
schlieBt sich aber nicht aus, vor allem dann nicht, wenn es weniger 
um das Fansein geht, als mehr um die Spielfeldbeobachtung, 
rassistische Tendenzen aus dem Stadion herauszuhalten. Dazu 
bedarf es keine Liebe zur Heimatstadt, sondern couragierten, 
kreativen Aktionismus. Die stádtische Kulturarbeit wird mit einem 
kurzen Abriss um ein Graffiti-Projekt (Grafik 2), einem von der 
Rechtshilfe entliehenen Text zur aktuellen Situation um die 
Repressalien gegenüber ` Graffiti-KünstlerInnen, Punkrock 
(PARADOX-Tourtagebuch) und Musik-Historie (KIXX) aufgewertet. 
Abgeschmeckt wird zum Schluss mit einem Rezept der 
Gourmetgruppe 97, die sich regelmäßig mit dem Einkaufswagen 
verabredet und gemeinschaftlich kocht, was die Zutaten hergeben. 
Gesamteindruck: Inhaltlich werden Themen nur kurz angerissen 
und wirken im Ergebnis halb durchgegart und lauwarm aufgekocht. 
Der rechtskonservative Artikel über die Liebe zum Verein (VfB 
Oldenburg) ist bedenklich und ein glatter Widerspruch zum anti- 
rassistischen Anspruch innerhalb der ADELANTE-Gruppierung. 
Die politischen und kulturellen Themenblócke sind nicht ausgereift 
und dienen inhaltlich als oberfláchliche Informationsquelle, die eine 
tiefergreifende Ausarbeitung verdient hätte. Leider wurde das 
Potential nicht genutzt, ein  subkulturelles, kontrastreiches 
Alternativ-Programm zu schaffen, zu oberflächlich und verhalten 
plátschert der Inhalt die Hunte hinauf und mündet in substanzloses 
Fahrwasser. Der Vereinsartikel hingegen ist ein Beleg dafür, dass 
ein Austausch im Blog sinnvoller ist, da hier gleich Stellung und 
Position bezogen werden kann und eine zeitnahe Intervention 
rechtfertigt. 
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MOLOKO PLUS #36 + 
Ke) 
60 Seiten (20,5 cm x 


20,5 cm); €2,50.- 
Feldstr. 10, 
Dorsten 


moloko-plus.de 

Das Moloko Plus überrollt 
die friedliche Republik wie 
die globale Finanzkrise. Und 
das Moloko Plus hat das 
Stabilititátspaket gleich 
selbst geschnürt und 
verspricht eine rasche Erscheinungsweise, damit der (un-)politische 
Skin, der schnoddrige 77er-Punk und der abgefuckte Normalo mit 
Vokuhila-Frisur mit "Ficken, Bumsen,  Blasen"-Shirt, eine 
zuverlässige Orientierungshilfe in Zeiten der Angst, Unsicherheit 
und Republikflucht in die Hände bekommt. Am Ende werden die 
Gehälter der Red. gesichert und staatlich subventioniert, das Zine 
verstaatlicht und der Inhalt unter strengen Augen des 
Verfassungsschutzes und der BPjM autorisiert. Bis dahin 
erschüttert das MOLOKO PLUS die Fanzinelandschaft mit 
thematischen, subkulturellen Höhepunkten, die die Gemüter 
erregen, den Scharfsinn stärken und den Unterhaltungswert 
steigern. Torsten ist heute kurz angebunden und trainiert offenbar 
für das bevorstehende  Kickerturnier in der Dresdener 
Chemiefabrik. GUTS'N'GLORY führen mit Hardcore einen Lebensstil 
und nehmen nicht jeden Scheiß für bare Münze, haben kein Bock 
auf Nationalstolz und übertriebenes Fahnengewedel. Ganz anders 
dagegen Pete von den BROKEN HEROES, der die Band als nicht 
politisch einstuft und sich nicht um Nazis kümmert, die er mit 
Ignoranz oder mit ihrer Musik bestrafen und erreichen will, 
gleichzeitig aber die Fahne ans Auto steckt und als Reaktion auf 
die Anschläge vom 09, September 2001 zusammenfasst, dass "das 
einzig Gute(...)der Patriotismus war". Pete scheint es auch nicht zu 
stören, dass Nazis seine Musik hören und beobachtet wie Nazis 
und schwarze Skinheads im Publikum tanzen, denn "solange man 
die Politik raushält, haben alle ihren Spaß". B7-Markus versäumt es 
leider, Aussagen zu kommentieren und wechselt von der Grauzone 
lieber wieder zu angenehmeren Dingen. Schade, denn gerade die 
unbequemen Fragen sind es doch, die den wahren Charakter 
hervorkitzeln. "Beer guts and drunken sluts" ist der Primaten Cock 
Rock, der auf der Straße zu inzestösen Handlungen führt. 

Weitaus wohltuender sind die Reports über MIDDLE CLASS 
FANTASIES mit einem redefreudigen Christoph, der die Frankfurter 
Punk-Szene und die Gewalt und sozialen Hintergründe und 
Konfrontation mit Schichten und Klassen beschreibt, die Punk Ende 
der 70er Jahre mit sich brachte und auf andere Szenen bedrohlich 
wirkte, liefert zudem tiefe Einblicke in das Spiegelbild der 
gefährlichen Punktage und fängt den Zeitgeist ein, das es sich 
frisch, aktuell und bedrohlich anfühlt. 

Gesamteindruck: Punk und Skin, Fußball und Feiern, 
Szeneberichte und -macherlnnen sind die gewohnte thematische 
Mixtur im MOLOKO PLUS, die facettenreich einen hohen 
Unterhaltungswert bietet. Der Umgang mit politischen Aussagen ist 
mitunter fahrlässig, manchmal notwendig, für klare Verhältnisse zu 
sorgen. Torsten täte als verantwortliche Person daran, 
übergreifend Statements zu kommentieren, damit der fade 
Geschmack bereinigt wird. Ansonsten scheint der kreative Schub 
und die vorhandene Motivation Energien frei zu setzen, dass selbst 
Torsten nicht weiß, wohin damit und gut und gerne eine Triple- 
Ausgabe herausschleudern könnte. So gibt es das M.P. wohl 
dosiert in Häppchen serviert. Die Meute wird es akzeptieren, die 
Masse schluckt bekanntlich alles, und ich warte weiter, bis sich die 
Streu vom Weizen trennt. Gute Ernte wünsch’ ich!!! 
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у ` BAD RASCAL #3 
€ " ? 64 DIN A 5 Seiten; Є2,- 


Julian Schulte, Ат 


MAC 
* LACHEN YOCRES * ARTA тарта CALLTA 


geschaffen. Punkrocker wie Karsten 
von den NAZI DOGS sind alt und 
(H tun was gegen Langeweile, geben 
modische Stylings-Tipps und 
erinnern an die Zeit, in der Punk in 
Aachen noch gefahrlich war und Reaktionen wie Faustschlag in die 
Fresse oder "So was wie dich sollte vergast werden" in der 
Offentlichkeit hervorriefen. Was also tun? Bei Mama ausheulen und 
fortan Phil Collins hóren oder weiter wie Karsten die Fahne 
hochhalten: "Man ist halt Punk, man wird es auch bleiben, aber 
man muss nicht stundenlang über die Entwicklung philosophieren!" 
Richtig, so bleibt mehr Zeit für die von ihm praktizierte Latex Liebe. 
Zeit verbringen Bobso und Julez als Kneipentester und saugen die 
Atmosphäre auf, die vom Tresen und Klo herüber weht, lassen sich 
vom Ambiente schwängern, vom Wirt abfüllen und flüchten vor 
Live-Musiker, die die Bühne als Altar und Kanzel missbrauchen. 
Zwischen Matrix-Feeling und Promillegrenze riskieren sie besser 
alles, als nichts zu verlieren. Wer sich hingegen scoren lásst, 
freiwillig oder nicht, hat bereits verloren, was der gute 
Datenschutzartikel anhand praxisorientierter Beispiele zeigt. Am 
Ende ist es die unternehmerische Kreativitát, dich "richtig" zu 
bewerten. Ein zynischer Vorgang, der vernichtende Folgen für die 
individuelle Lebenssituation hat. Wirtschafts-Profiler spielen mit 
deinem Schicksal Roulette. Leichtsinnig mit dem Schicksal spielt 
Bobso beim Versuch, den Weihnachtsbaum vom Aachener 
Weihnachtsmarkt zu klauen. Junge, wie du wieder aussiehst: 
betrunken, aufgerissene Handflächen und Hosen. Junge, und das 
nur, damit am Ende die Kronkorken an den Zweigen baumeln? Um 
Langeweile zu bekámpfen, greifen unsere beiden Punkrocker zu 
Kräuterschnaps und Interrail-Ticket, besichtigen Freiräume іп 
Aachen und beauftragen MitschreiberInen, Kurzgeschichten zu 
verfassen oder Filme wie "We feed the world" zu sehen. 
Gesamteindruck: "Es gibt keinen Grund gelangweilt zu 
sein...oder langweilig!" Julez und Bobso waschen sich das Gel aus 
den Haaren und werden erwachsen. Mit dieser letzten Ausgabe 
verabschieden sie sich ins Bürgertum. Gerade, als es spannend 
wird, ey! Ihr Wichser! Euch wünsch’ ich einen Bausparvertrag und 
die Supermarkt-Kundenkarte, damit sich euer Highscore 
verdoppelt. Wollt wohl mehr Zeit mit der Gummipuppe oder beim 
Sortieren der BRAVO-Sammlung verbringen, wie? Und Mama 
macht euch wieder die Wäsche, hm? BAD RASCAL geht, was 
bleibt sind Wünsche, die nicht mehr in Erfüllung gehen werden. 
Schade! 


E Kupferofen 34, 52066 Aachen 
8) badrascal.de.tl 
3 Bobso und Julez haben sich für 
} Ё diese Ausgabe besonders schick 
„Ж, gestylt, ihre besten Freundinnen in 
^" H den Arm genommen und günstige 
I Rahmenbedingungen für einen 
EN gemütlichen Herrenabend 


PUNKROCK! #7 
100 DIN A 5 Seiten; €2,50.- 


Punkrock! Fanzine, Postfach 100523, 68005 Mannheim 
punkrock-fanzine.ce 

Viva la revolution! Im Zuge der Veróffentlichung eines neuen THE 
ADICTS-Album grinst Monkey das ein oder andere Mal um die 
geknickte Ecke, zeigt seine Eselsohren und das aufgetragene Make 
Up in eine aufgesplitterte Horrorshow, die in einer Gewaltorgie 
manifestiert wird. Bei Punx und Skins beliebt steht "A clockwork 
orange" hoch im Kurs, die Vorlage hat Mensch und Band 
gleichermaßen beeinflusst. Ein Soundtrack fürs Leben, ein 
Meisterwerk für die Droogs, wobei Kubricks Film und die visuelle 
Umsetzung, insbesondere die Ästhetik der Gewalt, größere 
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Orientierungshilfe bietet, als Burgess Romanvorlage. А/ап 
beschreibt Bands und Personen, die sich vom ACO beeinflusst 
sehen, bedauert aber die oft nur rezitierten Gewaltexzesse als 
Tatmotiv fiir ein Image, das auf einen sexuellen oder gewalttatigen 
Akt reduziert wid. Die Bandkasse reduziert haben SS-KALIERT, die 
in Japan die teuerste und kleinste Pizza "gefressen" haben, 
begegnen Bands und Personen, die sich Tabasco durch die Nase 
ziehen und "Biba la leboluschoo" (Viva la revolution!) singen, 
stoßen auf beinharte DISCHARGE-Gangsta, die in Hooligan-Manier 
eine Posing-Violence-Atmo versprühen und von Mama die 
Nietenjacke geputzt und Aufnäher angebracht bekommen, damit 
alles schön ordentlich ist. Ordentlich platzen lässt Jan OFF den 
faustgroBen Furunkel von Kollege Obnoxious in der Sauna und 
fühlt sich nackt unter Wólfen. Schwitzen tut О/Мег hingegen auch 
in der vollen AU, lässt sich abfüllen und ins Heim bringen, als die 
Nacht am tiefsten ist. Tief ins Glas geschaut hat auch Snitch, der 
hoffentlich nicht bei hohem Wellengang auf dem Kutter zur "Rock 
and Roll Butterfahrt" nach Hell-Go-Land über Bord gespült wurde. 
Fabsi wird ihm schon seinen Rettungsring (hehehe) zugeworfen 
haben. Zollfrei SUPERFREUNDE-CD'S einkaufen ist noch nicht 
móglich, aber wo andere enden wie die ganzen Ramones, 
schwármt Bauer Bühl davon, erschossen zu werden und tráumt, 
Jonathan Hart wäre sein Vater. Snitch entwaffnet die 
SUPERFREUNDE, entmannen tun sie sie sich selbst, denn zu viel 
Alk macht impotent...kein Wunder, dass sie dermaßen ins 
Verbalhorn schieBen. 

Gesamteindruck: Die Revolution wird ausgerufen! Der 
Knallfrosch ist tot! Es lebe die Subkultur! PUNKROCK! gelingt es, 
zu unterhalten und drängt die  Zeigefinger-Romantik und 
Informationsflut ins ruhige Hinterland zurück. So fährt das Fanzine 
in ruhiges Fahrwasser vor und trifft alte und neue Piraten, die sich 
gegenseitig einen Bären aufbinden und davon träumen, 
Pudelkönig zu werden oder bei einem Skat-Turnier ein paar 
Frankfurter zu gewinnen. Gutes Gelingen wünscht euer 
Klabautermannl 
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Neue Ausgabe! 
DO ROTE HILFE 


Wë: 


Сағы ес Dem Pus’ | Se Seengen «ағ 
— — 


"Die Rote Hilfe" erscheint 
viermal im Jahr 
und kostet 2 Euro. 


Abonnement: 


10 Euro fiir 4 Ausgaben. 
Rote Hilfe-Mitglieder 
erhalten "Die Rote Hilfe" 
kostenlos. 


Bestellungen an: 


Rote Hilfe e.V. 
Postfach 3255 
37022 Gottingen 


www.rote-hilfe.de 


| 
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Jesus Skins - eur —— s Chris 
Es ist jetzt vorbei und es war doch schën| 
Wir blieben gern Мег, doch wir müssen nun gehn 
Alles hat mal ein Ende wes doch jeder von euch 
Auf Wiedersel ; š 
Doch bevor ihr geht, hört u uns kurz noch zı 
Wir können sonst nicht schlafen, finden keine Ruh” 
Da gibt es noch etwas, das ihr wissen müßt 


Und das für immer gilt u Е 
Bess iid á Р. а 
Ur immer Christ möchte ich sein, für immer Christ 
illst du wirklich immer Heide bleiben? 


ür immer, für immer 11 ££ š 
Ur immer Christ mëchte ich sein, für immer Christ 


Vor ein paar Wochen hast du noch am Bierglas geni 
Doch jetzt bist du schon auf dem Doppelkorntrip 2 
Den Job hast du verloren, doch du siehst es nicht ein 


Die Schuld x bei dir, bei dir ganz allein... 
d `` д 2 


Und nu aber alle: d 

Du hast Angst vor der Wahrheit 

Wann beginnst du zu verstehen? 

Du hast Angst vor der Wahrheit 

Doch du kannst ihr nicht entgehen 
— 


Für immer frohe Kunde möcht ich tung 
Nicht rasten noch ruhen 4 
Ое Botschaft ist in aller Munde nun: 
Halleluja, Halleluja’ Ë 
Ich war ein Punk 10 Jahr lang schónen Dank 
Jetzt hab ich die Schnauze voll Y š 

Und finde Jesus richtig toll А. 


Mit Gott allein méchte ich mal sein, mit Gott allei 
Aber nicht so wie du denkst, du altes Schwei 
Ich bin mit Gott allein a — 


ж. 
So мей weg und doch 50 nah, — — spüren 
Und doch nicht aa Р 
Keine Angst mehr von hier wegzugehen, mit di 
vereint für alle Zeit 
£ Жу st \ 
Für immer Christ möcht ich sein, weils lecker ist? 
Saufe Messwein, rauche Joints mit Weihrauch X 


Und bin ein * breiter Christ 


Für immer breit will ich sein, für immer brei 
Willst du wirklich immer nüchtern me 
Für immer breit! : à 
rche nein, Kirche nein 
Das hab ich einst rien , 75 
Doch dann habe ich diese Band gehört 
Und die Jesusskins gefunden +; š 


ür immer Arschloch will ich sein, für immer Arsch 
Dick und dünn auf die Gesellschaft scheißen 9 
Für immer Arschloch will ich = oe 
1 


Vater unser der du bist im Himmel 
Geheiligt werde dein Name, dein Reich komme, 
Dein Wille geschehe 


Nie wieder krank wollt ihr sein, Gott sei Dank: 
ür immer eure aea Ж 


‘Ur immer Jesus möcht sein, für ! 


Wunder und Wunden liegt hinter mir, 
Für immer Heiland sein SS 
S = 


Zwei Meter hoch musste er hängen, drei Tage | 
Damit alle Menschen in den Himmel 
Zwei Meter hoch, drei Tage lang 


Für immer reich möchte ich sein, für immer reich S 
Meil die Jesus Skins mich gut bezahlen, bleibe ich ganzi 
sicher für immer reich. Jaa... Christen Punk macht rei 


Last Order please 


Zines: 
Iba biete r UNDERDOG #14 


pe re Sees Special über Bremen- Punk: Sub- Cool 
Р TT шы. Tour; Ingo (BOLZEN), SUPERVOSS, 
ыы ^ AGGRA MAKABRA, MAD MONKS, 


т f”. Ж SCUMPIES...Treffpunkte, Locations, 

2 Adressen; inklusive GRAIIS- CO- Beilage: 

ch ц 7 GEE 2ND SOLUTION, MAD MONKS, AGGRA 
a же 


СТД; eec m MAKABRA, BOLZEN... 
s» [шш véi, € 2,50.- + Porto (60.85.-) 


UNDERDOG #15 

REUNDERDOGE special über RIOT GRRL; 

. Frauenaktivitáten im PunkROCK": 
1 Bu Patti Pattex, Ladyfest Europe/MEXICAN 
“07 eN P HOLIDAY, Ego-Technik (Riotgrri.de) , 
ud дес: DUITSE HERDER, SISSY BOYZ...inklusive 
i GRATIS-CD: LINK, MEXICAN HOLIDAY, 
Ja CUT MY SKIN...: 


H 
N BE eal €2,50.- + Porto (€0,85.-) 
i A Sg ` 
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UNDERDOG #20 
Themenspecial: 
Beziehungen/Homosexualitat mit Intis und 
Umfragen zum Thema; ,sex sells"-die 
Role der Frau in der Werbung, 
„Homosexualität-angeboren oder 
anerzogen”“, liebe-arranca, Kritik an der 
romantischen 2er Beziehung, COCKBIRDS, 
Мы Сотіс, 
нү ALEX inklusive CD: WHAT WE FEEL, COMMON 
qae ЕМЕМҮ, SIREN... 

88 Seiten; €2,50.- + Porto (€0,85.-) 
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Aufnäher, Badges, Tapes, Kapu im Shop: 


underdogfanzine.de 


HERZLICH WILLKOMMEN ІП DER WELT DES 


UNDERDOG-SHOP-WINDOWS 
Ich will... 


[] das UNDERDOG-Fanzine abonnieren 
(4 Ausgaben für €10.-; inkl. Porto und Abo-CD) 


ШЕР” Shirt in Größe 
für € (zstzl. Porto: €2,20.-) 


mar Shirts für €15.- (zstzl. Porto) 


ae Spezialausgabe 


_____ає2,50-+ Мате 


 UNDERDOO | 


FANZINE 


U-DOG-Motiv 1: 
Farbe: schwarz, 
Größe: S - XL 
Preis: € 8.- + € 2,20.- (Porto) 


U-DOG-Motiv 2: 
Farbe: schwarz, 
Größe: S — XL 
Preis: € 8- * € 2,20.- (Porto) 


Bestellbedingungen: 
ө Versand nur per Vorkasse 


ө Bestellung schriftlich oder per Май 


(Anschrift s. S.3) 


Ich habe den Betrag von € auf das 
Konto Nr. 16793200, Volksbank Wildeshausen 
eG, BLZ:28066214 (Inhaber: Fred Spenner) 


überwiesen 


Meine Anschrift 


€ 1,45 Porto e 
f 
II. aue Spezialausgaben für € 6.- (inkl. Tel./Mail: 


Porto) 
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Autonomes Zentralorgan Wildesbausen 
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www.underdogfanzine.de 


